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Einführung

!nhalt

Tabettenteil I Frilheres Bundesgebiet

Nachgewiesene Wirtschaftszweigel)

Bezeichnungen

Ko h [e n be rgba u, To rfgewi n n u n g ................

Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener
Dienstleistungen

Ezbergbau

Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

Ernährungsgewerbe

Tabakverarbeitung ,

Textilgewerbe

Bekleidungsgewerbe

Ledergewerbe

Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

Papiergewerbe

Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-,
Bild- und Datenträgern

Chemische lndustrie

Herste[lung von Gummi- und Kunststoffiraren

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0,
Maschinen- u. Fahzeugbau2)

40

45

50
zeugen; Tankstellen

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit
Kraftfahzeugen) .................

Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen und ohne52
Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

Gastgewerbe

Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung .......

Grundstücks- und Wohnungswesen

Öffentliche Venrvaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
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73

74

15

76

77

18

79

20

27

22

9

10

10

13

38

39

47

45

48

54

Seite

6

Abteilung
der

w27993

Tabellen-
teil

Seite

8

77

85

86

Tarifliche
Rege-

lungen

Seite

127

722

722

722

724

735

t35
736

138

739

142

Früherer
Nachweis
nach der
w27979

110,11110

11
776

173

715,220

284-288,29t-296
299

275

276

270-272

260,267
264,265

24

25

26

27-35

62

63

68

77

747

748

153

155

158

763

164

268

200

270,273
220,224,227

230,237,246

100

300, 308, 310, 316Baugewerbe

Kraftfahzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahr-

55

60

63

70

75

103

106

108

tt4
115

115

172

174

175

778

779

179

96 769 249

98 770 400

430

7to
512

neu

neu

900
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Abteilung
der

wzt993

Bezeichnungen

Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

Abwasser- und Abfattbeseitigung und sonstige Entsorgung

Kultur, Sport und Unterhaltung

Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .................

Seite Seite

Früherer
Nachweis
nach der
w27979

111

L78,220

284,285,287,288,
297,293,295
275

276

272

260,26t
264,265

268

200

210,273

220,224,227

230,237

100

300,308,370,316

Tabellen-
teit

t82
782

185

207

204

205

209

Tarifliche
Rege-

lungen

t2t

85

90

92

93

40

45

50

220

220

227

776

tt6
777

777

t79
180

180

180

neu

neu

neu

737,735

Anhang zu Tabellenteil I

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande Oktober 2001

Tabellenteil ll Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau,Torfgewinnung

74 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

75 Ernährungsgewerbe

24

25

26

27-35

Bekteidungsgewerbe

Ledergewerbe

Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

Papiergewerbe

Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfä ltigung von bespielten Ton-,
Bild- und Datenträgern

Chemische lndustrie

Herstellung von Gummi- und Kunststoffiruaren

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinerr und Erden

Metallgewerbe, H.v. Bü romasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0,
Maschinen- u. Fahzeugbau3)

Energieversorgung

Baugewerbe

Kraftfah zeughandel; I nstandha ltung und Reparatur von Kraft fah r-
zeugen; Tankstellen

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit
Kraftfahzeugen)

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne
Tankstetlen); Reparatur von Gebrauchsgütern

Gastgewerbe

Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermitttung .......

Grundstücks- und Wohnungswesen

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung

Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .................

Anhang zu Tabellenteil !l
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande Oktober 2001

Stalistisches Bundesamt, 1 4.1 200 1

77

18

79

20

2t
22

190

t90
79t
792

795

223

223

223

223

224

Textilgewerbe

-4-

t96
196

797

198

225

225

226

226

208

227

229

229

230 249

230 400

55

60

63

70

75

93

272

274

275

276

218

278

279

232

233

233

234

234

235

235

430

neu

neu

neu

794

900

735

220



1) Zwei- bzw. dreistellig nachgewiesene Gruppen nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1993) bzw. dreistellig
nach der Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).

2)3) H.v. Büromasch. = Herstellungvon Büiomaschinen
DV = Datenverarbeitung
Elektrotech. = Elektrotechnik
F+0 = FeinmechanikundOptik

Gebietsstand

Angaben für die Eundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fürdas "frühere Bundesgebiet" beziehen sich aufdie Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhatt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

- = nichtsvorhanden

r = berichtigte Zahl

Erläuterungen
zur Umstellung der Veröffentlichung auf Euro

Ab dem 1. Januar 2002 verwendet das Statistische Bundesamt in seinen Veröffentlichungen
grundsätzlich die Währungseinheit Euro. Sie finden in der hier vorliegenden Veröffentlichung alle
Wertangaben in Euro dargestellt.

Umrechnungvon DM in Euro:
Die in DM für die Zeit vor dem 1. Januar 2002 ermittelten Werte wurden einheittich mit dem
konstanten Faktor 1 Euro = 1,95583 DM umgerechnet.

Statistisches Bundesamt, Fachserio 16, R 4.1, Oktober 2001
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Diese Veröffentlichung soll ergänzend zu den viertetiähr-

lichen lndizes der Tariflöhne (Fachserie 15, Reihe 4.3) einen

Einblick in die tarifliche Lohnentwicklung nach Lohn- bzw.

Entgeltgruppen nunmehr einheittich in Euro geben. Hierfür

wurden für das frühere Bundesgebiet (Ieil D besonders

wichtige Lohntarifuerträge ausgewählt, wobei die Zahl der

unter die einzelnen Verträge fallenden Beschäftigten für die

Auswahl bestimmend ist. Für die jeweiligen Tarifuerträge

werden die Lohnsätze und einige besonders wichtige

tarifliche Regelungen nachgewiesen. Die Tarifuerträge sind

nach Wirtschaftszweigen der Klassifikation der Wirt-

schaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93) signiert. Die

Zuordnung wurde nach Zwei- bzw. Dreistellern

vorgenommen. Ergänzend zu dieser Codierung wurden in-

terne Ländezuordnungsnummern der Tarifstatistik einge-

setzt. Außerdem wurde auf die frühere Zuordnung nach der

Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979 (tlz 79)

venrviesen bzw. der Hinweis ,neu' ( bei neu aufgenommenen

Tarifuerträgen) angebracht. Für die neuen Länder und Berlin-

Ost wurden - in Anlehnung an die Abgrenzung für das frü-

here Bundesgebiet - die Tarifuerträge mit Gültigkeit frühes-

tens ab luli 1990 ausgewertet.

Firmentarifoerträge werden in die Auswahl nicht einbezogen

Mit dem Datum des lnkrafttretens sowie der erstmaligen

Kündbarkeit (Vorspalte) wird über die zeitliche Geltung des

jeweiligen Tarifuertrages informiert und damit auch klarge-

stellt, dass sich Tariferhöhungen in sehr vielen Fällen nur auf

einen Teil des laufenden lahres auswirken. Ohne solche zeit-

lichen Angaben ist jeder Bericht allein über tarifliche Erhö-

hungsraten im Jahresverlauf unvollständig.

Über sonstige tarifstatistische Veröffenttichungen hinaus lie-

fern die vorgelegten übersichten ferner im Rückblick auf die

letzten 5 bis 10 Jahre wertvolle Anhaltspunkte i.iber den

Gleichlauf oder die Unterschiede der Lohnentwicklung nach

niedrigen und hohen Lohngruppen. lm Hinblick auf diese so-

ziale Komponente wurden in der Regel die unterste und die

oberste Lohngruppe ln die Übersichten einbezogen. Der

Ausblick auf die künftige tariflich vereinbarte Lohnentwick-

lung wurde in die Ubersichten aufgenommen.

Die Übersichten vermitteln nicht zuletzt Einblicke in die

Struktur der wichtigsten Tarifoerträge, d.h. auch ltber die
Festlegung sog. Ecklohngruppen, die berufliche Bezeichnung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktober 2OO1

oder tätigkeitsmäßige Beschreibung unterster Lohngruppen

(2.8. 
"Putzhilfe" oder ,einfache Tätigkeit ..."), die Gesamt-

zahl der Lohngruppen, die Einstufung von Vorarbeitern,

Handwerkern und Monteuren in diversen Tarifuerträgen so-

wie die Vielzahl der beruflichen und sonstigen Lohngrup-

penbezeichnungen. Letztere belegt auch die Notwendigkeit,

bereits zu einem sehr frühen Zeitpunkt in der gesamten

Lohnstatistik äbergreifend über alle Tarifuerträge sog. teis-
tungsgruppen zu definieren, denen die Lohngruppen durch

das Statistische Bundesamt zugeordnet wurden und - bei

neu in die Lohnstatistik auftunehmenden Tarifuerträgen -
werden. Die Definition der drei Leistungsgruppen ungelernte

Arbeiter, angelernte Arbeiter, Facharbeiter enthält die Fach-

serie 16, Reihe 2.1 über die Verdienste derArbeiter.

Die absoluten Angaben dieser Übersichten über die Löhne

und Arbeitszeiten werden maschinell zu tariflichen lndizes

der Stunden- und Wochenlöhne sowie der Wochenarbeitszei-

ten verarbeitet, die in der Fachserie 16, Reihe 4.3 veröffent-

licht werden.

Die Darstellung erstreckt sich auf die tariflich festgelegten

Zeitlohnsätze je Stunde der höchsten tarifmäßigen Alters-

stufe und der höchsten tariflichen Ortsklasse derjenigen

Lohngruppen mit dem höchsten und niedrigsten Lohnsatz

sowie für einige dazwischen liegende stärker besetzte Lohn-

gruppen. Für Jugendliche, die noch nicht die höchste tarif-

mäßige Altersstufe erreicht haben, wird für die unter 18 Jah-

ren liegende Altersklasse angegeben, welchen Prozentsatz

des Vollarbeiterlohnes sie erhalten. lst bei der Altersstaffe-

lung des Tarifueftrages eine Klasse unter 18 lahren nicht vor-

gesehen, so wird die unterste tarifmäßige Altersstufe aufge-

führt. Sofern im Tarifuertrag ein Prozentsatz nicht vorgesehen

ist, wird für eine Lohngruppe der Lohnsatz dieser Altersstufe

ausgewiesen. Soweit ein Tarifuertrag mehrere Ortsklassen

vorsieht, wird die prozentuale Abstufung zur höchsten Orts.

klasse nachgewiesen. lst im Tarifoertrag keine solche Abstu-

fung festgelegt, werden für die übrigen Ortsklassen außer-

halb der höchsten Ortsklasse die Lohnsätze für eine oder
mehrere ausgewählte Lohngruppe(n) eingesetzt. Beim Weg-

fall niedriger Ortsklassen erhalten die Arbeitnehmer den

Lohn der nächsthöheren Ortsklasse. Verbleibt nur noch die

höchste Ortsklasse (2.8. I oder S), so werden die Lohnanga-

ben unter dieser Bezeichnung weitergefühft, auch wenn in
neueren Tarifuerträgen eine Ortsklasse nicht mehr genannt

Einführung
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wird. Die angegebenen Berufsbezeichnungen wurden aus

den Tarifoerträgen entnommen und gelten gleichermaßen für

Männer und Frauen.

Als wlchtige tarifliche Regelungen werden im Anhang zum

jeweiligen Tabellenteil nur die über die gesetzliche Regelung

hinausgehenden Vereinbarungen nachgewiesen, soweit ta-

riflich festgelegt:

- Wochenarbeitszeit (ggf. Arbeitszeitfl exibilisierung),

- Leistungslohn,

- Urlaubsdauer (fürArbeitnehmer über 18 Jahre, in der Regel

gilt die 5-Tage Woche mit Ausnahme der Feieftage),

- Urlaubsbezahlung fürArbeitnehmer über 18 Jahre,

- Bezahlung bei Krankheit,

- Vermögenswi rksa me Leistun gen (ggf. Altersvorsorge),

- Sondezahlungen,

-Altersteilzeit, (Bezugsberechtigte sind Arbeitnehmer, die

das 55. Lebensiahrvollendet haben und innerhalb der letz-

ten 5 lahre mindestens 1 080 Kalendertage vollzeitbe-

schäftigt waren).

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen:

- Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen Be-

zeichnung der Lohngruppe im Tabellenkopf werden eine

oder mehrere der unter diese Lohngruppe fallenden Tätig-

keiten in Textform eingesetzt. Diese sind nur als ausge-

wählte Beispiele anzusehen; die angegebenen Lohnsätze

beziehen sich immer auf die gesamte Lohngruppe.

Statistisches Bundesamt, Fachseri€ 16, R 4.1, Oktober 2001

- Der Tabellenkopf enthält die leweils nach dem letzten

Stande des entsprechenden Tarifuertrages geltende Lohn-

gruppenbezeichnung und Tätigkeit. Ein Wechsel der Be-

zeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiesenen Zeit-

raums gelegentlich vorkommt, kann nicht berücksichtigt

werden. Es ist jedoch sichergestellt, dass die Zeitreihen

nach ihrem Begriffsinhalt vergleichbar sind. Wenn in Aus-

nahmefällen die begrifftiche Kontinuität nicht im Willen der

Vertragspartner liegt, wird die Tabelle abgeschlossen und

eine neue Tabelle eingefügt.

- ln einigen Tarifverträgen werden keine Zeitlohnsätze je

Stunde, sondern Monatsbeträge vereinbart. Diese werden

mit der Zahl der tariflichen Wochenstunden auf Stunden-

werte umgerechnet, damit eine kontinuierliche Reihe dar-

gestellt werden kann. Sobald die Tabelle - z.B. wegen

Strukturänderung - neu erstellt wird, wird auf den Nach-

weis der Monatswerte übergegangen.

- lst im Tarifuertrag eine Lohngruppe als Ecklohngruppe be-

stimmt, so wird diese mit (0 gekennzeichnet.

- ln der Metallindustrie wird teilweise während einer festge-

legten Zahl von Wochen, die als Einarbeitungszeit gelten,

ein Einstelllohn gezahlt. ln das Tabellenwerk ist iedoch
nicht der Einstelllohn, sondem nur der nach Einarbeitung

zustehende Tariflohn aufgenommen.

- Soweit Tarifabschlüsse für das frühere Bundesgebiet und

die neuen Länder bzw. für die Bundesrepublik Deutschland

mit gleichen Tarifsätzen vorliegen, werden diese nur in den

Tabellen des Tabellenteils I aufgeführt.

-7 -



Tabellenteil I

Früheres Bundesgebiet
10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

Lohntarifuertrag für den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen
EUR wz 10.1, Land 350 (bisher r1o 1)

Zeitlohnsätze ie Schichtl)
Männliche Arbeiter

Datum
des

lnkraft.
treten s

01.02.91
01.03.92
01.01.94

01.01.95 2)

01.07 .95

01.01.953)
01.01.98
01.09.98
01.08.00

Datum
des

I n kraft-
treten s

,ugend-
lic he

Arbeiter
im Alter

von
1 7 jahren
in o/o des

Votla rbei-
terlohnes

8537.01 .92

28.O2.9121

30.05.98
3 I .08.993)

31.07.013)

7 5,55

79,70
7 4,35
7 5,65

79,70
83,10
83,51
84,69
86,38

71,56
7 4,92
70,43

7 7,65

7 4,92
78,7 7

79,77
80,22
81,8 2

67,84
7 7,03

66,7 6

67,93
77.03
7 4,62
7 5,00
76,04
77,56

5 5,01

68,07
63,98
55,10

68,07
77,57

7t,87
72,87
7 4,33

62,79
65,7 4

67,7 9

62,87
65,7 4

69,07
69,47

70,)8
7t,79

60,50
63,45
59,64
60,69

63,45
66,66
66,99
67,9J
69,29

5 3,98
56,52
53,13

54,05

56,52
59,38
59,68
50,5 1

6t,7 2

1) Zusätzlich Untertagezulage 2,56 €.
2) Einmalzahlung von € 102.26 für Februar 1992; vom 01.03.1993 .

37.72.1993 anstelle einer Erhöhung zusätzlich 6 Freischichten.
Ab 01.01.1994 werden die Tarifschichtlohnsätze vom 01.03.7992

um 6 % abgesenkt, (anstelle einer Erhöhung ab 01.09.1994 zu.
sätzlich 8 Freischichten). Ab 01.01.1995 durch die Rückgabe von
3 Freischichten von 67o auf 4.36 % Einkommenssenkung.

3) Sätze ab 01.01.1996 gelten weiter bis 37.72.1997t vombt.09.t999
bis 31.05.2000 keine Erhöhung - Pauschale von € 204,52.

Lohntarifuertrag für den Steinkohlenbergbau im Saarland
EUR Wz 10.1, Land 850 (bisher 110 2)

Zeitlohnsätze je Schichtl)
Männliche Arbeiter

I ugend lic he
Arbeiter im
Alter von
1 7 lahren
in % des

Vollarbeiter-
lo hn es

8501.01.90
01.02.91
01.03.92
01.01.95
01.01.98
01.09.98

70,92
7 4,40
77,90

78,67
82,25
83,40

6),70
66,82
69,96

7 0,66
7 7,87
7 4,90

61,04
64,03
67,04
57,77
70,78
77,78

58,77
61,65
64,55
65,19
68,16
69,77

56,90
59,59
62,50
61,12
65,99
66,97

54,83
57,52
60,22
60,82
61,58
64,47

52,7 4

55,31
57,93
5 8,51

67,77
62,02

48,51

51,00
53,19
53,93
56,38
57,76

31.01.91
31.01.92
28.02.%2)

37.72.95r)

31.08.994)

1) Zusätzlich Unterta8ezulage 2,56 €.
2) Einmalzahtung von € 102,26 für Februar 1992; Tarifvertrag vom

01.03.1992 bis 31.08.1994 verlängert; vom 01.09.1994 .
31,72.7995 I bezahlte Zusatzfreischichten, von denen 6 im Jahre

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 5, R 4.1, 0kto er 2001

in Lohngruppe

11 10 09 08 07 06 03

UT UT ÜT UT ÜT UT UT UT UT UT ÜT UT

erst-
malig-

künd ba r
zum:

Hauer in
der Ge-

winnung

Hauer fül
Erweite-
ru ngSa r-
be iten

Metall-
han d-

werker-
vor-

arbeiter

Streb-
hauer 1

Metall-
fac h-

arbeiter 2

Metall-
fac h.

a rbeiter

Labora-
toriums-

he lfer

Ange-
Ie rnte
Metall-
hand.
welker

An sc h lä-
ger 2

Wetter.
männer

An sc h lä-
ger 1

Ban d-
reiniger

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

11

Hauer in der
Aus- und

Vorri c htu ng

09

Metaltfach.
arbeiter 2

usw.

08

Metallfach-
a rbeite r

usw,

07

Masc h in isten
1 usw.

06

Maschinen-
wärter usw.

o5

Sprengmittel.
ausgeber

usw.

o4

Bandwärter
u5w,

02

Gezä hea us-
geber usw.

-8-

1995 bezahlt werden. 2 Schichten werden um 1 o/o Lohnerhöhung für
die Zeit vom 01.01.1995 -31.72.7995 umgewandelt.

3) Sätze ab 01.01.1995 gelten weiter bis 31.12.1997.
4) Ab 01.09.1999 kein Nachweis mehr möglich.



10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Tarifuertrag für den Rhein ischen Braun kohlen bergbau in Nord rhein-Westfalen

EUR WZ LO.2, Land 3 50 (bisher 1 11 1)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

I ugend.
Iiche mit

abge-
schlosse.

ner Berufs-
ild ung

untei
18,ahren
in 7o der
rifgruppe

6

Datum
des

ln kraft-
tretens

01.t2.92 37.07.94
07 .02.9 4 I1 .01 .9 5

01.02.95 37.01.96
01.02.96
01.01.97
01.02.97 31.10.982)
01.02.01
01.02.02 37.72.022)

-o 

e,ra*rsütrng.

Datum
des

I n kraft-
treten s

95

2) Für die folgenden 12 Monate bis 31.10.1999 Einmalzahlung von
€.434,60, bis zum 31.01.2001 Einmalzahlung von € 7 278,23.

11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen
Lohntarifuertrag für die Erdöt- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

EUR WZ 11.1, Land 001 (bisher 1161)

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe

15,06
15,)5
15,81

16,28
16,69
77,05
77,47
77,73

74,44
74,71

75,77
15.62
16,01

16,36
76,7 5

17,00

73,87
74,74

74,55
15,00
75,37
75,70
15,09
t6,13

1 3,30
73,57
t3,97
74,39
14,7 5

15,07
75,44
75,67

72,79
73,04
73.43
13,83

14,18
14,48
74,83
15,06

72,28
72,53
12,91

73,29
13,62
73,97

74,25
14,46

1 1,80
12,03
12,39
72,76

13,07
1 3,35
13,68
13,89

t7,32
l7,54
1 1,89
t2,25
12,55
72,82
7J,73

73,33

10,86
11,07

1 1,40
77,7 4

72,04
12,30
72,59
12,78

70,44
10,6 5

10,96
77,29

77,57
11,82
72,77

72,29

j ugen d liche
Arbeiter

im Alter von
17 Jahren in %

des Vollarbeiter.
loh n es

9001.10.92

01.10.93
0r.01.95
01.01.96
01 .11.95
01.10.98
01.09.99
01 .10.00
01.10.01

30.09.93

30.09.9 4

30.o9.9521

30.09.96
J0.09.972)

3o.09.oo2)
30.09.012)
30.09.02

2 087,09
2 754,07

2 797,02
2 280,36
2 3?3,82
2 374,95
2 490,50
2 550,04

2 634

7 770,60
t 827,35
1 863,65
7 934,71
7 977,54
2 015,00
2 772,75
2 77 7,45

2 234

1 669,88
1723,56
1757,82
I 824,80
1859,57
t 900,47
7 997,99
2 047,72

2 707

7 57 4,27

1624,89
7 657,67

1 720,50
7 753,22
7 797,57
1 879,00
1 931,66

1 988

1479,68
7 527,23
t 557,9t
7 617,22
7 547,89
1 684,20
7 766,00
1 81 5,50

1 858

7 472,70
7 457,69
1 486,84
7 572,22
7 572,73
1 607,50
t 685,22
7 7J2,26
t 782

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

2) Einmalzahlung in Höhe von C 255,87, Einmalzahlung von € 122,77,
Sätze ab 01.11.1996 gelten weiter bis 30.09.19981 im Oktober 1999
Einmalzahlung von € 102,26; im Dezember 2000 von € 255,65.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Tarifgruppe

10 9 8 7 6 5 4 3 2 1erst-
malig

kündbar
zum:

Gruppen
führer

Vorarbei-
ter, Bagget

und
Absetzer

Oberlok-
führer

Betriebs.
sc h losse r

Dreher Ra ngie re r
Gleis.
werker Pförtner Küc hen

hilfe
Raum-

pflegeri n

in Lohngruppee rst-
malig

kündbar
zum:

vil
Schichtführei 2,
Handwerkervor.
arbeiter 2 usw.

Eohrarbeiter 3
usw.

lv (E)

Bohrarbeiter 2

usw.
Bohrarbeiter 1

usw.
Pförtner 1 usw. Wächter usw.

1) Monatslohn Seteilt durch 155 = Stundenlohn.

-9-

ilt I



in Lohngrupper)

erst-
malit

kündbar
zum:

Unter Tage2)

2.21.-28

Handwerker

4.42 4.44

AngelernterHandvverker,
Spritzbeton-
facha rbeiter

Hauer im
Gedinge

0ber Tage

1.11 2.21 1.31 6.63

Besonders Besonders
qualifizierter q ual ifizierter
Handwerker Aufbereiter

3.33
Besonders

qualifizierter
Vorarbeiter,
Handwerker

Tran sport-
arbeiterder naßme-

chan ischen
Aufbereitung

0atum
des

lnkraft-
tretens

13 Erzbergbau
Lohntarifuertrag für den Sachtleben-Bergbau in den Gruben:

Meggen (NW), Dreislar (Rh-P0, Wolfach (Ba-Wü)
EUR wz 73.1, Land oo1 (bisher 113 1)

Zeitlohnsätze ie Schicht

Männliche Arbeiter

,ugendliche im
Alter von

17 lahren in 7o

des Vollarbeiter-
lohnes unter und

Uber Tate

7 6,t4
79,18
80,77
83,60
84,85
86,38
88,98

68,47 81,82 77,76
7t,21 85,09 80,88
72,64 86,80 E2,49
75,t8 89,84 85,38
763t 9t,t9 86,66
77,69 92,83 8A,22
80,07 95,62 90,88
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

ot.06.92
01.06.93
01.01.95
01.03.96
ot.04.97
01.02.98
07.04.99

69,t4
7 t,91
73,)4
7 5,9t
77,05
78,44
80,80

31.05.93
30.09.94
37.12.95
3t.ot.97
31.01.98
31.01.99
30.04.00

3 1.03.99r)
31.03.00

31.07.o2

88,68
92,23
94,O7
97 37
98,83

100,61
103,63

7 4,45
77,44
78,98
81,75
82,98
84,48
87,02

56,80
69,47
70,86
7)34
7 4,44
75,28
78,06

85

80

1) Hier Grundlöhne

Datum
des

lnkraft-
tretens

0t.o4.92
01.04.93
07.os.94
01.05.95
01.04.96
07.04.97
01.06.98
01.04.99
01.04.00
01.04.01

37.07.93
37.07.94
3 1.03,951)
31.03.961)
,1.03.97

2) For Hauer im Gedinge 75oyo - lOOoyo vom Lohn der Gedinge-
kameradschaft.

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiter Bergbau
Lohntarifvertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Hessen

EUR wz 74, Land 450 (bisher 220 1)

Zeitlohnsätze le Stunde

fUr lugendliche im Alter
von 16 und 17
lahren in 7o des

Volla rbeiterlohnes

10,01
to,52
1o,77
11,18
17,39
11,56
tt,7 3

t2,o2
72,26
12,57

9,14
9,60
9,83

70,27
10,40
10,56
70,72
10,98
1 1,20
77,43

8,71
9,75
9,37
9,73
9,91

10,06
10,21
1o,47
10,68
10,89

8,95
9,40
9,63

10,00
10,18
r0,33
70,49
to,7 5

70,96
11,18

8,81
9,26
9,48
9,84

10,03
70,77
10,33
10,59
10,80
I 1,01

1) Einmalbetrag für April 1994 von € 43,46, für April 1995 € 40,90, für
April und Mai 1998 Einmalbetrag von € 38,35.

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Eetriebshandwerker I

mit abgeschtossenel
Ausbildung I

Facha rbeiten

45 1

Arbeiten mit
größerer

Berufserfahrung und
höherer

Verantwortunt

Arbeiten mit
erufserfahrung un

Verantwortung
Einfache Arbeiten

12

1 R 4.1 Oktober 2001 -10-



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die lndustrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg

' EUR w274, Land 650 (bisher 220 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (tiber 18 lahren)
in Lohngruppe

für einfache Tätigkeiten

Datum
des

lnkraft-
tretens

ot.o4.94
01.04.95
01.04.95

07.04.97
01.04.98
01.05.99
01.04.00
01.04.01

31.03.95
31.03.96
)7.Or.97r)
31.03.98
31.03.99
31.O3.OOl)

31.03.01
30.04.02

10.96

71,19
1 1,60

17,78
11,95
72,27
t2,52
12,77

9,7)
10,11
10,30
70,46
10,61
10,89
tt,t2
1 1,35

9,26

9,6'
9,81
9,95

10,10
10,36
10,58
t0,79

8,98

9,33
9,50
9,65
9,79

10,05
70,26
70,46

80

1) Pauschale von C.76,69 im April 1996, fur April und Mai 1999 ie
Q.46,02.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.9 5

01.04.96
o7.04.97
01.04.98

01.04.99
01.04.00
01.04.01

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,0ktober 2001

Lohntarifuertrag für die Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,
hier: Landbaggereien, Mineralmahl- und Mörtelwerke in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 74.2, Land 352 (bisher 220 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur rutendliche
unter 18 lahren

in % des
Vollarbeiterlohnes

3 1.03.961)

37.Or.97

31.03.98
31.03.99

31.03.00
31.03.01
31.03.02

9,99
1o,77
10,33
10,48

t0,74
10,98
71,20

9,66

9,84
10,04
10,18

10,46
1o,67
10,89

9,44
9,61

9,7 6

9,90

10,15
to,37
10,58

5

Handwe*€r mit
abgeschlossener

Berufsausbildung usw.

Arbeiter, die nicht nur einfache
Arbeiten verrichten

lz
lnrUeiter tur einlache Tätiskeiten

I nacfr Einarbeitung usw.

?

erst-
malig

kündbar
zum:

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (0ber 18 lahre)
in Lohntruppc

erst-
matig

ktindbar
zum: Facharbeiter mit

abgeschlossener Ausbildung,
z.B. Betriebshandwerkel

1(o 2

Antelernte Arbeiter mit
Spezialkönnen, das durch eine

abgesc hlossene

ein Anlernen mit zusätzlichel
Berufserfahrun g erreicht wi rd

Untelemte Arbeiter, einfache
Arbeiten, die nach kuzer

Einweisung ausgeführt werden
können

3

1) FUr April 1995 Einmalzahlung von € 84,35.

- 11-



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifvertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Bayern

hier: Kies- und Sandindustrie
EUR WZt4.2, Land 755 (bisher 220 7)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche Arbeitnehmer
ohne Berufsausbildung bis

zum
vollendeten 18. Lebensiahr

in % des für sie
zuständigen Tariflohnes

01.05.93
01.05.94
01.05.95
01.05.95
07.05.97
01.07.98
01.06.99
01.06.00

9,90
10,14
70,54
70,7 4

10,90
1 1,05
7t,34
1 1,58

9,59
9,83

10,22
10,40
10,56
t0,72
1 0,99
71,22

9,32
9,56
9,93

10,12
70,27
70,4)
70,69
10,91

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

I n kraft-
tretens

30.04.95

30.04.97
30.04.98
30.o4.99r)
31.O5.OOl)
3 1.05.02

30.04.942)

37.O8.962)

31.03.992)
31.03.00

37.01.O2

10,70
10,96
tt,)9
r 1,60
I 1,78
11,95
72,25
72,57

80

für lutend-
liche im Alter
von 17 lahren
in o/o des Voll-

a rbeiterloh n es

90

1) Fär Mai und luni 1998 Einmalzahlung von € 56,24, ftir Mai 1999
€ 38,35.

Lohntarifvertrag für den Kati- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen
Sachsen-Anhalt und Thüringen *)

EUR wZ t4.3, Land 001 (bisher 115 1)

Monatslöhnel)

01.0 2.9 3

01.05.9 5

01.09.95
01.01.98
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.05.01

t 795,75
7 830,94
1 889,73
1 91 5,30
t 940,35
7 979,27
2 039,54

2 080

1 598,51
7 714,30
1790,03
r 815,60
1839,72
7 875,93
7 934,22

7 97)

1 628,98
7 664,77
7 717,94
1 7 43,57
7 766,00
1 801,28
1 858,03
I 895

1 558,93
7 594,72
1 645,85
7 677,47
7 692,89
7 7 26,63
l 781,85

7 877

t 486,33
7 522,72
7 570,69
7 596,25
I 677,22
1649,43
I 703,11

7 7)7

7 454,77
1 489,90
7 5)7,45
7 563,02
7 583,47
7 615,t7
1668,35

7 707

7 478,32
7 454,77
1 500,64
7 526,27
7 546,75
1 57 6,82
I 628,98

7 66t

') Vor dem 01.01.1998 ohne Sachsen-Anhalt und Thürinpen
1) Monatslohn teteilt durch 165 - Stundenlohn.

2) Pauschalzahlung im lanuar 7993 € t02,26; ab 01.05.1994 -
30.04.1995 eine monatliche Pauschale von 35,79 €,tüt l99l
Einmalzahlung € 306,78, zahlbar in zwei gleichen Bätragen
am 31.03. und 30.09.1997.

hes Bundesamt, 76 R 4.1, Oktober 01

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 1B ,ahre)
in Lohngruppeerst-

malit
künd bar

zum:

4

Betrieb s ha n dwerker
und Facharbeiter mit

abgesc hlossener
Ausbildung

3a(E)
Arbeiter, die eine

besonders
verantwortlic he

Tätigkeit ausüben

2

Angelernte Arbeiter,
z.B. Bag8erführer Betriebsa rbeiter

I

Männliche Aöeiter der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1g lahre)
in Lohntruppe

o2 03 o4 05 06 o7 08
UT UT UT UT ÜT UT OT ÜT ÜT ÜTerst-

malig
künd bar

zum:

Vor-
arbeiter

Schwierige
oder viel-

seitige
Fach-

arbeiten

Selb-
stän d ig

schwierige
und

beson ders
vielseitige

Fac h-
arbeiten

Hoc h-
bruch- und

Teuf-
arbeiten

Reserve-
förder-

maschin ist

Spreng-
stoffaus.

ge ber

Hoch-
d ruck.
kesse l-
wärter

Heizer,
Hitfs-

maschinist

Bohr-
sc h neid en
sc h leifen

Tra n s port-
arbeiter,

Schmierer

-t2-



15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifu ertrag für d i e Näh rmitte[- un d Fein kosti ndustrie

in Hessen und Rheinland-Pfalz
EUR

Datum
des

lnkraft-
tretens

3t.o3.97
31.03.98
7t.o?.99

31.03.00
31.03.01
31.o7.02

1) Lohngruppe 5 ohne Alterstliederung, Gruppe I Uber 20,ahre.

Datum
des

lnkraft.
tretens

1) Monatslohn geteilt durch 155 - Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

Zeitlohnsätze ie Stunde
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (0ber 18 Jahre)t)

in Lohngruppe

WZ 15, Land 008 (neu)

Schematische oder mechan ische Tätigkeiten
nach einer

E i n a rbe itu ntsze it nach Einweisunt

7,63
7,75

7,93
a,t7
8,18
8,42
8,69

WZ 15, Land 750 (bisher 295 2)

te Arbeitnehmer,
ohne vorherige

Arbeitsken ntn isse

IV

07.04.96

07.04.97

01.05.98
01.04.99
07.07.99
01.04.00
0r.04.01

to,9,
1 1,10
17,75
tt,69
t7,7t
72,14
72,53

10,00
10,15

10,39
1o,70

1o,72
11,03
71,39

9,7t
9,25
9,46
9,7 5

9,77
10,05
1o,37

8,08
8,20

8,39
8.64
8,66
8,91
9,20

Lohntarifvertrag für die Nährmittelindustrie in Bayern
EUR

Mindestm

ftir Arbeitnehmer der h0chsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 lahre)
in Lohntruppe

01.01.92
01.01.93

01.05.94
01.02.95

01.01.96
01.01.97

01.02.98
01.01.99

01.02.00
01.03.01

37.72.92
37.72.91

,t.72.94
31.12.95

31.12.96
)7.72.97
3 r.1 2.982)

37.72.99

3 1.1 2. OO2)

3 1.1 2.01

1 481,21
7 540,52
7 577 34
1622,84
167t,47
1 703,1 r
7 737,77
7 777,25
1827,36
1878,49

7 745,72
7 )99,41
I 433,15
t 47 4,57
1 5r9,05
7 547,68
7 578,E7

7 675,17
1 660.68
t 707,20

1254,77
I 304,82
1 336,01
7 77 4,86
t 4t6,2A
1441,38
1472,O7
t 505,75
7 548,19
7 597,65

I 741,7t
I 787,22

r 215,85
1 251,13

1 288,46
1 313,00
1139,O7
7 369,75
7 408,67

t 447,98

1 005,73
t 047,71

t 072,74
1 103,37

I 136,50
1 158,08
1 181,08
1 208,18
1242,44
7 277,27

2) Für fanuar 1998 Einmalzahlung von e 28,72, fUr lanuar 2OOO
€ 76,69.

erst-
malig

ktindbar
zum:

S

Qualifizierte
Facha rbeiter

| (E)

Fac harbeiter
Kraftfahrer

il

Angelernte Abeiter z.B.
Teigmacher, Kocher usw.

erst-
malig

ktlndbar
zum: Arbeitnehmer, die

qualifizierte Tätigkeiten
Yerrichten, erhöhte

Verantwortunt

s

Facharbeiter mit
vollendeter Lehneit

A

Arbeitnehmer
Angelernte

c
Ungelernte Arbeitnehmer

fllr mechanische oder
schemätische Tätit.

keiten schwieriger Art,
längere Einweisung

- 13 -
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Datum
des

lnkraft.
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

EUR WZ 15.1, Land 350 (bisher 291 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für jugendliche ungelernte
Arbeitnehmer mit schweren

Arbeiten unter 18 lahren

01.04.90
01.04.91
01.05.92
01.04.93
01.04.94
01.05.95

7,75
8,42

9,01

9,4)
9,75

10,09

6,98
7,59

8,13
6,50
8,79
9,10

6,35
6,90
7,40
7,7 4

8,00

8,28

6,68
7.27
7,78
8,14
8,41

8,71

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.03.91
31.03.92
31.03.932)
31.03.94
31.03.95
lr.or.ge2)3)

28.02.02

1) tohngruppe I ohne Altersgliederung.
2) Einmalzahlung fur den Monat April1992, mit Wirkung vom 01.04.96

eine Elnmalzahlung,fiir 7997 zwei Einmalzahlungen und fUr 199E
eine Einmalzahlung von le € 214,74, instesamt filr den Zeitraum
t996-98C828,29.

3) Verband ariftelöst - kein Abschluss mehr,

01.01.90
01.01.91
01.01.92

01.01.93
01.03.94
01.03.95
01.03.96
01.03.97
01.0s.98
01.03.99
01.05.00
01.03.01

3 1.1 2.90
31.12.91
,7.12.92
,7.12.9'
28.O2.95

29.O2.96

28.02.97
2E.O2.98

28.O2.99

29.02.00

7,78
E,1E

E.79

9,10

9,3r
9,59
9,86

10,01
70,22
10,5 2

10,83
1 1,04

6,7 4

7,O9

7,67

7,88

8,06
E,30

8,53
8,66
8,87
9,74
9,40

9,59

6,42
6,74
7,78
7,4'
7,60
7,82
8,04
8,77
837
8,63
8,88

9,05

6,O7

6,19
6,80
7,O4

7,20
7,42

7,63
7,7 4

7,96
8,20
8,43
8,60

Ein kom menstarifo ertrag für das Fleischerhandwerk in Nord rhei n-Westfalen
EUR wZ 15.1, Land 351 (bisher 291 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäEiten Altersstufe (Uber 19 lahre)
in Lohngruppe

tv

Untelernte
Arbeiter

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktob€r 2001

filr Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (über r8 lahre)1)
ln Lohngruppe

erst-
malig

k0n d bar
zum:

Gesellen, Facharbelter usw.

rlilr
Ungelernte Arbeitnehmer

mit schweren lrbeiten usw. I mlt leichteren Arbeiten

erst-
malig

k0nd bar
zum:

I

Gesellen
im 4. lahr nach der Lehre

ll

Handwerker usw,
im 1.,ahr nach der Lehre

Betriebshe lfer

-14-



01.07.93
01.o7.94
0t.o7.95
01.08.96
01.70.97
01.07.98
01.01.99
01.04.00
01.08.01

9,45
9,87

1 0,21
10,39
10,51
10,59
10,84
11,1 2

17,47

8,03
8,39
8,67
8,82
8,9'
9,00
9,22
9,45
9,69

7,O9

7,40
7,65
7,79
7,88
7,94
8,13
8,33
8,5 5

Datum
des

lnkraft-
treten s

30.06.94
30.06.95
30.06.96
30.06.97

31.12.98
3r.03.00
30.06.01
37.07.02

1) Lohngruppe L I über 18 lahre.

Datum
des

lnkraft-
tretens

0r.03.93
07.07 .94
01.05.95

28.02.94
28.02.95
29.O2.9631

7,90
8,02
8,27

7,79
7,9t
8,14

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Hessen

EUR wz 15.r, Land 450 (bisher 29r 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUrArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)l)
in Lohngruppe

L1

Arbeitnehmer fUr Tätigkeiten, die keine
Anlernzeit erfordern und nicht mit

schweren körperlichen Belastungen
verbunden sind

Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Hessen
EUR

WZ 15.1, Land 451 (bisher 291 7)

Monatslöhne1)

für jugendliche
untelernte Beschäft itte
im Alter unter 20 lahren

01.01.98
01.06.99
01.07.00

01.09.01

31.03.99
30.06.00
30.06.0r
30.05.02

9,6t
9,76

10,05

7 724,68
t 7E0,32
I 816,11

7 867

7 427,90
t 464,J4
I 493,48

7 544

1 400,94

I 442,87

I 471,50

7 522

7,03
7,73
7,)5

7 261,91

1301,75
t 127,83
I 178

1) Vor dem 01.01.98 Zeitlohnsätze ie Stunde, ab 01.01.9E Monatslohn
Geteilt durch 169 - Stundenlohn).

2) Gesellen ohne Altersgliederung.

3) FUr April 1995 Einmalzahlung von Q 46,02, Sätze ab 01.05.95 telten
weiter bis 37.72.97.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

k0ndbar
zum:

L5b

Facha rbeiter Arbeitnehmer für schwere Arbeiten

L3b

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ilber 20 lahre)2)
in Lohngruppe

erst-
malig

ktind ba r
zum:

ab 4. Berufsiahr (E) | ,, 1. Eerufslahr

Gesellen Ungelernte
Beschäftigte

- 15 -



15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Bayern

EUR wzts.t,Land 750 (bisher 291 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

B c

Ungelernte Arbeitnehmer für

schwerere Arbeiten usw.
leichte Arbeiten nach kurzer

Einweisunt

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.95
01.05.96
01.01.97
01.08.97
01.07.98
07.07.99
o1.1o.oo
01.1 0.01

10.o4.96 10,05
10,21
1 0,33
70,49
10,70
rr,03
11,16
lt,66

1522,12
t 570,69
1601,92
7 649,43
1676,53
1770,27
1758,31
1 803,84

1 850

70.o4.97
30.04.98
3 1.05.991)
31.07.00
30.09.01
30.09.02

9,39
9,54
9,66
9,80

10,00
10,31
10,51
10,89

8,48
8,62
8,7 2

8,86
9,03
9,32
9,60
9,85

7,72
7,85
7,95
8,05
8,2)
8,48
8,7 4

8,96

1) Pauschale fUr luni 1998 € 30,68.

Datum
des

lnkraft.
tretens

Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Bayern
EUR Wz 15.1, Land 751 (bisher 291 8)

Entteltsätze ie Monatl
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)

in Entteltgruppe

B

Hilfskräfte

01.03.92
01.03.93
01.03.94
01.03.95
01.10.96
01.03.98
01.03.993)
01.06.00
01.06.01

28.02.93
28.02.94
28.02.95
29.O2.962)
71.12.97
28.O2.99

3 r.05.013)
31.05.02

t 383,56
7 428,04
7 458,20
7 499,62
t 524,16
1 554,84
1 598,30
7 639,7t

1 686

7 277,39
1256,76
7 283,14
7 379,64
7 34r,72
7 368,22
t 406,56
t 443,38

7 489

7 734,55
7 770,86
7 795,97
t 229,66
7 249,60
7 275,76
1 310,95
7 345,27

1 391

1) Monatsenttelt'Grundstufe' keteilt durch 169 - Stundentohn)
2) Sätze ab 01.03.1995 telten wiiter bis iO.O9.t996.

3) Einmalzahlung
€ 2,55 auf alle

1999 yon € 81,81, ab 01.05.2001 zusätzlich
Gruppen.

Statistisches Bundesamt, 1 R. 4.1 Oktober 2001

erst-
malit

k0nd bar
zum:

Qualifizierte Facharbeiter

S A (E)

Facha rbeiter,
Kraftfahrer

usw.

erst-
malig

kUnd bar
zum:

Einschlätite Berufserfahrun g,
vertieftes berufliches Wissen

F (E)

Abgeschlossene Berufs
ausbildung, z.B.
Flei sc hergeselle

Entsprechende Berufs.
ausbildung, z.B. Fachverkäufer

Gehilfen

c

-15-



0r.01.91
ot.o7.9t
o1.o7.92
0t.07.93
ot.o7.94
ot.o7.95
01.10.97
0r.09.98
o1.o7.99

30.06.91
10.o6.92
30.06.93
30.06.94
10.o6.95
30.05.962)
30.06.98
30.06.99
31.0E.00

7,82
8,31
8,76
9,O2
9,20
9,52
9,67
9,86

70,17

5,86
6,22
6,57
6,77
6,90
7,75
7,27
7,41
7,64

6,64
7,05
7,42
7,65

7,80
8,07
8,20
8,35
8,62

Datum
des

lnkraft-
treten s

1) Lohngruppe lll über 18 lahre.

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.10.91
01.01.92
01.11.92
07.12.93
01.10.94
01.01.96
01.12.96
01.01.98
01.03.99
01.01.00
01.03.01

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Fleischerhandwerk im Saarland

EUR wz t5.t, Land 850 (bisher 291 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr iutendliche Arbeitnehmer
der Lohngruppe ll im Alter

bis 21 Jahre

7,O8

7,52
7,93
8,77
8,33
8,51
8,7 5

8,92
9,20

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

2) Sätze ab 01.07.95 telten weiter bis 30.06.97. FUr luli 1996 bis luni
1997 Einmalzahlungvon € 230,08.

Lohntarifuertrag für die Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven
EUR wz ß.2, Land oo1 (bisher 292 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftir iugendliche
Arbeitnehmer mit

erhöhter körperlicher
Eelastunt unter

1 I lahren

0

30.09.92
30.09.93
30.09.942)
31.10.95
3 1.10.962)

3t.70.972)
1t.72.9821
lt.t2.99
3 1.01.01
28.02.022)

9,r0
9,33
9,89

10,19
10,40
1o,73
10,91
1 1,11
77,44
t7,77
12,71

8,27
8,48
8,99
9,26
9,45
9,7 5

9,97
10,09
10,39
70,70
1 1,01

7,96
8,16
8,55
8,91
9,10
9,38
9,54
9,7 7

10,01
10,30
10,59

7,08
7,26
7,69
7,93
8,09
8,)4
8,49
8,64
8,90
9,76
9,42

5,48
5,62
5,96
6,74
6,27
6,47
6,58
6,7 4

6,94
7,14
7,35

5,86
6,01
5,38
6,56
6,70
6,97

7,01
7,18
7,19
7,67
7,83

1) Arbeitnehmer für qualifizierte Facharbeiten, Facharbeiten und
Spezialarbeiten ohne Altersgliederunt.

2) Einmalzahlunt für Oktober und November 1993 ie nach Lohngruppe
€ 97,15 bis Q 153,39, für November und Dezember 1995 Einmal.

zahlung von €77,58, für November 1996 Einmalzahlung von
Q 25,56| ftir November und Dezember 1997 Einmalzahlung von
€ 25,56, flir Februar 2001 € 46,02.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 21 ,ahre)1)

in Lohngruppe
erst-
malig

künd bar
zum:

Fleischergesellen, Handwerker
usw,

Ungelernte Arbeitnehmer für
schwere Hilfsarbeiten

il

Ungelernte Arbeitnehmer

ilt

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über rB lahre)l)
in Lohngruppe

erst-
malig

ktind bar
zum:

qualifizierte
Fac harbeiten

Fac ha rbeiten

A B lc
Arbeitnehmer ftit

Spezialarbeiten
(Fischwerker,

Räucherer usw.)

DIE
Arbeiten einfacher Art nach kurzer

Einweisung

Erhöhte körperliche I
Belastung I fisctre aufziehen

firansportarbeiten I usw.
usw.) |
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarituertrag für die Fischindustrie im Landkreis t"nllitrr.r, 

Land 201 (bisher 292 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

2a

fUr lugendliche
Arbeitnehmer
mit erhöhter
körperliche r

Belastung unter
18,ahren

01.07.93
01.10.94
01.01.96
01. r 2.96
01.01.98
01.03.99
01.01.00
01.03.01

30.06.94
3 1.10.95
31.1o.962)
1t.1o.972)
11.12.982)
31.12.99
31.01.01
28.02.02

9,97
10,17
10,50
10,68
10,87
1 1,20
17,52
11,86

9,00
9,18
9,47
9,64
9,8r

10,11
10,40
10,70

8,61
8,79
9,07
9,22
9,39
9,67
9,95

10,24

8,07
4,27
4,49
4,64
8,79
9,05
9,32
9,59

7,85
8,01
8,26
8,40
8,5 5

8,81
9,O7

9,31

6,10
6,27
6,41
6,5)
6,69
6,89
7,09
7,30

6,52
6,66
6,87
6,98
7,74
7,75
7 ,57
7,79

Datum
des

lnkraft-
tretens

1) Angelernte Arbeitnehmer und Handwerker ohnc Altersgliederung,

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.04.93

01.05.94
01.04.95

01.09.96
01.01.97

01.04.97
01.04.98
07.o7.99
01.05.00

01.04.01

31.03.94

31.03.9 5

,1.03.96

7 699,51

1733,28
7 794,72
1826,33
1829,91
t 857,52
1 896,38
7 951,73
2 007,84

2 064

7 507,29
I 537,45
t 59t,t4
t 619,77
7 622,84
I 647,38
I 682,15
1732,77
1787,14

1 E31

2) Einmalzahlung von € 71,58; fUr November 1996 Einmalzahlung von
€ 25,!q, füi November und Dezember 1997 einmalige Zahlung von
ebenfalls € 25,56.

Entgelttarifvertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie
in Niedersachsen und Bremen

EUR

Entgeltsätze ie Monatt)

W275.3, Land 002 (bisher 286 1)

für lugendtiche
Arbeitnehmer für
einfache Arbeiten
unter 18 

'ahren(Bewertungs-
gruppe)

3t.o?.97
31.03.98
71.01.99
31.03.003)
31.03.013)

31.or.02

t 337,54
1364,73
1 411,68
I 437,24
1 439,80
| 461,27

t 491,95
t 5)6,94
| 579,89

7 624

1271,58
t 297,75
7 342,65
t 166,68
t 169,75
7190,20
7 419,)5
7 467,78
1502,69

t 545

I 071,67

109),74
t 711,49
I157,94
7153,99
7 777,37
7 795,97
7 217,70
1265,96

1 301

I O74,t4

I 054,80
1 091,51
1111,04
I 113,59
7 730,47
7 753,99
I 188,75
122t,99

t 256

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2OO1

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 la
in Lohngruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum: b

Fachkräfte mit
Spezial-

kenntnissen, Ver-
anhflortunt und
Selbständigkeit

Fachkräfte mit
abgesc hlossener

Lehre

a

4

Handwerker Angelernte Arbeitnehmer

3

b a

Räucherer yor
dem Ofen

Küfer, Trecker-
und Kraftfahrer

211
Arbeiten einfacher Art nach kurzer

Einweisung

Erhöhte körper-
liche Belastung

(Iransport-
arbeiten usw.)

Packarbeiten in
der Räucherei

usw.

b b

ftirArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 ,a
in Bewertungsgruppe

erst-
malig

k0nd bar
zum:

I

Tätigkeiten,
die selbständig

austefUhrt werden
(2.8. Expedienten)

6 (E)

Abgeschlossene
Berufsausbild ung,
Handwerker und

Fac harbeitel

4

Antelernte Arbeiter,
(2.B. Fahren von
Elektrokarren)

1

Durch Einarbeitunt
Kenntnisse und

Fertitkeiten
(2.8. Lager- und
Verladearbeiten)

1

Ausftihren von
einfac hen

Tätitkeiten, die eine
Einweisunt erfordern

(2. B.
Rei n igun gsa rbeite n)

1) Monatsenttelt teteilt durch 165 - Stundenlohn.
2) Eewertungsgruppen 3. 8 ohne Altersgliederung.

-18-
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2

Mechanische
Tätitkeiten, die
Einweisung und
0bung erfordern

erst-
mallg

kündbar
zum: schwierigen

Tätigkeiten
(2.8. Kraftfahrer
die Reparaturen

ausfUhren)

7

Ausfllhren von

5 (E)

Abteschlossene
Berufsausbild ung,
Handwerker und

Facharbeiter

4

Angelernte Arbeiter,
(2.8. Fahren von
Elektrokarren)

3

0urch Einarbeitunt
Xenntnisse und

Fertitkeiten
(2.8. Latcr- und
verladearbeiten)

Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernähruntsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

EUR W275.3, Land 350 (bisher 285 2)

Entgeltsätze ie Monatl)
fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altetsstufe (über 18 lahre)2)

in Bewertungsgruppe

1

Ausfuhren von
einfachen

Tätigkeiten, die eine
Einweisung erfoldern

(2.8.
Rein igungsa rbeiten)

01.04.9 5

01.06.96
01.o4.97
01.04.98
0r.05.99
01.04.00
0r.04.01

31.03.96
}t.o3.9731
31.03.98
,1.o3.99
31.03.003)
31.03.01
37.O).O2

I 834,00
1872,35
I 906,10
1 945,98
2 004,26
2 060,51

2 ll9t

I 667,32
7 702,09
1712,77
1769,O7
1822,24
t 873,77
| 926

I 505,24
1516,4)
r 554,04
1596,76
1644,87
1 690,84

7 738t

r 430,08
7 479,t7
1 501,66
t 533,36
r 579,38
1 615,17

1626,9'
t 671

1 350,83
1378,95
1 403,50
1 433,1 5

1476,70
7 517,57

1 560r

1 350,8'
1796,E5

1418,32
I 147,98

7 491,4t
t 525,69
1536,4t
I 578

7 226,08

1251,64
I 27 4,14
7 )OO,73

I 339,58
I 377,42

7 4l6t

7 77 4,95
t 199,49
1227,48
t 247,04

7 284,37
7 320,16
I 357t

t 169,12
1209.72
t 228,72
125?,69
7 29t,52
t ?20,67
1 330,38
t 366

r)
2)

Monatsentgelt geteilt durch 165 - Stundenlohn.
Bewenuntsgruppen 3 - 7 ohne Alterstliederunt.

3) Für April und Mai 1996 Einmalbetrat yon ie € 38,35, ftir April 1999
e 42,95.

Entgelttarifvertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg
EUR

WZ 15.3, Land 650 (bisher 286 3)

Entteltsätze ie
fü, Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)2)

in Bewertungsgruppe

I
Ausführen von

einfachen
Tätitkeiten, die eine
Einweisung erfordern

(2.B.
Rein igungsarbeiten)

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.04.95
01.02.95

07.02.97
01.02.98

01.04.99
0r.03.00
0r.07.00
01.03.01

31.0r.973)
31.01.98
31.01.99

31.01.003)

31.O1.01

31.01.02

I 7 48,77

I AO7,42

I 835,03
1 873,88

1 930,13
t 974,70
1 988,41

2 042

1 568,35
7 725,61
1751,69
t 789,07

I842,70
1 884,62

t 897,92
7 949

t 219,?7
1 281,81
7 )Ot,24
1 328,85

t 368,73
1199,92
t 409,63

1 448

1)
2)

3) Für Februar und Märt 1999 Pauschale von € 51,13; ftir Februar 2001
€ 66,47.

Statistlsches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

ktlndbar
zum:

7

Ausführen von
schwierigen
Tätitkeiten

(2.8. Kraftfahrer, die
Repäraturen
ausf0hren)

6 (E)

Abteschlossene
Be rufsa u sb i ld u n t,
Handwerker und

Facharbeiter

4

Antelernte Arbeiter,
(2.8. Fahren von
Elektrokanen)

3

0urch Einarb€itung
Kenntnissc und

Fertitkciten
(2.8. Lager- und
Verladearbeitcn)

2

Mechanischc
Tätigkeiten, die
Einweisung und
0bung erfordern

Monatsenttelt teteilt durch 165 - Stundenlöhn.
Bewertungsgruppen 3 bis 7 ohne Altersgliederung.
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ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Alteisstufe (über 18 lahre)2)

in Ortsklasse I

in Bewertungsgruppe

in Ortsklasse ll
in

Bewertu ngsgrupp
eerst-

malit
kUnd bar

zum:

8

Tätigkeiten,
die selbständit

ausgef{ihn
werden (2.8.
Expedienten)

6 (E)

Abge.
schlossene

Berufs.
ausbild ung,

Handwerker und
Facha rbeiter

4

Angelernte
Arbeiter, (2.8.

Fahren von
Elektrokanen)

3

Durch
Ein arbeitung

Kenntnisse und
Fertigkeiten

(2.8. Lager- und
Ve rl ad ea rbe ite n)

1

Ausf{ihren von
einfac hen

Tätigkeiten, die
eine Einweisung
erfordern (2.8.

Rein igungs-
arbeiten)

6 (E)

Abge-
schlossene
Berufsaus-
bildung,

Handwerker und
Fac harbeiter

Datum
des

ln kraft-
treten s

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Bayern

EUR wzt5.3,Land 750 (bisher 286 4)

Entgeltsätze ie Monatl)

für iugendliche
Arbeitnehmer fUl
einfache Arbeiten
.unter 18 lahren
(Ortsklasse I in

Bewertungs-
gruPPer)

1 568,13
t 599,32
1655,56
I 688,80
1774,16
1750,75
1 802,82
r 853,43
r 906

1 439,80
t 468,43
I 520,07
1550,75
t 577,76
7 606,99
1655,0s
1 701,58

1750

1282,A3
I 308,40
t 154,92
1182,02
t 402,98
7 4)2,73
7 475,08
7 516,49
t 559

7 271,76
7 215,79
1279.25
7 305,)3
7 324,76
7 352,37
1392,76
t 432,73

7 473

1 040,48
7 061,44
7 098,77
7 t20,75
7 t37,62
7 76t,66
1796,42
1229,66

7 265

7 415,26
7 46t,27
7 5t2,40
1 543,08
7 566,09
t 59932
7 646,87
1692,89
l74t

998,O4
t ot7,98
7 053,77
7 074,74
1 091,10
I 113,59
7 747,34
7179,55
t 27)

Arbeiten, die
ständit mit
Belastun I

oder Verant-
wortung

verbunden sind

01.05.93
01.06.94
01.05.95
01.05.95
07.05.97
01.05.98
01.06.99
01.05.00
0r.05.0r

,o.o4.94
30.04.953)
)0.04.96
30.o4.97
30.04.98
30.04.99
30.04.00
30.04.01
30.04.02

1) Für lanuar bis Mätz 7996 Pauschale von
Februar 1999 Pauschäle von le € 46,02;

ie € 51,13, ftir lanuar und
für lanuar 2001 € 53,69.

1) Monatsenttelt geteilt durch 165 - Stundenlohn 2) Bewertungsgruppen 3 bis 8 ohne Alterstliederung.
3) Pauschale von € 28,63 für Mai 1994.

Lohntarifuertrag für die milchbe- und verarbeitenden Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie)
in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser-Ems)

EUR W275.5, Land 005 (bisher 288 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über tB lahre)
in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft.
tretens

e1 e2
Gewerbliche Arbeitnehmet

einfache Ar-
beiten, kurze
Einweisung

07.04.94

01.01.95
01.04.95
01.01.97
01.03.98

07.03.99
01.02.00
01.02.01

lt.t2.94
37.72.95
)7.72.961)
37.72.97
17.72.98

37.12.99
3 1.1 2.00
3 1.1 2. 01 1)

9,64
9,93

10,18
10,33
10,56

10,89
17,22
1 1,56

72,53

12,97
t7,16
73,36
13,66

14,09
t4,57
14,95

1 0,60
70,92
77,17
77,34
1 1,50

1 1,95

12,)7
t2,68

9,64
9,93

10,18
10,3 3

10,56

10,89
71,22
77,56

8,98

9,25
9,50
9,64
9,86

10,1 6

70,47
10,78

8,80

9,07
9,32
9,45
9,67

9,97
70,27
1 0,58

8,5 2

8,77

9,02
9,16
9,36

9,6s
9,94

1o,24

7,67

7,90
8,1 5

4,27
4,46

8,7 2

8,98

9,25

Statistisches Bundesamt 16 R. 4.1 Oktober 2001

erst-
malig

ktind bar
zum:

Obermeier,
Käser usw.

a

Molkereifach-
leute

Buttermeier,
Käsel usw.

b

Handwerker,
die eine Hand-
werksprtifung

abgelegt
ha ben,

Schlosser usw.

Kraftfahrer

c d

Molkereifach-
arbeiter,

mindestens
2 lahre tätit im

Betrieb

-20-



Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungstewerbe
Entgelttarifvertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe (Molkereien)

in Weser-Ems (Ndsa)
EUR wz 15.5, Land 2oo (neu)

Entteltsätze ie Monatr)

Bewertungsgruppe

I

Ohne
Berufsausbild un g

einfac he
schematische oder

mechanische
Tätigkeiten nach

kurzer Einweisung,
2.8. manuelle

Karton bearbeitung

I 881,04
I 904,05
1945,98
2 006,3t
2 066,64

2 729

t 7)5,84
1 758,84
7 798,72
185r,94
I 909,68
t 967

1546,75
7 569,75
1604,47
7 654,0)
7 701,62

7 755

7 487,86
1 510,87
t 545,t2
1592,67
7 640,7 4

I 690

t 799,92
I 422,93
| 455,74
1 500,13
7 545,72
t 591

| 254,77

7 277,72
1 305,84
t )46,2)
7 386,62

7 429

01.03.96
01.04.97
01.03.98
01.04.99
01.04.00
01.03.01

28.O2.97

28.02.982)
28.O2.99

29.O2.OO2')

28.02.01
28.O2.O2

1) Monatsentgelt geteilt durch 159 - Stundenlohn

Datum
des

lnkraft-
tretens

28.02.95

28.02.97

28.02.981)

01.05.94

01.03.95
01.05.96
07.04.97
01.03.98
01.03.99
01.03.00
01.03.01

tt,)5
tl,75
t2,o2
12,79
72,44
12,82
t),77
ß,54

70,32

10,68
r0,95
1 1,11

71,34
I 1,68

12,01

72,35

2) Pauschale von € 28,12 ftir März 1997ilLtr Mä.z 7999 € 66,47

Lohntarifuertrag für die Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen
EUR Wz 15.5, Land 350 (bisher 288 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

1b 1a
Ungelernte Arbeitnehmer

mit schwierigen Arbeiten mit einfachen Arbeiten

9,80
10,15
t0,42
1o,57
70,79
71,72
t7,42
71,7 5

9,t7
9,45
9,7 2

9,87
10,07
1o,37
10,66

10,96

8,46

8,76

9,O2

9,76
9,35
9,63
9,89

10,17

1) Für März 1997 Einmalzahlung von € 28,12, Einmalzahlung von
€ 38,35 im März 1998.

29.O2.OOl)

28.02.01
28.02.02

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

k0nd bar
zum

Fachtätitkeiten mit
umfangreichen

Kenntnissen und
selbstständ ites
Arbeiten nach
allgemeiner

Anweisung, z. B.
Betriebshandwerker

vil

Läntere
Eerufserfahrung mit

0berwiegend
selbstständ iter
Tätitkeit, z.B.
Schichtführer

VI

Abgeschlossene
Berufsa u sbild un g
Kenntnisse und

Fertigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Maschinist,

Molkereifac hleute

tv(E)

Fachliche Kenntnisse
auf einem Teilgebiet,

Gabelsta plerfah rer

il

z.B

Kenntnisse oder
Geschicklichkeit bei
einer Anleitung bls
zu 2 wochen, z.B.
nigen von Räumen

und Höfen

lla

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Molkereigehilfen und
Handwerker mit

verantwortungsvoller
Tätitkeit ab

3. Gehilfeniahr usw.

Molkereigehilfen
und Handwerker im

2. Gehilfenlahr
usw.

4

Arbeitnehmer

2a

Angelernte
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0atum
des

lnkraft-
tretens

1) Qualifizierte Molkereifachleute, Molkereifachleute usw. und
antelernte Arbeitnehmer ohne Altersgliederung.

2) Einmalzahlung ftir Autust und September 7996 a 57,73, ftir Autust
und September 1998 Pauschale von ie € 46,02; fUr August 1999
€ 81,81, ftir Autust 2000 € 20,45.

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in Württemberg

EUR Wz 15.5, Land 550 (bisher 288 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
Hilfskräfte unter

18,ahren in 7" des
Volla rbeiterlohnes

9501.09.95
01.10.96
01.08.97
0 1.1 0.98
01.09.99
01.09.00
01.08.01

37.O7.96

11.07.972)
31.o7.98
31.07.992)
31.07.002)
31.07.0r 2)

3 r.08.02

t2,5t
12,78
12,97
13,25
13,65
14,06
14,48

to,L,
10,65
10,81

1 1,04

11,77
11,72
12,o7

10,01
10,23
to37
10,50
t0,92
11,25
11,59

9,38
9,59
9,71
9,93

10,23
10,5 5

10,85

9,10
9,30
9,44
9,64
9,91

70,23
10,54

Lohntarifoertrag für die Milchindustrie in Bayern
EUR WZ 15.5, Land 750 (bisher 288 5)

Entgeltsätze ie Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über l8 Iahre)

in Tarifgruppe

lt

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.08.97
01.09.98
01.02.99
01.08.99
01.09.00

01.08.01

31.o7.98

37.07.992)
31.07.00
31.07.0r
11.07.o2

starke körperliche
Belastunt, z.B.
Lagerarbeiten

1465,87
1502,69
t 506,27
t 557,26
I 597,79

7 646

einfacher Art,
2.8. Etikettieren

7 367,79
1401,45
1 405,03
t 446,96
1490,42
I 536

Mechanische oder schematische
Tätigkeiten

1) Monatslohn teteilt durch 165 - Stundenlohn

1 940,85
1989,44
t 994,04
2 053,86
2 t15,71

2 180

t 776,2?
I 820,71
I 825,31
r 880,02
7 936,26
t 996

7 66t,70
7 703,17
7 707,20
1758,3'
1 81 1,00

1 855

7 549,21
1 588,07
1 591,65
7 639,20
1 688,29

7 740

2) Pauschale von € 51,13 f0r August 1998.

für Arbeitnehme; der höchsten tarifmäßiten Alteisstufe (über l8 lahre)1)

in Lohntruppeerst-
malig

kündbar
zum: Qualifizierte

Molkereifachleute
usw.

(E)

Mol kereifac hleute,
Handwerker,
Kraftfahrer

Angelernte Arbeit-
nehmer ab 2. lahr

der Betriebs-
z utehörigkeit

Ungelernte
Arbeitnehmer

Hilfskräfte füt
leichtere Arbeiten

erst-
malit

k0ndbar
zum:

vI
Ausftlhren von
Tätitkeiten, die
weitere Spezial-

ken ntni5se
voraussetzen und
nach allgemeiner

Anweisung
ausgeführt werden,

z.B. Spezial-
handwerker

Ausftihren von Fach
tätigkeiten, die
Berufserfah rung
erfordern, z.B.

Molkereifachleute

vt

Abgesc hlossene
Berufsausbi ldung,

Ausftlhren von Fach-
tätigkeiten, z.B.

Staplerfahren mit
besonderen
Aufgaben

v

Tätitkeiten
schwierlger Art, z.B

Bedlenen von
Maschinen

Fachserl€ 16, R.4.1, Oktob€r -22-



15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifoertrag für das Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

EUR wz 15.5, Land 751 (bisher 288 6)

Enttelt5ätze ie Monatl)
ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 ,ahre)

in Tarifgruppe

lt

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.07.97
01.08.98
01.01.99
o1.o7.99
01.08.00
01.07.01

30.06.98

)o.06.992)
30.06.00
30.06.01
30.06.02

starke körperliche
Belastung, z.B.
Lagerarbeiten

7 467,78
t 498,09
1 502,18
I 547,t7
7 593,70
I 642

einfacher Art,
z.B. Etikettieren

1365.66
t )99,92
r 402,98
t 444,9t
1 488,37

1 5r4

Mechanische oder schematische
Tätigkeiten

t 96132
2 010,40
2 015,00
2 075,33
2 tr7,7t

2 203

1 806,39
1 851,39
7 85s,99
t gtt,72
7 968,99

2 029

1678,57
7 720.50
7 724,59
1776,23
I 829,40

1 885

1596,76
1636,65
t 640,74
I 689,82
I 7 40,44
I 794

1) Monatsenttelt teteilt durch 165 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretenS

2) Pauschale von € 51,13 ftir luli 1998

Lohntarifu ertrag für die Futtermitteli ndustrie in Nord rhein-Westfa len
EUR

Monatslöhner)

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (Uber t8 ,ahre)
in Lohntruppe

0t.07.94
01.07.95
01.07.96
o1.09.97
01.05.98
01.06.99

01.07.00

01.06.01

30.04.95
10.04.96
30.o4.972)
30.04.9E2)

30.04.99
31.05.00

31.05.02

t 446,79
7 907,6)
1979,3)
I 967,96
2 007,84
2 067,66

2 719,70
2 165

1678,06
t 73?,79
1763,45
| 789,52
1 824,80
7 879,51
7 927,06

7 969

7 57436
1 630,51
I 658,63
168r,77
1776,92
t 76A,05

1812,02
1 E52

WZ 15.7 , Land 3 50 (neu)

)
Untelernte Arbeitskräfte f0r

leichtere Arbeit

t )55,95
1400,43
7 423,95
7 444,91

7 47 4,05
7 517,51
1 555,86

1 590

l»l"..trl"l, teteilt durch 165 - Stundenlohn

Statlstisch€s Bundesamt, Fachserlo 16, R 4.1, Oktober 2001

2) F0t Mai und luni 1996 Pauschale yon instes. Q 7O2,26, für Mai bis
August 1997 insgesamt e727,82.

malig
k0ndbar

erst-

zum:

vlt
Ausfuhren Yon
Tätitkeiten, die
weitere Spezial-

kenntn isse
vorau5setzen und
nach allgemeiner

Anweisung
austef0hrt werden,

z.B. Spezial-
handwerker

Ausflihren von Fach-
tätitkeiten, die
Berufserfahrunt
erfordern, z.B.

Molkereifachleute

vt

Abteschlossene
Berufsau sbildun g,

Ausführen von Fach-
tätigkeiten, z.B.

Staplerfahren mit
besonderen
Aufgaben

v

Ausführen von
Spezialarbeiten, die

neben Anlernen
entsprechende

Erfahrung erfordern

tv

erst
malit

k0ndbar
zum:

1a

Qualifiziertc
Facharbeiter

1

Facharbeitel

2

Ungelernte Arbeitskräfte f0r
schwere Arbeit

-23-



des

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen

EUR WZ 15.8, Land 004 (bisher 284 7)

Zeitlohnsätze ie Stunde

flir Jutendliche
der Enttelt.
gruppe l. 1

unter 18 lahren

Datum

lnkraft-
tretens

01.1 2.93

07.04.94
01.01.95
01.04.95
01.06.96
07.06.97
0r.06.98
o7.06.99
01.06.00
01.03.01

lt.o3.94

31.03.95
31.03.96
31.o3.97

31.03.99

3,'O3.O2l)

9,60
9,87
9,94

1o,27
10,5r
10,58
10,88
1 1,18
11,41
1 1,63

9,)2
9,52
9,65
9,97

10,21
1o,37
10,56
10,86
tt,o7
t7,29

8,3 9

8,57
8,68
8,97
9,18
9,3)
9,50
9,77
9,97

10,16

8,7 6

8,95
9,07
9,17
9,59
9,7 5

9,92
10,20
70,47
10,61

1 250,11
7 277,27
7 277,27
7 334,98
1373,33
t 395,32
t 420,37
1460,25
1 500,64
I 530,81

8,39
8,57
8,58
8,97
9,18
9,33
9,50
9,77
9,97

10,16

Zeitlohnsätze ie Stunde

6,06
6,79
6,27
6,48
5,63
6,7 4

5,86
7,06
7,20
7,34

WZ 15.8, Land 005 (bisher 284 8)

für iugendliche
ungelernte Arbeitskräfte

solche für einfache
Arbeiten) ab dem

18. Lebensiahr

1) Pauschale ftir April und Mai 2OOO von le € 46,02.

Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Nordrhein-westfalen und in den Reg.-Bez
Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)

EUR

4
Datum

des
lnkraft.
tretens

01.o4.93
01.05.94
01.o4.95
o1.o4.97
01.04.98
01.04.99
01.05.00
01.04.01

37.O1.94
31.or.952)
3t.o).962)
3 1.03.98
37.03.99
31.03.00

9,26
9,45
9,77

10,10
10,30
10,61
10,88
11,10

8,83
9,01
9,32
9,61
9,83

70,72
r 0,38
70,59

7,68
7,84
8,10
8,37
8,54
8,80
9,02
9,20

6,24
6,16
5,58
6,80
6,94
7,75
7,33
7,48

6,51
6,66
6,89
7,72
7,27
7,49
7,67
7,837t.o3.o2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2OO1

in Entteltgruppe

erst-
malit

ktindbar
zum:

t.4
Bäcker/Konditoren, sowie ihnen

gleichBestellte
Betriebshandwerker

ab 4. Berufsiahr
nach der

Ausbildung

Gesellen mit
Meisterprtifung

1.2

Betriebshelfer ab
4. Betriebs.
helferiah r

t. 1

Hitfskräfte nach
vieriähriger

Tätigkeit

t.3

Auslieferungs-
fahrer nach
6 Monaten

der Tätitkeit

|.2
Fac hverkäufe-
rinnen, sowie

tleic htestelltes
Servierpersonal
(Monatslohn) ab

4. Eerufsiahr

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)t)
in Lohngruppe

erst-
malig

kUnd bar
zum: Gesellen

nach vollendetcm
4. Geselleniahr

1

Kraftfahrer
und Brotfahrer

3b

Ungelernte
Arbeitskräfte,

Beifahre(innen)

4 5

Ungelernte Arbeitskräfte
für einfache Arbeiten,

z.B. die mit SpUl-, Putz.
und Aufräumungs-

arbeiten beschäftitt
werden

1) Gesellen ohne Alterstliederunt, Kraftfahrer und Brotfahrer (iber 20
lahre.

-24-
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Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifvertrag für die Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie

in Nordrhein-Westfalen
EUR wz 15.8, Land 352 (bisher 296 1)

Entgeltsätze ie Monatl)
in Tarifgruppe

1

Einfache schematische
oder mechanische
Tätigkeiten nach

Einweisung

0t.04.96
07.04.97
01.04.98
07.o4.99
01.05.00
01.04.01

1t.03.97
3 r.03.98
31.03.99
31.03.00
31.03.012)
37.01.O2

t 873,17

7 902,52
7 944,44
2 002,7'
2 067,02

2 125

1704,t4
7 730,72
7 7 68,56
7 821,77
7 874,40
| 9)1

7 569,15
7 593,70
1 628,98
1678,06
1726,63

1 780

7 413,66
t 455,65

I 487,86
t 532,14
1576,82
t 626

7 303,28
7 32),73
1 352,88
7 393,27
7 413,66
I 478

1) Monatsentgelt geteilt durch 160 - Stundenlohn

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.03.96

3t.03.97

37.O).99

3 1.03.00

31.03.01
3t.o3.o2

1) Schichtführer und Lohngruppe ll ohne Altersgliederung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktob€r 2OO1

2) Pauschalzahlung ftir April 2OOO € 81,81

Lohntarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-westfalen
EUR WZ1-i.B, Land 353 (bisher 284 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fLir iugendliche
ungelernte Arbeits-

kräfte im Backprozeß
im Alter unter

18 lahren

01.05.9 5

01.05.96

07.04.97

01.04.98
01.04.99

01.05.00
01.04.01

I 1,98
72,14

72,54

72,79
13,18

t7,54
t7,97

70,42

1o,71
10,91

1 1,13

77,46

lt,78
72,75

10,41

t0,72
10,90

71,12
71,45

lt,77
72,73t

8,02
4,26
8,40

8,55
8,82

9,O7

9,76r

8,90

9,t7
9,32

9,50
9,79

10,06

10,38r

7,90
8,14
8,27

8,43
8,58
8,93

9,27r

erst.
malig

k0ndbar
zum:

5

Arbeitnehmer mit
Spezialkenntnissen und
hö he re r Ve ra ntwo rtu n g,

nach einiähriger
G ru p pe n z uge hörigkeit

Abgeschlossene
Berufsa usbild unt
(Handwerker usw.)

4

Erfahrung und Übung
(Führen der Teigpressen,

Rangierer usw.)

3

Schematische oder
mechanische Tätigkeiten

mit einer Anlernung,
erhöhte Anforderungen

2

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 20 lahre)r)
in Lohntruppe

erst-
malit

kUnd bar
zum:

Facharbeiter und Handwerker

Facharbeiter in
Bäckerei und

Konditorei usw.
Schichtftihrer usw.

Verkaufsfah rer,
Kraftfahrer und

Beifahrer, die das
lnkasso haben

ilr Itv
Ungelernte Arbeitskräft e

I
I mit einfacher Arbeit

im Backprozeß usw. I in den ersten 6

I Monaten

über 18 ,ahre
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Hessen

EUR

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

WZ 15.8, Land 451 (neu)

Betriebshelfer ab
dem 5. lahr nach

der Prüfunt

9,39
9,52
9,68
9,83

10,03
70,24
10,47

des
Datum

lnkraft-
tretens

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.08.95
01.11.96
01.10.97
01.09.98
ot.7t.99
01.09.00
01.08.01

31.o7.96

71.07.97
31.07.98
37.O7.99

31.07.00
31.07.01
)7.07.O2

12,89
73,74
t),75
t3,56
13,94
74,27
t4,56

11,90

72,72
t232
t2,52
t2,87
13,t5
13,45

10,41
10,61
10,78

11,06
tl,37
11,61
1 1,88

E,89

9,00
9,O'
9,18
9,27
9,46
9,68

9,9t
10,10
70,27

10,44
t0,73
10,95
lt,20

9,91
10,10
to,27
10,44
70,73
10,95
71,20

8,89
9,00
9,t4
9,29
9,47
9,67
9,90

ot.o4.96
01.01.97
01.04.97
01.05.98
01.04.99
0r.06.00
01.07.01

10,06
10,09
70,25
10,48
10,81

11,15

71,56

9,25
9,29
9,43
9,65
9,9s

1o,26
10,64

8,85
8,88
9,O2

9,22
9,52
9,81

to,t7

7,84
7,87

8,00
8,18
8,44
8,70

9,O2

Lohntarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Baden-Württemberg
EUR Wz 15.8, Land 650 (bisher 284 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohntruppe

4

Ungelernte
Arbeitnehmer

für leichte Arbeiten

16 R 4.1, Oktober 2001

)7.0r.97
31.03.98
7t.o?.99
30.04.00
30.06.01
30.06.02

erst
malig

künd bar
zum:

t.6

Meister, die als
Betriebsleiter

tätig sind

t.5

Meister, die als
Backstuben leiter

tätit sind

t.2

Teigmacher,
Ofenarbeiter

Geselleniahr

5.

1.1

Bäcker im

tv

Kraftfahrer ab
dem 5. lahr

lil

Ungelernte
Arbeitnehmer ab

dem 5. lahr

erst-
malig

kündbar
zum:

Facharbeiter (E)

I

Anielernte Arbeitnehmer

2

Ungelernte Arbeitnehmer

3
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Datum
des

lnkraft-
treten s

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarituertrag für das Bäckerhandwerk in Baden-württeTitir.r, 

Land 651 (bisher 284 9)

Zeitlohnsätze je Stunde

für iugendliche
ungelernte Arbeitnehmer

im Alter unter
18 lahren in oÄ des
Volla rbeiterloh nes

7801.05.90
01.05.91
01.05.92

01 .01.93
ot.06,9)2)
01.01.94
01.01.9 5

01.01.96r)

8,30
8,84

9,67
9,86
9,86

10,1 3

10,40
70,70

8,01

8,53
9,27

9,52
9,52
9,78

10,04

10,3 2

7,28
7,76
8,41

8,65
8,65
8,89

9,71
9,38

6,33
6,75
7,34

7,53
7,53
7,7'
7,94
8,77

30.04.91
10.04.92

30.04.9)

30.o4.95

1) Gesellen ohne Altersklassengliederung.
2) Einmalzahlung für Mai 1993 in Höhe von Q.76,69.

3) Kein Abschluß mehr für das Bäckerhandwerk in Baden.WUrttemberg
(nur noch Firmentarife).

Lohntarifvertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Bayern
EUR wz 15.8, Land 250 (bisher 284 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in 0rts-
klasse ll

in % der
Lohnsätze

der
Ortsklasse I

0atum

lnkraft-
tretens

01.04.93
01.01.94
01.05.94
01.06.96
01.01.96

07.o7.96
01.05.97
01.06.98
01.08.99
01.10.00
01.11.01

31.03.94
31.03.9 5

31.03.961)
31.03.971)

31.05.99r)
31.07.00
30.09.011)
30.09.02

des

6,91
6,95
7,70
7,35
7,37

7,51

7,63
7,80
8,04
8,28
8,55

7,62
7,64
7,81

8,08
8,10

8,26
8,40
8,58
8,84

9,11

9,41

8,3 r
8,34
8,5 2

8,81
8,84

9,01

9,76
9,37
9,64
9,9)

70,27

8,78
8,80
8,99
9,31

9,13
9,52

9,67
9,88

10,r8
10,49
10,83

9,24
9,26
9,47
9,80
9,82

10.02
10,1 7

10,40
t0,72
11,04
11,41

11,55
71,59
1 1,84
72,25

12,2A

t2,57
72,72
13,01
1 3,40
1 3,80
74,26

10,3 5

10,38
10,60
70,97

11,00
7t,22
1 1,40
11,65
12,01
t2,16
12,78

99

1) F{itAprilünd Mai 1995 pauschale Enttelterhöhungvon lnsgesamt
€ 51,36 brutto, fur April bis luni 1996 € 56,24 für dle LohngruppenI bis 4 und € 66,47 fur die Lohngruppen 5 bis 7, ftir Mat 1998
Pauschale von € 28,1 2 brutto, ftir Autust und September 2000
Pauschalbetrag von le € 48,57.

Statistischos Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktober 2001

fürArbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (Uber Zf ,ahre)t)
in Lohngruppe

erst-
malig

kü ndba r
zum:

Facharbeiter (Gesellen)

im 3. und 4.
Gesellenja hr

im 1. und 2.
Gesellenjah r

nach dem
4. Geselleniahr

Ungelernte Arbeitnehmer

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

Arbeitnehmrr
mit einfachen
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

2

Arbeitnehmer
mit Fertitkeiten

nach
Ei narbeitung

3

Arbeitnehmer
nach längerer
Einarbeitungs-
zeit. mrhrfach

ei nsetzbat

4

Angelernte
Arbeitnehmer

mit Fach-
ken ntn issen

5 (E)

Abge-
sch lossene
Berufsaus-

bildung (Bäcker
usw.)

6

Facharbeiter
mit Fach-

kenntnissen
(Mlscher usw.)

7

Facharbeiter,
die Arbeiten
selbständig
ausfllhren

(Sch ichtfijhrer
usw.)
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Bayern

EUR WZ 15.8, Land 751 (bisher 28410)

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

ln k raft-
treten s

01.03.93
01.03.94

01.03.95
07.07 .95

01.05.96
07.05.97
01.04.98

01.02.00
01.03.01

für
luge n d liche

Arbeitnehmer
det

Lohngruppe lll
nter 18 Jahren

28.02.94
28.02.9s

29.02.96
28.02.972)

28.02.01
28.02.02

77,45

77,73
72,03
12,10
72,16
12,54
72,73
71,24

t),61

1 1,03

1 1,30
77,59
11,65
1 1,90
1 2,08

72,26
12,7 5

13,13

9,13
9,s6

9,80
9,86

70,07
70,22
70,37
70,79
11,11

8,48
8,69
8,91

8,96
9,75
9,29
9,43
9,81

10,10

7,80

8,00
8,20
8,2s
8,42
8,5 5

8,68

9,72
9,39

7,27

7,39

7,58
7,62
7,78
7,90
8,02

8,3 3

8,58

9,33
9,56
9,80
9,86

10,07
10,22
10,37
70,79
11,11

6,36
6,52
6,68
6,72
6,87
6,97
7,07
7,36

7,57

1) Lohngruppe ll ohne Altersgliederung, Lohngruppe lll über 20 lahre,
Lohngruppe I c . I f ohne Altersgliederung.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.93
0t.07.94
07.07 .95

07.07 .96

,o.06.94
30.06.95

30.06.96
30.06.972)

9,88
10,08

10,43

10,62

1 840,65
1 893,83
7 953,62

2) Für März und A
e 66,47 ie nacl

7 472,52
7 574,96
t 562,90

,pril
hLo

996 Einmalzahlung zwischen € 56,24 und
ngru ppe.

1 288,46
7 325,7E
7 357,53

e ntfä llt

Lohntarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustris in Berlin-West
EUR 

wz 15.8, Land 925 (bisher 284 6)

Entgeltsätze je Monatl)

3al

für iugendliche
Hilfsarbeiter, Pförtner
bis zum vollendeten

18. Lebensiahr

70,44
10,66

11,02

77,23

8,99

9,77
9,48

9,66

7,63
7,79

8,05

8,21

8,3 5

8,5 3

8,82

8,99

01.09.99
01.08.00
01.08.01

3o.o5.oo3)
30.05.01
30.05.02

1932,68
1 988,41
2 051,30

1) Vor dem 01.09.99 Zeitlohnsätze je Stunde, ab 01.09.99 Monats.
entgelt (geteilt durch 165 - Stundenlohn).

2) Pauschale von € 255,55, Sätze ab 01.07.1996 gelten weiter bis
30.06.7999 (Pauschale von e 274,74).

3) Aufgrund einer Strukturveränderung bei niedrigeren Sätzen -
Bes itz sta nd.

Statistisches Bundesamt Fachserie 16, R 4

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (ab 22 lahren)t)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

rf
Meister, die als
Betriebsle iter

tätig sind

le
Meister, die

Ausz u bi ldend e
a usbi lden

lc

Schießer und
Facharbeiter

tb(E)

Bäcker und
Kond itore n

il

Betrie bs helfer

lll a

Ungelernte
Arbeitnehmer

lVa

Kra ftfah rer

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)
in Entgeltgruppeerst-

malig
kündbar

zum:

H

Spez ialkenntn isse
und Fertigkeiten

(Bäcker als Teigmacher,
Handwerker)

G (E)

Abteschlossen e
Berufsa usbildung
(Bäcker/ Konditor,

Verkaufsfahrer u.a.)

Einarbeitu ng
(Bedienen einer

Schneidemaschine u.a.)

c

xenntnisse durch

A

Einfache Hilfs- und
Rein igu ngsa rbeiten
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Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifvertrag für die Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland*)

EUR WZ 15.8, Land 001 (bisher 285 1)

Entteltsätze ie Monatl)

für jugendliche
Arbeitnehmer

der Tarifgruppe A
unter l8,ahren

01.04.95
01.05.97
01.04.98

01.04.99
01.04.00
01.04.01

3t.o3.97
3 1.03.983)

37.03.99
31.03,00

3 1.03.01

3 1.03. O2 3)

30.04.97
30.04.98

30.04.993)
30.04.00

3 1.05. 01 l)
31.05.02

2 007,84
2 044,14
2 093,23

2 764,81
2 229,74

2 296

7 907,49
1932,68
1973,O8

2 032,39

2 091,18
2 143

t 894,14
7 928,59
t 97 5,12
2 042,t0
2103,45

2 766

t 729,70
7 758,))
7 795,15
I 848,83
7 902,52

1 950

1 780,83
1 813,04
1 856,50
1919,39
t 977,77

2 036

7 504,73
t 529,79
1 562,00
1 609,04
1655,56

7 697

t 705,16
1735,84
1777,25
1 838,09
7 893,31

7 949

7 ?56,97
t 379,47
I 408,61
1451,05
t 492,97

1 530

t 591,74
I 679,77
1 658,63
7 7t538
7 767,O2

1 819

t 201,54
1221,48
7 247,O4

1284,37
7 r27,69
t 155

1534,39
7 562,00
1599,)2
7 554,03
7 701,62

7 754

t 17 5,97
7 795,40

7 220,45
t 257,27

7 291,57
I 326

1 305,86
1 330,38
I )62,O8
7 409,72

7 451,56
t 494

für iugendliche
Arbeitnehmer der
Tarifgruppe D in

Ortsklasse I unter
18,ahren

t 260,33
1 281,30

1 308,40
7 347,77
1386,62
I 427

*) Vor dem 1.1.1998 ftüheres Bundesgebiet. _ . 2) Tarifgruppe B - F ohne Altersgliederung.
1) Monatse-nt8elt geteilt.durch 160 - Stundenlohn. Neue Länder geteilt 3) Für Aprii i997 EinmalzahlunI in Höhe-von € 56,24, im April 2Oo1

durch 169 - Stundenlohn. € 89,48.

Entgelttarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen
EUR WZ 15.8, Land 002 (bisher 287 2)

Entgeltsätze ie Monatl)

Datum
des

lnkraft-
treten 5

01.05.96

07.06.97

01.07.98
01.05.99

01.07.00
01.06.01

1) Mon-atsentgelt geteilt durch 155 - Stundenlohn. 3) Einmalzahlung von € 44,99, für Mai und Juni 1998 Pauschale von
2) Tarifgruppe E tiber 20.lahre; Tarifgruppe F + H ohne Altersgliederung, instesamt € 4b,90, für Mai und luni 20oo insgesamt € 56,24.

ab 4. ,ahr der Tätigkeit in der Gruppe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 lahre)2)

in Tarifgruppe

erst-
malit

kündbar
zum:

F

Besondere
Berufserfahrung,

besonderes
Können,

Schlosser, Kfz-,
Bauhandwerker

usw.

E (E)

Abgeschlossene
3-iährige

Berufsaus-
bildunB,

Zuc kerfabri k-
fachkräft usw.

0
Abtesc hlossene

Berufsaus-
bildung,

allgemeine
Anweisungen,
Kran-, Bagger-,
Lokfuhrer usw.

c

Erhöhte
körperliche

Belastunten,
nach Anweisunt,
Staplerfahrer usw.

B

E i nwei su n gsze it,
geringe

Fach ken ntn isse,
Helfer beim

Paketieren usw.

A

Ohne berufliche
Vorbildung,

einfache Arbeiten
Boten d ien ste

usw.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)2)

in Tarifgruppe

erst-
malig

künd bar
zum: Schwierige

hochwertige
Tätitkeiten

(Vorarbeiter usw.)

H F

Abgesc hlossen e
ein schlägige

Berufs-
ausbild un g,

Tätigkeiteo mit
Kenntnissen und

Fertitkeiten
(Betriebs-

schlosser usw.)

E

Abgesc hlossene
Berufs-

ausbi ld u ng,
spez ielle
fac hlic he

Kenntnisse und
Erfahrung (Gabel-

staplerfahrer
usw.)

Tätigkeiten mit
Anlernung,0bung

und Erfahrung
(Knetmaschinen-

arbeiter usw.)

D

Tätitkeiten mit
Einarbeitung

(Bedienen von
Druckmaschinen

usw.)

Täti tkeiten
einfacher Art mit

Einweisung (Pack.
und Transport-

arbeiten)

A
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Datum
des

lnkraft-
tretens

ot.o7.96 37
ot.06.97 ?7

01.07.98 37

01.06.99 )7
01.06.00
01.05.01 37

Datum
des

lnkraft-
tretens

05.971)
05.98
05.993)
05.00

05.o2

7 )87,65
7 470,74
7 419,80
7 482,75
7 522,67
I 550r

7 274,65
7 295,70
7 322,20
1 352,08
1 398,89
I 414(

t 220,45
I 239,8E
t 265,96
t )03,79
t 139,07

7 372t

1778,02
t t96,91
t 22t,99
1 258,80
7 292,55
I 3251

1117,40
I 352,88
1 381,51
7 422,93
7 46t,27
I 498t

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein

EUR WZ 15.8, Land 015 (bisher 287 1)

Entteltsätze ie Monatl)

fUr

i ugend liche
Arbeit-

nehmer der
Tarifgruppe

D

bis
18 Jahre

2 t07,03
2140,78
2 t85,77
2 251,22
2 )72,06

2 37Ot

1 91 5,81
1946,49
t 987,39
2 047,27
2 to2,41

2 7551

7 825,82
1854,97
1 893,83
1 950,58
2 001,24

2 O53t

t 7 4t,97
1770,09
1807,42
I 861,51
1971,72

7 959t

1 530,30
t 554,84
t 587,56
t 635,77
1 679,08
I 727t

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 - Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E llber 20 Jahre; Tarifgruppe F - I ohne Alterstliederung,

ab 4. lahr in der Gruppe.

3) Einmalzahlung ftir luni 1996 € 35,79, im ,uni 1998 € 77,9O.

Entgelttarifvertrag für d ie Süßwaren i ndustrie i n Nord rhein-Westfalen
EUR wz 15.8, Land 350 (bisher 287 3)

Entteltsätze ie Monatl)

für iugendliche
Arbeitnehmer der

Tarifgruppe D

unter 18 lahren

01.04.93
ot.06.94
01.04.95
01.04.96
07.04.97
01.06.98
07.o4.99
01.05.00
01.04.01

31.o3.94
31.03.95
37.0J.96
37.03.97
31.03.98
)7.01.99
31.03.00
31.03.013)
31.03.02

1 780,83
1816,62
1 880,02
| 973,77
t 945,47
t 986,t7
2 046,79
2103,45

2 156

7 619,26
7 657,47
7 709,25
1739,91
I 7 68,56
I 805,88
1 860,08
t 912,27

7 960

7 414,74
7 442,87
7 493,49
1 520,58
I 545,64
1 577,85
7 625,40
1670,90

7 713

1277,58
I 297,t5
t )42,65
7 766,68
1 389,18
7 418,32
1460,76
7 507,66
t 539

1727,77
1744,27
7 784,75
1 20E,18
t 22A,t2
t 253,69
7 297,52
t 327,83
I 361

t 082,40
1 103,88
I t42,7 4

I t65,75
7 185,17
l2to,23
t 246,53
I 281,30

7 314

1 103,88
7 725,86
7 765,23
1 186,20
7 205,77
t 2)7,19
1 268,00
1 303,28
I 3)6

1) Monatsenttelt geteilt durch 165 - Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.1, Oktober 2001

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Tarifgruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum:

I

Arbeitsauf-
gaben, die

umfang-
reiche

erworbene
Spezial-

ken ntnisse
und

erweiterte
Selbstän-
digkeit

erfordern
(Meß- und

Regel.
techn iker)

Schwierige,
hochwertige
Tätitkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätitkeiten
mit

fachlic her
Selbstän -

digkeit,
Spezial-

ken ntn isse
(Bäcker,
Kond itor

usw.)

G

Abge-
schlossene
einschlägige
Berufsaus-
bildung,

Tätigkeiten
mit Kennt-
nissen und
Fertigkeiten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

F

Abge-
sc hlossene
Berufsaus-
bildung,
spez ielle
fac hliche

Ken ntnisse
und

Erfahrung
(Gabel-
sta pler-

fahrer usw.)

E

Tätigkeiten
mit

Anlernung,
Obung und
Erfahrung
(Knetma-

schinena r-
beiter usw.)

D c A

n ischer

Tätitkeiten Tätitkeiten
her Art

mit
Einweisung
(Pack- und
Tran sport-
arbeiten)

Tätitkeiten
mecha-

schema-
tischer Art
(körperlich

schwere
Tätigkeiten)

mit
.inarbeitunt
(Bedienen
von Druck-
maschinen

usw.)

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über tB lahre)2)
in Tarifgruppe

erst-
malig

ktindbar
2Um: Schwierige und

hochwertige
Tätigkeiten

(Vorarbeiter usw.)

H F

Abteschlossene
einschläiige

Berufs-
ausbild un g,

Tätigkeiten mit
Kenntnissen und

Fertitkeiten
(Betriebs-

schlosser usw.)

E

Abgesc hlossene
Berufs-

a usbild ung,
spez ielle
fachlic he

Kenntnisse und
Erfahrung (Gabel-

sta plerfahrer
usw.)

Tätigkeiten mit
Anlernung, Übung

und Erfahrung
(Knetmaschinen-

arbeiter usw.)

D

Tätigkeiten mit
Ei narbeitung

(Bedicnen von
Druc kmasc hi nen

usw.)

B

Tätitkeiten
einfacher Art mit

Einweisung (Pack-
und Transport-

arbeiten)

A

-30-

2) Tarifgruppe E tiber 20 lahre; Tarifgruppe F + H ohne Alterstliederunt,
ab 4. lahr der Tätitkeit in der Gruppe.

3) Für April 2000 Pauschale von € 20,45.

B



des

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Hessen

EUR WZ 15.8, Land 450 (bisher 287 4)

Entteltsätze ie Monatl)

f0r
jugendliche

Arbeit-
nehmer der
Tarifgruppe

D
unter

18 lahren

01.05.95
ot.o7.96
ot.o6.97
01.06.98
01.05.99
01.06.00
01.05.01

30.04.95
)o.o4.97r)
30.04.98
30.o4.99,)
30.04.00
30.04.01 3)

30.04.02

Datum

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.95
ot.o7.96
01.07.97
01.07.98
07.07.99
01.08.00
01.07.01

2 047,21
2 085,56
2 719,82
2164,30
2 229,23
2 291,61

2 349

1875,93
I 91 1,21
7 942,91
1 9E3,81
2 041,72
2 700,19

2 r53

t 79t,06
I 824,80
t 854,97
1 893,83
1 950,58
2 005,29

2 055

7 707,20
1739,41
1 758,05
r 805,37
7 859,57
1917,72
t 959

t 492,46
1 520,58
1545,64
7 577,85
7 625,40
7 670,90
I 7t)

1342,65
1167,71
1790,71
t 4t9,E6
7 462,29
I 503,20
r 54r

t 256,24
t 279,76
7 707,24
7 12834
7 168,22
1 406,56
I 442

1 188,75
t 2tt,25
t 2?7,70
t 257,78
1295,61
7 r3t,92

7 )65

7 749,90
I l7t,r7
r 191,31
t 276,t6
1252,67
I 287,94

7 320

I t75,97
t 797,96
1 218,41
t 243,97
1 281,30
t )17,o9
r 350

1) Mon-atsenttelt teteilt durch 155 - Stundenlohn. 3) pauschale für Mai und runi 1996 € 6),gt,fur Mai 1998 € 12,90
2) Tarifgruppe E ubet 20 lahrei Tariftruppen F - I ohne Alterstliederunt, brutto, ftir Mai 2000 Piuschale von e iS,Se.

ab 4. ,ahr der Tätitkeit in der Gruppe.

Entgelttarifvertrag für d ie Süßwaren industrie in Bad en-Württemberg
EUR WZ 15.8, Land 657 (bisher 287 5)

Entteltsätze ie Monatl)

30.06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.99
30.06.00
30.06.013)
30.06.02

1 713,85
1744,53
1773,t6
1 810,48
I 864,68
I 916,83
t 965

t 525,69
1 553,30
7 578,87
1 61 2,10
I 660,68
7 707,20

7 750

1 411,58
t 436,22
t 459,27
1 488,88
7 572,14
7 57 4,27
I 613

1 14E,87
I172,39
1 191,82
7 216,87
1251,18
I 288,46
t 321

ftlr iutendliche
Aöeltnehmer der Tarif-
gruppe D in Onsklasse I

unter 18 ,ahren

I 340,61
t 364,t3
1 386,1 1

7 4t4,23
7 455,65
7 495,5)
I 532

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)2)

in Tarifgruppe

erSt-
malig

kündbar
zum:

I

Arbeitsauf-
gaben, die

umfang-
reiche

erworbene
Spezial-

ken ntnisse
und

erweiterte
Selbstän.
digkeit

erfordern
(Meß- und

Regel-
techniker)

Schwierige,
hochwertige
Tätitkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätitkeiten
mit

fachlicher
Selbstän-
digkeit,
Spezial-

ken ntn isse
(Bäcker,
Xonditor

usw.)

G

Abte.
schlossene

einsc hlätige
Eerufsaus-
bildung,

Tätigkeiten
mit Kennt-
nissen und
Fertigkeiten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

F

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bild u ng,
spezielle
fachlic he

Kenntnisse
und

Erfahrung
(Gabel'
stapler-

fahrer usw.)

E

Tätitkeiten
mit

Anlernung,
0bung und
Erfahrung
(Knetma-

sc hinenar-
beiter usw.)

D c A

Tätltkeiten Tätigkeiten

(Bed ienen
von Druck-
maschinen

mit r Arl
rbe

Tätitkeiten

usw.)

tischer A.t
(körperlich

schwere
Tätigkeiten)

mecha-
nischer od

schema-
mit

Einweisung
(Pack- und
Tran sport-
arbeiten)

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (0ber t8 lahre)2)
in ortsklasse I

in Tarifgruppeerst-
malig

kündbar
zum:

F

Abgeschlossene ein-
schlägige Berufsaus-

bildung, Tätitkeiten mit
Kenntnissen und

Fertitkeiten (Betriebs.
schlosser usw.)

Abgeschlossene Beruf s.
ausbildung, spezielle

fachliche Kenntnisse und
Erfahrung (Gabelstapler.

fahrer usw.)

E

Tätitkeiten mit
Anlernung, 0bung und

Erfahrung
(Knetmasc hinenarbeiter

usw.)

D

Tätitkeiten einfacher Art
mit Einweisung (Pack-
und Transportarbeiten)

A

16 R 4.1 Oktober 2001

1) Monatsentgelt teteilt durch 165 - Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E tiber 20 lahrei Tariftruppe F ohne AltersBliederung ab

4. lahr der Tätigkeit in der Grupp€.

- 31-

3) Pauschale ftir luli 2000 von C 20,45.

Statistisches Bundesamt



ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)2)

in Ortsklasse I

in Tarifgruppe
in 0rtsklasse ll
in Tarifgruppe

erst-
malit

kUnd bar
zum: Schwierige und

hochwertige
Tätigkeiten

(Vorarbeiter usw.)

H F

Abtesc hlossene
einsc hlägite

Berufs-
ausbild un g,

Tätitkeiten mit
Kenntnissen und

Fertitkeiten
(Betrieb s-

schlosser usw.)

E

Abgesc hlossene
Berufs-

ausbildung,
spez ielle
fachlic he

Kenntnisse und
Erfahrung (Gabel.

staplerfah rei
usw.)

und Erfahrung
(Knetmaschinen

arbeiter usw.)

D A

Tätigkeiten mit
Anlernung, Üb

(Pack-

Tätitkeiten
einfacher Art mit

und Transport-
arbeiten)

TätiBkeiten mit
Kenntnissen und

Fertigkeiten
(Betriebs-

schlosser usw.)

F
Datum

des
lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Bayern

EUR WZ 15.8, Land754 (bisher 287 6)

Entteltsätze ie Monatl)

ftir iugendliche
Arbeitnehmer der
Tarifgruppe D in

Ortsklasse I unter
18 lahren

01.o4.95
01.04.96
01.o4.97
01.05.98
o1.04.99
01.04.00
01.06.00
01.08.00
01.04.01

31.03.96
37.O7.97
31.03.98
31.03.993)
31.03.OO3)

31.03.01
31.03.02

1784,41
t 8t7,64
1847,81
7 886,67
7 947,OO
7 990,97
t 991,99
2 004,26

2 054

1623,86
1654,03
1 581,13
1776,47
1771,72
I 81 1,00
7 812,02
7 823,27
t 869

1479,86
t 445,93
t 469,96
1 500,64
t 548,70
t 58),47
7 584,49
7 594,27

7 6)4

7 i94,s9
7 318,62
7 740,67
7 768,73
7 412,70
7 444,40
7 445,42
I 454,|t
t 490

1 091,61
1111,55
t 129,96
t 753,47
t 790,29
7 276,87
7 277,90
7 225,06
| 256

1 613,13
7 642,78
1 669,88
7 705,76
7 7 59,87
7 799,24
7 800,77
1 811,51

7 857

1 200,00
7 227,99
7 247,93
1 258,00
1 308,40
1 338,05
7 338,56
7 346,7 4

1 380

1) Mon_atsenttelt teteilt durch 165 - Stundenlohn. 3) Für April 1998 Einmalzahlunt von € 23,01, für 1999 Gruppe A und B
2) Tarifgruppe E {iber 20 ,ahre; Tarifgru ppen F und H ohne Altersglie- € 51;1 3, Gruppe C e. 46,02. -

derung ab 4. ,ahr der Tätigkeit in der Gruppe.

Entgeltta rifu ertrag für d ie Süßwa ren i n d ustrie i m Saarlan d
EUR wz 15.8, Land 852 (bisher 287 7)

Entgeltsätze je Monatl)

Datum
des

lnkraft.
tretens

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

1) Monatsentgelt geteilt durch 155 - Stundenlohn

stisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober

01.07.9 5
07.o7.96
0t.07.97
01.07.98
07.07 .99

30.06.95
70.o6.97
30.06.98
30.06.99
30.06.00

2147,43
2186,24
2 227,O5
2 267,58
2135,58

1 906,10
1940,35
t 97t,54
2 072,96
2 077,29

1 818,57
1 851,39
1 881,04
1920,41
t 978,79

7 7)2,26
7 7 63,45
7 791,57
t 829,40
1 884,11

7 528,76
t 556,37
1 581,43
7 674,75
7 662,72

1 389,18
7 414,23
7 436,71
t 465,90
I 510,87

7 27 4,74
7 297,75
1 318,11
7145,72
1 386,11

7 194,89
7 276,36
7 235,79
7 267,87
7 299,70

1 149,38
7 769,84
1 188,75
1 213,81
1 250,11

I 288,97
1177,97
7 382,02
7 Att,77
7 453,60

fii r

iuten d lic he
Arbeit-

nehmel der
Ta rifgru ppe

D

u nter
18,ahren

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber t8 lahre)2)

in Tarifgruppe

erst-
matig

kündbar
zum:

I

Arbeitsauf-
gaben, die

umfang-
reiche

erworbene
Spez ial-

kenntnisse
und

erweiterte
Selbstän-
digkeit

erfordern
(Meß- und

Regel-
techniker)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätigkeiten
mit

fachlic her
Selbstän -

ditkeit,
Spezial-

ken ntn isse
(Bäcker,
Konditor

usw.)

G

Abge-
schlossene

einsc hlägige
Berufsaus-
bildung,

Tätitkeiten
mit Kennt.
nissen und
Fertitkeiten
(Betriebs-
sc hlosser

usw.)

F

Abge-
schlos sene
Berufsa us-

bi ld u ng,
spez ielle
fachlic he

(en ntn isse
und

Erfah ru ng
(Gabel'
stapler-

fahrer usw.)

E

Tätigkeiten
mit

Anlernung,
0bung und
Erfah rung
(Xnetma.

schin en a r.
beiter usw.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nischer oder
schema-

tischer Art
(körperlich

schwere
Tätigkeiten)

c

Tätitke iten
mit

Ein arbeitung
(Bedienen
von Druck-
maschinen

usw.)

I

Täti gkeiten
einfacher Art

mit
Einweisung
(Pac k- und
Tra n sport-
arbeiten)

A

-32-

2) Tarifgruppe E tiber 20 lahre; Tarifgruppen F-l ohne Alterstliederung
ab 4. lahr der Tätitkeit in der Gruppe.



Datum
des

lnkraft-
treten s

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifvertrag für die Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

EUR WZl5.9, Land 001 (bisher 293 1)

Entgeltsätze ie Monatl)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Bewertungsgruppe

Sortieren von Leergut
usw.

1) Monatsentgelt teteilt durch 160,2 - Stundenlohn

Datum
des

ln kraft-
treten s

01.o7.95
07.07.96
07.08.97
01.08.98
01.08.99
01.08.00
01.08.01

30.06.96
31.07.97
3 1.07.98
31.07.99

3 1.07.00
31.07.01
37.07.O2

01.10.93
01.1 1.94
01.10.95
01.03.95
01.06.96

01.1 0.96
01.10.97

01.10.98
01.10.99
01.1 0.00

01.10.01

2 283,43
2 347,21
2 381,1)
2 4)7,84
2 510,95
2 578,96

2 649

2 707,45
2152,03
2 225,74
2 228,2t
2 230,26
2 270,65

2 302,86
2 351,99
2 42),52
2 497,53

2 560

2 077,38
2130,04
2168,39
2 218,50
2 284,96
2 346,81

2 4t0

7 914,28
1958,25
2 024,72
2 027,78
2 029,32
2 065,62
2 095,79
2 141,80
2 205,20
2 267,O7

2 329

7 976,14
2 026,25
2 062,55
2 1 10,10
2 t72,99
2 23t,79

2 292

7 773,67
7 878,67
1 851,39
1 893,83
1 950,58
2 001,24

2 058

7 579,18
7 679,26
7 648,47

7 686,24
7 736,86
t 783,90

7 832

t 435,77

t 468,94
1 518,54
7 521,O9

7 522,t2
t 549,71
1577,7t
7 606,48
7 654,03
1 700,56

1747

Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Niedersachsen
EUR wzt5.9,Land 2oo (bisher 293 2)

Entteltsätze ie Monatl)
in Bewertungsgruppe

Sortieren von Leergut
usw.

30.o9.94
30.09.95

10.09.96

30.09.98

30.09.99
30.09.00
30.09.01

30.09.02

1 818,67
1 860,59
7 923,48
t 926,55
1 928,08
| 962,85
1 991,48
2 0?5,45
2 095,79
2 154,58

2 2t4

t 517,32
t 566,60
t 679,77
7 622,))
7 623,35
7 692,50
1676,53
t 77),34
7 763,96

I 813,55.

7 864

1) Monatsentgelt geteilt durch 160,33 - Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

k0nd bar
zum:

vt

Vorarbeiter, Facharbeiter
u5w.

tv

Brauer, Mälzer usw
Tätigkeiten im

Wachdienst usw.

il
Reinigen von Räumen

und Hof usw,

erst-
malig

ktlndbar
zum:

vt

Vorarbeiter, Facharbeiter
u5w.

IV

Brauer, Mälzer usw.

ilt

Tätigkeiten im
Wachdienst usw.

il

Reinigen von Räumen
und Hof usw.

-33-



erst-
malig

k0nd bar
zum:

vt

Vorarbeiter, Facharbeiter
usw.

IV

Brauer, Mälzer usw.

il
Tätigkeiten im

Wachdienst usw.

I
Reinigen von Räumen

und Hof usw.

Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifu ertrag für d ie Brauereien i n Nord rh ei n-Westfalen

EUR wz t5.9, Land 352 (bisher 293 3)

Entteltsätze ie Monatl)

im Entteltgebiet I

in Bewertungsgruppe

I

Sortieren von Leergut
usw.

01.10.94
01.09.95

01.09.96
07.09.97
01.09.98
01.09.99
01.09.00
01.09.01

31.08.95
31.08.96
31.o8.97
31.08.98
31.08.99
31.08.00
31.08.01
31.08.02

01.1 0.93
01.10.94
01.09.95
01.09.96
01.09.97
01.1 2.98

01.09.99
01.10.00
01.09.01

31.08.942)
31.08.952)
31.08.96
31.08.97

31.08.98
31.08.992)

31.08.00

2 2)7,47
2 314,17
2 358,08
2 393,87
2 437,84
2 507,75
2 567,20

2 6?3

2 0)4,41
2 703,97

2 743,8s
2 t79,64
2 221,6t
2 287,52
2 )49,39

2 47t

1907,61
7 973,08
2 010,40
2 046,t9
2 090,16
2 754,07
2 2t5,94

2 278

7 700,56
1 758,84
1792,08
7 827,87
1 871,84
1935,75
t 997,62

2 059

7 57t.20
7 624,89
7 655,56
t 691,75
t 735,t2
1799,24
1 851,10
I 92)

1) Monatsenttelt teteilt durch 160 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Entgelttarifvertrag für die Brauereien und Mälzereien in Hessen
EUR wz t5.g, Land 450 (bisher 293 4)

Entgeltsätze ie Monatl)
in Ortsklasse

ilt

in % der
Entteltsätze der

Ortsklasse I

3 1.08.022)

2 10E,06
2156,t2
2 227,70
2 268,60

2 303,88
2 352,45
2 420,97
2 488,97

2 556

1916,12
1960,29
2 025,27
2 062,55
2 094,76
2138,73
2 20t,t7
2 262,98

2 125

7 820,77
7 862,64
7 924,50
7 959,74
1989,95
2 037,87
2 09r,18
2 749,98

2 209

t 552,28
1 588,07
7 640,74
7 670,90
t 696,98
1732,77
1782,87
1 83 2,98

1 883

7 477,24
1469,96
I 518,54
1546,66
1570,69
1603,92
t 650,45
1696,47
t747

96,5

bet 1994
r5; fUr Sep-

98

-0 

rrron.tr.,rts.tt teteilt durch 165 - stundenlohn.

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2001

2) Für September 1993 Pauschale von € 71,58, fur Septem
von e 47,97, für September bis November 7998 e 778,9
tember 2000 Einmalzahlung von € 81,81,

in Ortsklasse I

in Bewertungsgruppe
erst-
malig

k0nd bar
zum:

vt

Vorarbeiter,
Facharbeiter usw.

lv

Brauer, Mälzer
USYY.

il
Tätitkeiten im

Wachdienst usw

I
Reinigen von

Räumen und Hof
usw.

I

Sortieren von
Leertut usw.

-34-



Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)*)

EUR W275.9, Land 650 (bisher 293 6)

Entgeltsätze ie Monatt)

in Bewertungsgruppe

Sortieren von
Leergut usw.

01.10.93
01.01.94
07.77.94
01.01.95
01.10.96
01.71.97
01.01.99
01.1 1.99
01.1 1.00
01.10.01

30.09.942)

30.09.962)
30.o9.97
30.09.98
70.09.992)
3o.o9.oo2)

30.09.02

2177,77
2179,82
2 16A39
2 24t,50
2 287,90
2 320,24
2 371,88
2 439,88
2 508,40

2 575

7 925,Ot
t 927,06
t 977,O3

2 037,50
2 074,31
2 109,08
2 756,72
2 217,98
2 279,85

2 34t

1 828,89
1 830,94
7 872,35
7 9)5,75
t 970,52
2 007,75
2 048,24
2 to7,03
2165,83

2 224

1536,94
t 572,73
1625.40
7 654,54
1 683,5E
7 719,47
7 77t,67
7 822,76
I 875

I 540,01
1547,55
7 576,82
1 630,00
t 659,65
1687,26
7 7 25,tO
7 77 4,69
7 824,29

7 87)

7 443,89
7 445,42
7 478,14
7 528,25
I 555,86
1 581,94
t 6t7,22
t 663,74
7 770,27

1756

r) Ohne Eetriebe mit regelmäßig weniger als 25 Beschäfti8ten
1) Monatsenttelt geteilt durch 164,5 - Stundenlohn.

2) FUr Oktober 1994 - 2,3 %, mindestens a 46,02, fur Oktober bis
Dezember 1995 Einmalzahlung von € 204,52, fUr Oktober bis
Dezember 7998 e 132,94, fur Oktober 1999 € 51,73, fUr Oktober
2000 Pauschale von € 81,81.

des
Datum

lnkraft-
tretens

Entgelttarifvertrag für das Braugewerbe in Bayern
EUR

Entteltsätze ie Monatr)

WZ 15.9, Land 750 (bisher 293 7)

in Ortsklasse

in "/" det
Entteltsätze det

Ortsklasse I

99 9801.10.93
01.1 1.94
01.11.9 5

01.10.96
ot.70.97
01.1 1.98
01.10.99
01.1 1.00
01.1 0.01

)0.09.94
30.09.95
30.09.96

30.09.98
,o.09.992)
30.09.00
30.09.01 2)

30.09.02

2 042,67
2 090,16
2 760,21
2199,07
2 237,41
2 2E5,47

2 35r,99
2 418,92

2 485

I 861,10
t 904,56
7 964,47
2 00?,75
2 039,0'
2 0E3.00
2145,18
2 207,25

2 270

1 680,1 1

1779,47
7 777,25
I 809,46
1 840,65
1 880,02
t 936,26
t 991,99

2 048

1409,12
1441,84
t 490,42
1 517,00
1543,59
7 576,82
7 623,86
7 670,39

1 718

1) Monatsenttelt teteilt durch 165 - Stundenlohn.

Statistisches Bund€samt, Fachseri€ 16, R 4.1, Oktober 2001

2) ttir Oktober 1998 Pauschale von € 25,56; fur Oktober 2000 von
e 71,58.

erst-
malig

ktindbar
2Um: Vorarbeiter, Facharbeiter

usw,

VI

Brauer, Mälzei

IV

usw.

It b

Tätigkeiten im
Wachdienst usw
nach 6 Monaten

il
Reinigen von

Räumen und Hof
u5w.

in Ortsklasse I

in Bewertungsgruppe
erst-
malit

kündbar
zum:

Vorarbeiter,
Facharbeiter usw.

VI tv

Brauer, Mälzer
usw.

Tätigkeiten im
Wachdienst usw.

il
Reinigen von

Räumen und Hof
usw.

Sortieren von
Leertut usw.

-35-
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in Ortsklasse I

in Bewertungsgruppe
erst-
malig

kti n d bar
zum:

vt
Fac hkräfte,
Vorarbeiter,

Werksköche ab
3. Tätigkeitsiahr

usw.

v (E)

Abgesc hlossene
Eerufsau s-

bildung, Brenner
Küfer, Hand-
werker usw.

tv

Bedienen und
Bea ufsic htigen

von
Abfüllmaschinen

usw.

Wächter, Pförtner
usw

Einfache Lager-
und

Verladearbeiten
u5w.

Einfac hste
Betriebsa rbeiten

u5w.

Datum
des

lnkraft-
treten s

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

EUR w275.9, Land 551 (bisher 294 1)

Entgeltsätze ie Monatl)

in ortsklasse ll

in o/" der
Entgeltsätze der

Ortsklasse I

0t.o2.93
01.03.94
01.04.95

01.05.96
01.04.97
01.04.98
01.04.99
01.03.00

01.05.01

17.07.94
28.02.95
29.02.96
28.02.972)

28.O2.98

28.O2.99

29.O2.0O

28.02.01

28.02.O22)

7 657,47
7 6E7,77

7 7 42,99
t 786,45
1 81 5,60
1 856,50
1 91 5,30
1968,99

2 020

I 501,15
| 534,39
7 584,49
7 623,86
7 650,45
t 687,77
7 7 40,95

7 789,52
1 836

7 425,99
7 457,69
7 505,24
7 542,57

1568,1)
1 603,41
1654,01
1700,56

1744

7166,17
7 396,34
I 441,84
7 477,6)
1 501,55
7 5)5,47
7 584,49
7 628,98

7 677

1 305,84
1314,98
t 378,44
I 472,70
7 415,77

t 467,92
t 574,45
1 556,88

7 597

t 770,86
7 796,91

7 235,79
7 266,47
7 287,43
1 316,58
r 357,99
1395,81

7 4)2

99

Einfac he
sc hematisc he

Tätigkeiten nach
Einweisung, z.B.

Rei n igungsa rbeiten
außerhalb der

Produktion

7 206,74

1244,48
7 266,98
1 318,11
7 376,97
7 440,82
t 486,84

1) Monatsenttelt geteilt durch 165 - Stundenlohn. 2) FtirMärz und April 1996€25,56; fürMärz und April 2001 €.61,36.

Entgelttarifuertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie in Niedersachsen und Bremen
EUR wzts.g,Land oo2 (neu)

Entgeltsätze ie Monatl)
Bewertungsgruppe2)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.95

01.02.96
07.07.97
01.03.98

07.02.99
01.04.00
01.03.01

37.72.95

31.72.96
37.12.97
17.12.98

37.t2.99
3 1.1 2. OO3)

3 1.1 2. 01 3)

| 933,79
1 995,06
2 030,85
2 081,98
2 750,49
2 214,41

2 285,47

1 700,56
t 7 54,75

t 786,45
1 837,58
1 898,43
7 962,34
2 025,2)

7 546,75
7 605,46
7 634,60
7 585,73
7 7 44,53
1 808,44

1866,22

1 430,08
7 489,39
1 515,98
7 567,71
7 625,97

1689,82
7 7 44,02

7 397,7 4

7 416,22
7 462,29
7 573,42
7 572,22
7 636,73
7 688,29

1)
2)

Monatsenttelt teteilt durch 165 - Stundenlohn
Bewertunggruppe V ab 3. ,ahr, Gr. Vl ab 5. lahr.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

vt

Längere
Berufserfahrung,
umfangreic hes

Fach- u.
Berufswi ssen,

im alltemeinen mit
Aufs ic htsfun ktionen

verbunden,
z.B. Meister

Spezi alken ntn isse,
Sc hwierigkeitsgrad

geht deutlich
über den der

Bewertuntsgruppe lV
hinaus, z.B.
Vorarbeiter

Abtesc hlossen e
Berufsausbildunt
z.B. Handwerker,

Fahrer von
Doppel sta plern

rv (E)

Anlernzeit von in der
Regel 4 Monaten,
höherer Grad an

Gesc hic kl ic h keit,
z.B. Staplerfahrer

il
Schematische oder

mechanische
Tätigkeiten nach

Einarbeitung, meist
mit körperlicher

An stren gung
verbunden, z.B.

Wächter, Pförtner

I

-36-

3) Für lanuar bis März 2000 Pauschale von insges. € 71,58; für lanuar
und Februar 2OOl € 702,26.

ilt



erst-
malit

künd bar
2Um:

vt b
Facharbeiter mit

besonderer
Verantwortunt

vb(E)

Handwerker

lvb

Kraftfahrer und
Staplerfahrer

Arbeitnehmer f{ir
schwere Arbeiten

des

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifu ertrag für d ie Erfrisch un gsgeträn kein d ustri e i n Nord rh ei n-Westfalen

EUR w275.9, Land 350 (bisher 295 1)

Entgeltsätze ie Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 20 lahre)

in Bewertungsgruppe

I

Mechanische und
hematische Tätigkeiten

einfacher Art

Datum

lnkraft-
tretens

01.01.96 37.72.96
07.o1.97 37.72.97
01.01.98
01.03.992)
01.02.00 3t.72.00
01.01.0r 31.72.01

1) Monatsentgelt teteilt durch 162,5 - Stundenlohn

Datum
des

lnkraft-
tretens

28.O2.97

28.02.98

1 825,31
I 858,03
1904,56
1969,50
2 032,90
2 091,7 4t

7 857,52
1891,27
t 94138
2 003,75
2 059,99

2 122

1699,O2
7 729,70
7 773,76
1 833,49
7 892,29
1949,041

t 719,99
t 75t,l7
1797,70
1 855,48
7 907,6)
t 965

7 57t,20
7 599,83
7 639,77

1 700,05
7 754,75
1 806,91r

t 587,05
1 61 5,68
1658,63
1711,81
7 7 59,87

1 813

7 333,45
7 357,48
t J91,21
7 451,56
7 498,60
1541,59t

t 461,32
I 489,90
I 529,27
7 57A,16
1622,33
I 67t

7 292,03

7 3t5,55
7 348,28
1 408,61
t 454,77

7 498,09t

t )47,25
7177,28
7 407,59
7 452,58
t 493,48

1 538

2) Einmalzahlung von € 20,45 für Februar 1999,

Entgelttarifuertrag für die Mineralbrunnenindustrie in Hessen
EUR wzts.g, Land 451 (bisher 295 2)

Entgeltsätze ie Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 lahre)

in Bewertungsgruppe

Einfache schematische
Tätigkeiten

07.04.96

01.0).97
01.04.98

01.03.99
01.03.00

01.05.01
28.02. O1 2)

28.02.O2

1) Monatsenttelt geteilt durch 165 - Stundenlohn. 2) Einmalza
(Stic htag

hlung von € 61,36 mit der nächsten Entgeltauszahlung
:01.03.00).

zum

erst-
malig

ktlndbar
v

Handwerker ab
3. Tätigkeitsjahr

tv
Abgeschlossene

Berufsausbild un g,
Kenntnisse und

Fertitkeiten

lr.n..*,,.,11 Tätiskeiten
I nacn Einarbeitung,

I Geschicklichkeit

ilt

Anlernzeit, erhöhte
Aufmerksamkeit

Slatislisches Bundesamt, Fachserie 1 6 -37 -



15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

EUR wz t5.g, Land 757 (bisher 295 3)

Zeitlohnsätze le Stunde

fürArbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Attersstufe (0ber 21 lahre)1)
ln 0rtsklasse ll
in Lohngruppe

I

Facharbeiter
mlt abgeschlossener

Berufsausbild u ng

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.93
01.01.94
01.01.9 5

01.01.96
01.10.96
01.01.97
01.04.98
01.02.99
01.01.00
01.10.00
01.01.01
01.09.01

11.t2.93
3t.t2.94
3t,12,95

31.72.96
31.72.97
37.t2.982)
37.t2.992)

31,1 2.002)

31.12.01

9,67
9,E7

10,16
10,50
to,57
70,7 6

11,03
17,43
11,70
11,84
12,19
12,26

8,07
8,28
8,5 2

8,80
8,86
9,O2

9,25
9,58
9,81

9.91
10,23
10,28

8,74
8,96
9,22
9,s3
9,60
9,77

10,02
70,37
70,62
t0,75
11,07
11,1 3

7,69
7.89
8,12
8,39
8,45
8,60
8,81
9,13
9,?5
9,45
9,7 5

9,80

6,62
6,79
6,99
7,22
7,27
7,40
7,59
7,86
8,05
8,14
8,39
8,4'

8,67
8,89
9.14
9,44
9,57

9,58
9,92

10,28
10,52
10,5 5

t0,97
11,02

1) Lohngruppen lll + lV ohne Altersgliederung.

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.06.96
07.06.97
01.05.98
01.05.99
01.05.00
01.0 5,01

2) Für lanuar bis Män 1998 Pauschale von e 145,72, fur lanuar 1999
€ 20,45, im November 2000 Einmalzahlung von € 17,9O.

16 Tabakverarbeltung
Lohntarifuertrag für die Zigarrenindustrie im früheren Bundesgebiet

EUR WZ 16.0, Land 002 (bisher 299 1)

Zeitlohnsätze ie Studdel)

ftirArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)2)
Betriebsa rbeiter
in Lohngruppe 2

2e

Reinigungs- und
sonstlte

Nebena rbeiten

)o.04.97
30.04.9E3)

30.o4.99
30.04.00
30.04.01
30.04.02

1o,99
11,16
71,42
tl,78
72,70
12,45

10,04
1 0,20
70,44
70,77
1 1,06
1 1,38

9,10
9,24
9,45
9,7 6

10,02
10,3 1

6,99
7,77

7,28
7,5t
7,73
7,95

6.2)
6,33
6,49
6,70
6,89
7,09

6,05
6,76
6,32
6,53
6,71
6,91

1) Die hier angegebenen Sätze gelten ftir eine wöchentliche Arbeitszeit
von 40 Stunden.

2) Gruppen 1 b und 1 cüber21 lahre,Gruppen 1 a und 2ohne
Alte rsgl i ed e ru n g.

Statistisches Bundesamt, Fachseri€ 1 6, R. 4.1 , Oktober 2001

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

S

Facha rbeiter
mit qualifizierten
Tätigkeiten und
Verantwortung

I

Facharbeiter

il
Gabelsta plerfa h rer
nach 6-monatiger
Eina rbeitungszeit

usw.
Berufsausbi [dung

mit a

ilr Irv
H ilfstätigkeiten

ln den Werkstätten II im Lager usw,usw. 
I

Handwerker
in Lohngruppe 1

erst-
malig

kiind bar
zum:

1a
Besonders

qualiflzlrrte
Metallhandwerker,

Elektriker usw.

1b

Abteschlossene
Be rufsa us b i ld u ng,
Meta llha n dwe rke r

1c

Übrige Betriebs-
handwerker usw.

2b

Packen von Kisten
und Paketen usw.

2c

Arbeiten an
Wickelmaschinen

u5w.

-38-

3) Einmalzahlung fV Mal 7997 € 75,34.



Datum
des

lnkraft-
tretens

01.1 1.94
01.06.95
01.05.96
o1.o6.97
01.07.98
01.09.99
01.09.00
01.09.01

31.05.99
3 1.08.001)

30.09.02

17 Textilgewerbe
Lohntarifoertrag für die Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

EUR wzfi,Land oo2 (bisher 275 1)

Zeitlohnsätze le Stunde

fUt
Jugendliche
im Alter Yon

1 7 lahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

30.04.95
31.05.961)
)t.o5.97

1o,32
.r0,58
10,83
11,00
71,21
11,58
11,85
12,14

9,41
9,76
9,90

r0,05
1o,26
1 0,58
10,83
I 1,10

7,57
7,76
7,8E
8,00
I,t7
8,42
8,63
8,83

1) Pauschale von € 51,13 für Mai 1995, ftlr lunl bis Aulust 1999
pauschale Einmalzahlung von € 102,26.

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.o4.95

37.05.97

11.o5.99

8,00
8,27
8,40
8,52
8,70
8,97
9,79
9,4130.09.02

Lohntarifoertrag für die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm)
und im Reg.-Bez. Osnabrück

EUR wz 77, Land 005 (bisher 275 2)

Grundlöhne ie Stunde

8,87
9,17
9,?7
9,45
9,65
9,94

10,18
10,43

I,08
8,35
8,48
8,61
4,79
9,06
9,2A
9,50

7,80
8,06
8,19
8,31
8,48
8,7 4
8,95
9,77

E,39
8,68
8,E0
8,94
9,7'
9,41
9,61
9,86

8,01
8,28
8,40
8,53
8,71
8,98
9,19
9,41

85

fUt
lutend-
liche im
Alter von
17 la.hren
in % des

Voll-
arbeiter-
lohnes

92,501.01.95
01.06.95
01.06.96
01.06.97
01.07.98
01.09.99
01.09.00
01.09.01

8,31
8,59
8,72
8,86
9,O4
9,?2
9,55
9,78

8,16
8,44
8,56
8,69
8,88
9,75
9,37
9,60

7,90
8,r8
8,30
8,42
8,60
8,87
9,08
9,30

7,86
E,12
8,25
8,r7
8,54
8,81
9,O2
9,21

7,52
7,77
7,89
8,01
8,18
8,43
8,64
8,85

7,37
7,62
7,7 4
7,85
8,02
8,27
8,47
8,67

7,25
7,50
7,61
7,72
7,88
E,13
432
8,52

7,2t
7,46
7 ,57
7,68
7,85
8,09
4,29
4,49

7,15
7,39
7,51
7,62
7,78
8,02
8,21
8,41

7,72
7,98
8,09
8,22
8,39
8,65
8,86
9,08

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über r8 lahre)

in Lohngruppe

Betriebs-
handwerker

mit
Selbständig-

keit und
Spezialkennt.

n rssen

6

Qualifizierte
Färberei-

arbeiten mit
Anforde-
rungen

2a

Weben von

weben usw.
usw,

4

Schwerge-

n

8a 7 5 3a 1

Kammgam- und Halbkammgarn-Spinnerei Baumwoll- und Leinenindustrie, Schwerweberei

Betriebs-
handwerker
nach 3 iähr.
Tätigkeit in

Lohngruppe 6

Spulen an
selbst-

knotenden
Spulmaschi-

nen usw.

Hulsen
sortieren

usw.

Bedienen von
Farbappara-
ten, Elektro-
karrenfa hren

usw.einer 3 lähr
Berufsaus-

bildung

erst-
malig

kündbar
zum:

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (Uber 18 lahre)
in Lohngruppe

vI
Verede-

lung:

Walzen-
5toff-

drucken,
Färben

von
Tufting-
waren

vt b
Gamver-

arbeitung:

PlUsch-
weben
u5w.

Vb
Verede-

lung:

Beschic h-
tung von
Tufting-
waren

Va
verede-

lung:

tärbema-
schinen

bedienen

Scha-
blonen

machen,
Spindeln

usw.

v
Verede-

lung:

Stricken,
Ketteln

usw.

tv

Garnvcr-
arbeitung:

il
Gamer-

zeugung:

Spulen,
Zwirnen

usw.

ila

Näherei:

Nähcn
von Hand
und/oder
Maschine

usur.

tb
Garnvcr-

arbeitung:

Etiket-
tieren
usw.

la
Galnver-

arbeitunt:

Xarto-
nagen
falten
(Fein-
strick-
wirk)

Lamellen
aufreihen

I

Gamver-
a;beitungerst-

malig
kündbar

zum:

Haupt.

tohngruppe(n)

ZwischenHaunt- | I xauct-Zwischen-
I I

-39-



erst-
malig

kUnd bar
zuin:

vil
Wirkerei-

Strickerei: '

Textilmechan iker
in Ketten- und

Raschelwirkerei
usw.

VI

Sonstige
Tätigkeiten:

Heizer,
Maschinisten

u5w.

v

Weberei:
Schermaschine

bedienen, Weben
usw.

Wirken, Stricken
u5w

tv

Wirkerei-
Strickerei: Garnezeugung:

Spulen, Zwirnen
usw.

Weberei:
Spulen

aufstec ken,
Nähautomaten
bedienen usw.

17 Textilgewerbe
Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und dem bayerischen Kreis Lindau

EUR wz 77,Land oo5 (bisher 275 5)

Akkordrichtsätze ie Stunde fUr Arbeitnehmer der h0chsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)
in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.9 2

01.05.93
01.01.95
01.06.95
0t.06.97
01.07.98

01.09.99
01.09.00

01.09.01

)t.03.94
30.04.95
?7.05.96

)7.O5.99

3 1.OE.OO1)

)o.o9.o2

8,85
9,r4
9,54
9,94

10,03
70,22
10,50
to,7 5

11,01

8,25
8,7 t
8,89
9,26
9,15
9,5?
9,80

10,03

70,27

7,85
8,29
8,47
8,82
8,91

9,07

9,33
9,55
9,78

7,54
7,96

8,12
8,46
8,54
8,70
8,9 5

9,16
9,38

7,26
7,66
7,82
8,14
8,22
8,38
8,62
8,82

9.01

7,05
7,44
7,60
7,91

7,99
8,14

8,37
8,57
8,77

6,86
7,25
7,39
7,77

7,78
7,9)
8,15
8,34
8,54

Veredlung:
Stoffbahnen

zusammennähen
usw.

fUr lutendliche
bis zum vollendeten

18. Lebensiahr
in % des

Vo lla rb eite rlo h n e s

85

1) Pauschale Einmalzahlung ftir luni bis August 1999 von € 102,26.

Lohntarifuertrag für die Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen
sowie Stadt Schwelm

EUR WZ 17, Land 350 (bisher 275 3)

Akkordrichtsätze ie Stunde ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber t8 lahre)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.92
01.05.93
01.10.93

01.03.95
01.06.95
01.06.96
o1.06.97

01.07.98
01.09.99
01.09.00
01.09.01

31.03.941)
30.04.95
31.05.961)

71.o5.97

31.05.99
3 1.08.001)

30.09.02

9,19
9,56
9,7 5

9,94
10,2E

10,43
r0,59
10,81
11,1 5

71,4t
77,69

8,67

9,01

9,19
9,38

9,69

9,84
9,99

10,20
10,51

to,7 6
1 1,02

8,13
8,46
8,61
8,80

9,17

9,24
9,38

9,58
9,88

10.11

10,35

7,42

7,72
7,87

8,03

8,30
8,43
8,5 5

8,73
9,00
9,22

9,44

6,82
7,09
7,2)
7,38
7,63

7,74
7,86

8,02
8,27
8,47
8,68

Statistisches Bundesamt, 1 H, 4.1, Oktober 2001

in Lohngruppe

zum:

erst-
malig

kündbar

t4
Selbständites
Vorrichten von

Webmaschinen mit
Schaft- oder

lacquardein richtung
usw.

72

Wirken an
elektron isch

testeuerten Cotto-
Wirkmaschinen usw.

10

Warenkontrolle an
Webmaschinen mit

Schaft.oder
lacquardein ric htung

usw.

7

Bedienen von
BUtelschär

maschinen usw.

3

Verpacken von
aufgemachter Ware

von Hand usw.

1) Sätze ab 01.10.1993 gelten weiter bis 28.02.1995. Pauschale von €
51,13 fur Mai 1995, für luni, ,uli und August 1999 Einmalzahlung
von € 102,26.
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17 Textilgewerbe
Loh nta rifvertrag für d ie nord bayerisch e Texti lind ustri e

EUR WZ 77, Land 750 (bisher 275 6)

Akkordrichtsätze ie Stunde flir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 lahre)
in Lohngruppe

Arbeiten in del
Musterei usw.

01.1 1.94
01.05.95
01.06.96
01.o6.97
01.07.98
01.09.99

01.09.00
01.09.01

8,64
8,93
9,06
9,20

9,39
9,68
9,91

10,15

832
8,50
8,73
8,86

9,O4

9,3)
9,55
9,78

8,00
8,27
8,r9
8,52
8,70
8,97

9,18

9,40

7,69
7,96
8,O7

8,20
8,t7
8,63
8,84

9,05

7,47

7,66
7,78
7,89
8,05
8,31

8,51
8,7 7

7,30
7,55
7,66
7,78
7,94
8,19

8,38
8,58

7,07
7,37

7,42

7,51
7,69
7,93

I,t2
8,31

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.04.95
3t.05.96r)
31.o5.97

)t.o5.99
31.08.001)

30.09.02

1) Pauschale von € 51
Einmalzahlung yon ,

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.94

0t.12.94
01.05.9 5

01.05.95
01.o6.97
01.07.98

01.08.99

01.09.00
01.09.01

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.o4.99

31,08.001)

30.09.02

,13 fUr Mai 1995, fUr,uni bis Autust 1999
€ 102,26.

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen des Landes

Baden-Württemberg*) sowie dem bayerischen Kreis Lindau
EUR Wz 18, Land oo5 (bisher 276 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur lugendliche
bis zum voll-
endeten 18.

Lebensiahr in %
des Vollarbeiter-

lohnes

908,92

9,r0
9,41
9,56
9,70
9,90

to,2t
1o,46
to,7t

8,30

8,47

8,7 5

8,89
9,02
9,21

9,49
9,7 2

9,96

7,73

7,88

8,14
8,27
8,39
8,56
8,83

9,04
9,25

7,41

7,56

7,81
7,97
8,05
8,22

8,47
8,68
8,89

7,74

7,29

7,53
7,64
7,76
7,92
8,77
8,36
8,56

6,92

7,06

7,30
7,47
7,52
7,68
7,92
8,11
8,30

.) Bis 30.04.96 ftir das Land Baden-Wurttemberg.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktober 2001

1) Einmalzahlung von € 102,26 im luli 1999, weitere Einmalzahlung
von € 46,02 im luli 2000.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

xI

Maschinisten
ugw.

x

lacquard-
karten schlagen

usw.

vil

Farbk0chen-
arbeiten usw

vt

Stricken von
nahtlosen

Feinstr{impfen
usw.

pinnen usw.

tv

Spulen, Zwirnen
usw.

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über t8 lahre)
in Lohntruppe

erst-
malit

ktind bar
zum:

A. Näharbeiten

tvV

Armel rundum
einheften usw.

vil

usw,

Aufteichnen
Schnittlageb

B. Zuschnittarb€iten

Nähen an Näh-
maschinen usw

C. Bütelarbeiten

ilt

Plätten von
Miederwaren usw,

D. Sonstige
Arbeiten in de_r

Fertigung

I

Nähmaterial
verteilen usw.

-41-
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0atum
des

lnkraft-
tretens

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie für den nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

EUR wZ 18, Land 350 (bisher 276 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur lugendliche
im Alter

von 17 ,ahren
in % des Voll-
arbeiterlohnes

01.05.93
01.06.93

01.05.94
o1.72.94
01.05.95
01.05.96
07.06.97
01.07,98
01.09.99
01.09.00
01.09.01

7,29
7,44

7,54
7,69
7,95
I,O7
8,19
8,35
8,6)
8,83

9,04

6,99
7,74
7,24

7,38
7,63

7,75
7,86
8,03
8,28
8,48
8,68

6,77
6,87

6,97
7,71
7,15
7,46
7,57
7,73
7,97
8,16
8,35

6,6'
6,77
6,87

7,OO

7,25

7,35
7,46
7,62
7,86
8,05
8,24

30.o4.94

30.04.95
30.o4.96

31.05.97

4,47

8,65
8,77
8,94

9,24
9,38
9,53
9,73

10,03
t0,27
10,52

7,83
8,00
8,11

8,52
8,81

8,95

9,08
9,27
9,56
9,79

10,03

31.05,99
31.O8.OOl)

30.09.02

6,50
6,64
6,77

6,86
7,70

7,20
7,31
7,46
7,69
7,88
8,07

90

1) Für funi bis August 1999 Einmalzahlung von Q.102,26, im Juli 2000
weitere Einmalzahlung von € 46,02.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Westfalen
EUR WZ 18, Land 351 (bisher 276 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für,utendliche
im Alter von

17 lahren in %
des Vollarbeiter-

lohnes

9001.05.92
01.05.93
01.06.93

07.72.94

01.05.9 5

01.05.96
o7.06.97
01.07.98
01.08.99

01.09.00
01.09.01

8,50
8,62
8,80

9,10
9,41

9,56
9,70

9,90
1o,27
1o,46
70,71

7,90
8,01
8,18

8,46
8,7 4

8,88
9,01
9,20

9,48
9.71
9,95

7,36

7,46
7,62

7,88
8,15

8,27
8,40
8,57
8,84

9,05
9,26

7,O4

7,74
7,29

7,54
7,79

7,97

8,03

8,20
8,45
8,66
8,87

6,81

6,90
7,05

7,29
7,51
7,64
7,76
7,92
8,77

8,36
8,56

6,58
6,67
6,81

7,O5

7,29

7,39
7,57

7,66
7,90

8,09
8,28

30.04.94

30.04.96

10.04.97

30,04.99
31.OE.OO1)

30.09.02

1) Für Mai bis luli 1999 Einmalzahlung von € 102,26, im luli 2000
weitere Einmalzahlung von e 46,02.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.1, Oktober 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

ktindbar:
zum:

B. Zuschn ittarbeiten

Aufzeic hnen
ohne Schnitt-

lagebilder usw.

vt

Herausschnei-
den mit Ma-
schine, ohne
Schablonen-

führung

vil

Nähen an Näh-
maschinen

usw.

v tv

A. Näharbeiten

Armel rundum
einheften usw.

c.
Bütelarbeiten

il

Plätten von
Miederwaren

usw.

D. Sonstige Arbeiten in det
Fertigung

Fäden
verknoten usw.

Nähmaterial
verteilen usw.

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiBen Altersstufe (über 18 lahre)

erst-
malig

kündbar
zum:

A. Näharbeiten

vt v tv

Herausschneiden
mit Maschine, Armel rundum

Schablonen einheften usw.

vil

B. Zuschnittarbeiten

ftihrunt

Nähen an Näh-
maschinen usw.

Aufzeichnen ohne
Schn ittlagebi lder

usw.

ilt

C. Bügelarbeiten

Plätten von
Miederwaren usw.

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigun g

Nähmaterial
verteilen usw

-42-



fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (0ber lE rahre)

in Lohntruppe

C. Btitelarbeiten

lI

Plätten von
Miedemaren usw.

D. Sonstite
Aibeiten in der

Fertigung

I

Nähmaterial
verteilen usw.

elst-
malig

k0ndbar
zum:

A. iläharbeiten

Armel rundum
Schablonen einheften usw,

IVvI v

B. Zuschnittarbeiten

Aufzeichnen o

fUhrung

Nähen an Näh-
maschinen usw.

vt

Herausschneiden
mit Maschine,Schnlttlatebilder

usw.

18 Bekteiduntstewerbe
Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Hessen

EUR WZ 18, Land 450 (bisher 276 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
im Alter von

17 lahren in %
des Vollaöeiter

lohnes

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.05.93
01.06.93
01.05.94
0r.t2.94
01.05.95
01.05.96
ot.06.97
ot.o7.98
01.08.99
01.09.00
01.09.01

8,56
8,74
8,87
9,O4

9,35
9,49
9,63
9,E4

10,14
10,39
10,64

7,97
8,13
E,25

8,41
8,70
8,83
8,96
9,t5
9,43
9,66
9,89

7,4'
7,59
7,70
7,85
8,72
8,24
836
8,54
8,EO

9,01
9,23

6,E8

7,O)
7,72
7,27
7,57

7,62
7,74
7,90
8.14
8,14
8,54

6,64
6,77
6,87
7,O7

7,25
7,36
7,47
7,6?
7,86
8,05
8,23

7,ll
7,26
7,16
7,51
7,77
7,88
8,00
E,17

8,43
8,63
8,84

90

30.06.94

,0.04.95
30.04.96
,o.o4.97

30.04.99
3 r.o8.ool)

30.09.02

r) Für Mai bis luli 1999 Einmalzahlung von € 102,26, im luli 2000
weitere Einmalzahlung von € 46,02.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.93

01.06.93
0r.05.94
01.72.94
01.05.95
01.05.96
o1.06.97
01.07.98
01.0E.99
0r.09.00
01.09.01

Lohntarifvertlag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)
EUR wz 18, Land 750 (bisher 276 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftir lugendliche
bis zum

vollendeten
17. Lebensiahr

in % des

8,67
8,86
8,98
9,76
9,47
9,61
9,76
9,96

70,27
10,51
to,76

8,05
8,22
8,34
8,51
8,80
8,93
9,O7

9,25
9,54
9,77

10,01

7,50
7,65
7,76
7,91
8,19
E,31

4,43
8,61
E.88

9,O9

9,37

7,19
7,34
7,4t
7,59
7,85
7,97
8,08
8,25
8,5 r
8,7t
8,92

6,92
7,06
7,76
7,30
7,55
7,66
7,78
7,94
E,19

E,:,E

8,58

6,71
6,86
6,95
7,O9

7,73
7,44
7,56
7,72
7,96
E,r4
8,34

80
?o.o4.94

30.04.95
30.04.96
30.o4.97
30.06.98

31.OE.OO1)

30.09.02

fUi Arbcitnehmer drr höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)
in tohngruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum:

A. Näharbeiten

Armel rundum
einheften usw.

vvil

Auftelchnen

u3w,

tv

SchnittlaB€b

B. Zuschnittarbeiten

iläh€n an Näh-
maschinen usw.

lil

C. BUtelarbeiten

Plätten von
Miederwaren usw.

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigung

I

Nähmaterial
verteilen u3w,

1) Einmalzahlung von € 102,25 im luli 1999, weitere Einmalzahlung
von € 45,02 im luli 2000.

-43-

ftlhrung

vt
Herausschneiden

mit Maschine,

. Fachserie 16, R 4.1. Oktober 2OO1



Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.93
0r.05.94
01. r 2.94
01.05.95
01.05.96
07.06.97
01.07.98
01.08.99
01.09.00
01.09.01

30.04.94

30.06.95
30.o4.96
30.o4.97
30.05.98
,o.o4.99
3 1.OE.OO1)

30.09.02

18 Bekleidungsgewcrbe
Lohntaritoertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez. Unterfranken)

EUR wZ 18, Land 751 (bisher 276 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur lutendliche
im Alter von
l7,ahren
in % des

Vollarbeiter
lohnes

7,63
7.7 4

7,89
8,15
8,28
E,40

8,58
8,85
9,06
9,28

8,80
8,93
9,71
9,42
9,56
9,70
9,97

1o,22
to,46
to,7t

8,19
E,30

E,45

4,75
8,88
9,01
9,20
9,49
9,72
9,95

7,30
7,40
7,55
7,81
7,93
8,04
ai,,zr

8,47
8,67
8,88

7,O5

7,t5
7,29
7,54
7,65
7,76
7,9?
8.77
8,36
8,56

6,94
7,O4

7,18
7,42
7,54
7,65
7,8t
8,05
8,24
8,44

6,83
6,92
7,06
7,30
7,47

7,52
7,68
7,92
8,11
8,30

1) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von € 102,26, weitere Einmal.
zahlung von € 46,02 im luli 2000.

90

fUr

iugend liche
Anzulernende

(ohne Lehr-
oder Anlern-
vertrag) im
Alter von

15 - 18 lahren
in den dritten

6 Wochen
ihrer Tätigkeit

Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Berlin-West
EUR WZ 18, Land 925 (bisher 2t6 t)

Zeitlohnsätze ie Stund

in Lohngruppe

21 b

0atum
des

lnkraft-
tretens

30.09.02

1) Für Zuschneider und Zuschneiderinnen je Woche.

Statlstlsches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2001

01.05,94
01.07.95
01.05.96
01.06.97
01.07.98
0r.08.99
0r.09.00
0r.09.01

70.04.9s
30.04.96
30.o4.97
30.04.98
30.04.99
3 1.08.002)

355,35
367,62
377,24
378,87
387,05
398,81
408,52
478,24

7,71
7,97
8.09
8,21
8,79
8,65
8,86
9,O7

7,73
7,99
8,10
8,23
8,40
8,66
8,87
9,09

7,64
7,90
8,02
8,14
8,31
8,57
8,77
8,98

7,33
7,58
7,69
7,8t
7,98
8,22
8,42
8,63

6,97
7,24
7,35
7,46
7,62
7,85
8,04
8,24

6,98
7,22
7,?3
7,43
7,59
7,83
8,02
8,21

6,13
6,54
6,64
6,7 4

5,88
7,70
7,27
7,44

6,01

6,22
6,17

6,41

6,54
6,7 4

6,91
7,O7

flir Arbeitnehmer der höchsten taifmäßigen Altersstufe (Uber lE rahre)

in Lohngruppe

erst-
malit

ktindbar
zum:

A. Näharbeiten

V IVvI
B. Zuschnittarbeiten

Aufzeichnen
ohne Schnitt-

lagebilder usw,

Nähen an
Nähmaschinen

usw.

Armel rundum
einheften usw.

Bligelarbeiten
c.

Plätten von
Miederuvaren

usw.

D. Sonstite Arbeiten in der
Fertigung

Yerknoten usw.

I

Fäden Nähmaterial
verteilen usw.

Aufzeichne(innen) und
Herausschneider(innen) ftir

erst-
malig

kündbar
zum:

Zusc hneider
und

Zuschneide-
rinnen nach
3-iähriger

Berufs-
tätitkcit

7ll

Bügler und
B0glerinnen
f0r Herren-

und Knaben-
bekleidung,
Mäntel und

4

Schneider,
Schneide-
rinnen mit
Abschluß-

prtifunt und
MUtzen-
macher

3

Herrenober-
b'ekleidung,

Damen-
mäntel,

Kosttime usw,

2ll

Kleider.
Blusen,

(naben- und
Xinderbe-

kleidung usw.

2lI

Futtei und
Zutaten

2/l[ b

Näherin nen
und

Stric kerin nen
fUr Arbeiten

mit der
Maschine

72b

Packerin nen,
die

Bekleidungs-
tetenstände
zum Versand

ein packen

15

-44-

2) Für Mai bis luli 1999 Einmalzahlunt von € 102,26, weitere
Einmalzahlung von € 46,02 im luli 2000.

lvr
| ,"r"r.-
I schneiden mit
lMaschine, ohne
I s.h"blon"n-
I ruhrrng



19 Ledergewerbe
Lohntarifvertrag für die ledererzeugende lndustrie im früheren Bundesgebiet

EUR wztg.7, Land 001 (bisher 270 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fllr iugendliche
Arbeitnehmer
im Alter unte,

18 lahren in % des
Vollarbeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.94
07.72.94
01.01.95
01.10.95
0r.12.95
07.o4.97
01.05-98
ot.06.99
o1-09.00
01.09.01

30.09.95

3t.72.96
31.03.982)
1t.o5.9921
31-08.00

31.08.02

E,29

8,45
8,56
E,68

8,97

9,17
9,r7
9,59
9,EO

9,99

7,67

7,83
7,93
E,04

8,31
8,44

8,62
8,88
9,08
9,26

7,19

7,14
7,43
7,54
7,79
7,91

I,O8
8,72
8,5 r
8,68

6,E5

6,98
7,O8

7,17

7,42
7,53
7,69
7,91
8,10
8,26

6,62
6,75
6,E4

6,93

7,17
7,28

7,43
7,66
7,43
7,99

85

2) Pauschale für,anuar bis Mätz 1997 von € 61,36, fUr April 1998
€ 30,68.

Lohntarifvertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen
EUR wz D.z.Land 450 (bisher 271 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr iugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe 4
im Alter von

17 lahren

1) Lohntrupe 5 ohne Altersgliederung.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.93
01.01.94

01.01.9 5

01.04.95
07.07 .97

01.01.99

01.05.00

01.04.01

31.72.93
)1.12.94
37.72.95
30.06.97
3 1.1 2.98
3 1.03.00

7,16

7,30
7,54
7,73
7,87
8,05

8,22
8,3931.03.02

6,81
6,94

7,76
7,34
7,49
7,66
7,82

7,98

6,57
6,70
6,92
7,O9

7,23
7,40

7,55
7,71

6,47
6,54

6,7 5

6,92
7,O5

7,21
7,17
7,52

6,25
6,17

6,58
6,7 4

6,87
7,03
7,78
7,72

6,05
6,17

6,37
6,53
6,66
6,81
6,95
7,09

5,13

5,23

5,40
5,51

5,64
5,77
5,90
5,01

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktober 2001

fair Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (tiber 18 lahre)

in Lohngruppe

2

XuJz e Anlemzeit
(wachsen, Abölen

usw.)

1

Xurze Anleitunt
(Anfeuchten,

Ausputzen usw.)

crst-
malig

kündbai
zum: Dreiiährlge

Berufsausbild ung
(Mrschinist, Maurel

usw.)

4

Abgeschlossene
Facharbeiter-
ausbildung

(Blanchieren, Glätten
usw.)

Längere Anlernzeit
(Walzen, Schleifen

usw.)

5 3

für Arbeitnehme, der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

ktindbar
zum:

I

Facharbeiter,
abgcschlossene

Lehre

2

Freihänd iges
Einnähen eines

n icht
vorbereiteten
Xederstreifen s

zwischen
2 Werkteilen

)

Einnähen von ge-
zotenen Deckeln

und Böden in
Koffer

4

Stepparbeiten an
Lederfutter bei
hochwertigen

Taschen

5

Stanzen von
kleinen

Zusc hn itten

6

Freies Einkleben
von

Re ißve rsc h I ü s se n
an Zu- und

Ausschn itten
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01.01.93

01.01.94
01.01.95
07.04.96
07.07 .97

01.01.99
01.05.00
01.04.01

3t.72.9'
37.72.94
31.72.95

30.o6.97
3 1.1 2.98

31.03.00

7,O9

7,2'
7,46

7,65
7,80
7,98
8,15
8,31

6,70

6,84
7,06
7,21
7,38
7,55

7,7t
7,86

6,47
6,60

6,81

6,98
7,72
7,28
7,41

7,58

6,22

6,35
6,55

6,77
6,85

7,00
7,15
7,30

5,80
3,92
6,tt
6,26
639
6,51
6,67
6,81

4,98

5,08
5,24
5,37

5,47
5,60
5,72

5,84

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
treten 5

31.03.02

31.03.02

19 Ledergewerbe
Lohntarifvertrag für die Ledenrvaren-, Kunststoffiraren- und Kofferindustrie in Rheinland-Pfalz

EUR WZ 79.2, Land 550 (bisher 271 2)

Zeitlohnsätze le Stunde

ftir iugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe 4
im Alter von

1 7 ,ahren

5,03

6,76
6,76
6,57
6,64
6,80
6,94
7,08

Lohntarifvertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Baden-Württemberg
EUR wzß.2,Land 650 (bisher 271 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr iutendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe 4 im
Alter von 17 lahren

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

01.01.93

01.01.94
01.01.95
01.04.96
o1.o7.97
01.01.99

01.05.00
01.04.01

37.72.93
)7.72.94
37.72.95
30.o6.97
31.72.98
31.03.00

7,75

7,30
7,5'
7,72

7,87
8,05

8,22
8,38

6,7 6

6,89
7,77

7,29
7,43

7,60
7,76
7,97

6,17
6,44

6,64
6,81

6,94
7,70

7,25

7,39

6,20

6,32
6,s2
6,69
6,82
6,98

7,13
7,27

5,95

6,06
6,26
6,42
6,54
6,69

6,83
6,96

5,05

5,1 5

5,32
5,45

5,5 5

5,68

5,80
5,92

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

2

Freihändiges
Einnähen eines

n icht
vorbereiteten
Kederstreifen s

zwischen
2 Werkteilen

3

Einnähen von ge-
zogenen Deckeln

und Böden in
Koffer

Stepparbeiten an
Lederfutter bei

4

hochwertigen
Taschen

5

Stanzen von
kleinen

Zuschn itten

Freies Einkleben
von

ReißverschlUssen
an zu- und

Ausschn itten

erst-
malig

kUnd bal
zum:

1

Fachaöeiter,
abtesc hlossene

Lehre

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (tiber 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kün bar
zum:

I

Facha rbeiter,
abgesc hlossene

Lehre

2

Freihänd iges
Einnähen eines nicht

vorbereiteten
Kederstreifen s

zwischen 2
Werkteilen

Stepparbeiten an
Lederfutter bei
hochwertigen

4

Taschen

5

Stanzen von kleinen
Zusc hn itten

6

Freies Einkleben von
Reißverschlüssen an
Zu. und Ausschnitten

-46-
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des

19 Ledergewerbe
Lohntarifvertrag für die Ledenararen- und Kofferindustrie in Bayern

EUR wz 79.2, Land 750 (bisher 271 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
Arbeilnehmer in
Lohngluppe 4

im Alter bis
17 

'ahre

Datum

lnkraft-
tretens

0t.o2.92
01.02.9)
0t.o2.94
01.02.9 5

07.04.96
ot.o7.97
01.01.99
01.05.00
0r.04.01

37.72.921)
37.72.971)
71.12.94
71.72.95
30.06.97
7t.t2.98
31.03.00

31.03.02

6,84

7,O7

7,27
7,45
7,64
7,78
7,96
8,14
8,30

6,22

6,42
6,55

6,77
5,94
7,08
7,24
7,40
7,55

5,96
6,76
6,28

6,49
6,66
6,74
6,94
7,70
7,24

6,2E

6,50
6,63

6,84
7,O5

7,75
7,3t
7,53
7,70
7,86

5,62
5,80
5,92
6,72
6,27
6,39
6,54

6,69
6,82

4,47

4,62
4,71

4,87
5,00
5,O9

5,27

5,)2
5,4)

ftir iutendliche
Arbeitnehmer
im Alter von

16 bis 18
in 7" des

Vollarbeiter-
lohn es

1) Pauschale für,anuar 7992vo,I. € 61,36, 1993 Pauschale von
€ 71,58.

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.03.92

01.01.93
01.03.94

01.02.95
01.03.96
01.o9.97

0 1.1 0.98
01.01.00
01.01.01
01.01.02

3t.72.92
37.72.93
31.01.9 5

29.O2.96

37.05.97
31.08.98
3 1.1 0.99

31.12.00
3 1.1 2.01

3 1.1 2.02

6,60

6,82
6,95

7 ,77
7,38
7,49
7,64

7,86
I,O3
8,20

6,52

6,7 4

6,87
7,09
7,30

7,40
7,56

7,78
7,95
8,11

Lohntarifuertrag für die Schuhindustrie im früheren Bundesgebiet
EUR wz 79.3, Land 001 (bisher 272 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

6,44
6,66

6,79
7,00
7,21

7,)2
7,47
7,69
7,86
8,03

6,37
6,58

6,7 7

6,9)
7,71
7,24
7,39
7,62
7,79
7,95

6,7)
6,35

6,47
6,68
5,89
6,99

7,75
7,37
7,54
7,77

6,20
6,42
6,54

6,7 5

6,96
7,O7

7,22
7,44
7,61
7,78

85

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)

in Lohngruppe

416
Stepparbeiten an | 2uschneiden ,on I rr"i., Einkleben

Lederfutter bei ltutterstoffen nachl von Reißver-
hochwertigen I S.rr.bton. von I schlüssen an Zu-

Taschen I xana lund Ausschnitten

erst-
mallg

ktindbat
zum: Facharbeiter,

abgeschlossene
Lehre

Alle Arbeiten an
der Kanten-

nähmaschine

)
Einnähen von ge-
zogenen Deckeln

und Böden in
Koffer

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18,ahre)

in Lohntruppeerst-
malig

kündbar
zum:

7

Oberleder
zuschneiden
oder stanzen

u5w.

6

Ledersohlen
stanzen usw.

5

Vorschuh auf-
steppen usw.

4

Spaltfutter
zusc hneiden

usw.

3

Obeneile
spalten usw,

2

Sohlen
entstauben

u5w.

I

Zwi schenfutter
aufbUgeln oder

kleben usw.
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifvertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

EUR 
wz2o,Land oo8 (bisher 251 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

01.04.94
01.06.95

01.04.96
01.10.96
07.04.97
0r.04.98
01.04.99
01.05.00
01.06.0r

74,70
15,23

75,7 4

76,79
16,44
16,72
t7,26
17,69
18,13

7),73
t4,22
14,71
15,13
t5,35
15,62
16,12
t6,52
16,94

1 1,80
72,22
72,6)
13,00
73,79

17,42
13,85
74,t9
74,55

9,86
70,22
10,55
10,85
1 1,03

t7,22
I 1,58
1 1,87

12,t6

938
9,7 2

10,05
10,34
70,49
t0,67
11,01

lt,29
11,57

8,80
9,72

9,41
9,70
9,8s

10,02
to,)4
10,60
10,85

8,51
8,81

9,1 1

9,77
9,52
9,68
9,99

to,24
10,50

Datum
des

lnkraft.
tretens

31.03.9 5

31.03.972)

,t.o?.992)
30.04.00

30.04.02

1) Lohngruppe 10 und 11 ohne Alterstliederunt.

Datum
des

lnkraft-
tretens

8,99
932
9,67
9,97

10,06
70,2)
10,56
1q,82
11,10

fUr
lugendliche

im Alter unter
18 lahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

80

ftir,ugendliche
in den Lohngruppen
ll, lV und V im Altet

unter 18 lahren
in % des

Volla rbeiterlohnes

85

Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Nordrhein
EUR wz 20, Land 350 (bisher 261 3)

2) FtirApril und Mai 1995 Pauschale von ie € 76,69 brutto, im April
1997 Pauschale von € 40,90.

Zeitlohnsätze ie Stunde

0t.o7.94
01.05.95

01.05.96

01.01.97
01.03.97
01.05.97

01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.04.01

31.03.96

17.O3.97

31.03.98

31.03.99
31.03.00

30.04.02

9,81
10,05

1o,21
10,52

10,58
70,76

10,93
1 1,09
tt,t7
11,65

9,32
9,55

9,7 7

9,99
10,06
70,23

10,38
1 0,53
10,80
17,o7

8,64

8,84

9,00
9,25

9,t2
9,47
9,61

9,7 6

10,00
10,25

8,83

9,O4

9,20
9,46

9,53
9,69
9,83
9,98

70,23
10,49

8,34

8,54
8,69
8,94

9,00
9,r5
9,29
9,42
9,66
9,90

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (tiber 18 ,ahre)1)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

11

Vorarbeiter
nach 3 lahren

Betriebs-
zugehörigkeit

2

Einfache
Arbeiten,

geringe Fach-
und Material-

kenntn isse

I

Einfache
Arbeiten,

keine Fach-
und Material-

kenntnisse

ktindbar
zum:

erst-
malig

10

Vorarbeiter

7

Betriebs-
handwerker

aller Art

5 (E)

Berufs-
ausbild ung,
Facharbeiter

4

Arbeiten mit
Fach-und
Material-

kenntn issen,
größere
Ein setz-

barkeit usw.

3

Arbeiten mit
mäßitem

Schwierig-
keitsgrad

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 lahre)
in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Facharbeiten,
di€ vielseitige

Handfertigkeiten und
umfassende

Eerufsken ntn isse
erfordern

v (E) rvlrr
I

Arbeiten, die in der Regel eine
I5-monatite | 3-monatige

Anlernzeit voraussetzen

bestimmte Fertig.
keiten und

Kenntnisse über
werkstoffe usw.

ohne besondere
körperliche

Belastun gen

Einfache Arbeiten nach kurzer Einweisung

größere
Anforderungen an

körperliche
Belastun g

ohne
körperliche
Belastun g

-48-
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ftir Aöeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 lahre)
in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum:

Facharbeiten,
dle vielseitite

Handfenitkeiten
und umfassende
Berufsken ntnlsse

crfordem

v(o rvlrr
I

Arbeiten, die in der Regel eine
I5-monatitc | 3.monatite

Anlcmzeit voraussetzen

bestimmte
tertitkeiten und
xenntnisse 0ber
werkstoffe usw.

ohnc besondere
körperliche
Belastungen

Einfache Arbeiten nach kuzer Einweisung

trößere
Anforderungen an

körperllche
Belastung

I

ohne
körperliche
Belastunt

0atum
des

lnkraft-
tretens

20 Holzgewerbe (ohne Herstetlung von i/iöbeln)
Lohntarifvertrag für die Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

EUR v,tz2o, Land 351 (bisher 261 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
in den Lohngruppen
ll, lV und V im Alter

unter 18 lahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

01.04.94
01.06.95
01.04.95
0r.1 0.96
01.o4.97

0r.04.98
01.04.99
01.05.00
01.05.01

9,r4
9,67

10,01

1o,29
10,45
r0,63
1o,97
71,24
11,52

8,75

9,O7

9,r7
9,64
9,79

9,95
10,28
10,53
r0,80

8,46
8,76
9,06

9,32
9,46

9,62
9,9'

10,18
70,44

31.03.95

37.Or.971)

31.03.991)
30.04.00

30.04.02

9,83
10,18
10,53

10,83
11,00
7t,79
11,54
11,E3

72,13

8,85

9,77
9,48
9,7 5

9,90
10,07
10,39
10,65
1o,92

85

f0r iugendlic,he
ungelernte Arbeiter

unter 18,ahren in % des
Volla rbeiterlohnes

entfällt

1) FUr April und Mai 1995 pauschale Zahlung von ie € 76,69, im April
7997 Q.40,90

Lohntarifu ertrag für das Tisch lerhandwerk i n Nord rh ei n-Westfa len
EUR wz2o,Land 352 (bisher 26t t3)

Datum
des

lnkraft-
tretens

Zeitlohnsätze ie Stunde

1 0,23
1o,62

9,E1

10,10

70,27

1o,42

Neuer Tarityertrag liegt noch nicht vor.

01.05.92
01.o4.93

01.06.94
0r.05.95
01.06.96
o1.o4.97

9,58
9,94
8,65
8,92

9,06
9,20

31.03.941)
31.03.95
31.03.951)

31.03.971)
31.03.98

10,E9

11,30

11,53
1 r,89
1 2,08
72,26

66

Statistisches Bund€samt, Fachseri€ 16, R 4.1, Oktober 2001

in Lohngruppeerst-
malig

k0ndbra
zum:

6(o
Facharbeiter im
3. Geselleniahr Antelernte Arbeiter

4

Ungelernte Arbeiter

2

1) Pauschale fUr April 1992 von € 127,82. 1993 Pauschalzahlung von
Q.702,26 (ie 51:13 € in 2 Monaten); April und Mai 1994 iee.i6,Z4
Pauschale, für Aprit 1995 Einmalzahlung von € 61,35, für April und
Mai f996 nicht anrechenbare Einmalzahlung von ie € 56,24.

-49-

2) Arbeitnehmer, denen durch Neueingruppierung ein niedrigerer Lohn
zusteht - Besitzstand.
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Datum
des

lnkraft.
tretens

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifu ertrag für die Holzbearbeitung in Nord rhein-Westfalen

EUR WZ 20, Land 353 (bisher 260 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
(ohne Facharbeiter)
im Alter bis 18 ,ahre

in % des
Vollarbeiterlohnes

01.03.93
01.05.94
01.03.9 5

0r.03.96
01.10.96
07.0J.97

01.05.98
01.01.99
01.05.99
01.03.00
01.04.01

9,20
9,39
9,72

10,06
70,34
10,50

10,66
70,97
1 1,13
1t,47
t7,69

8,7 4

8,92

9,24
9,56
9,82
9,98

10,12
t0,42
1o,57
10,84
11,11

8,28
8,45
8,7 5

9,05
9,)t
9,45
9,60
9,87

10,02
70,27
10,53

8,01
8,t7
8,46
8,7 5

8,99
9,74

9,27
9,54
9,68
9,92

70,77

28.02.94
28.02.951)

28.O2.97

28.02.98

80

Lohntarifoertrag für die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Hessen
EUR WZ 20, Land 450 (bisher 261 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lutendliche
im Alter unter
18 lahren in 9o

des
llarbeiterlo hnes

12,01

72,34
12,59
12,82
72,93
73,t4
13,51
17,7 4

74,79
t4,54
74,90

80

29.O2.OO

28.02.O2

1) For April 1994 Pauschale € 30,68.

Datum
des

lnkraft-
treten5

29.02.96

30.o4.97r)

30.04.99
30.04.00

10.o4.02

01.03.94

01.02.95
01.03.95
01.05.95
07.02.97
07.06.97
01.01.98
01.05.98
01.05.99
01.0 5.00
01.07.01

9,67
9,87

10,07
10,26
70,34

10,51
10,81
10,99
11,35
71,64
11,93

9,13
9,38
9,57
9,7 5

9,82
9,98

70,27
10,45
10,78
11,05
tt,13

8,65
8,89
9,07
9,23
9,37

9,46
9,73
9,89

1o,22
70,47
1o,71

8,77
8,39
8,56
8,7 2

8,79

8,93
9,79
9,35
9,65
9,89

10,13

I,t7
8,J9
8,56-

8,7 2

8,7 9

8,93
9,79
9,35
9,65
9,89

10.13

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktobor 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über t8 Jahre)

ln Lohngruppe
erst-
malig

kUnd bar
zum:

| (E)

Fac harbeiter Angelernte Arbeiter

il

Hilfsarbeiter

IV

Hilfskräfte ftir
körperlich leichte

Arbeiten einfacher Art

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 20,ahre)
in Ortsklasse I

in Lohntruppeerst-
malig

kLindbar
zum:

7

Hochwertige
Facharbeiten usw,

5 (E)

Arbeiten, die
Berufsau sbild ung

usw. oder
entsprechendes

Anlernen und
0ben erfordern

4

Arbeiten mit
längerer

Anlernzeit usw,

3

Arbeiten mit
geringen

Sach ken ntn issen
usw.

2

Einfache Arbeiten
unter

ersthwerenden
Belastungen usw.

1

Einfache Arbeiten
von geringer

Belastung

1) Ftir April 1996 einmaliter Pauschalbetrag von € 28,63.

-50-
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbetn)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

EUR WZ 20, Land 550 (bisher 251 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

des
Datum

lnkraft-
tretens

fUr lugendliche
im Alter unter

18 lahren in % des
Vollarbeiterlohnes

75

für lutendliche
in den

Lohngruppen
1 - 5 unter
18 lahren
in 7o des

hnes

90

0t.02.94
0t.o2.95
01.07.95
01.04.96
01.07.97
07.07.97

01.07.98
07.03.99
01.06.99
01.04.00

01.05.01

9,61
9,80

10,07
1o,26
7032
1o,77
10,93

70,97
1 1,33
1 1,61

1 1,90

8,17
8,33
8,56
8,72

E,77

9,15

9,29
9,)3

.9,63

9,87
10,12

31.01.96

)1.o1.97

3 1.03.991)

3 1.03.001)

9,O)
9,2t
9,47
9,65
9,70

10,12

10,28
1 0,31

10,65
70,92
7t,t9

8,46
8,63
8,87

9,03
9,08
9,47
9,62
9,65

9,97
70,22

10,48

8,22
8,r8
8,61
8,77
8,82

9,21
9,15
9,38

9,69
9,93

10,18

1) Für April bis luni 1997
1999 Pauschale von ie

Pauschale von €.76,69, fürApril und Mai
€ 56,24.

Lohntarifuertrag fUr die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Baden-Württemberg
EUR wz 20, Land 550 (bisher 261 7)

Zeitlohnsätze ie Stundet)

31.03.02

Datum
des

lnkraft-
tretenS

31.03.95

)7.03.972)

37.03.99
30.04.00

30.04.02

f) Einschl. einer Zulage von 10 7o ftir Arbeiten im Zeitlohn

Statistisches Bund€samt, Fachsoris 16, R 4.1, Oktober 2001

07.04.94

07.07 .94

01.04.95

01.05.9 5

07.o4.96

0 1.1 0.96
07.04.97

01.04.98
01.0 5.99
01.05.00
01.07.01

71,37
13,51

13,88

14,09
74,57
74,98

75,79
15,79

15,85
16,25
16,65

72,30
72,52

12,77

t2,96
13,40

71,78
7),97
74,76
1 4,58
74,95
15,)2

10,69
10,89

1 1,11

71,27
1 1,65

1 1,98

72,t5
12,r7
12,68
13,00
13,32

70,26
10,45

10,66

10,82
1 1,19
11,50
77,66

11,82
12,17
72,48
72,79

9,73
9,90

10,10

70,26
10,60
10,91
1r,05
lt,20
lt,54
11,83
72,72

9,19
9,36

9,s5
9,69

10,02
10,31
70,45

10,59
10,91

1 1,18
77,46

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (Uber 20 ,ahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum:

Facharbeiten

(E)

Antelernte
Arb€iten Hilfsarbeiten Leichte antelernte

Arbeiten
Leichte

Hilfsarbeiten

f0r Arbeitnehmer d€r höchsten tarifmäßiten Altersstufe (tiber fE lahre)
in Ortsklasse I

in Lohngruppeerst
malig

ktindbar
zum:

7

Hochwertige
Fac harbeilen,

Selbständigkeit

6

Selbständite,
schwierige und

verantwortuntS,
volle

Fac hä rbeiten

5 (E)

Fac harbeiten,
umfassende

B e rufs ken ntn is se
usw.

4

Arbeiten mit
längerer

Anlernzeit,
Kenntnisse über
Werkstoffe usw.

3

Arbeiten mit
geringen Sach.

und Arbeits.
kenntnissen nach

kurzer
Einarbeitung

I

Einfache Arbeiten
nach kuzer
Einweisung

- 51-

2) Für April und Mai 1995 Pauschalzahlung von ie € 81,81



ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (0ber 1 9 lahre)
in Ortsklasse I

in Lohngruppe
erst-
malit

k0nd bar
zum:

sIl
Umfassende
Fachken nt-

nisse,
Erfahrung,
variabel

ein setzbar

sil

Facharbeiter/
in nen

| (E)

Berufsaus-
bildung,

schwierige
Facharbeiten

il
Achtwöchite
Anlernzeit,

Spezial-
arbeiten,

besondere
Belastung

Kun e
Einweisung,
besondere
körperliche
Belastung

lll a

Sechswöchige
Anlernzeit,

Spezialarbeiten

Alle übrigen
Arbeitnehmer

V

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holzverarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffuerarbeitung in Bayern

EUR wz 20, Land 750 (bisher 261 10)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
im Alter unter

18 lahren
in ?o des

Vollarbeiter-'
lohnes

01.04.94
01.o7.94
0r.04.95
01.04.96
01.06.96
07.04.97
07.06.97

01.04.98
01.06.98
07.06.99
01.06.00
01.05.01

7t,67
r 1,90
12,31
12,49
12,72
12,90
t3,o7
73,26
73,45
13,72
14,o7
14,42

10,91

1 1,13
1 r,51
lt,67
1 1,89
12,06
t2,22
12,40
1 2,58
1 2,83

13,15
13,48

9,48
9,67

10,01

10,15
70,34
10,49
70,63
10,78
70,94
1 1,15
7r,44
17,72

9,07

9,19
9,57

9,64
9,83
9,96

10,10

1o,25
70,39
10,60
r0,86
t7,t4

8,40
8,56
8,86
8,98
9,15
9,28
9,47

9,54
9,58
9.87

10,12
t0,37

8,25
8,42
8,71
8,83
9,00
9,72
9,25
9,38
9,52
9,70
9,94

10,20

8,06
8,22
8,51
8,63
8,79
8,91

9,03
9,t7
9,30
9,48
9,72
9,97

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretenS

31.05.98

31.05.00

31.05.02

80

Lohntarifvertrag für das Schreinerhandwerk in Bayern
EUR wzzo,Land 751 (bisher 261 15)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
im Alter unter

18 lahren in % des
Volla rbe iterlo h nes

01.01.9 2

01.06.92
01.01.93

01.01.94
01.01.9 5

01.01.96
01.01.99
01.02.00
01.02.01

37.72.92
)t.72.91
17.72.94
17.72.95

37.72.962)
3t.t2.99
31.1 2.00
31.72.O7

r0,00
10,15
10,5 6

r0,80
1 1,08

1 1,30
17,77

r1,95
12,22

9,30
9,44

9,82
10,04
10,30

10,51

10,90
17,72
t7,)7

8,60

8,7)
9,09

9,29
9,5)
9,72

70,07
70,27
10,51

8,00

8,12
8,45

8,64
8,87

9,O4

9,)7
9,56
9,78

99 75

1) Lohngruppe I ohne Altersgliederung.

Statistisches Bund€samt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 21 lahre)
in Ortsklasse I

in Lohngruppe
in Ortsklasse ll

erst-
malig

k0ndbar
zum: | (E)

Facharbeiter Angelernte Arbeiter

ilt

Hilfsarbeiter Einfache Arbeiten in % der Lohnsätze
der Ortsklasse I

-52-

2) Sätze ab 01.01.1996 telten weiter bis 31.12.1998.

lI



erst-
malit

kllndbar
zum:

vt

Handwerker, z.B.
Kraftfahrer, die

sclbständi! kleinere
Reparaturen ausfuhren

rv (E)

Selbständiges Arbeiten
an Gatteriägen usw.

Alle sonstiten Arbeiten
an einfachen

Kreissägen usw.

ln,.n, ,, ai. 

tJonne,rpp.n

I ttt uno lV fallende,

I sonstite Arbeiten

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von ttiöbeln)
Lohntarifuertrag für die Sägeindustrie in Baden-Württemberg

EUR wz2o.7, Land 550 (bisher 260 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (uber 18 ,ahre)

in Lohngruppe

I

Besonders leichte und
einfache Hilfsarbeiten in

Sägewerken mit
angeschl. Parkettfabrik

l) Für März bis Mai 1993 eine Pauschale von € 143,15, ftir März bis
luni 1995 ie € 76,69, f0r IUtätz bis Mai 1997 ie a 46,02, ftlr Män bis
Mai 2000 eine Pauschale von C 127,82.

Datum
des

lnkraft-
tretenS

Datum
des

lnkraft-
tretrns

01.06.93
01.04.94
01.07.95
01.03.96
01.1 0.96
01.06.971)
01.05.98

01.01.99
01.05.99
01.06.00
0r.05.01

28.02.94r)
28.O2.95

28.O2.971)

29.02.00

3 1.03.021)

28.02.96

28.02.98

29.O2.OO

28.02.O2

to,12
10,53
10,91
11,28
I 1,59

tt,7 4

71,96

1 2,30
t2,46
t2,77
r 3.09

9,38

9,57
9,91

10,2 5

10,54
10,68

10,87
1 1,18
r 1,3!
1 r,61
11,90

8,91

9,09
9,42
9.7 4

10,01
10,14

1 0,33
1o,62
70,7 6

1r,0,
1 1,30

8,45
8,62
4,92

9,23
9,48
9,67

9,78
10,06
10,20
10,45
to,7 7

8,26

8,42
8,72

9,O2

9,27
9,40
9,57

9,84
9,97

t0,22
1o,47

Lohntarifvertrag für die Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern
EUR WZ 20.1, Land 750 (bisher 250 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr,ugendliche
im Alter unter

18 lahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

01.03.94

01.06.94

01.03.95

01.06.95
01.03.96
01.05.95

01.03.97
01.06.97
01.03.98

01.05.98

01.06.99
01.04.00
01.03.01

10,03
10,16

10,30

10,44
10,58
70,78

10,93
I 1,13

11,28
71,42

t7,64
tt,91
72,22

9,72

9,24
9,)7
9,49
9,35
9,80
9,97

10,11
1o,26
10,38

10,5 9

10,85

1 1,13

8,67

8,78
8,90

9,01
9,14
9,37
9,44
9,61
9,7 5

9,87
10,05
10,31

1 0,56

8,21

8,31
8,43

8,54
8,66
8,81
8,94

9,10
9,21
9,)5
9,53
9,77

10,01

7,84

7,95
8,06

8,16
8,28
8,43
4,54
8,70
8,82
8,93

9,10
9,13

9,57

E,59

8,70

8,82
8,94
9,O7

9,23

9,37
9,54
9,67

9,79
9,98

1o,23
10,48

85

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (tlber 19 lahre)
in Ortsklasse S

in Lohngruppe
in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malit

kündbar
zum:

Sägefacharbeiter
usw,

s

Selbständite
Arbeiter an

Gattersägen usw,

| (E)

Helfer an
Ganersägen,

Verlader,
Fuhrleute usw.

ilt

Arbeiten mit
gröBeren

Anforderungen an
körperliche

Belastunten ohne
besondere

Anlernung, 0bung
und Kenntnisse

Körperlich leichle

IV

Arbeiten

Helfer an
Gattersägen,

Verlader,
Fuhrleute usw

-53-



21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie

in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen
EUR' w227.7, Land oo2 (bisher 264 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
der Lohngruppen
| - V im Alter von

17 lahren in % des
Vollarbeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

o1.o9.92
0t.02.94
01.02.95
01.04.96
o1.01.97
ot.o9.97
01.03.98
01.04.99
01.03.00
01.03.01

01.09.92

07.02.94
07.o2.95
01.04.96

01.07.97
01.09.97
01.03.98

01.04.99
01.03.00
01.03.01

9,81
10,00
10,38
1o,57

J0,71
70,7J
r0,96
t1,29
I 1,54
71,78

9,63
9,83

10,20

to,39
10,5 2

10,54
to,76
1 1,10
71,74
11,57

30.09.93

29.O2.96
28.O2.97

2A.02.98
28.02.992\
29.02.002)

28.O2.O22)

30.09.93
31.01.9 5

29.O2.96

28.02.97

28.02.98
28.02.991)

29.02.001)

28.02.021)

8,70
8,87
9,21
9,38
9,50
9,52
9,7 2

10,02
1o,24
10,45

8,24
8,41
8,72
8,89
9,00
9.O2

9,27
9,49
9,70
9,90

7,78
7,94
8,24
8,39
8,50
8,52
8,70
8,97
9,77
9,15

7,78.
7,94
8,24
8,39
8,50
8,52
8,70
8,97
9,17
9,35

90

1) Lohngruppe Vl und Vlll ohne Altersgliederung. 2) Einmalzahlung von € 102,26, flir März 1999 € 67,36, im Mär, 2000
€. t3),19.

Lohntarifuertrag für die papiererzeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch
EUR wz 27.1. Land 350 (bisher 264 2)

Zeitlohnsätze le Stunde

Datum
des

lnkraft-
tr€ten5

fUr iugendliche
Arbeiter mit

einfachen oder
leichten Arbeiten

im Alter unter
18 lahren
in % des

rllarbeiterlohnes
der Lohngruppe I

8,97

9.15
9,50

9,67
9,80
9,82

10,02
70,3,
10,56

1o,77

8,53

8,70
9,03
9,20

9,32
9,34
9,54

9,E3

10,05

10,25

8,04

8,20
8,51

8,67
8,78
8,80
8,98

9,26
9,46
9,65

7,76
7,91

8,21

8,36
8,47
8,49
4,67

8,94

9,74
9,32

7,55

7,77

8,00
8,14
8,25
8,27
8,44

8,70
8,89

9,O7

90

1) Einmalzahlung von € 102,26, für März 1999 € 61.36, im März 2000
€ 153,39.

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.1, Oktober 2001

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 1E lahre)1)

in Lohngruppe

vilt

Hochwertite
Facharbeiten mit

erhöhter
Verantwortung usw.

Facharbeiten mit
abgesc hlossener
Berufsa u s b i ld un g

usw.

Einfache Arbeiten
ohne Unterweisunt,
trö8ere körperliche

Eeanspruc hun g

vt illv

Arbeiten mit

Papiermacher usw.
ung als

I

Gerinte körperliche
Beanspruchunt,

Arbeiten einfacher
Art in der

Verarbeitung

erst-
malig

klindbar
zum:

für Arbeitnehmer de. höchsten tarifmäßigen Altersstufe (llber 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

ktindbar
zum:

vt

Qualifizierte
Fabrikations.
arbeiter und
qualiflzierte
Handwerker

v

Handwerker und
tleichtestellte
Fabri kation s-

arbeiter

tv

Hilfshandaerker
und antelernte
Fabrikation s-

arbeiter

ilt

Betriebsarbeiter
Vollwertige

rlr
Einfache oder lei(hte Arbeiten

I in den der
I Eo.urun,
I angegliederten
I Abteilungen der

I eapier-

I verarbeitunt

in der
Papiererzeugung

-54-



21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfalen

EUR wz 27.7, Land 351 (bisher 264 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde
ftir

iugendliche
Arbeiter ohne I Handwerker

xandwerker ab I ab vollen-
vollendetem I a.t.,

r5. tebensiahrl 17. Lebensiahr

in % des Vollarbeiterlohnes
der Lohngruppe

6

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.94

07.o2.95
01.04.96
ot.or.97
07.09.97

01.03.98
01.04.99
01.03.00
01.03.01

31.01.95
29.O2.96

28.02.97

28.O2.98

28.O2.991)

29.02.001)

28.02.021)

10,33

1o,72
1o,92

11,06
11,08

7t,32
11,67
1 1,93
12,77

9,75
10,12
10,31
10,44
10,46
10,68
11.01
11,25
11,48

9,41

9,77
9,95

10,08
10,10
10,31
to,62
10,86
7t,07

8,56
8,89

9,O5

9,17
9,t9
9,39
9,58
9,89

10,09

8,11
4,42
8,57
8,69
8,70

8,E9

9,t6
9,36
9,55

7,79

8,09
8,24

8,34
8,36
8,53
8,80
8,99
9,77

90

1) Einmalzahlung von € 102,26, f{ir Mätz 1999 a 67,36, im Mäz 2000
e 153,39.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.09.92
ot.o2.94
01.02.95
07.04.96
01.03.97
o1.o9.97

01.03.98

01.04.99

01.03.00

01.03.01

30.09.93
31.01.95
29.O2.96

28.02.97

9,63
9,83

10,20
10,39
10,52

10,54
1o,76

11,10

11,34

17,57

8,97

9,75
9,50
9,67
9,80

9,82
10,02

10,33

10,56

1o,77

8,53
8,70

9,03
9,20
9,72

9,34
9,54

9,83
10,05
10,25

28.02.98
28.02.991)

29.O2.OOl)

28.02.021)

Lohntarifvertrag für die papiererzeugende lndustrie in Düren, lülich, Euskirchen und Umgebung
EUR wzzt.t,Land 352 (bisher 254 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

8,04

8,20
8,51
8,67
8,78
8,80
8,98

9.26
9,46

9,65

7,76
7,91
8,21
8,36
8,47
8,49

8,67

8,94

9,14
9,32

7,76
7,91
8,2t
8,16
8,47
8,49
8,67

8,94

9,t4
9,r2

7,52
7,67
7,96
8,t l
8,22
4,23
8,41

8,67
8,86

9,03

f0r
lugendliche

Hof- und Hilfs-
arbeitet
bis zum

vollendeten
18. Lebensiaht

6,98
7,12
7,39
7,53
7,62
7,64
7,80

8,05
8,22
8,39

rt eir,rnrfr.f,frnt von € 102,26 (1998), ftir März 1999 € 61,36, im
März 2000 € 15r,19.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4. 1 , Oktober 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 18 lahre)

in Lohngruppe

6

Handwerkel
und ihnen
Gleichzu-

§tellende usw.

,

Angelernte
Fabrikations-

arbeitet
u5w.

2

Tätigkeiten,
für die eine
kurIfristite

Einarbeitunt
erforderlich

ist usw.

nach kuzer
Anweisung

I

Tätitkeiten

erst-
malig

k0ndbar
zum:

8

Qualifizlerte
Handwerker

mlt bcsonder€n
Xenntnissrn
der MeE- und

Regler-
technik usw.

7

Papier.
maschinen-

f0hrer

f0r Arbeitnehmer d€r höchsten tarifmäßigen Altersstufe (liber 18 lahre)
in Lohngruppe

Papiermaschi-
nenfuhrer,

qualifiz ierte
Handwerker

usw.

erst-
mallg

kündbar
zum:

il
Handwerker mit

abge-
schlossener

Lehre im
2. Geselleniahr

usw.

ilt

Erste Papier-
maschinen-

gehilfen in der
Feinfabrikation

usw.

tv

Zweiter Papier-
maschinen-
gehilfe usw.

v

Hof. und
Hilfsarbeiter

usw.

vr I vrr

Gednge körperliche
Beanspruchun g, Arbeiten

leichter oder einfache. Art in
der

Erzeugung Verarbeitunt

-55-
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Hessen

EUR wz 21.7, Land 450 (bisher 254 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r lugendliche
im Alter von
17 ,ahren in

in % des
Vollarbeiter-

lohnes

07.02.94
01.02.95
0r.04.96
01.03.97
01.09.97
01.o4.97
01.03.98
01.04.99
01.03.00
01.03.01

9,89
1o,27
1o,46
r0,50
10,62
10,78
11,00
11,18
11,4,
11,66

9,48
9,84

10,02
10,15
to,t7
1o,32
10,54
10,71
10,94
11,16

9,O5

9,40
9,57
9,69
9,84
9,99

10,20
70,2'
1o,45
10,66

8,48
8,80
8,95
9,08
9,10
9,2)
9,43
9,57
9,78
9,98

7,90
8,20
8,3 5

8,46
E,48
8,61
8,79
8,91
9,11
9,31

7,66
7,96
8,10
8,21
8,2)
8,35
8,52
8,67
8,85
9,03

Datum
des

lnk,aft-
tretens

31.0r.95
29.O2.96
28.02.97

28.O2.97

28.O2.9921
29.O2.0O2)

2E.02.O22)

1) Lohngruppe S und I ohne Alterstliederung.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.o2.94
01.02.95
01.04.96
0t.07.97
07.o9.97
01.03.98
01.04.99
01.03.00
01.03.01

29.O2.96
28.02.97

9,92
10,30
70,49
to,62
10,65
10,87
tt,2t
r 1,45
r 1,68

28.02.98
28.02.992)
29.O2.O02)

28.O2.O22)

80

2) Einmalzahlunt von € 102,26 (199E) für März 1999 von € 61,36, im
April 2000 von € r53,39.

Lohntarifvertrag für die papiererzeugend e lnd ustrie in Rhein lan d-Pfa lz
EUR wz 2t.7, Land 550 (bisher 264 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
im Alter von

17,ahren
in % des

9,54
9,90

10,09
1o,22
1o,24
70,46
I 0,78
11,01
t7,23

9,22
9,57
9,7 5

9,88
9,90

10,1 1

1o,42
10,65
10,86

8,76
9,10
9,26
9,39
9,40
9,60
9,90

10,12
t0,32

90

2) Einmalzahlung von € 102,26 (1998), flir März 1999 von € 51,36, im
April 2000 € 75),39.

8,29
8,61
8,77
8,88
8,90
9,09
9,?7
9,58
9,77

7,72
8,01
8,16
8,27
8,28
8,46
8,72
8,91
9,09

1) Lohngruppen 5 und 6 ohne Altersgliederung,

Statistisches Bund€saml, Fachs€ri€ 16, R 4.1, Oktober 2001

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (tiber f8 lahre)1)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Besonders
guallfizierte

Facharbeiten,
sehr hohe

Veranh,Yortung

I

Besonders
schwierige und

verantwortungs-
volle

Facharbeiten

ilt

Arbeiten, die

oder meh
Anlernen) erfordern usw.

Anlemen

Facharbeiten
(abteschl. Lehre

v

Einfache
Arbeiten,

körperllche
Belastung, kurze
Einweisung usw.

vt

Gerinte
körperliche

Beanspruchung,
Arbeiten lelchter

oder einfacher A.t
in der

Verarbeitunt

fur Arbcltnehmer der höchsten tarifmäßitcn Altersstufe (Uber l8 lahre)
in Lohntruppe

erst-
malig

ktindbar
zum:

Hochwertige
Tätlgkeiten, hohe
Anforderungen,
Selbständltkelt

und
Veranhflortunt

6

Facharbeiten, die
erhöhte

Selbständltkeit
und

Verantwortung
erfordern

5

Facharbeiten,
abgeschlossene
Ausbildung oder

An lernausbild unt

4

Tätitkeiten,
die eine betrieb-
liche Anlernzeit

erfordern

3 2

Tätitkeiten, fUr
die eine

betriebliche
Ei n a rbeitun tsze it

und größere
körperliche oder

geistige
Beanspruc hung
erforderlich sind

Tätigkeiten
nach kuner
Einweisung

1
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Baden'Württemberg

EUR wz 27.7, Land 650 (bisher 254 7)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r lugendliche
im Alter

unter 18 lahren
in % des

Vo lla rbeite rlo h n e s

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.94

01.02.95
01.04.96
07.07.97
01.03.98
01.03.98
01.04.99
01.03.00
01.03.01

9,99
10,36
10,55
10,69
1o,77
10,94
7t,27
tl,52
11,75

9,17

9,7 2

9,90
10,03
10,05
1o,26
10,58

10,81
11,03

8,53

8,86
9,O2

9,74
9,15
93s
9,64

9,85
10,05

8,26
8,57
8,73
8,85
8,87

9,05
9,)1
9,54
9,72

7,96
8,26
8,42
8,52
8,54

8,72
8,99

9,19
9,38

29.02.96
28.O2.97

28.02.98
28.O2.992)

29.O2.OO2)

28.O2.O22)

90

90

1) [ohngruppe I ohne Alterstliederung.

0atum
des

lnkraft-
tretens

31.01.9 5

29.02.96
28.O2.97

2) Einmalzahlung yon € 102,26 (1998), fur Mäz 1999 € 61,36, im
April 2000 e tS)39.

Lohntarifuertrag für die Papier-, Pappen-, Zeltstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern
EUR wz 27.7, Land 750 (bisher 264 8)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
im Alter unter

18 lahren in 7o des
Vo lla rbeite rlo h n e s

01.02.94
01.02.95

07.04.96
01.01.97
01.09.97

01.03.98

01.04.99
01.03.00
01.03.01

10,33
to,72
1o,92
11,06
11,08

17,32

77,67
tt,93
t2,17

9,84
10,21

10,40
10,53

10,56
10,78

11,1 I
1 1,36
11,58

9,43
9,79

9,97
10,10

10,12
10,33

10,66
10,89
1 1,11

8,66
8,9E

9,t5
9,27
9,29

9,48

9,78
10,00
10,20

7,80

8,10
8,25
8,3 5

837
8,54

8,81
9,00
9,18

28.02.98
28.02.99r)
29.02.001)

28.02.021)

l) Einmalzahlung von € 102,26 (1998), für März 1999 € 61,36, im
April 2000 € t53,39.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (0ber 1 I ,ahre)1)

in ortsklasse S

in Lohngruppe

o,oo,.]'i"" ru,u I

und xilfsstoffen usw.l
Helfen in der

Packerei

tx

erst-
malig

kündbar
zum:

FUhren einer Papier-
(Karton, Maschine

u5w.

ll

Flihren einer
Streichmaschine

(Großanlage) usw.

v

F0hren eines
Bogenkalanders

fui Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (uber 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Hochwertige
Tätitkeiten und hohe

Verantwortung

6

Qualifizierte
Tätigkeiten

5

Tätigkeiten, die eine
abgesc hlossene

Lehre voraussetzen

)
Tätigkeiten, die

eingehendes
Anlerncn oder
entsprechende

Erfahrung erfordern

1

Tätitkeiten nach
kuner Einweisung

usw.
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

EUR WZ2t.2, Land 001 (bisher 255 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

für iugendliche
Arbeitnehmer
er Lohngruppe

lV im Alter
unter 18 ,lahren

fLi r

iugen d lic he
Arbeitnehmer

der
hngruppe lll

im Alter unter
18,ahren

01.05.94
01.03.9 5

07.02.96
01.06.96
07.o4.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.05.01

71,74
71,56
1 1,88
72,O9
t2,28
12,63
t2,85
13,28
1 3,68
74,O2

70,22
1 0,59
10,89
11,09
17,26
I 1,58
17,79
12,t7
72,54
12,85

9,29
9,63
9,90

10,08
70,24
10,53
10,71
1 1,06
7t,40
1 1,58

8,3 5

8,67
8,91
9,08
9,27
9,48
9,64
9,96

t0,26
t0,52

7,66
7,94
8,16
8,12
8,45
8,69
8,84
9,13
9,40
9,64

7,t9
7,46
7,66
7,87
7,94
8,16
8,30
8,57
8,83
9,05

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
8,30
8,5 5

8,76

6,89
7,15
7,35
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
8,46
8,58

31.01.9 5

31.01.962)

31.o3.97
31.03.98

3 1.03.002)

3t.o3.o2

1) Lohngruppe Vl und Vlll ohne Altersgliederung. 2) FUr Februar 1995 Pauschale von €76,69, fi.ir April 1999 € 38,35

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Rheinland-Pfalz und Saarland
EUR wz 2t.2, Land 006 (bisher 265 3)

Zeitlohnsätze le Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

0r.06.94
01.03.95
0t.02.96
07.06.96
07.04.97
01.04.98
01.10.98
01.0 5.99
01.05.00
01.06.01

1 1,14
71,56
1 1,88
72,70
72,28
72,63
12,85
11,28
13,68
t4,02

1o,22
t0,59
10,89
11,09
17,26
11,58
77,79
t2,t7
72,54
t2,85

9,29
9,63
9,90

10,08
70,24
1 0,53
70,71
1 1,06
71,40
1 1,68

8,3 5

8,67
8,91
9,08
9,27
9,48
9,64
9,96

70,26
70,52

7,66
7,94
8,16
8,32
8,45
8,69
8,84
9,13
9,40
9,64

7,47
7,70
7,97
8,07
8,19
8,42
8,57
8,85
9,72
9,35

7,79
7,46
7,66
7,87
7,94
8,16
8,30
8,57
8,83
9,05

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
8,30
8,5 5

8,76

6,69
6,9)
7,72
7,26
7,37
7,58
7,77
7,97
8,21
8,47

31.01.95
37.0t.962)

37.03.97
31.03.98

17.07.99
31.03.OO2)

31.03.02

1) Lohngruppe Vl bis Vlll ohne Altersgliederunt.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (tiber 18 la
in Lohngruppe

erst-
malig

ktindbar
zum:

vil

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

vil2)

Schwierige
Facha rbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsiah r
in der Gruppe

vr (E)

Facha rbeiten,
abge-

schlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.
Tätigkeitsia hr
in der Gruppe

,l
Umfangreiche I

fachliche I

Kenntnisse I

sowie 
I

Sel bstän d igkeitl
und erhöhte I

veranhrvortung I

I Fachliche
lKenntnisse und

I erf.hrrng.n
I sowie
lv.r.rtrnortrng

lv

Kenntn isse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorken ntn isse,

nach kurzer
Anweisung

für Arbeitnehmer der höchsten Tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)t)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

vilt

Hochwertige
Facha rbeiten,

fac hlic hes
Können und

Verant-
wortung

abtesc hlos-
sene Berufs-
ausbild un g,
ab dem 3.

V

Umfangreiche
fachliche

Ken ntn isse
sowie Selb-
stä nd iskeit
und erhöhte

Verant-

| *ortrng

vil2)

Schwierige
Fac harbeiten,

ab dem 2.

vt (E)

rbeiten,

Tätigkeitsi
in der Gruppe itsiahr

in der Gruppe

tv

Fac hliche
Ken ntn isse

und
Erfah rungen

sowie Verant-
wortunt

ilt

Durch
Untelweisung

erworbene
fachlic he

Ken ntn isse

Ken ntn i sse
und

Fertitkeiten
aufgru nd

einer
Einweisung

Ohne
Vorkennt-

nisse, nach
kurzer

Anweisung
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Niedersachsen und Bremen

EUR wZ 27.2, Land 008 (bisher 265 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftir lugendliche
Arbeitnehmer

Lohngruppe
lV im Alter

unter 18 lahren

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
0t.o4.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
0t.04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01

37.Ot.95
31.01.962)

11.03.97
31.03.98

31.03.99
31.03.002)

31.03.02

31.01.9 5

3t.ot.962)

11.03.97
31.03.98

17.01.99
31.03.002)

31.03.02

I 1,14
1 1,56
11,88
72,1O
t2,28
12,67
12,85
1 3,2E
13,68
14,o2

70,22
10,59
10,89
r 1,09
11,26
1 1,58
11,79
12,77
t2,54
12,85

9,29
9,6)
9,90

10,0E
70,24
1 0,53
to,77
11,06
11,40
11,58

9,29
9,63
9,90

10,08
10,24
1 0,53
to,7t
1 1,06
1 1,40
1 1,68

E,35
8,67
8,91
9,08
9,21
9,48
9,64
9,96

70,26
10,52

8,3 5

8,67
8,91
9,08
9,21
9,48
9,64
9,96

70,26
10,52

1 1,14
71,56
11,8E
12,o9
12,28
12,63
12,85
t),28
13,68
14,o2

70,22
10,59
10,89
11,09
t7,26
I 1,58
t7,79
12,17
72,54
12,85

7,66
7,94
8,16
8,72
8,45
8,69
8,84
9,13
9,40
9,66

7,79
7,46
7,66
7,87
7,94
8,r6
8,30
8,57
8,83
9,05

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
8,30
8,5 5

8,76

6,89
7,75
7,35
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
8,45
8,68

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohnc Altersgliederung. 2) For Februar 1995 Pauschal€ von Q 76,69, fur April 1999 € 38,35

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Nordrhein
EUR wz 2t.2,Land 350 (bisher 265 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

flir iugendliche
Arbeitnehmer

Lohngruppe
lV im Alter

unter 18 lahren

7,66
7,94
I,l6
8,32
8,45
8,69
8,84
9,13
9,40
9.64

7,t9
7,46
7,66
7,81
7,94
8,16
8,30
8,57
8,83
9,05

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
8,30
8,5 5

8,76

5,89
7,15
7,35
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
8,46
8,68

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Alterstliederung.

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

2) FOrFebruar 1995 einheitliche Erhöhunt um€76,69,ftirApril 1999
€ 38,35.

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 Jahre)l)
in Lohngruppe

erst-
mallg

ktindbar
zum:

vill

Hochwertite
Facharbelten,

fachlich€s
Xönnen und

Verantwortunt

vil2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätitkeitsiahi
in der Gruppe

vt (E)

Facharb€iten,
abge-

schlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.
Tälitkeitsiahl
in der Gruppe

V

Umfangreiche
fachlic he

Kenntnisse
sowie

Selbständitkeit
und erhöhte

Verantwo.tunt

Fachliche
Kenntnis5e und

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

tv

Xenntnisse und
Fertitkeiten

aufgrund einer
Einweisung

0hne
Vorken ntn isse,

nach kurzer
Anweisung

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (über t8 lahre)l)
in Lohngruppe

er5t.
matig

kündbar
zum:

vilt

Hochw€rtite
Fachaöelten,

fachlic hes
Xönnen und

Verantwortung

v[2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätitkeitsiahr
in der Gruppe

vt (E)

Facharbeiten,
abge.

schlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.
Tätitkeitsiahr
in der Gruppe

v
Umfangreiche

fac hliche
Xenntnisse

sowie Erfahrungen
sowie

verantwortungund erhöhte
Verantwortung

tv

und

Selbstän

Fachliche

il

Kenntnisse und
Fertitkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kuner
Anweisung
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Datum
des

lnkraft-
tretens

21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Westfalen

EUR wz 27.2, Land 351 (bisher 265 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für jugendliche
Arbeitnehmer

Lohngruppe
lV lm Alter

unter 18 ,ahren

01.06.94
01.03.95
01.02.96
07.06.96
07.04.97
0r.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01

70,22
10,59
10,89
1r,09
11,26
11,58
t7,79
t2,t7
12,54
r 2,85

9,29
9,63
9,90

10,08
1o,24
1 0,53
70.7t
1 1,06
1 1,40
11,68

7,66
7,94
8,16
832
8,45
8.59
8,84
9,13
9,40
9,64

7,19
7.46
7,66
7,8t
7,94
8,16
8,30
8,57
8,83
9,05

6,96
7,22
7,42
7,56
7,6E
7,90
8,03
8,30
8,5 5

8,76

5,89
7,15
7,35
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
8,46
8,58

31.01.95
3 1.01.962)

3t.o3.97
31.03.9E

)1.o3.99
3r.o3.oo2)

11,14
lt,56
11,88
t2,to
12,28
12,63
12,E5
r3,28
1 3,58
14,o2

8,35
8,67
8,91
9,08
9,21
9,48
9,64
9,96

1o,26
10,52

l) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Alterstliederunt. 2) Für tebruar 1995 einheitliche Erhöhung um a 76,69, lut Aptil 7999
€ 38,35.

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Hessen
EUR wz2t.z,Land 450 (bisher 265 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

31.03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.01.95
31.01.962)

31.03.98

31.03.99
3 l'03.OO2)

31.03.02

0r.06.94
01.03.95
07.02.96
01.06.96
07.04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.05.00
01.05.01

1 1,14
71,56
1 1,88
1 2,10
72,28
12,63
12,85
t),29
13,68
74,O2

70,22
10,59
10,89
1 1.09
7t,26
11,58
t7,79
12,77
72,54
12,85

7,66
7,94
8,16
8,32
8,45
8,69
8,84
9,73
9,40
9,64

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
8,30
8,5 5

8,76

9,29
9,6)
9,90

10,08
t0,24
1 0,53
t0,77
11,06
I 1,40
1 1,68

8,3 5

8,67
8,91
9,08
9,27
9,48
9,64
9,96

t0,26
1o,52

7,79
7,46
7,66
7,81
7,94
8,16
8,30
8,57
8,83
9,05

fUr iugendliche
Arbeitnehmer

Lohngru ppe
lV im AlteI

unter 18 lahren

6,89
7,t5
7,15
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
8,46
8,68

2) FUrFebruar 1995 einheitliche Erhöhung um€76,69, furApril 1999
€ 38,35.

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (tlber 18 lahre)l)
in Lohngruppe

erst-
malig

k0nd bar
zum:

vil

Hochwertige
Facharbeiten,

fachllches
Können und

Verantwortunt

v[2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätltkeltsiahr
in der Gruppe

vt (E)

Facharbeiten,
abge-

sc hlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.
Tätitkeitsiahr
in der Gruppe

V

Umfangreiche
fachliche

Ken ntnisse
sowie Erfahrungen

sowie
Verantwortungund erhöhte

Veranhilortunt

IV

Selbstä

Fachlic he
ntnisse und

il

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorken ntn isse

nach kuzer
Anweisung

flii Arbeitnehmei der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (tlber 18 Jahre)1)

in Lohngruppe

erSt-
malig

kündbar
zum:

vilt

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Xönnen und

Verantwortung

vil2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätitkcitsiahr
in der Gruppe

vl (E)

Facharbeiten,
abge-

schlos sene
Berufsaus-

bildung, ab 3.
Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

Umfangreiche
fac hlic he

Ken ntn isse
sowie

Selbständitkeil
und erhöhte

Verantwortunt

IV

Fachlic he
Kenntnisse und

Erfah rungen
sowie

Verantwortung

il

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

I

Ohne
Vorken ntn isse.

nach kurzer
Anweisung

16, 4.1 2001

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Altersgliederung.
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21 Papicrgewcrbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Baden-Württemberg

(ohne Südbaden)
EUR WZ 27.2, Land 650 (bisher 265 7)

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
0r.04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.05.01

31.01.95
3t.o1.962)

31.or.97
31.03.98

,1.o3.99
31.03.002)

31.03.02

11,14
1 1,56
1r,E8
1 2,10
12,2E

12,63
t2,45
11,28
13,68
tb,o2

tt,t4
1 1,56
11,88
r 2,10
12,28
12,63
12,85
13.28
13,68
14,o2

1o,22
10,59
r0,E9
11,09
lt,26
1r,58
lt,79
12,17
72,54
12,85

9,29
9,61
9,90

r0,08
70,24
10,5 3

10,71
11,05
11,40
11,68

8,35
4,67
8,91

9,08
9,2t
9,48
9,64
9,96

1o,26
10,52

7,66
7,94
8,16
832
8,45
8,69
8,84
9,1,
9,40
9,64

7,19
7,46

7,66
7,81

7,94
8,16
8,30
8,57
8,83

9,05

6,96
7,22

7,42
7,56

7,68
7,90
8,0,
8,30

8,5 5

8,76

für iugendliche
Arbeitnehmer

Lohngruppe
lV lm Alter

unter 18 lahren

6,89
7,75
7,35
7.49

7,60
7,82
7,95
8,22

8,46
8,68

f0r
iugendliche

Arbeitnehmer
der

IV
im Alter unter

18 lahren

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Alterstliederung. 2) For Februar 1995 einheitliche Erhöhung um € 76,69, fur April 1999
€ 38,35.

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Südbaden
EUR wz 2t.2,Land 551 (bisher 265 8)

Zeitlohnsätze ie Stunde

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
07.04.97
01.04.98
01.10.9E
01.05.99
01.06.00
01.06.01

31.01.9 5

31.01.952)

37.O3.97
31.03.98

31.o3.99
31.03.002)

77.0r.o2

70,22
10,59
10,89
11,09
7t,26
11,58
11,79
12,17
12,54
12,85

9,29
9,63
9,90

10,08
1o,24
10,5 3

10,71
1 1,06
11,40
11,68

8,3 5

8,67
8,91
9,08
9,21
9,48
9,64
9,96

10,26
10,5 2

7,66
7,94
8,16
8,32
8,45
8,69
8,84
9,t)
9,40
9,64

7,42
7,70
7,9t
8,07
8,19
8,43
8,57
8,85
9,12
9,75

7,t9
7,46
7,66
7,81
7,94
8,16
8,30
8,57
8,E3
9,05

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
8,30
8,5 5

a,76

6,69
7,15
7,r5
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
8,46
8,68

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, Oktober 2001

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 lahre)l)
in Lohngruppe

Kenntnisse und
Fertitkeiten

aufgrund einer
Einweisung

I

Ohne
vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

erst-
mallg

ktlndbar
zum:

vill

Hochwertite
Flcharbelten,

fachllches
Können und

Verrntrvoftung

v[2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

vr (E)

Fachaöeiten,
abge-

schlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.
Tätitkeitsi!hr
in der Gruppe

vlrv
umtangreiche I

fachliche I Fachliche
Kenntnlsse lKenntnisseund

sowie I Erf.hrrng.n
Selbständigkeitl sowie

und €rhöhte I Verantwortung
Verantwortung I

fUr Arbeitnehmer der höchsten Tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)l)
in Lohngruppe

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung,
ab dem 3.

Tätitkeitsiahl
in der Gruppe

erst-
malig

k0nd bar
zum:

vilt

Hochwertite
Facharbeiten,

fachllches
Können und

Verant-
wortung

v[2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

v
Umfangreicl

fachlic he Fachliche
Ken ntn isse

und
Erfahrunten

Kenntn isse
sowie Selb-
ständigkeit
und erhöhte

Verant-
wortung

IV

wortunt
Verant-

il

Durch
Unterweisung

erworbene
fachlic he

Kenntn isse

Ken ntn isse
und

Fertigkeiten
aufgrund

eincr
Einweisung

Ohne
Vorkennt-

nisse, nach
kurzer

Anweisung

1) Lohngruppe Vl bis Vlll ohne Altersgliederunt.
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Bayern

EUR V,tZ2t.2, Land 750 (bisher 255 9)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
Arbeitnehmer

Lohngruppe
lV im Alter

unter 18 lahren

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.o5.94
01.03.95
o1.02.96
01.06.96
o1.o4.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00

01.06.01

31.01.9 5

31.01.962)

11.or.97
31.03.98

31.01.99

3r.03.002)

71,74

1 1,56
11,88
1 2,10
72,28
12,61
12.85

13,28
13,58
14,o2

1o,22

10,59
10,89
11,09
7t,26
1 1,58
11,79
t2,17
12,54
12,85

9,29
9,63
9,90

10,08
10,24
10,53
10,71

11,06
11,40
1 1,68

8,3 5

8,67
8,91
9,08
9,21
9,48
9,64
9,96

1o,26
10,52

7,66

7,94
8,16
8,r2
8,45

E,69

8,84

9,t3
9,40
9,64

7,19
7,46
7,66
7,81

7,94
8,15
8,30
8,57
8,83

9,O5

6,96

7;22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
8,30
8,5 5

8,76

6,89
7,75
7,35
7,49
7,60
7,82
7,95

8,22
8,46

8,68

1) [ohngruppen Vl bls Vlll ohne Alterstliederung. 2) ForFebruar 1995 Pauschale vonQ.76,69, furApril 1999 € 38,35

22 Verlagsgewetbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datcnträgern
Lohntarifvertrag für die Druckindustrie im früheren Bundesgebiet

EUR wz 22.2, Land 001 (bisher 268 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 ,ahre)

in Lohngruppe

31.03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

)7.07.94

11.o3.96
71.o3.97
,1.03.98
31.o3.99
31.Or.OOl)

31.03.02

1) Pauschale f0r April 1999 von € 69,02 bis zur Lohngruppe ll.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, H 4.1, Oktober 2001

01.04.93
07.07.94
01.04.95
01.07.95
01.04.96
o1.o4.97
01.04.98
01.05.99
01.04.00
01.06.01

13,37
1r,57
14,35
14,64
14,97
15,1,
15,44
t5,94
t6,42
16,83

11,09
1r,31
tl,96
72,20
12,42
12,61
12,86
73,29
73,69
t4,o3

9,98
I 0,18
1o,76
10,98
11,18
rr,35
11,58
17,96
t2,32
t2,62

9,65
9,84

10,40
10,61
10,81
70,97
1 1,19
71,56
11,91
72,20

8,87
9,05
9,57
9,7 6
9,94

10,09
1o,29
10,5'
10,95
lt,22

8,21
8,37
8,85
9,02
9,t9
9,r)
9,52
9,83

10,13
10,38

Eingantsstufe

Einfache Arbeiten ohne Vorkenntnisse

nach 6-monatiger
Einarbeitunt

in den ersten
6 Monaten

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (0ber t8 lahre)1)
in Lohngruppe

erst-
mallt

klindbar
zum:

vlt

Hochwcrtlte
Facharbelten,

fachliches
Können und

Verantwortunt

v[2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätitkeitslahr
in der Gruppe

vr (E)

Facha rbeiten,
abtesc hlos5ene

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Iätigkeitsjahr in
der Gruppe

V

UmfanSreiche
fachliche

Kenntnisse ]

sowle
Selbständitkeit

und erhöhte
Verantwortung

Fachllche
Xenntnisse und

Erfahrungen
sowie

Verantwortunt

tv I

Kenntnisse und
Fertitkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorken ntn isse,

nach kuner
Anweisung

erSt-
malig

kündbar
zum:

vI
Maschinensetzer

nach Vollendunt des 1. Gehilfenjahres

v (E)

Facharbeiter

tv

Fac hl ic he
Einarbeitunt,

erhöhte
Eigenyerantwortung
und Berufserfahrung

ilt

K0rperlich schwere
Arbeiten
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24 Chemische lndustrie
Entgelttarlfvertrag für die Chemische lndustrie und Kunststoffverarbeitung in Schleswig-Holstein

EUR W224, Land 050 (bisher 2001)

Entteltsätze ie Monatr)

fUr rutendliche
lm Alter unter lS rahren
in den Enttelttruppen
ElundE2in%der

Entgeltsätze

0!tum
des

lnkraft-
tretens

01.08.92
01.03.94
01.04.95
0r.04.96
01.04.97
01.04.98
01.07.99
01.07.00
01.07.01

30. r 1.93
28.02.95
,t.o3.962)
91.or.97
31.03.9E2)
31.05.99
3o.o6.oo2)

31.03.02

1714,30
1769,07
1 836,05
t E72,86
1 900,98
1946,49
2 004,78
2 048,75

2 090

I 635,11
1667,81
1731,2'
t 766,00
1792,59
r E35,54
1 890,76
t 9r2,t7

1 977

1556,17
7 587,56
t 647,49
I 681,13
7 705,67
I 7 46,57
1798,72
I E38.09
t 875

I 503,71
1 533,E8
7 592,76
1623,86
I 648,41
7 687,77
173E,39
7776,74

1 813

I 401,96
1 430,0E
I 48{,28
I 513,94
1516,43
157J,25
1 620,28
1656,07

1 689

1) Monatsenttelt tcrcilt durch 169,5 - Stundenlohn, ab 01.01[.1993
getellt durch 163,13.

2) Pauschale ftlr Mäz 1995 in dcn Enttcltgruppcn E 1 bis E 5 € 102,26
und E 6 bis E I € 112,ö8; im Aptll 1997 Elnmalzahlung von € 30,68;
ftlr luni 1999 € 1o2,26.

85

85

des

Entgelttarifvertrag filr die Chemische lndustrie in Hamburg
EUR WZ 24, Land 125 (bisher 200 2)

Enttcltsät2e ie Monatr)

ftlr,utcndliche
im Alter unter lS rahren
in den Entteltgruppen
ElundE2in%der

Entgeltsätze

0atum

lnkraft-
tretens

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
ot.o4.97
01.04.98
01.07.99
01.07.00
01.07.01

30.11.93
28.O2.95
31.03.962)
?7.01.97
3 1.03.982)
,1.05.99

| 766,57
1 801,79
1 870,31
1907,61
t 936,26
1982,79
2 042,70
2 087,O9

2 t29

7 667,83
7 701,07
1765,49
7 800,77
1827,87
I 871,E4
1 92E,08
7 970,52

2 010

1 588,07
16t9,77
1 681,13
7 714,87
1740,44
1782,76
r 836,05
t E76,44
r 914

1532,34
7 563,02
t 622,33
r 654,54
7 679,59
1719,99
1777,63
1 E10,öE

1 8tt7

1 426,50
t 455,14
1 510,36
I 540,52
1s61,33
1 600,85
1648,92
1685,22
t 7t9

3o.o6.oo2)

31.03.02

2) Pauschale furMän 1995 ln den Entg€lttruppen El - E5 € 102,25,' E6- E8 € 112,4Ej lm Apill 1997 Elnmalzahlung von € 30,68; fürluni
1999 e to2,26.

Bundesamt Fachserie 1 1

fU, Arb€ltnehmer der höchstcn tarlfmäßlgen Altersstufe (uber 1E l.hre)
ln Entgeltgruppe

Tätlgkeiten, dl€ elne
kur.! Elnwclsunt

erfordcrn

E1
erst-
mallg

k0ndbar
zum: Retelmäßige,

schwierige
Spezialtätltkeiten

E8

Abtcschlossene
Eerufsausblldunt,
z.B. Chemhkantcn

E6

Tätitkelten nach
alntrhendel

Anwelsung, z.B.
Chrmlebetrlebs-

wcrker

E4 E2

Tätigkeiten, fUr dle
Kenntnisse und

Fertitkeiten c]for-
derllch slnd, dle
durch eine 8e-

rufspraxls von in
der Regel bls zu

13 Wochen
erwoöen werden

fUr Aöcltnehmrr d!r hö€hstcn tarlfmäßlt!n AltGrsstuf! (0bcr 1E lahre)

ln Entgclttruppe
E2

Tätlgkcitcn, f0r die
Xenntnlsse und

Fertlgkeiten erfor.
dedlch sind, dic
durch elnc Be-

rufspraxls von in
der Rcget bis zu

l3 Wochcn
elworbcn werden

Tätltkelten. dlc elne
kurzc Elnweisung

crfordern

EI
crst-
matlg

k0ndbar
zum: Retrlmäßite,

schwierlge
Spezlaltätitkeiten

E8

Abgeschlossenc
Berufsausblldung.
z.B. Chemhk!ntcn

E6

Tätltkelten nach
eingehcndcr

Anwclsung, z.B.
Ch!mhbetrlcbs-

werkcr

E4

1) Monatsenttelt tctcilt du;ch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch
161,73 - Stundenlohn.
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f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (Uber 1E ,ahre)
in Entt€lttruppe

erst-
mallt

kllndbar
zum: Regelmäßite,

schwierige
Spezialtätlgkelten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbll-

dung, z.B.
Chemlekanten

E6

Tätltkelten nach
clngehender

Anwelsung, z.B.
Chemlebctrlebs-

werker

E4

Tätitkeiten, f0r
dle xenntnlssc

und Fertitkclt!n
elforderllch slnd,

dle durch elne
Berufspraxls Yon
6 - 15 Monaten

envorben wcrden

E3 E2
Tätlgkelten, fUr
dle Xenntnlssc

und Fertltkelten
erfordcdlch slnd,

dle durch elne
Bcrufsprrxls von
ln der Regel bls
zu 13 Wochen

erworben werden

Tätlgkelten, die
elne kune
Einwelsung
erfordem

E1

24 Chemische Industrie
Enttelttarifuertrag für die chemische und kunststoffoerarbeitende lndustrie in Niedersachsen

EUR WZ 24, Land 200 (bisher 200 3)

Entgeltsätze ie Monatr)

für lutendliche der
Enttelttruppe E 1
unter 18 lahren

1) Monatsenltelt teteilt durch 169,5; ab 07.04.199, teteilt durch
163,13 - Stundenlohn.

2) Pauschale for März 1995 ln den Entgeltgruppen Et - E5 a 102,26,
E6 - EB € 112,48; lm Aprll 1997 Elnmalzahlung von € 30,68; fOr luni
ß99 e 102,26.

Entgelttarifvertrag ftir die Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln
EUR wz 24, Land 350 (bisher 200 4)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.9 2

01.03.94
01.04.95
01.04.96
o1.o4.97
0i.04.98
07,07 .99
0r.07.00
01.07.01

30.r1.93
28.O2.95
3r.03.962)
31.o3.97
3 1.03.982)
31.05.99
30.06.002)

31.03.02

t 7t6,4t
1750,66
1 E17,13
1 853,43
I 881,04
1926,O4
1 983,81
2 027,27

2 068

t 752,77
t 787,99
1 855,99
1 893,31
7 927,95
t 967,96
2 026,76
2 07t,24

2 tt3

1603,92
1636,13
r 698,51
1712,77
1758,84
t 800,77
1854,97
t 895,87

1 934

1653,52
1686,75
1750,66
7 785,4)
7 8t2,O2
1 855,48
7 9tt,2t
7 95r,13

7 992

1534,39
1565,06
t 624,37
t 657,10
1682,15
7 722,54
1774.78
1813,04

1 E49

1 575,80
1 607,50
1 668,35
I 701,58
1727,t4
t 768,56
182t,73
1 861,6r
I 899

1504,7'
I 53t[,90
7 t93,19
1625,40
1649,94
1 688,E0
7 719,47
t777,76

1 El4

1532,14
1563,02
1622,33
1654,54
7 679,59
1719,99
t 771,63
1 E10,48
t 847

1472,52
1 502,r8
1559,4t
1 590.53
1614,66
165r,52
I 703,11
7 740,44
t 775

7 495,5'
7 525,69
7 583,47
t 615,77
1639,20
1678,57
1728,68
1766,51

1 802

1196,85
1424,97
I 479,77
I 508,82
1537,32
1 56E,13
I 675,77
r 550,45

1 684

I 472,79
I 440,31
7 495,O2
7 524,67
t 547,68
I 585,00
1632,55
1 568,35
t 702

t 787,22
| 2tt,25
7 257,27
1282,32
1101,75
7 rr2,94
7 372,82
1402,98
t 437

flir lutendliche im
Alter unter 1 8
Jahren in den

Enttelttruppen E 1

undE2in%der
Entteltsätze

85

Entteltsätz€ ie

Datum
des

lnkraft-
tretens

o1.o7.92
0t.o2.94
01.03.95
01.03.95
01.03.97
01.03.98
01.06.99
01.06.00
01.06.01

3t.t0.97
31.01.9 5

29.O2.962')
28.O2.97
28.O2.9A2)
30.o4.99
31.05.002)

28.O2.O2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

r Aöeltnehmer der höchsten tarlfmäßlten Altersstufe (Ubcr 18 Jrhre)
in Enttelttruppe

erst-
mallt

k0ndbar
zum: Regelmäßite,

schwierlge
Spezialtäti!-

keiten

E8

Abtcschlossrne
Berufsausbll-

dung, z.B
Chemiekanten

E6

Tätlgkeiten nach
cingchender

Anwelsung, z.B.
Chcmlcbetricbs-

welkcr

E4

Tätitkclrcn, f0l
die Xenntnlssc

und Fertltkeltcn
erforderllch slnd,

die durch eine
Berufspraxls von
6 - 15 Monaten

erworbcn weidcn

E3 E2

Tütltkcitrn, f0l
dle l(cnntnissc

und Frrtltkelten
erfordcrlich slnd,

dle durch elnc
Bcrufspraxls von
in der Regel bls
zu 13 Wochen

crwoöen werden

Tätltkeltcn, die
elne kune
Elnweisunt
erfordern

ET

1) Monatsenttelt geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 teteilt durch
163,13 - Stundenlohn.
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2) Pauschale fUr Fcbruar 1995 ln den Enttelttruppen E 1 bis E 5
e 102,26 und E 6 bis E 8 € 112,481 im Ap.ll r997 Einmalzahlung von
€ 30,68, für Mai 1999 € 702,26.



24 Chemische lndustrie
Entgelttarifvertrag für die Chemische lndustrie in Westfalen

EUR wzz4,Land 351 (bisher 2oo 5)

Enttcltsätze ie Monatl)

fllr lugendliche im
Alt€r unter 18
lahren in den

Entteltgruppen E I
undE2in%der

Entteltsätze

Datum
des

lnkraft-
trrttns

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
01.ott.97
01.04.98
07.07.99
01.07.00
01.07.01

30.1 r.93
28.O2.95
31.03.962)
,1.o3.97
31.0r.9E2)
11.o5.99
3o.o6.oo2)

31.03.02

1746,06
I 7E0,83
1 8{E,32
I EE5,13
1973,25
1959,27
2 0tE,o7
2 062,55

2 to6

t 651,52
1686,75
1750,66
17E5,4'
I 812.02
I 855,4E
7 917,21
1953,13
t 992

I 586,03
t 617,7'
1679,08
7 712,83
7 738.39
t 78O,r2
1 813,49
I 873,EE
I 911

1 53E,4E
1569,15
1 628,9E
1661,70
16E6,75
7 727,14
t 77A,78
1 818,15
I E54

I 096,55
1526,72
I 584,t[9
I 616,19
1640,22
7 679,59
t 7ro,2l
1 768,05
I 803

I 419,86
1 6ö8,49
7 50r,71
I 513,88
I 556,EE
7 594,27
1642,27
1 678,57
I 712

85

1) Monatsentgelt tetellt durch 169,5; ab 01.04.199, t€trllt durch
163,13 - Stundcnlohn.

2) Pauschalc for iltän 1995 ln den Enttrltgruppen E 1 bis E 5 Q 102,26
und E 6 bls E I € 112,4E; lm Aptll 1997 Einmalzahlung von € 30,68;
fur,unl 1999 Q1O2,26.

fllr lutendliche im
Alter unter 18 lahren in
den Entgeltgruppen E 1

undE2in%der
Entgeltsätzr

Entgelttarifvertrag für dle Chemische lndustrie in Hessen
EUR wz 24, Land 450 (bisher 200 6)

Enttcltsätzr ic Monatl)

Datum
des

lnkr.ft.
tretens

01.o7.92
07.02.94
01.03.95
01.03.96
07.0r.97
01.03.98
01.06.99
01.06.00
01.06.01

3 1.1 0.93
31.01.9 5

29.O2.9621
2E.O2.97
28.02.9E2)
30.04.99
3l.o5.oo2)

28.O2.O2

7 723,56
1757,82
I 824,80
1 861,51
1889,22
1914,71
1997,02
2 016,99

2 078

I 608,01
t 640,22
1702,60
1736,E6
1762,9?
I E05,37
I 859,57
1900,47

1 93E

I 525,18
1 555,86
I 615,77
t 647,89
1671,92
I 7l 1,81
1762,93
1 801,79

1 838

1472,52
1 502,18
7 539,44
I 590,63
1674,66
7 653,52
1 703,11
7 740,14
I 775

I 409,12
7 437,24
149t,95
1522,12
1544,61
I 581,94
1629,49
7 665,28
t 699

E5

12)Pauschale fUr Fcbruar 1995 ln den EnttclttruPPen€ 1 b.is E 5'Q. 
702,26 und E 5 bis E I € 1 12,48; im April 1997 Einmalzahlung von

€ 30,68; für Mai 1999 € 702,26.

Statistisches Bundosamt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktober 2001

fü, Arbritnehmer der höchsten tarlfmä8lten Altersstufe (Ube, 1E lahre)

ln Entgcltgruppe

Rcgelmäßlge,
schwlcrigc

Sprzlaltätltkelten

Abgeschlossene
Berufsausbil-

dung, z.B.
Chemleksnten

E6

Tätltkclten nach
elngehcndcr

Anwcisun3, z.B.
Chcmlebctrlcbs-

wcrkcl

E4

Tätltkelten, fUr
dle l(enntnlsse
und Fertigkelten
erfordcdich sind,

dle durch cinc
Bcrufspraxis von
6 - 15 Montten

envoöen werden

E3 E2

Tätltkelten, fUr
die Krnntnlsse
und Fcrtltkclrcn
erforderllch slnd,

dle durch elne
Bcrufspraxls von
ln dcr Regcl bls
zu 13 Wochrn

emoöcn wcrden

Tätltkciten, dle
elnc kuzc
ElnrYClsunt
c]fo.dcm

E1
erSt-
mallg

k0ndbar
zum:

fUr Aöeltnehmcr der hÖchsten tarifmäßigen Altersstufe (Ubtr 1E hhre)
ln Enttcltgruppe

Abtcschloss!n!
Berufsausbildung,
z.B. Chemlekanten

E6

Tltigkcitcn nach
cingehcnder

Anwelsunt, z.B.
Chemlebetrlebs-

werker

E4 E2

Tätltkciten, für dlc
Xenntnitse und
Fertitk.lten rr-

forderlich slnd, die
durch einc

Berufspraxls von
in der Rcgel bis zu

13 Wochcn
erworbcn wcrdcn

Tätltkrltcn, die elne
kurzc Einwclsunt

erfordem

E1
crst-
mallg

k0ndb!,
zum: Rctclmäßlge,

schwierige Spczial-
tätlgkeiten

E8

1) Monatsenttelt tetellt durch 169,51 ab 01.04.1993 teteilt dutch
163,73 - Stundenlohn.
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24 Chemische lndustrie
Entgelttarifvertrag für die chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie

in Rheinland-Pfalz
EUR WZ 24, Land 550 (bisher 200 7)

Entgeltsätze ie Monatl)

fUr lugendllche im Altet
unter 18 lahren ln den

Entteltgruppen
ElundE2in%der

Entteltsätze

o7.07.92
01.02.94
01.03.95
01.03.96
01.03.97
01.03.98
01.06.99
01.06.00
01.06.01

3 1.1 0.9:l
31.01.95
29.O2.962)
28.O2.97
28.02.982)
30.04.99
31.05.002)

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

7 735,84
7 770,60
1 838,09
7 87 4,97
1 903,03
7 948,53
2 006,E2
2 050,79

2 092

1678,75
r 650,95
1713,85
7 74E,tt
1 77 4,t8
7 816,62
7 877,13
7 912,74

1 951

1685,7?
7 719,47
1784,92
1820,7t
I 847,81
1892,29
t 949,04
t 991,99

2 032

I 547,t7
t 57E,36
1 538,18
7 670,90
7 695,96
7 736,86
7 789,01
1 828,38
I 865

1579,89
I 611,59
1672,95
I 706,18
1737,75
7 773,16
1826,33
1866,73
t 904

1 481,21
1 510,87
1 568,13
7 599,12
162r,35
1662,21
17t2,32
1 750,15

1 785

7 514,45
7 544,61
7 603,4t
t 6?5,62
1 650,16
I 700,05
1751,77
t 749,52

1 E25

1 017,81
1445,93
r 500,64
I 530,81
r 553,E2
1 591,14
16t8,69
1674,99

7 709

1435,77
1464,14
1520,07
1550,24
7 57r,25
1 611,08
7 659,65
7 695,96
t 730

85

fur lutendliche der
Enttelttruppe E I untel

lS rahten

1220,45
t 244,48
t 292,0)
t 377,60
t 3?7,03
7 369,24
1 4r0,65
7 441,84

7 470

ElbisESCtO2,26
lung von € 30,68;

1) Monrtscnttclt trtlilt durch 169,5; ab 01.04.1993 teteilt durch
163,13 - Stundcnlohn.

2) Pauschale fur Frbrurr 1995 ln den Entgrlttruppen E I bis E 5
€ 702,26, E 6 bis E t € 112,4Ei lm Aptil 1997 Einmalzahlung von
€ 30,68i f0r Mal 1999 a 102,26.

Entgelttarifu ertrag für d ie Ch emische ln d ustrie in Bad en-Wtirttemberg
EUR wz 24, Land 650 (bisher 2oo 8)

Entgeltsätze ie Monatl)

28.02.02

31.03.02

1 813,55
1 849,85
1 919,90
7 958,25
7 9A7,r9
2 034,94
2 095,79
2 t4t,80

2 185

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
01.o4.97
01.04.98
ot.o7.99
0r.07.00
01.07.01

30.1 1.93
28.02.95
37.O3.962)
,7.01.97
31.03.982)
31.o5.99
3o.o5.oo2)

1) Mon
163,

ratsenttclt teteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 g€teilt durch
,13 - Stundenlohn.

2) Pauschale ftir März 1995 in den Entgelttruppen
und E 6 - E 8 € 112,48; lm April 1997 Einmalzah
ftir luni 1999 e. 702,26.

Statistisch€s Bundosamt, Fachserl€ 16, R 4.1, Oktob€r 2001

für Arbeltnehmrr der höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (Uber 18 lahre)
in Entteltgruppe

erSt-
malig

kllndbar
zum: RetelmäßlBe,

schwierige Spezial-
tätitkelten

E8

Abtesc hlossene
Berufsausblldung,
z.B. Chemlckanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anwelsunt, z.B.
chemhbetrlebs-

wcrker

E4 E2

Tätlgkeiten, fUr dle
Kenntnlssc und

Fertitkelten erfor-
derlich slnd, dle

durch elnc Bcrufs-
praxis von ln der

Regel bls zu
13 Wochen

uwoöcn werdcn

Tätltkelten, dle elne
kune Einw!isun!

erfordem

E1

fUr Arbeitnchmcr der höchsten tarlfmä8igen Altersstufe (uber 18 Jahre)

in Enttelttruppe

trst.
malit

k0ndbar
zum: Regelmä8ige,

schwiedge Spezlal-
tätitkeiten

E8

Abteschlossene
Bcrufsau s b ild un g,
z.B. Chcmiekanten

E6

Tätltkeiten nach
elngehender

Anwelsung, z.B.
Ch€miebetriebs-

werker

E4 E2

Tätllkciten, für dle
xenntnlssr und
Fertigkclten er-

forderlich slnd, dle
durch elnc Berufs.
pnxis von in der

Regel bls zu
13 tt/ochen

elworben werdcn

Tätlgkelten, die clne
kuJze Elnwelsunt

erfordern

E1
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Datum
des

lnkraft-
tretens

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifvertrag für die Chemische lndustrie in Eayern

EUR W224, Land 750 (bisher 200 9)

Entteltsätze ie Monatr)

f0r lugendliche der
Entteltgruppe E 1
unter 18 lahren

0r.08.92
0r.03.94
01.06.95
01.04.96
0t.o4.97
01.04.98
01.07.99
01.07.00
0r.07.01

30. r 1.93
28.O2.95
31.03.962)
,t.01.97
31.03.982)
,1.o5.99
3o.06.oo2)

31.03.02

1773,34
7 747,60
I E16,06
1 850,37
7 877,98
1922,97
7 980,74
2 024,20

2 065

1591,27
1625,91
t 687,77
t 721,52
17t7,60
1789,52
1 E43,21
1 EE3,50
t 927

1527.65
t 3t4,r,
1673,64
I 645,85
1670,19
1770,27
1 751,40
1 E00,26
I 836

| 491,4t
1 52r,09
157E,87
7 610,57
7 636,60
167r,97
1724,08
1761,97
I 797

I 458,20
t 187,15
1 t44,10
t 574,7E
1 598,30
t 636,65
16E5,73
1723,05
I 776

7 19?,78
1421,90
7 476,70
1505,75
t 528,25
1 565,06
1 612,10
7 647,3E

1 680

1 184,66
1208,69
1254,7t
1279,76
1299,79
1 330,38
t 370,26
I 400,43
t 429

l) Monatsentgrlt tctrllt durch 169,5; ab 01.06.1993 tetellt durch
163,13 - Stundcnlohn.

2) Pauschale fOr Mäz 1995 ln dcn Enttelttruppen E I bls E 5 € 102,26
lm Aprll 1997 Elnmalzahluntvon € 30,68;undE5blsE8€112,tlEi

flir,uni 1999 <102,26.

Entgelttarifoertrag ftir die Chemische lndustrie im Saarland
EUR wz 24, Land 850 (bisher 2oo 10)

Enttcltsätzr le

fUr rugendliche im Alter
unter 18 Jahren in den

Entgeltgruppen
ElundE2in%der

Entgeltsätze

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.09.92
01.04.94
01.05.95
01.05.96
01.05.97
01.05.98
0r.0E.99
01.08.00
01.08.01

17.72.91
31.03.9 5

30.o4.962)
30.o4.97
30.04.98
30.06.99
31.07.002)

30.04.02

7 735,84
7 770,60
1 838,09
1874,9t
1 903,03
1948,53
2 006,82
2 050,79

2 092

7 61E,75
t 650,96
t 773,85
I 748,11
t 774,tE
1 816,62
1871,33
1912,74
I 951

7 547,77
1578,16
1 638,18
t 670,90
1695,96
1716,86
r 789,01
1 828,38

I 865

1 681,21
1 510,87
1 568,13
1599,32
162r,35
1662,21
t 7t2,r2
7 750,75

7 785

1 417,81
t 445,91
1 500,64
1 530,81
t 553,82
I 591,14
I 638,69
t 67 t,99

t 709

85

1) Monatsenttelt teteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 teteilt durch
163,r3 - Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt. Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßiten Altersstufc (0ber 18 lahrc)
ln Entgclttruppe

zum:

erst-
mallg

kllndbar
Regelmäßlgc,

schwierige
Spezial-

tätitkeiter

E8

Abteschlossenc
Berufsausbll-

dung, z.B.
Chemlckanten

E6 e2
Tätltkelten, f0r
dh Kenntnlssc

und Fertlgkelten
erforderllch slnd,

die durch elne
Berufspraxls von
in der Rcgel bls
zu 13 Wochcn

erworben werden

Tätlgkelten, dle
elne kurze
Elnwelsung
crfordern

E1

Tätltkelten nach
cingchcndcr

AnrYClsung, z.B.
Chcmlebctrlebs-

werker

E4

Tätl!kciten, fUr
dle Kenntnlsse
und Fertitkeiten
erforderlich sind,

dle durch elne
Berufspraxls von
6 - 15 Monaten

enYorbcn w€rden

E3

fUr Arbeltnehmer der höchst!n tarlfmäßlten Altersstufe (Ub.r 1E lrhre)
ln Enttclttrupp!

Tätltkeit€n, dir !lne
kutzc Einwclsunt

erfordcm

E1
!15t-
mallt

kUndbar
zum: Regelmäßige,

schwlerige Spczial-
tätitkeiten

EE

Abteschlossene
Berufsausblldung,
z.B. Chemlekanten

E6

Tltltkcltcn nach
eintchender

Anwclsung, z.B.
Chcmlebetriebs-

wclker

E6 E2

Tätlgkciten, rur dle
Xenntnissc und
Fertitk€lten er-

forderlich sind, dle
durch elnc Bcrufs.
pnxis von in dcr

Regcl bis zu
13 Wochrn

crwoöcn wcrden

-67-

2) Pauschale fU. Aprll 1995 in den Entt€ltgruppen El - ES e 7O2,26,
E5 - E8 € 1 1 2,4Ej fü, ,uli 1999 Q 102,26.



fUr Aöeltnrhmrr der höchsten tarifmäßlten Altersstufe (0bcr lS rahre)

ln Ent&lttruppe

erst-
m!llt

kllndbar
zum: Regelmä8ige,

schwierige Spczlal-
tätltkeitcn

E8

Abteschlosscnc
Bcrufsausblld unt,
z.B. Chcmhkrntcn

E6

Tätlgkelten nach
elngehender

Anwelsung, z.B.
chemlcbetrlebs-

werkcr

E4 E2

Tätltkelten, f0r dle
Kenntnlsse und
Fertltkeiten er-

fordcillch slnd, dle
durch clnc Bcrufs.
praxls von ln der

Rcgel bls zu
13 Wochcn

erwortcn wcrden

Tütlgkciten, die elne
kurzc Elnwelsung

!rfordcm

E1
0atum

des
lnkrrft.
tretens

24 Chemische lndustric
Entgelttarifvertrag für die Chemische lndustrie in Berlin-West

EUR W224, Land 925 (bisher 20011)

Entteltsätze ie

for Jugendliche im Alter
unter 18 lahren in den

Enttelttruppen
ElundE2in%der

Entteltsätze

01.0E.92
01.03.94
01.04.95
0r.04.96
01.04.972)
01.04.98
o1.o7.99
01.07.00
01.07.01

30.1 1.93
28.O2.9t
3 r.03.952)
31.03.97 ',

31.05.99
3o.06.oo2)

31.03.02

1713,34
1717,60
I E14,06
7 875,93
1 904,05
7 949,56
2 007,E4
2 052,33

2 09)

9,80
70,17
10,38
10,56
70,77
11,09
11,37

t 6to,57
1642,78
1705,16
1754,75
1 780,83
7 823,7E
7 A78,49
| 919,90

1 958

t 534,39
I 565,06
1624,37
1664,26
1 689,31
1729.70
7 7Et,r4
1820,71
I E57

t 472,12
I 502,18
1559,44
1 588,58
7 612,6t
7 650,96
1 700,05
t 737,EE

7 77'

I ö00.94
1429,06
7 48r,26
t 5t2,9t
1 535,41
I 572,22
7 619,26
1 65 5,05

1 688

E5

f0r lutendliche
dcr Tätigkeits-
truppen ll - lV
im Alter unter
18 lahren in

% des
Vollarbeiter-

lohnes

90

1) Monatsrnltelt teteilt durch 169.5; ab 01.04.1993 trtlllt durch
163,13 - Stundcnlohn.

2) Pauschrle fllr Mäz 1995 ln den Enttllttruppen El - E5 € 102,26,
E6 - EE € 112,48, lm Agrll 1997 Elnhalzahlung von € 30,68; f0rluni
ß99 e 102,26.

25 HerstGllunt von Gummi- und KünststoftYaren
Lohntarifvertrag fUr die kautschuk- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hamburg

und Schleswig-Holstein sowie die Krelse Harburg und Stade
des Landes Nledersachsen

EUR WZ 25.7, Land 002 (bisher 210 1)

Zeltlohnsätze le Stunder)

Datum
dcs

lnkraft-
tret€ns

01.05.94
01.05.95
01.07,96
07.07 .97
01.07.98
01.07.99
01.10.00

30.04.963)
,t.o5.97
30.06.98
30.06.99
3o.o9.oo4)
31.10.01

9,38
9,73
9,9'

10,10
10,30
10,61
10,88

8,19
q,5o
8,67
8,82
9,00
9,27
9,50

7,78
8,07
4,24
8,37
8,54
8,80
9,O2

7,39
7,67
7,8'
7,96
8,12
8,36
8,57

6,97
7,2'
7,38
7,51
7,65
7,88
8,0E

5,83
7,O9
7,2'
7,75
7,50
7,7?
7,92

1) Zeitlöhner, die nach mindestens l2monatiter Eetrlebszugehörigkeit 2) Lohngruppe V - Vll ohne AltersgliederunSt -..- 
n icht wen igstens 0,56 € über Tarif verd ienCn, haben Anspruch Cuf 3) Pauschale.von 81,E r. - 9 2,03 ! j9 nach Lohngruppe ftir April.199 5

eine Zeitloinzulagä von insgesamt mindestens 0,56 €. 4) Einmalzahlung in Höhe von 13 % eines tariflichen Monatslohnes.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

fUr Arbeltnchmlr der höchsten tarlfmäEiten Altersstufe (Uber lE lah

ln Tätlgkcitsgruppe

v

Arbelten, dercn
Ausf0hrung ein

Fachkön nen
voTauss!tzen

rv I rrr

Arbeiten mit I
erhöhten I Arbeiten nach

körpcrlichen I Einaöeltung,
Anforde- I mittlerc

runten, nach I tu.ltr.
Anlemung oderlschwierlgkeiten

längerer | ,sw.
Erfahrunt I

I
Aöclten nach

Einwclsung und
Elnarbeltunt,

gewisse
Arbelts.

schwlerltkeiten
u5w.

I

Aöriten nach
Elnweisung,

ohne
besondere

Anforderungen
u5w.

crst-
mrllt-

ktlndbar
zum:

vil

Qualifiziene
Handwerker-
fachaöeiten

vt

Handwerkcr.
fachaöeiten

usw.
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25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffiraren
Lohntarifvertrag ftir d ie Kautsch ukin d ustrie in N i edersachsen

EUR WZ 25.7, Land 005 (bisher 213 1)

Zeltlohnsätze le Stundel)2)

f0r lugendllche
Datum

des
lnkraft-
tretens

07.o7.92
01.01.93
01.03.94
01.05.95
o1.o7.96
07.07 .97

01.07.98
01.07.99
01.10.00

31.10.933)
,t.o3.95
30.04.96r)
31.o5.97
30.06.98
30.06.99
30.09.004)
31.10.01

9,25
9,r7
9,56
9,92

10,12
to,29
10,50
10,81
11,0E

dle elne
betrlebs-

spez iflsche
Zusatz-

qualifikation
erforden. z.B.
handwerkliche

Mehrfach-
q ualifi kation

7,70
7,79
7,?4
7,62
7,77
7,90
8,06
8,30
8,5r

2

(alt l)

einfacher Art,
nach kutzrr
Einweisung

untel
lahrcn in % des

85

in der
erun!s-

phase in den
?rsten E
Wochen

8,53
8,65
8,82
9,16
9,34
9,50
9,69
9,98

70,23

8,05
8,16
8,32
E,55

8,81
8,97
9,75
9,42
9,66

7,75
7.44
7,t9
7,8E

8,04
8,1E

8,14
8,39
8,81

7,57
7,67
7,E2

E,72

8.28
8,43
8,59
E.E5

9,08

r)
2)

Grundlöhne.
Dartiber hinaus erhalten Zeitlöhner eine Zulage von € 0,05 lm
An hänteverfahren.

I 7

(alt vll) (alt VD

3) Sätzr !b 0r.01.1993 telten welter bis 28.02.1994, füt APril r995
Pauschalevon € 81,El ln den Lohngruppen I bls lv und € 92,03 in
dcn llbrlgen LohnBruppen.

4) EinmalzChlunt in Höhe von 13 % elnes tariflichen Monatslohnes.

Entgelttarifvertrag flir d ie Kautsch ukind ustrie in Hessen
EUR WZ25.l, Land 450 (bisher 213 2)

Entteltsätzc ic Monatt)
in Enttelt$uppe

6

(alt I

dle ln elner
Anlcrnzclt von

mchr als 6
MonateI
erwoöen

werden, z.B.
Wartunts-
arbelten

Tätlgkelten

5

(alt lV)

I
(alt lll O

,
(rlt ll)

Xenntn isse,
tertlSkelt!n

edordrm, dle
du;ch elne bls
zu 5 wochen

d!uemde
Elnarbeltung

eßorben
werden, z.B.
Arbelten im

Lager

Datum
des

lnkraft-
tr!tens

01.03.94
01.05.95
o1.o7.96
01.07.97
01.07.98
01.07.99

31.03.95
30.04.962)
3t.o5.97
30.06.98
30.06.99
30.09.002)

70,22
10,61
71,36
t7,56
11,78
72,77

2 289,57

9,73
10,10
r0,82
1 1,00
17,22
11,55

2 024,72

8.26
8,57
9.17
9,r3
9,52
9,80

t 7l6,4t

7,72
8,01
8,57
8,72
8,89
9,16

1604,4'

7,55
7,84
8,39
8,54
8,70
8,97

1570,69

7,45
7,74
8,28
8,42
8.s9
8,85

7 549,73

die durch elne
3iährigc

Berufsausbil-
dung erworben

werden, z.B.
qualifizlerte
Wartungs-
arbeiten

die in einer
Anlrrnzeit von

in der Retel
6 Monaten
errorben

werden, z.B.
Arbeiten ln

Versand

dle in elner
Anlcmzelt von

bis zu 12
Wochen

erworben
wcrden, z.B.
bedienen von

Maschinen

8,64
8,97
9,60
9,77
9,96

10,26

t 797,79

LohnrrupDe vl und € 122,71 f0r Lohnlruppe Vll; Einmalzahlung von
13 %-eirids tariflichen Monatslohnes (wird mit dem Enttelt fur
August 1 999 austezahlt).

01.10.00 31.10.01 1 77 5,97

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

f0r Arbeitn!hmlr der höchsten tarifmäßlten Altctsstufe (Uber 1E lahrr)
ln lohntruppe

il

Arbeitcn nach
spezleller

Eln!rbcitunt

Arbelten ohnc
spezielle

Ausblldung nach
Einweisung

erst-
malig

k0ndbar
zum:

vt

Schwierlgc und
hochw!rtlge

Arbclten,
abgeschlossenc

Berufsausblld ung

v
Arbeiten nach

langer Anlbmzelt,
größrre

Fertitkeit,
Erfahrung

tv

Aibeiten nach
mittlerer

Anlernzelt

Arbelten nach
kuJz cl

'Anlemzclt

rl aU Of-fO:OOO Monatsentgelt teteilt durch 163 - Stundenlohn.
2) ForApril 1995 Pauschale vbn € 81,81 ftirdie Lohntruppen I bls lll,

€ 97,15 fUr Lohngruppe lV, € 112,48 ftir Lohngruppe V, € 117,60 ful

-69-

malig
k0ndbar

erst-

zum:



in verttltuntstruppe

erst-
malit

kLindbar
zum:

8

Qualifizierte
xenntnisse und
Fertitkeiten, die

selbständlt
ausgef0hrt werden

6

Abgeschlossene
Berufsausbildung
(0berwachen und

Steuern von
Produk.

tlonsan laten)

4

Planmäßig€
betriebliche
An lern ung

7

Anlernzeit von
mindestens

2 . 6 Monaten

2

xenntnlsse und
Fertitkeiten,

Anlemzelt von
mindestens

1 - 3 Monaten

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache Arbeiten

25 Herstellunt yon Gummi- und Kunststoffivaren
Tarifuertrag für die kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

EUR wz 25.2, Land 450 (bisher 210 2)

vergutungssätze ie Monatl)

01.1 1.94

01.1 0.95

01.10.96

01.1 0.97

01.1 0.98

01.10.99

01.1 2.00

01.1 2.01

Datum
des

ln kraft-
tretens

Datum
des

lnkraft
tretens

30.09.95

30.09.96

30.o9.972)

30.09.98

30.09.99

30.1 1.00

30.1 1.02

28.O2..95

3t.o).96
lt.o3.97
31.03.98
30.06.99
3o.o9.ool)

10.09.o2

| 642,78

1695,44

7 717,43

t 7 42,99

1787,34

1 835,03

1875,42

I 915

10,00
10,26
to,46
10,86
1 1,06
71,22
1 1,51

1 1,E6

t2,72
tz,ra

7 511,94

t 562,51

t 582,96

1606,4E

1641,76

1 690,84

1728,17

1764

t 427,O2

t 472,52

149t,44

7 513,94

I 547,t7

1593,70

I 628,9E

t 66'

1369,24

t 4tr,2t
1411,62

I 452,58

I 485,30

t 529,79

156),53

t 596

1 338,56

1 381,51

1399,41

7 420,77

t 457,56

1495,02

t 527,74

1 560

1287,47

r'329,t6

7 346,74

7 367,19

7 197,76

t 439,29

t 470,99

r 502

ftlr Iutendliche
unter 18 lahren
in % des Voll-
arbeiterlohnes

90

85

rl ,llon.ttr.r8Utung (Basissätze) geteilt durch 165,3 - Stundenlohn. 2) lm oez€mber 1996 Elnmalbetratvon e 727,82.

Lohntarifvertrag für die kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern
EUR wZ 25.2, Land 750 (bisher 210 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftir lutend-
liche sonstige

Arbeiter
im Alter unter

lS rahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

28.O2.9401.11.92
01.01.94
01.08.94
01.03.95
01.04.96
o1.o4.97
01.06.98
01.09.99
01.10.00
01.1 0.01

9,44
9,69
9,88

1o,26
10,45
10,60
10,8E

t7,21
1 1,45
77.70

8,05
8,26
8,42
8,74
8,91
9,O4

9,27
9,55
9,76
9,98

7,7 4

7,95
8,10
8,41
8,56
8,69
8,92
9,18
9,39
9,59

7,31
7,53
7,67
7,97
8,11
8,24
8,45
8,71
E,90

9,O9

6,84
7,01

7,t5
7,42
7,56
7,67
7,87
8,1 1

E,29
8,47

8,70
8,93
9,1 I
9,45
9,63
9,77

10,03
10,33
10,55
70,78

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.1, Oktober 2001

f0r Arbeltnehmer der höchst€n tarifmäßiten Altersstufe (0ber 18 ,ahre)
in Lohngruppeerst-

malig
ktindbar

zum:

I

Best-
qualifizierte
Facharbeiter

il

Quallflzlerte
Facha rbeltel Facharbeitet

lil tv

Qualifizierte
ant!lcrnte

Arbelrcr

v

Antelernte
Arbelter

VI

Eetriebs.
arbeiter

Sonstite

vlt

Arbeiter

1) Flirruli und August 1999 Pauschale vonQ.l27,82.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für feuer- und säurefeste Erzeugnisse in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz (mit Ausnahme des

ehemaligen Reg.-Bez. Pfalz) und Niedersachsen, in Rheinland-Pfalz für den Apparate- und Anlagenbau aus Kunststoff, den
Säurebau sowie d ie H erstellun g von Kunststoffrohren

EUR WZ 26, Land 004 (bisher 220 t8)

EnBeltsätze ie Monatl)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.95
07.77.97
01.01.99
,01.02.00

01.10.00
0r.05.01
01.05.02

30.o9.97
3 1.10.982)
31.01.002)

30.04.01

30.04.03

7 927,48
1952,7t
1990,97
2 030,85
2 054,17

2 704
2 148

1 802,30
1 829,40
7 866,22
t 903,54
1925,53

I 972
2 013

1 657,10
1682,75
1775,90
1750,15
1770,09

I El3
185r

1583,47
1606,99
7 639,20
t 671,92
1 691,35

t 7)2
t 768

1559,44
7 582,96
1674,66
t 6ä6,87
7 665,79

I 706
7 742

1 533,88
I 556,88
1 58E,07

I 679,77
r 638,18

1 678

I 7t'

fUr lutendliche
im Alter

unter 18 lahren
in den

Enttelttruppen
E1-E4
in % der

Entgeltsätze

85

80

1) Monatscnttelt teteilt durch 164,5 - Stundenlohn

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.04.95

30.04.97
30.04.98
30.04.991)
31.05.001)
31.05.02

01.05.94
01.05.95
0r.05.96
01.05.97
01.07.98
01.06.99
01.05.00

10.83
1 1,21
7t,42
1 1,59
17,7 6

12,06
t2,31

9,78
to,t2
10,31
10,46
10,62
10,89
t7,t2

2) Pauschrlc fllr Oktober 1997 Q 4O,9O, Einmalzahlung von € 1 I 7,60
lm Dezrmbcr 1998.

Lohntarifvertrag für die Natursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald
EUR wz26,Land752 (bisher 220 4)

Zeitlohnsätze ic Stunde

fur rutendliche
bis zum

vollendeten
18. Lebensiahr

in % des
Vollarbeiterlohnes

10,56
10,93
1 1,13
1 1,30
7t,47
17,75
1 2,00

9,63
9,97

10,r5
10,3r
10,46
1o,72
10,95

9,50
9,83

10,02
10,16
10,3 2

10,57
70,79

1) F0r Mai und luni 1998 Einmalzahlung von e 56,24, fut Mli 1999
€ 38,35.

Statistisches Bundesamt

fllr Arbeitnchmer dcr höchstcn tarifmäßigen Altersstufc (Uber 18 lahte)

ln Enttelttrupp€

Tätigkeiten,
dle elne hohe,

dem Facharbelter
nüherkommende

Qualifikation
crfordern

E5

Tätigkelten,
dle nach

allgemelnen
Anwelsungen

verrichtet werden

Tätitkelten,
die nach

!lltemeinen
Anwelsungen

E3E6

etn

werden,
der Regel durch

systemtlsches
in der Regel durc

Anlemen Yon
3 Monatcn

Anlernen von
6 Monaten

E2

Tätltkelten, fUl
die Kenntnlsse
und Fertltkelten
crforderllch sind,

wle sle ln der
Regel durch

betriebliches
Anlerncn von

6 wochen
erworben werden

k0ndbar

erst-
malig

zum:

Schwierige
Fachtätitkelten,
dle im Rahmen

allgemelner
Richtlinien selb-

ständit aus-
tefllhrt werdcn

E7 E6
Abteschlossenc

Berufsausbild ung,
Fachtätitkelten,
dle im Rahmen

allgemcincr
Richtlin ien
selbständlt
austefuhrt

perden (lm 2. lahr
der Tätiskrit)

fur Aöeitnehmcr d!r höchstcn trrifmäßagln Alter§stufc (tlbcr 18 ,ahre)
ln [ohngruppe

I

Hilfsarbelter und
ungelernte Arbelter

erst.
malig

kündbar
zum:

5b
Betrlebshrndwerkcr
und Facharbelter, dle

schwlerige und
vielseitige Arbeltcn

selbständlt
ausfllhren

4b

Betriebshandwerkrl
und Facharbritrr

mlt
ableschloisener

Ausbildung

I

Antelemte Arbelte,

fUr schwhiltc

, 2

Arbelten
mit höheret

Verantwortung
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I in den Ländern Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,

Rhein lan d-Pfa lz, Baden-Württem berg und Bayern
EUR wz 26.7, Land 001 (bisher 227 1)

Entgeltsätze ie Monatl)
f0r Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (tlber 18 Jahre)

in Enttelttruppe

Datum
des

lnkraft-
t.etens

01.01.01
01.03.02

30.1 1.932)

30.04.982)
,1.o7.992)
3 1.10.00

28.O2.O2
31.05.03

01.10.92
01.10.93
01.05.9 5

01.09.96
01.06.98
01.0E.99

8,40
8,51
8,E2
9,00
9,1E
9,4'

I 524
I 558

8,15
8,27
8,57
8,7 4

8,92
9,16

10.90
1l,04
71,45
11,68
11,91
12,24

2 295
2 345

1o,42
10,56
10,95
11,77
11,39
I 1,70

2 ttz
2 t59

9,93
10,07
10,44
10,65
10,86
1 1,r6

I 877
t 979

9,76
9,29
9,63
9,82

10,01
10,29

I 7t2
I 750

8,88
9,00
9,r,
9,52
9,70
9,97

7 659
t 695

E,51
8,72
9,O4
9,21
9,40
9,66

I 607
t 642

f0r lutendliche
nach

vollendetem
17. Lebensiahr

in % des
Vollarbeiter.

lohnes

95

fUr rutend.
liche nach

1 7. Lebens-
iahr in %

des

lohnes

1) Vor dem 01.0f.01 Verbandstarlflöhne ie Stunde, danrch
Endvergtltunt; Monatscntgrlt gct.ik durch 161,7? - Stundenlohn.

2) Sttzr ab 0f.10.1993 gelten welter bis 30.09.1994 bzw. 30.04.1995
Sondczahlung ln Höhe von € 536,85, for Mai bis Autust 1996
Einmalzahlung von € 281,21, fur M.i 1998 C204,52.

Lohntarifvertrag ftir Betriebe, die Hohl- und Kristallglas erzeuten, einschl. Hüttenveredelung
und -verarbeitung, in Bayern

EUR wz26.t, Land 751 (bisher 227 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.1 1.93
01.01.95
01.1 1.95
01.01.97
01.10.97
01.1 r.98
01.1 0.99
01.11.00
01.1 2.01

30.o9.94
30.09.951)
30.o9.96

30.09.981)

30.09.00

30.09.02

9,47
9,62
9,96

10,08
10,13
10,34
10,55
r0,82
11,04

9,14
932
9,65
9,77
9,82

10,02
10,23
1o,49
10,70

8,83
9,01
9,31
9,44
9,48
9,68
9,89

10,13
10,34

9,15
9,54
9,87
9,99

10,04
10,25
1o,47
1o,73
10,94

E,34
8,51
8,80
8,91
8,96
9,15
9,34
9,58
9,77

7,46
7,61
7,88
7,97
8,01
8,18
8,35
8,56
8,74

7,27
7,47
7,67
7,76
7,80
7,97
8,13
8,34
8,51

8,24
8.41
8,70
8,80
8,85
9,03
9,22
9,45
9,64

7,9r
E,O7

8,35
8,46
8,50
8,58
8,85
9,08
9,26

90

1) Pauschalzahlung in Höhe von € 51,13. Pauschalzahlung von
€ 20,45.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

kLindbar
zum:

die nach
einer

Einarbei-
tuntszeit

bis zu
6 Monaten
!usteführt

werden
können

die nach
einer

Elnarbel-
tuntszelt

bls zu
3 Monlten
austefllh,t

werdcn
können

die nach
einer

Elnweisungs-
zelt bls zu

elnem Monat
!ustefUhrt

werden
könn€n

1

I
(alt 8) (alt 2) (alt 1)

9

Tätitkeiten

die eine
quali- die einc

quallfl
mlt !bte-

schlossener
Berufs-

ausblldunt

die nach kurzer
Elnwelsuntszeit

austefUhrt werden
können

I
(alt 7)

6
(alt 6 (E))

2

(alt 3)

4
(alt 5)

3

(alt 4)

flzierte Aus.
bildung

erfordern,
langiährige

Berufs'
erfahrung

zlerende
fachllchc
Weiter-
bildung

erfordcrn

fUr Aöeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppeerst-

malig
k0ndbar

2Um:

t4
Glas-

macher
(Mundblas-
eneugung)

13

0reher,
Ziseleur,
Graveur

72

Schlcht-
fUhrer

11

Maschinen-
glasmac her

9

Automaten.
fUhrer,

Maschinen-
fuhret

8

Glas.
schmelzer-

gehilfen

5

Wärter an
Band- und
Kammer-
kühlofen

1

Glasan-
fänger fUr

Kelche

1

Hilfs-
arbeiten

in der
Veredlung
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erdcn
Lohntarifvertrag für die feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern

(hier: Ofenkachelindustrie)
EUR

WZ 26.2, Land 750 (bisher 224)

01.11.94
01.07.95
01.10.96
07.06.97
0 1.06.98
01.r0.98
01.12.99
01.10.00

01.10.01

10,89
11,30
17,49
17,63
I 1,69
11,92
12,28
12,55
12,82

9,03
9,3E

9,54
9,65
9,69
9,89

10,18
10,41
10,63

E,2E

8,59
8,73
8,8ö
8,88
9,06
9,r3
9,54

9,75

7,94
8,2t
8,r8
8,48
8,52
E,70
E.95

9,75

9,r4

7,64
7,9'
8,05
8,r5
E,19

8,36
8,61
8.79
8,99

7,22
7,50
7,62
7,71
7,75
7,90
8,14
8,32
8,49

0atum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.94

01.07.95
01.10.96
07.06.97
01.06.98
01.10.98
0 1.1 0.99
01.10.00
01.1 0.01

30.04.95

71.o5.97

30.09.9E
30.09.99
30.09.00
30.09.01
30.09.02

30.04.95

11.o5.97

30.09.98
30.09.99
30.09.00

30.09.02

Zcltlohnsätze l! Stund€

7,54
7,82
7,95
8,05
8,09
8,2 5

8,50
8,68
8,87

7,45
7,7 4

7,86
7.96
8,00
8,16
8,40
8,59

8,77

f0r lutendliche
bls zum

vollendeten
18. Lebensiahr

ln % des
Vollarbeiter.

lohnes

80

fur lugendliche
im Alter von

16 bls 17 lahren
ln % dls

Vollarbeiterlohnes

8o

Lohnabkommen für die Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im früheren Bundesgebiet
ohne Baden-Württemberg und Saarland

EUR WZ 26.3, Land 003 (bisher 224 2)

Zeltlohnsätze le Stunder)

9.37

9,71
9,88

10,00
10,05
70,25
10,56
1o,79
1 1,02

(10,30)
(10,6e)
(1o,BB)

(1 1,00)
(r I,o5)
(17,27)
(1 1,61)
(1 1,87)
(12,12)

8,92

9,25
9,41
9,52
9,57
9,76

10,05
70,27
10,49

(9,81)
(r0,r 7)

(10,35)
(10,47)
(10,5 2)

(10,73)
(1r,05)
(11,29)
(1 1.5 3)

7,86

8,16
8,29
8,40
8,44
8,61
8,86

9,06
9,25

7,22
7,49
7,62
7,71
7,75
7,90
E,14

8,32
8,50

6,95

7,20
7,73
7,41
7,45
7,60
7,81
8,01
I,t7

Statlstlsches Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.1, Oktober 2001

f0r Aöcltnrhmer dcr höchsten tarlfmüßltrn AltGrsstufe (llber 18 lahrc)
ln Ortsklassc I

in tohngruppc
ln Ortsklasse S (Mllnchen)

ln Lohngruppe

erst-
malig

ktlndbar
zum:

vil
Keramlschc

Fa€hrrbcltcn
usw. (hler:

Handwerker,
dle

ausschllcßllch
im Zeltlohn
lrbelten)

vt

Keramischc
F!charbeltcn

und Hand-
werker!rbrltrn
(F charbcltcr-

bdcfl usw.

tv

Herstellen und
llbutnten von
Stahldrucken

u3w.

Glasieren von
Hand usw.

il

Sortleren (ohne
Transport) usw.

Bllder-
schneldcn

uslv.

Glasleren von
Hand usw.

f0r Arbeltnehmer dcr höchsten tarlfmäßlgen Altcrsstufr (ubrr 18

in Lohngruppe

Elnfache
Arbclten und

Hllfsaöeiten in
der Fertitunt

usw.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

vll
Keramlsche

Fachaöeltcn und
Handwcrkrr-
arbeiten mit

Facharbelrcrbrlef
und zusätzlichÜ

Qualifikation usw.

vt (E)

Keramischc
Facharbcitcn und

Handwerkcr.
aöeiten mlt

Fachaöeitcrbrlcf
usw.

IV

Herstellen von
Gicßformen usw.

Schwere
Trrnsport-

arbeiten usw,

Einfachc
Arbelten und
Hllfsarbciten,
Probenholcn

u5w.

1) Die Lohnsätze in Klammern gelten for die Handwerker im Zeitlohn
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Tarifvertragfürdie Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens

EUR wz 26.4, Land 008 (bisher 220 2t)

Zeltlohnsätze le Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

0r.03.93
01.03.94
01.0{.95
01.04.96
01.03.97
01.03.98
01.05.99
01.03.00
0r.04.01

28.O2.96
28.O2.91
29.O2.96r)

28.02.98
28.O2.99
29.02.001)
2E.02.01
28.O2.O2

9,42
10,11
10,50
1o,77
1o,92
1 1,08
71,16
17,64
11,88

10,07
to,47
10,69
10,85
11,01
11,29
1 1,58
11,81

9,49
9,78

10,16
10,36
10,56
1o.72
10,99
7t,26
11,49

9,42
9,69

to,o7
1o,27
10,47
70,62
10,89
11,16
r 1,39

9,22
9,49
9.E6

10,06
70,25
10,40
1o,67
10,93
11, t6

9,12
9,39
9,76
9,95

10,14
10,30
I 0,55
10,87
11,09

8,51
8,76
9,10
9,29
9,46
9,50
9,84

10,09
r0,29

für lugendliche
lm Alter von 15
und 17 ,ahren

in % des
vollarbelterlohnes

80

EO

1) Für ttätz 1995 Elnmrlzahlung von € 2t.56, ftlr März und April 1999
lc € 51,13.

Lohntarifuertrag ftir die Ziegelindustrie in Bayern
EUR

Zeltlohnsätze ie Stunde

WZ 26.4, Land 777 (bisher 220 22)

fllr lugendllche im Alter
bls zum voll.

1 8. Lebensiahr
In % des Voll-
arbeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.94
01.03.95
01.03.96
07.o2.97
01.05.9E
01.03.99
01.02.00
01.03.01

31.01.95
31.01.962)

31.01.992)
!r.or.ooz)
31.01.01
31.01.02

(10,84)
(1 I,26)
(1 1,51)
(1 1,68)
(11,86)
(1 2,1 5)

(12,47)
(72,72)

9,E6

10,25
1o,47
1o,62
10,78
11,05
1 1,34
11,57

9,74
10,12
10.34
10,49
r0,65
10,92
11,20
tl,42

9,52
9,89

10,11
10,26
70,42
10,68
10,95
71,t7

1) Die in (lammern angeftihrten Lohnsätze einschl. Zulage t€lten f0l' 
Betriebshandwerkeimit abgeschlossener Lehre, dle in ihrem Fach
beschäftitt sind.

2) Ftir Februar 1995 Einmalzahlunt von € 40,90, fot Februar bis April
1998 von ie a 25,56, fur Februar 1999 C 25,56.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktob€r 2001

ftir Arbeitnehmrr der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (0ber 18 lahre)
ln Lohngruppc

5

Betrieb5hand-
werker mlt

abgeschlossener
Ausbildung usw.

4

Betrlebsvor-
aöelter,

Maschlnlsten
usw.

Erenner usrY.

3

Lokfohrer, Abschneider,
Presie, usw.

2 1

Arbelter mit
Nebenarbelten
beschäftlg und
sowelt nlcht ln

dcn Lohn-
truppen 2 - 5

Relnitungs- und
K0chenhilfs-

personal

erst-
malig

k0ndbar
zum:

für Aöeitn€hmcr der höchsten tarifmäßigen Altcrsstufe (ubcr 18 ,ahre)

in Lohngruppe

2

Abschneider, Presser
u5w.

5a I suo
Betrlebshandwerkr[ mlt

abgeschlossencr Ausblldun g
usw.

4

Maschinisten,
Bagted0hrer usw.

,
Setzcr am Tunnelofen

u5w.

zum

erst-
mallg

kUndbar
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifo ertrag für d ie Kalksandsteinindustrie i m früheren Bun desgebiet

EUR wz 26.6, Land oo1 (bisher 220 76)

Zeitlohnsätze lc Stunde

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.05.96 30.04.95
01.05.95
01.05.96
o1.06.97

01.07.98
01.05.99
01.05.00
01.05.01 30.04.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

fU.
lugendllche

bls zum
vollendetcn

, Lebensiahr
in % dcs

vollarbeiter
lohncs

80

30.o4.97
30.04.98
30.04.991)
30.04.00

10,56
10,96
11,33
r 1,46
11,59
11,85
12,0E

t2,29

9,7 5

10,12
10,46
10,56
10,70
10,9tt
r 1,16
1 1,35

9,51
9,E7

10,2 r
r 0,31
10,45
10,68
10,89
11,07

10,42
10,81
11,18
tl,29
1 1,{4
71,69
11,95
I 2,18

9,75
10,12
10,46
10,56
10,70
10,94
1 1,16
11,35

9,51
9,87

1 0,21
r0,31
10.ö5
10,6E

10.89
71,o7

10,56
10,96
11,33
11,44
1 1,59
11,E5

r2,08
72.29

10,06
10,45
10,80
10,91
r1,05
11,29
11,5 2

17,77

9,E4

1o,22
10,56
70,67
10,81
11,05
lt,27
11,46

1) Fllr Mal und ,unl 199E Elnmalrahlunt von € 51,13.

Lohntarifvertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen
EUR WZ 26.6, Land 204 (bisher 220 t2)

Zeitlohnsätzr le Stundc

ftir lugendllche
ohne abgeschlossene

Ausbildungs. oder
Anlemzelt bls zur Vollendung
des 18. tebensiahres ln % des

Vollarbeiterlohnes

EO01.05.93

01.05.94
01.05.95
01.05.96
o1.06.97
01.05.98
01.05.99
0r.05.00
01.0 5.01

30.04.94
30.04.95

10.04.96
30.04.97
30.04.98
10.o4.99
30.04.00

10,44
10,70
11,12
tt32
1 r,48
71,66
1 r,96
72,22
12,48

9,93
10,18
10,58
1o,77
1o,92
11,0E

11,35
11,60
1r,E5

9,11
9,54

9,92
r0,10
10,25
10,40
r0,65
10,E9

11,12

Statistisches Bundesamt, Fachserl€ 16, R 4.1, Oktober 2001

f0r ArbeitnchmGr dGr höchsten tarlfmäßiten Alrcrsstufe (0ber 16 lahrc)

ln Lohntluppe

Hamburt, Schlcswlt-Holsteln, Berlln

1(o I z I I

Baden-WUrttemberg, 8aycm,
Hessen, Rhcinland-Pfalz

r(E) | z I r

Bremen, l{lcdersachsen,
llordrhein-Westfalen

r(E) | z I I
Handwerkel
und Fachar-
brltc, mit

abge.
schlossencr
Ausblldung

u§w.

Arbrlt-
nchmer in

der
Sandgrube

u5w.

Handwerker
und Fachar-
belter mit

abge-
schlossener
Ausblldung

usw.

Eatter-
f0hrer
u5w.

AöCit.
nchmcr ln

dcr
Sandgrubc

u5w.

Batger-
fllhrcr
usw.

Arbelt-
nehmer ln

der
Sandgrube

uslY.

erst-
malig

kllndbar
zum:

Handwrrkel
und Fachar-
belter mlt

abge-
s(hlossener
Ausblldunt

usw.

Batter-
führcr
usw.

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Alrcrsstufc (tlbcr 18 Jrhrr)
in Lohngruppe

0brlgc Arbcltnchmcr

3

e15t.
malig

kündbar
zum:

1(o
Fachröcit.r mit

abgeschlosscner Lehrc und
umteschulte Arbeiter mlt
F!ch.rbeltcrpr{ifunt usw.

Angclemtc Arbeiter,
Schleifer usw.

2

30.04.02
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Datum
des

lnkraft-
tretens

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Etden
Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 26.6, Land 360 (bisher 220 73)

Zeltlohnsätze le Stunde

f0r,lugendliche
ohne abgeschlossene

Ausblldung oder
Anlemzeit bls zum

vollendeten 18. Lebensiahr
in % des Vollarbeiterlohnes

01.05.93
01.06.94
01.05.95
01.05.96
01. r 1.95

0r.05.97
01.05.98

01.05.99
01.05.01

I 0,53
10,E0

I 1,21

I 1,40
11,4'
1r,60
11,77
12,o7
12,31

9,91
10,16
r0,5 5

70,72
70,75
10.91
r 1,07
11,3 5

11,58

30.04.94
30.04.95
30.06.96

)0.o4.97
30.04.98
30.04.99

3o.o4.ool)
30.04.02

30.04.95

30.o4.97

30.04.991)
31.05.001)
31.05.02

1 1,55

11.84
72,rO
I 2,68
12,48
12,65
12,84
1r,17
17,44

10,18
10.44
10.84
11,02
11,05
1 1,21

1 1,3E

7t,67
11,90

80

fUr rugendliche
(ohne

Facha rbeiter)
im Alter von

1 7 lahren
in % des

vol la rbe iterlo h n es

80

1) Sätze ab 01.05.1999 teltcn weit€r bis 30.04.2001.

Lohntarifvertrag für die Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern
EUR wz 26.6, Land 766 (bisher 220 75)

Zeltlohnsätze ie Stunde

0atum
des ln

tretens

01.05.94

01.05.9 5

01.05.95
01.05.97
01.07.98
01.05.99

01.06.00

10,98
11,41
t7,62
1 1,80
71,97
12,28
12,57

1 1,51

t2,06
72,29
12,47
t2,66
r2,94
11,25

10,98

11,41
17,62
11,80

t7,97
12,28
12,53

I 0,18
10,5E

10,78
70,94

11,11

1 1,38

17,62

9,89
r0,28
1o,47
70,62
1 0,78
11,05
1 r,28

9,60
9,98

10,16
t0,32
70,47
1o,73
10,96

1) Fur Mai und luni 1998 Einmalzahlung von e 56.24, ftlr Mai 1999

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

f0r Arbrltnehmer der höchsten tarifmäßlgcn Altersstufe (ober 18 ,!hrc)
in Lohntruppc

,

0brlte Aöeitnehmer

erst-
mallg

k0ndba.
zum: Am 8au beschäftige

Arbeltnehmer,
Stelnmetzen

1(o
tacharbelter mit

abgeschlossener Lehre
u5w.

2

Angelemte Arbeltet

fUr Aöcltnehmer der höchsten tarlfmäßlgcn Altersstufc (Ubrr 18 ,ahre)

in Lohngruppe

elst-
mrllg

kUndbar
zum:

5b I 5

Spezialfacha rbelter

Bctonwerken und
im Betonsteln-

handwerk
Fertldeilwerken

Gehobener
tacharbeiter mlt

einschlägiger
Ausbildung ln

Fertlgteilwerken

4b

F charbeitcr,
dle besonders
verantwortllch

sind, glelchgtiltig
ob sle eln Ausbil-

dungszeugnis
bcsltzen

3(O

Antelernte

2

Arbritel Betriebsa rbeiter

1

€ 38,35.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbcitung von S(einen und Erden
Lohntarifuertrag für das Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

EUR wz 26.7, Land 750 (bisher 220 77)

Zeitlohnsätze le Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

ftlr lutendllche
ohne

abgeschlossene
Berufsausbild ung

bis zum
vollendeten 19.
Lebensiahr in %
des Tariflohnes

des
entsprechenden
Stein metzhelfers

90

80

o1.06.92
01.06.93

01.05.94
01.06.95
0r.06.96
01.06.97
01.08.98
01.06.99

0r.10.00

31.o5.93
,1.o5.94
31.05.95
31.05.96
)7.O5.97
31.05.98

3 1.05.001)

31.o5.42

7r,55
14,01
14,34
14,89
1 5,10
r 5.30
15,30
15,68
15,15

11,42
11,81
12,09
12,55
72,7'
12,89
13,0t
13.4r
73,82

10,63
I 1,00
71,26
11,68
11,85
12,00
12,18
t2,49
1 2.86

1o,76
11,14
11,40
1 1,82

I r,9E
12,1,
12,r2
12,62
13,00

10,14
1o,49
1o,73
11,13
11,2E

77,43
I 1,60
11,E9

12,25

10,1 5

10.50
70,74
11,14
11,30
1 1,44
1 1,44
71,73

I 2,08

1) Fff ,uni und luli 1998 Einmalzahlung von € 51,13 for dlc Lohn-
gruppen 2 bis 9.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.94

01.06.95

0 1. 1 0.96

01.03.98

01.06.99

01.08.00

01.10.01

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotcch., F+O, MaschinGn- u. tahrzeugbau
Lohntarifvertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 27, Land oo3 (bisher 230 1)

Zeltlohnsätz€ ic Stunde

ftlr lutendliche
im Alter von

16 und 17 lahren
ln % des

vollarbeiterlohnes

3 1.05.961)

30.09.971)

28.02.991)

31.O5.OOl)

31.05.021)

10,45

10,87

1 1,06

I r,35
71,7 2

r2,tt
1 2,38

9,62

10,00

10,18

10,45

1o,79

11,15

tl,79

8,50
E,84

8,99

9,27

9,54

9,85

10,07

8,10

8,43

8,58

8,80

9,10

9,40

9,60

6,94

7,22

7,35

7,54

7,79

8,04

8,22

1) Pauschale vor' e 79,25 ftir Mai 1 995, fur ,uni bis Septqmber 1996 ie' 
€ 51,13, f0r Oktober 1997 bis Februar 199E e 86,92,ftlr März, April
1999 ie € 85,39 und f0r Mai 1999 Q 84,87i für lunl und ,uli 2000
Pauschale von ie € 255,65.

Statistisches Bundesamt. Fachseri€ 1 6, R 4.1 , Oktober 2001

fttr Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)

ln Lohngruppe

Steinsätcr (such
Gattersägcr)

10.3

stcinmetzhclfer

erst-
malig

k0ndbar
zum:

Steinbildhauer,
Bildhauer

1 3 (E)

Steinmetzen,
Schrlfthauer

Steinschlelfer

5 7

Betriebshand-
werker

für Arbeitnehmer dcr höchsten tarifmlßiten Altersstufe (ober 18 lahre)

in Lohngruppe
I

Arbelten, die nach
kuzrr Anweisung
ausgefUhrt werden

können:
Massrlträter/Hoch-
ofcn, Platzarbeiter

u5w.

1. Schmelzer
Hochofcn usw,

6(o

Arbeiten, dlc elne
system!tlsche

Ausbildunt Yon 2

lahrcn vcrlangen:
l.ofenmann usw.

5erst-
mallg

ktindbar
zum:

el8
Arbelten, dle elne abgeschlosscne

Facharbeiterausbildung usw. verlangen

von höchstwertiter
Art usw., Elektrlker

f0r Steucr- und
Regelanlagen

mit lantiährigct
Erfahrung usw.,
Oberschmelzer
SM-Stahlwerk

-77 -
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Hamburg und Gebieten aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

EUR wz 29.5, Land oo1 (bisher 231 2)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

ftir lutendlicheDatum
des

lnkraft-
tretens

01.06.9t[
0r.05.95
01.10.95
01.1 1.95
ot.o4.9f
01.04.9E
01.03.99
01.05.00
01.05.01

im Alter llb€i
lahren in % des
Vollarbeiter-

lohnes

7531.12.91

37.72.9E2)
29.02.002)

2E.02.O22)

11,93
72,r3
12,69
13,14
tt,r3
tr,67
10,1 1

74,54
14,E4

10,58
r0,94
11,25
lt,66
11,83
t2,t,
t2,52
12,89
17,76

8,15
8,64
8,68
8,99
9,13
9,16
9,66
9,95

10,16

7,85
8,11
E,34
8,65
8,77
8,99
9,28
9,56
9,7 6

8,97
9,27
9,54
9,88

r0,03
10,28
10,6r
10,93
11,16

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
10,28
10,61
10,93
1 1,15

7,77
7,97
8,20
8,50
E,63
8,8ö
9,12
9,40
9,60

1) leistuntszulate fur dle lm Zeitlohn Beschäftiden in Höhe von 16 % 1999 Festbet]ag von € 178,95. Für das lahr 1999 zusätzlich Einmal-
(im Durchschnitt des Betriebes). zahlung von 1 % des lahresentteltsi für März und April 2000 Pau-

2) Pauschale for ,anua, bis April 1995 ie € 77 ,97 , tW lanua, bis März schale von instesamt € 168,73.
1997 Pauschalbetra! von € 102,26, for ranuar und Februar

lohntarifuertrag für die Meta]lindustrie in Schleswig-Holstein
EUR wz 2g.s,Land o5o (bisher 231 1)

Datum
des

ln kraft-
tretens

Zeltlohnsätze ie Stundel)

f0r lutendliche
im Alter unter

20 lahren
in 7o des Voll-
arbeiterlohnes

90

1999 Festbetrag von € 178,95. Fur das ,ahr 1999 zusätzlich Einmal
zahlung von I % des lahresentgeltsi fUr März und April 2000 Pau-
schale von instesamt €.768,73.

01.06.94
01.05.95
01.10.95
01.1 1.95
ot.o4.97
01.04.98
0r.03.99
01.05.00
01.05.01

11,93
12,33
12,69
11,14
73,t7
13,67
14,11
14,54
r4,E4

10,49
10,85
71,76
7t,56
17,7'
12,o7
t2,4t
12,78
13,05

8,34
8,62
8,87
9,79
9,73
9.56
9,87

10,16
10,38

7,84
8,1 1

8,34
8,65
8,77
8,99
9,28
9,56
9,76

7,72
7,97
8,20
8,50
8,63
8,84
9,72
9,40
9,60

37.12.94

31.72.962)

3 1.1 2.982)
29.O2.OO2)

28.O2.O22)

1) Leistungszulage ftir die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 7o
(im Durchschnitt des Betrlebes).

2) Pauschale fur ranuar bis April 1995 ie € 77,97, fur,anuar bis März
1997 Pauschalbetrat von € 102,26, ftlr ranuar und Februar

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (Uber 21 ,ahre)
in Tätigkeitstruppen

Aöeiten, dle eine

tv

7u,-- L-,,. hit/r.--
zum:

erst-
malig

k0ndbar

tx

Hochwenige
Facharbeiten,
mcisterllches
Können usw.

vil
Hochwertige
Arbeiten mit

bcsonders hoher
Selbständitkeit

usw.

vr (E)

Facharbeiten
erfordern

U
Arbeiten mit

geringen körper-
llchen Belastun-
gen, die 0ber die

Lohngruppe ll
hinausgehen

il
Einfache Arbeiten

nach kuner
Einweisung, mit

gedngen
körperlichen
Belastungen

fllr Arbeitnehmer de; höchsten tarifmäßlten Altersstufe (Uber 21 lahre)
in Lohntruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Höchstwertige

Fachrrbeiten,
meisteiliches
Können usw.

9

Hochwertige
Facharbeiten mit

erhöhtet
Selbständigkeit

usw.

Facharbeiten

6 (E)

Zweckausbildung
verlangen,

Anlernunt bis zu
6 Monaten

Anforderung an
die körperliche

Leistungs-
fähitkeit

Einfache

4 1

Arbeiten, die
, größere

2

Einfache
Arbeiten, syste-
matische Unter
weisung bis zu 6
Wochen, terinte
Anforderung an
die körperliche

Leistungs-
fähigkeit

lundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktober 2001 -78-
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2l .35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen' u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag für die Metallindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lüneburg

(ohne die Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)
EUR wz29.s, Land 2oo (bisher 231 3)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

fllr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (0ber 18 lahre)

ln Lohngruppe
I

Arbeltcn nach
kurzfristiger
Einarbeitunt

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.06.94
01.05.95
01.r0.95
01.11.9 5

07.o4.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

11,93
t2,33
72,69
13,1a
73,r3
13,67
1tt,1 1

14,54
14,8ö

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
10,28
10,61
10,93
I 1,16

8,11
8,39
8,63
8,94
9,08
9,?O
9,60
9,89

10,09

7,95
8,22
8,45
8,75
8,E9
9,11
9,40
9,6E
9,E8

7,62
7,88
E,11
E,40
8,52
8,74
9,O2
9,29
9,48

0atum
des

lnkraft-
tretens

,1.t2.94

37.12.962)

31.12.982)
29.O2.OO2)

28.O2.O22)

31.12.94

2) Pauschale fur die l/lonarc bis

7,62
7,88
8,11
8,60
8,52
8,74
9,O2
9,29
9,48

für März und April 200O

r) Leistuntszulate I

(lm Durchschnitt
fordic lm Zeitlohn Beschäftigtcn ln Höhe yon 13 %
der Lohntruppcn). bis Mätz 1 Yon €

1999 von € 17 Flir das
Einmalzahlung von I % des
Pauschale von lnsgcsamt C76E.71

Zeitlohnsätze ie Stunder)

f0r Aöeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altetsstufe (über 21 lahre)2)

in Tätltkeitsgruppc

Lohntarifoertrag für die Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten
Emden und Wilhelmshaven, im landkreis Aurich

EUR WZ29.S, Land 201 (bisher 231 4)

2

Einfache
Arbeiten, ohne
Arbeitskennt-

nisse, mit
geringer

körpcrlichet
Belastung

01.06.94
01.05.95
01.10.95
01.11.9 5

01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

t7,9)
72,33
12,69
13,14
11,33
73,67
14,11
74,54
14,84

10,40
70,75
11,06
11,46
t7,63
7t,92
12,31
72,67
12,94

9,87
10,20
10,49
10,86
11,03
1 r,r0
t7,67
72,O2
12,27

8,97
9,27
9,51
9,88

10,0,
10,28
10,61
1o,9,
1 1,16

8,52
E,81
9,06
9,39
9,51
9,77

r0,0E
10,38
10,50

8,07
8,34
8,5E
8,89
9,O2

9,25
9,55
9,7 5

9,95

7,71
7,97
8,20
8,50
8,63
8,84
9,72
9,40
9,60

37.t2.962)

31.1 2.982)
29.O2.OO21

28.02.022)

1) Leistuntszulatc fur die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 %
(im Durihschnltt der Lohngruppen).

2) Pauschale flir,anuar bis April 1995 ie C77,97,fUr,anuar bis März
1997 Pauschalbetrag von € 102,26, für lanuar und Februar

1999 Festbetrag von € 178,95. Ftir das ,ahr 1999 zusätzlich Einmal'
zahlunt von I * des tahresenttcltsi f0r März und April 2000 Pau'
schale von instesamt € 16E,73.

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

tv
Arbeiten mit
zusätzllcher

Edahrung

I
Arbeit€n nach

Elnarbeitunt und
Unterwelsunt

x

Hochweftlgc
F charbeiten

vil (o

Facharbelten

v
Arbeiten, die eine
Sonderausbildun!

votaussetzen

crst-
mallg

k{lndbar
zum:

6 (E)

Arbeitskennt.
nisse und

Handfertigkeiten,
die durch Berufs.
lehre oder gleich
zu bewertendeg
Xönnen eßeicht

werden

Arbriten, die ein
Spezialkönnen
voraussetzen

5

Einfache
Arbeiten, nach
einem Anlernen

bis zu 4 Monat€n,
mit körperllchel

Belastung

4
erst-
malig

ktindbar
zum:

9

Arbeiten, die
meisterliches
l(önnen, Dis.
positlonsver

mötcn und hohes
Verantwortunts.

bcwußtsein
Yonussetzen

Arbeiten
hochwertiger Art,
die ein fachliches

Xünnen und
Wissen

erfordern

I

Arbeiten
schwleriger Art,
die Selbständig-

keit erfordern

7
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Datum
des

lnkraft-
tretens

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., Dv-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der

kunststoffo erarbeitenden lndustrie in Nord rhein-Westfalen
EUR wz29.S, Land 351 (bisher 231 5)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

für lugendliche im
Alter bis einschl.

19 lahren in % deg
Vollarbeiter-
lohnes ftir die
Lohngruppen

2-6

17.12.9401.06.94
01.05.95
01.1 0.95
01.11.95
07.o4.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.0r

17,9'
12,34
12,69
13,15
13,t4
13,58
74,72
t4,56
16,E4

9,69
10,02
10,30
70,67
10,83
1 1,11
11,46
11,81
12,o5

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
10,28
10,61
1o,93
11,16

4,62
8,90
9,76
9,49
9,63
9,87

10,19
r0,50
10,71

7,72
7,9E
8,21
8,50
8,63
8,84
9,72
9,40
9,60

7,6)
7,88
8,r I
8,40
8,53
8,7 4

9,O2

9,29
9,49

1) Leistungszulage fur dle im Z€itlohn Beschäftigten in Höhe yon 16 %
(im Durchschnltt der Lohntruppcn).

2) Pauschale f0r ,anuar bis Aprll 1995 ie €.77,97, fUr ,anuar bis März
1997 Paus(halbetrat von € 102.26, ftlr lanuar und Februar

90

1999 Festbetrat von € 178,95. FUr das lahr 1999 zusätzlich Einmal.
zahlung von 1 % des ,ahresenttelts; fUr März und April 2000 Pau.
schale von instesamt Q.768,73.

11.12.962)

,1.12.982)
29.02.OO2)

78.O2.0221

Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen
EUR 

WZ29.S,Land 450 (bisher 231 7)

Zeitlohnsätze ie Stunder)

Datum
des

lnkraft-
tretens

ftir lugendliche im
Alter unter 18

lahren in % des
ohnes

750r.06.94
01.05.95
01.10.95
01.11.9 5

07.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
0r.05.01

17,93
12,34
12,69
13,15
1r,34
13,68
14,11
14,5'
14,84

70,76
I 1,13
1t,45
11,86
72,O4
12,34
12,73
13,11
lJ,39

7,94
8,21
8,44
8,7 5

8,88
9,10
9,39
9,67
9,87

7,74
8,00
8,23
8,52
8,65
4,87
9,15
9,42
9,62

7,51
7,79
8,01
8,30
8,41
8,64
8,91
9,18
9,37

31.12.94

31.t2.962)

)1.t2.982)
29.O2.OO2)

28.02.O22)

8,97
9,27
9,s4
9,88

10,03
10,28
10,51
1o,93
1 1,15

1) Leistungszulage for die im Zeitlohn Beschäfti8ten in Höhe von 13 %
(im Durchschnitt des Betriebes).

2) Pauschale für lanuar bis April 1995 ie e.77,97, ftir lanuar bis März
1997 Pauschalbetrag von € 102,25, fur lanuar und Februar

1999 Pauschale von € 178,95. Ftir das lahr 1999 zusätzlich Einmal.
zahlung von 1 % des lahresentgelts; fur Mäz und April 2000 Pau-
schale von instesamt € 768,73.

Statistisches Bundosamt, Fachs€rie 16, R 4.1, Oktober 2001

flir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufc (liber 21 ,ahre)
in Lohngruppe

erst-
mallt

kUndbar
zum:

10

Facharbeiten
höchstwertiter

Art usw.

I

Facharbeiten
schwierlger Art

mit mehriährigen
Erfahrungen usw.

7 (E)

Arbeiten mit
ordnungs-
temäßer

Berufslehre
(Facharbeiten)

6

Arbeiten mit
abgesc hlossener
Anlernausbild ung

usw.

7

Arbeiten
einfacher Art,
nach kuzer
Anweisung

auszuf0hren

2

Arbeiten, die ein
Anlernen von

4 Wochen
erfordern

mit terinten
körperlichen
Belastungen

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum:

9

Hochwertige
Facharbelten,

große
Selbständ itkeit,

Dispositions-
vermöten usw.

I

Besonders
schwierige

Facharbeiten

6 (E)

Arbeiten, deren
Ausführung eine

Lehre voraus.
setzen usw.

4

Arbeiten, zu
deren AusfUhrunt
die erforderlichen
Kenntnisse durch

Anlernen
erworben sind

3

Einfache Arbeiten
mit körperlicher
Belastung usw.

2

Einfache Arbeiten
mit Zweckaus.

bildung,
teringe körper-
liche Belastung
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Datum
des

lnkraft-
tretens

27 -35 Metallgewerbc, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag für die Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

EUR wz29.S, Land 551 (bisher 231 8)

Zeitlohnsät2e ie

f0r lutendliche im
Alter unter 18

Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

71.12.9401.06.94
01.05.95
01.r0.95
01.11.9 5

o1.o4.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

7t,9'
72,?4
12,69
13,15
tr34
1 3,68
14,11
14,94
14,84

9,E6
10,20
10,50
10,87
I 1,03
1 1,31
11,67
12,o2
72,27

8,97
9.27
9,54
9,88

10,03
r0,28
10,61
r0,9,
1 1,15

8,03
8,30
8.54
8,85
8,98
9,20
9,49
9,78
9,99

7,52
7,88
8,11
8,40
8,53
8,7 4
9,O2

9,29
9,48

7,53
7,79
8,01
8,30
8,47
8,64
8,91
9,18
9,77

31.72.962)

3t.t2.982)
29.02.002)

28.02.022)

75

1999 Pauschale von € 178,95. Flir das Jahr 1999 zusätzlich Einmal
zahlung von I % des lahresentteltsr fur Mär, und April 2000 Pau.
schale von instesamt C 168,73.

1) Leistungszulage fur die im Zeitlohn Beschäftiden in Höhe von 13 %
(im Durchschnitt des Betriebes).

2) Pauschale für lanuar bis April 1995 ie € 77,97, fUr lanuar bis März
1997 Pauschalbetrat yon € 102,25, flir ranuar und Februar

Loh ntarifvertrag für d ie Metalli ndustrie i n Nordwürttem berg-Nordbaden
EUR WZ 29.S, Land 650 (bisher 231 9)

Monatslohnl)
in Lohntruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94
01.05.95
01.1 1.95
01.o4.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

I

Einfache
Arbeiten nach

kuzer
Anweisung

1) Leistungszulage fUr die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 %
(im Durchschnitt der Lohngruppen). Monatslohn teteilt durch 156,6,
ab 01.10.1995 teteilt durch 752,25 - Stundenlohn.

7 797,87
7 2)4,26
t 274,74
7 298,77
I 330,38
1372,82
t 414,23
I 444

2) Pauschale ftir lanuar bis April 1 995 ie e 77,97, flir lanuar bis März
1997 Pauschalbetrag von € 102,26, für lanuar und Februar 1999
testbetrag von € 178,95. Fur das lahr 1999 zusätzlich Einmal-
zahlung von 1 % des lahresentgeltsi ftir März und April 2000
Pauschale von insgesamt €,168,7r.

17.72.94

31.12.9621

31.12.982)
29.02.OO2)

2E.02.O22)

1895,36
1959,78
2 030,34
2 061,02
2 712,66
2 180,15
2 245,59

2 29'

1694,9)
1752,71
I 815,60
t 842,70
1 888,71
t 949,04
2 007 3)

2 049

1 500,13
t 55t,26
t 606,99
1631,02
t 671,92
7 725,6t
7 777,25

1 815

1 404,01
7 451,56
1501,71
t 526,21
1564,55
t 674,66
7 663,23

1 698

71)1,92
1177,42
t 427,O2
t 444,49
I 484,79
7 5)2,14
1578,36

7 6t2

t 276,18
t rt9,64
1767,19
t 387,65
t 422,47
t 467,92
1 511,89
I 544

7 231,79
t 273,72
t )r9,t3
1339,07
7 )72,31
7 416,28
t 458,72

7 489

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kUndbar
zum: Hochwertigste

Facharbeiten,
melsterliches

Xönnen

11

Schwlerige
Facharbeiten,
langiährige
Erfahrung

09

Facharbeiten

08 (E) 06

Systematlsches
Anlernen, ge-

wisse berufliche
Fertlgkeitcn,
0bung und
Erfahrung;

erhöhte körper-
liche Belastunt

Einfache Arbeiten
ohne iegliche
Ausbildung;

gelegentliche
körperliche
Belastung

04

Einfache
Arbeiten,

Zweckausbildung
oder kune

Einarbeitunt;
gerinte körper-
liche Belastung

03

erst-
malig

kündbar
2Um:

72

tac harbeiten,
hervorragendes

Können,
Dispositions-

Yermöten usw.

10

Facharbeiten,
betrieblic hes
Spezialwissen

I
Facha rbeiten,
Fertitkeiten
und Berufs-
erfahrung

7 (E)

Facha rbeiten

6

Angelernte
Arbeiter mit

einer Anlernzeit
von mehr als
12 Wochen

5

Angelernte
Arbeiter

4

Arbeiten mit
geringer

Belastunt nach
kurzfristiter
Einarbeitunt
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27 -35 Metaltgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahaeugbau
Lohntarifvertrag für d ie Meta llin d ustrie in Südwürttemberg-Ho h enzo llern

EUR wz29.s, Land 651 (bisher 231 10)

Monatslohnl)

in Lohngruppe

Einfachste Arbeiten
0atum

des
lnkraft-
trctens

01.06.94
01.05.9 5

01.1 1.95
ot.o4.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

3t.72.94

)7.12.962)

3 1.1 2.982)

29.O2.OO2)

28.02.022)

1 858,55
7 927,95
t 990,97
2 020,63
2 071,24
2137,7t
2 201,62

2 24A

I 400,43
t 447,98
1 500,13
7 522,63
I 560,46
7 670,57
t 659,74

7 694

1276,18
7 719,64
1767,19
t 187,65
1422,47
t 467,92
1 511,89
t 544

1237,79
7 271,12
1719,7'
7 r39,O7
t 172,31
1476,28
7 458,72

1 489

1272,78
t 254,20
t 299,t9
t rt8,62
t )5t,34
1 394,80
1416,71
I 467

t 193,87
7 234,26
1278,74
1298,17
1 330,38
1372,82
7 414,21
I 444

ohne Ausbildung
nach kurzer
Anweisung

ohne Arbeits-
kenntnisse und

ohne Ausblldung
nach kurzer
Anweisung

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von l6 %
(im Durchschnltt der Lohngruppen). Monatslohn geteilt durch 156,6,
ab 01.10.1995 teteilt durch 752,25 - Stundenlohn.

2) Pauschale fur ranua, bis April 1995 ie e 77,97, fur Januar bis Män
1997 Pauschalbetrat von € 102,26, fllr ranuar und Februar 1999
Festbetrat von € 178,95. FUr das Jahr 1999 zusätzlich Einmal.
zahlung von 1 % des rahresenttelts; for März und April 2000
Pauschale von instesamt a 168,7r.

Lohnabkommen für die Metallindustrie in Südbaden
EUR wz 2g.s,Land 652 (bisher 23t tt)

Monatslohn 1)

in Lohngruppe

Datum
des

lsn kraft.
tretens

01.06.94
01.05.95
01.1 1.95

o7.o4.97
01.04.98
01.03.99

01.05.00

01.05.01

il
Einfachste Arbeiten,

die ohne iegliche ohne vorherige
Ausbildung nach Arbeitskenntn isse
kurzer nach kurzer

und 0bung
ausgefü hrt

werden

Anweisung ausge-

7 793,87
7 234,26
7 278,7 4

1298,17
1 330,38
7 372,82
7 4t4,23

7 444

flihrt werden
können

31.t2.94

3t.t2.962)

3 1.1 2.98 2)

29.O2.OO2)

28.O2.O22)

1 858,55
7 921,95
1990,97
2 020,63
2 077.24
2 t37,77
2 20t,62

2 248

1400,43
t 447,98
1 500,13
7 522,63
1560,46
t 670,57
t 659,74

t 694

t 1tt,92
1377,42
t 427,02
7 448,49
| 484,79
7 s12,t4
t 57A36

7 612

7 276,78
t 319,64
1367,19
t 387,65
7 422,47

t 467,92
1 511,89

7 544

t 231,79
7 27),t2
1 319,13
7 339,07
7 372,?7
7 4t6,28
t 458,72

1 489

1) Leistuntszulage für die im Zeitlohn geschäftigten in Höhe von 15 Yo
(im Durchschnitt der Lohngruppen). Monatslohn geteilt durch 156,5,
ab 01.10.1995 geteilt durch 752,25 - Stundenlohn.

2) Pauschale für lanuar bis April 1995 ie e 77,97, ftir lanuar bis März
1997 Pauschalbetrat von € 102,26, für lanuar und Februar 1999
Festbetrat von €.178,95. F(lr das lahr 1999 zusätzlich Einmal-
zahlung von 1 y" des lahresentgelts; für März und April 2000 Pau-
schale von insgesamt €.168,7).

Statistisches Bundssamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erSt-
malig

kündbar
2Um:

x

Hochwertitste
Facharbeiten

v[ (E)

Facharbelten

v

Arbeiten, die eine
Anlernzeit bis zu

2 Monaten
erfordern

rv I rrt

Elnfache Arbciten
mit gewisser l'

Sach- und I ohne Ausbildung
Arbeitskenntnis I nach kurzer

nachkurzer lElnarbeituntszeit
Einarbeltungszeit I

erst-
malig

kündbar
zum: Höchstwertige

Fac harbeiten Fac harbeiten

vil (E) vt

Arbeiten, die
ein Können

erfordern, das
erreicht wird
durch eine

Anlernzeit von
mehr als 2

Monaten usw.

Arbeiten, die eine
Anlernzeit bis zu

2 Monaten
erfordern usw.

V

Einfache Arbeiten
mit gewissen

Sach- und
Arbeitskennt-

nissen

tv
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2l - 35 iletallgcwerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen. u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Bayern

EUR WZ 29.S, Land 750 (bisher 237 72)

Monatslohnl)

für Aib€itnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (tiber 21 lahre)

in Lohntruppc
Datum

des
lnkraft-
tretenS

01.06.94
01.05.95
01.1 1.95
o1.o4.97
01.04.9E
01.03.99
01.05.00
01.05.01

17.72.94

,1.t2.967)

31.1 2.9E2)
29.02.0O2)

28.02.022)

1 686,24
t 7 4r,5t
1 E06,39
1 833,49
t E79,57
I 939.8ö
I 998,13

2 040

7 277,58
1 315,04
1162,59
I 383,04
7 tt7,81
1463,32
1507,29

t 5)9

E,39
a,67
8,92
9,24
9,38
9,6t
9,92

to,22
10,43

1276,82
t 278,74
1324,76
7144,70
t ?7E,bt
7 b22,4t
I 464,85

7 496

7,94
8,21
8,44
8,75
8,88
9,10
9,39
9,67
9,E7

I
Ungelemte

716),70
t 20r,o7
t 2ö6,53
7 265,45
I 297,15
1 33E,56
t 17a,95

1 408

Einfache Arbeiten
mit körperlicher
Belastung, die

nach kuner
unt auSte-

fUhrt werden
kön nen

2

Angelernte

Arbeitnehmer, die körperlich
leichte Arbeiten

verichten

1) Grundlöhne; die Zeitlöhnct erhalten eine Lcistungszulage nach dem
Leistungsbeurtcilungssystcm bis 100 Punktc. Monatslohn teteilt
durch 156,6, ab 01.i0.i995 tetellt dutch 752,25 - Stundenlohn.

2) Pauschale fur lanuar bis April 1995 rc e 77,97, fur lanuar bis Män
1997 Pauschalbetta! yon ie Q34,26, flir ranuar und Februat 1999
Festbetrag von € 178,95. Flir das laht 1999 zusätzlich Einmal-
zahlung von 1 % des lahresentteltsl flir Mätz und April 2000 Pau'
schale von insteiamt C 168,73.

1 868,26
t 9rl,66
2 001,20
2 0rt,l6
2 081,9E
2 148,ö5
2 272,87

2 259

I ö05,03
1 45 2,58
7 504,73
1527,2'
1 565,58
I 6r 5,6E
1664,26

t 699

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
10,28
r0.61
10,93
1 1,16

t t66,26
1 206,14
1249,60
1268,52
1300,22
t 341,6'
1382,02

1 411

7,74
8,00
8,23
8,5 2

8.65
8,87
9,15
9,42
9,62

Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland
EUR wz 29.s, Land 851 (bisher 237 73)

Zeitlohnsätze ie Stu

für Aöcitnehmer der höchsten tarifmä8igen Alt€Isstufe (liber 18 lahre)

in Lohntruppe

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01.06.94
01.05.95
01.1 0.9 5

01.11.9 5

ot.o4.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

71,9'
12,r4
12,69
13,15
13,34
13,6E
14,r1
74,5'
14,84

70,76
11,13
11,45
11,86
12,o4
72,)6
12.73
13,11
11,39

31.12.94

?7.12.962)

7t.t2.982)
29.02.002)

28.O2.O22)

7,53
7,79
8,01
8,30
8,4)
8,64
8,91
9,18
9,17

1) Leistuntszulage für die im Zeitlohn Beschäftig1en in Höhe von 13 %
(im Durihschnltt des Betriebes).

2) Pauschale fur lanuar bis April 1995 ie e 77,97, ftir lanuar bis März' 
1997 Pauschalbetragvon a102,26, ftirlanuatund Februar

1999 Pauschalc von € 178,95. Für das Jahr 1999 zusätzlich Eininal'
zahlung von 1 7o des,ahresentgelts; ftir März und April 2000 Pau'
schale von instesamt Q.768,73.

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.1, Oktober 2001

7(o

Facharbeiter

5

Antelernte
Arbeiter (als

antemessen gilt
elne 8-wöchlte

Anlernzeit)

4

Ungelernte
Arbcltcr

erst-
malig

ktlndbal
zum:

10
Facharbeiter mit

Dispositions-
befugnls und

besonders hohcl
Verantwortung

9

Facharbeiter mit
besonders

schwierlgen
Aöeiten

beschäftitt

Facharbeiten

5 (E)

Arbeiten, die ein
Spezialkönnen
voraussetzen

4 3

Xörperlich
erschYYerte
Arbeiten;

syst€matisches
Anlernen von

3 Monaten
und berufliche

Frrti!keiten

Arbeiten mit
erhöhter

körperlicher
Belastunt, die

nach EinrYeisunt
ausgeftlhrt

werden können

2
erst-
malig

k0ndbar
zum:

Hochwertitste
Facharbeiten,
großc Selb-
ständitkeit,

Di5positions.
vermöten

Hochwertlte
Facharbeiten

-83-
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Datum
des

lnkraft-
tretens

0atum
des

lnkraft-
tretens

,1.t2.962)

37.72.982)
29.O2.O02)

28.02.O22)

31.12.94

17.12.962)

1t.12.9821
29.02.OO2)

28.02.O22)

1868,77
19?2,17
2 001,20
2 011,36
2 081,98
2144,96
2 273,18

2 260

7 686,24
7 742,99
1 805,88
t 832,47
r 878,49
1 938,82
1997,77

2 039

7 545,64
I 597,79
1655,05
1 680,11
1722,03
1777,25
I 830,94

1 869

1405,o7
7 452,58
1504,77
t 527,23
1 565,58
1675,6A
1664,26

7 699

t 320,67
1165,66
7 414,23
7 435,71
7 471,50
1 518,54
t 564,55
t 597

7 236,30
7 278,23
7 324,25
t 344,19
1377,93
I 421,90
t 46434

7 495

7 215,34
1256,24
I )01,75
7 )21,78
1154,47
1397,76
1 439,80
7 469

1 194,38
1214,77
t 279,25
1298,t7
I 330,89
t )73,3J
1414,74
7 444

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., Dv-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

EUR WZ29.S, Land 925 (bisher 23t t4)
Monatslohnl)

in Lohngruppc

Einfache
Arbeiten mit
körperlicher

Belastung, die
nach kuzer
Einweisunt
ausgefu hrt

kön nen

31.12.9401.05.94
01.05.95
01. r 1.95
0t.o4.97
01.04.98
0r.03.99
01.05.00
01.05.01

1) Leistuntszulage fU. dle im Zeitlohn Beschäftiden in Höhe von t3 %
(im Durchschnitt des Betriebes). Monatslohn ieteilt durch r56,6, ab
01.10.1995 teteilt durch 152,25 - Stundenlohn.

2) Pauschale furlanuarbis April 1995 ie Q. 77,97,furlanuar bis März
1997 Pauschalbetrat von € 102,26, fur lanuar und Februar 1999
Pauschale von € 178,95. FUr das lahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung
von 1 % des lahresentgelts; fur März und April 2000 Pauschale von -
insgesamt € 168,73.

Lohntarifvertrag ftir die Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und papenburg)
Niedersachsen

EUR WZ35.t, Land 211 (bisher 245 1)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

f0r lutendliche
im Alter unter 21 lahren
in 7o des Vollarbeiter.

lohnes

o1.06.94
0r.05.95
01.1 0.95
0t.11.95
01.04.97
01.04.9E
01.03.99
01.05.00
01.05.01

1o,76
I 1,13
t7,44
r 1,86
12,o7
12,33
72,73
13,11
1r,79

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
10,28
10,61
10,93
1 1,15

8,2 5

8,5 3

8,77
9,09
9,22
9,46
9,7 6

10,05
t0,26

90

2) Pauschale für ,anuar bis April 1995 ie e tT,9T, for Januar bis März
1997 PauschalbetraS von € 102,26; fur,anuar und Februar 1999
Pauschale von.€ 178,95. FUr das lahr 1999 zusätzlich Einmalbetrag
von I 96 des lahresentgelts; fUr März und April 2000 Pauschale von-
insgesamt € 168,73.

erst-
malig

ktindbar
2Um:

Hochwertitste
Facharbeiten,
große Selb-
ständitkcit,
Dispositions.

vermögen

8

Hochwertige
Facharbciten

7 6

Qualifizierte
Fa(harbeiten

5 (E)

Facha rbeiten

Arbelten, die
ein Spezial-

können
vorauSsetzen

4 ,
Körperlich
erschwerte
Arbeiten;
systema-
tisches

Anlernen von
3 Monaten

und berufliche
Fertigkeit

Arbeiten mit
erhöhter

körperlicher
Belastung, die

nach
Einweisung
ausgefuhrt

werden

2

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 21 lahre)
in Lohngruppe

zum:

elst-
malit

k{indbar vt

Hochqualifizierte
Facharbeiten

IV(E)

Facha rbeiten

I
Einfache Arbeiten nach kurzer

Anweisung

Statistisches 1 6, R 4.1 , Oktober 2001

1) Leistungszulage ftir die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 yo
(im ourchschnitt der Lohntruppen). -
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40 Energieversorgunt
Vergütungstarifvertrag für die tarifgebundenen Beschäftigten in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband

von Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen e.V. Essen angehören, im früheren Bundesgebiet
EUR WZ 40.1, Land 001 (bisher 100 1)

Vergütuntssätze ie

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.07.92
01.07.9,
01.07.94
01.07.95
01.10.96
01.10.97

01.06.99
01.02.01

30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
7o.og.9t2)
31.03.99
31.05.002)
30.06.022)

I 8E3,50
7 94r,93
7 982,79
2 057,95
2 099,36
2115,38
2 21 1,E5

2 265

7 777,16
7 E29,9t
7 866,7'
t 9r7,80
1976,65
2 020,1r
2 0E2,49

2 t33

7 67),46
7 727,14
t 76t,9t
1 828,89
1 865,70
t 906,67
7 965,92

2 013

1578,87
1629,49
1662,21
1 7 25,67

1 750,38
1799,24
1854,97
t 899

1 488,88
1536,41
t 567,|t
I 626,42
7 659,14
1695,44
t 748,tt
I 790

1 407.08
t 452,07
1 481,21
t 577,45
I 558,r3
| 602,19
1 65 r,9E

7 692

7 127,83
7170,26
7 397,87
I 451,05
I 480,19
t 5t2,9t
1559,95
t 597

ftir Jugendliche
im Alt€r von

l7,ahren in %
der

Vollarbeiter-
vertlitunt

90

97

1) Anfangsvergtitun!; Monatsyergotung gctcilt durch 165 - Stunden
lohn

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.06.92
01.06.93
07.06.94
01.06.95
01.06.96
01.06.97
01.06.98
01.06.99
0r.08.0r

31.05.93

31.05.94
31.05.95
31.05.96
31.05.97
31.05.98
31.05.99

2) Ftirf uli bis Septembcr 1996 Pauschalabteltunt von €245,42,ftJ!
April und Mai 1999 C 178,95, für luni 2000 bis lanuar 2001 Pau-
schale von € 715,81.

Vergütungstarifvertrag für die Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen in Baden-Württemberg
EUR WZ 40.t, Land 650 (bisher 100 2)

Vergtltungssätze ie Monatl)

lugendliche in
den Vertu-

tuntstruppen
1-5imAlter

unter 21 lahten
in % der
ngsvertutung

3r.05.022)

2 232,4t
2 304,39
2 150,41
2 4)9,88
2 488,46
2 515,50
2 586,11
2 658,72

2 723

1 828,38
I 886,57
1 924,50
1997,62
2 037,50
2 076,16
2177,77
2177,08

2 229

t 707,77
7 762,42
1797,70
1866,22
7 901,54
r 939,84
7 978,70
2 0J),92

2 042

1 630,00
1 682,1 5

7 775,90
t 781,34
r 817,13
r 851,90
I E88,71

1 941,38
1 988

1547,55
1 590,63
7 622,13
1 684,20
I 717,94
7 750,66
1785,4)
1 835,54
I 880

t 464,34
1 511,38
I 541,55
1 600,34
7 632,55
t 663,74
7 696,94
I 7 44,5)
I 786

92

1) Anfantsverttitungi Monatsvergutunt tetelk durch 165 - Stunden
lohn.

Statistisches Bundesamt, Fachsori€ 16, R 4.1, Oktob€r 2001

2) Pauschalzahlung von insgesamt € I 048,14 fürluni 2000 bis luli

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (uber 18 ,ahre)

in Vertütuntsgruppe
erst.
malig

kündbar
zum

7

Schlosser I

6

Handwerker in
der Werkstatt 1,.,

5 3

BoteZählerablesel

4

losserhelfe

2

Ktichen hllfc

1

Putzhilfe

für Arbeitnehmer im Alter liber 21 lahre

in Vertutuntsgruppe
erst-
malig

k0ndbar
zum:

I
AufsichtsfUhrende

Monteure mit
besonderen

Kenntnissen und
Erfahrunten usvu.

5

Facharbeiter,
Leitstandfa hrer

usw.

4 (E)

Lagerfacharbeiter,
Fachhandwerker

usw.

)
Angelernte
Arbeiter,

Wagenwäscher
usw.

2lt
Einfache Tätitkeiten
mit l' onnc

Einarbeitunt

I 
Xuchenhilfe usw.Bote
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40 Energieversorgunt
Vergütungstarifoertrag für die bayerischen Energie-Versortungsunternehmen

EUR WZ 40.t, Land 750 (bisher 100 3)

Vertutun gstruppc lc Monatr)

in VertUtuntstruppe0atum
des

lnkrafr-
tretcns

30.06.93
30.05.94
30.06.95
30.06.96
30.06.97

31.08.992)

3 1. r 2.01

l) Anfantsvertütunt; Monatsveryütu
01.01.2000 teteilt durch 156,5 - |

1

o7.o7.92
0t.o7.93
o1.o7.94
o1.o7.95
ot.o7.96
ot.tt.97
01.1 1.98
01.01.00
01.01.01

1 85 2,01

t 971,72
I 950,07
2 024,20
2 064,60
2 to3,97
2156,63
2182,7t
2 208,7E

1719,93
t 795,75
t 471,45
1 900,98
t 939,1'
1976,t4
2 025,74
2 050,28
2 074,82

1634,09
7 686,24
7 719,99
1781,43
7 827,22
r 855,99
1902,52
1925,53
7 94E,5'

1447,33
t 487,35
I 517,00
157t,78
I 606,48
7 617,76
1678,06
1 698,51
1718,96

7 271,58
7 31t,97
1 338,56
r 389,18
I 4t7,30
1444,40
r 4E0,70
1 498,60
7 5t6,49

31.05.96
37.O5.972)
31.05.98
31.05.99
31.05.002)

31.05.02

I 627,95
t 657,67
1682,66
1724,59
1776,2)
7 827,87

1 E68

7 566,09
t 594,72
I 618,75
7 659,14
7 708,74
7 758,t7
| 797

7 479,77
7 506,27
7 528,76
7 567,77

7 6t4,75
166t,79
I 697

1 534,90
7 583,47
t 6t5,t7
I 677,O4

t 7to,27
1742,99
t 786,45
I 808,{4
7 829,97

1 420,88
1446,96
1468,43
7 505,24
1550,24
1595,21

1 631

1 384,58
7 409,63
1 430,59
7 466,39
1 510,36
7 55433

1 589

Ktichenhilfen usw.

7142,74
1 366,68
7 387,73
I 421,90
7 464,34
1 506,78

1 540

rnt tetellt durch 165,2, ab
Stundenlohn.

2) Ftirrull bls Oktobcr 1997 Einm.lzahlunt yon € 281,21.

45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag für die Schrottaufbereitungsbetriebe und/oder lndustrieabbruchbetriebe

in Bayern und Baden-Württemberg
EUR wz 45.t, Land oo7 (neu)

Monatslöhner)

ln Lohngruppc

Verlader,
Hilfsa rbeiter,
Fuhrleute und

Beifahrer

V
0atum

des
ln kraft.
tretens

01.06.95
01.08.95
07.06.97
01.08.98
07.07 .99

0r.06.00
01.05.01

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

2) For lunl und luli 1996 Einmalzahlung von € 38,35, ftlr luni 1999
€ 40.90.

erst-
malig

klindbar
zum:

7

Eestqualifizierte
Facharbeiter

(Elektronlker usw.) (Batterfohrer usw.)

6

Qualitizlertere
Facharbeiter

5 (E)

Facharbcltrr
(Lagerlstcn usw.)

4

Kraftfahrer usw.,
soweit nlcht ln

Vertotungsgruppe 5

1

Helfer usw., soweit
nlcht ln Very0tunts-

truppe 4

erst-
malig

kündbar
zum: Monteure

(Abbruchleiter)

la

Vorarbeiter und
qualifizierte Kran-

(Bagger.)f0hrer
mit mindlstcns

3-iährlter Tätitkeit

ll
Gelcrntc

Handwerker,
Traktoren- und
Lkw-Fahrer, die

s€lbständlt Repa.
raturen ausfuhren,

Metallsortlerer

Abbruchfach-
arbeiter, Traktoren

und Lkw-Fahrer,
soweit nlcht

in [G ll

Abbruchhilfs- und
Abb:uchlager-

arbrlter,
Schrottsortlerer,
Elektrokranftihret

tv

l) tJl"r.ttl.h. teteilt durch 760,95 - Stundenlohn.
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45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für die Schrottaufbereitungsbetriebe sowie Abbruch- und Abwrackbetriebe

in Nordrhein-Westfalen
EUR wZ 45.1, Land 350 (neu)

Monatslöhne l)
in Lohngruppe

Arbeitnehmer nach
entspr. Einweisung,
z. B. Abbruch- und
Baustellen helfer,
sowie Platz- und

Laterarbeiler in den
3 Monaten der

Beschäftigung im
Unternehmen

Datum
des

ln kraft.
tretens

01.08.96
01.06.97

01.06.98

01.07.99
01.06.00
01.06.01

37.05.972)
31.05.9E
31.05.99
31.05.002)

31.05.02

7 632,04
7 656,59
1 698,00
1749,1'

1 800
1 839

t 572,73
t 596,25
1636,7'
7 685,22
t 734
I 773

1532.34
1 555,35
7 594,27
1642,27

1 690
t 727

7 424t46
t 445,93
I 482,24
1526,72
I 577
1 606

1372,82
1193.27
1 428,04
t 470,99

1 513

I 547

7,87

8,10
8,10

8,2'
8,17
8,27
E,68

1) Monatslohn geteilt durch 160,95 - Stundenlohn 2) F0r ,uni und luli 1996 Einmalzahlung von € 38,35, ftlr,uni 1999
€ 40,90.

Lohntabelle für das Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Eayern) *)

. EUR wz 45.2, Land 017 (bisher 308 1)

Zeitlohnsätze ie Stunder)

tVe

für jugendllche Helfer
vor vollendelem
20. Lebensiahr

bls 6 Monate Betriebs-
zugehörlgkeit

7 459,23
.1 4E1,21

1 51E,03

1 563,53
1 609
I 644

1 1,30
7t,73
11,92
1 2,10

72,36
12,61

72,82

2) Dachdeckervorarbelter, qtualifl zierte Dachdeckergesellen,
Dachdeckerfachhelfer ohne

Datum
des

lnkfraft-
tretens

07.07 .94
01.07.95
o1.o7.97
01.07.98

o1.07.99
01.07.00
01.07.01

30.06.95
30.05.953)
30.06.98
30.06.99
30.06.00

30.06.02

12,42
72,89
13,1 5

I 3,35
73,64
13.91
14,1 5

72,12
72,59
I 2,E4

r 3,03
73,32
1 3,59
13,82

1o,27
10,66
1o,76
10,93

17,72
11,35
1 1,54

Dachdeckergesellen r

Alte rsgl i ed e ru n g.
3) Sätze ab 01.07.1995

und

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

Arbeitnehmer nach
narbeitung,
rner, sorYeit
in tG 3,
Arbeiter an

Aufb€reitungs-
anlagen

2

Ei
B. Bren

nlcht

erst-
malig

k0ndbar
zum:

6

0bergreifende
Fachkenntnisse

sowie Dispositlons.
und Welsungs-

befugnls im Rahmen
des Arbeltsauf-

trates, z,B. Leiter
einer Abbruch-
baustelle odet

Melster

Besonder
qualifizierte

Arbeitnehmer mlt
umfassenden

Fachkenntnissen und
Erfahrungen

und/oder
Welsungsbefutn is,

z.B. vorarbeitet

5

Abgeschlossene
Facha rbeiter-

ausbildung oder
tleichwertite spez.

tertigkeiten und
Fähigkelt zur

0bernahme bes.
verantwortung, z.B.

Handwerker

4

l{ach entsprechender
Anlernzeit

selbständ l8e
ArbeitsausfU hrunt,
z. B. qualiflzierte

Erenner, Lkw- Fahrer,
soweit nicht

inLG4

3

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altetsstufe (über 19 lahre)2)

in Lohngruppe

Ib
Da c h d ec kergese lle n
(nach bestandener

Prtlfung)

m

Dachdeckerfachhelfer

erst-
malig

kUndbar
zum:

vorarbelter im
Da c hd ec ke rha n dwe rk

rr a (E)

Da c hd eckerfac hge se ilen

') Vor dem 01.01.1995 - früheres Bundesgeblet.
1) Zeitlohnsätze le Stunde einschl. Eauausgleichsbetrag'
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45 Baugewerbe
Lohntabelle für das Baugewerbe in Hamburg

EUR

Zeitlohnsätze ie Stun

WZ 45.2, Land 007 (bisher 300 2)

für iugendliche
Arbeitnehmer

ohne Ausbildung
bis zum vollendeten

18. Lebensiahr
% des Vollaöeiter-

s der Gruppe Vll

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.92
01.04.93
01.04.94
01.04.95
01.04.96
ot.o4.97
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.04.01

0atum
des

lnkraft-
tretens

)1.or.93
31.o3.94
31.03.95
37.01.96
,t.o7.97

17,47
11,91
72,20
12,67
r2,79
12,96
73,16
73,54
13.80
14,03

1o,22
10,61
10,87
1 1,28
1 1,48
1r,63
11,81
12,15
12,78
12,58

9,46
1o,24
1o,49
10,88
1r,08
11,22
71,79
71,72
11,94
12,t3

13,08
13,59
13,92
t4,44
14,70
14,89
15,12
t5,56
15,87
16,72

9,b6
9,82

10,05
10,64
1o,62
1o,76
70,92
71,24
71,46
r 1,64

80

37.O).99
31.03.00

)1.o3.o2

1) Bauaustleichsbetrat (2,5 7c) und Sommcrlohnausglelchsbetrag
(2,9 %) und Schlechtwetteneitausglcich (0,5 %) als Bauzuschlag
Gesamt 5,9 %) zusammcntefaßt.

Lohntabelle für das Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin
EUR WZ 45.2, Land 018 (bisher 300 1)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

für iugendliche
Aöeitnehmer

ohne Ausbildung
bis zum vollendeten

18. Lebensiahr
% des vollaröeiter-

der Gruppe Vll

01.o4.92
01.04.93
01.04.94
01.04.95
01.04.96
ot.o4.97
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.04.01

13,03
73,57
13,86
14,19
14,65
14,84
15,06
1 5,50
15,81
16,05

71,32
11,7 6
72,06
72,52
12,7 5

72,92
13,1 1

73,49
7r,7 6
13,98

10,11
10,50
to,76
tt.t7
1 1,38
11,52
17,69
12,o3
72,27
12,47

9,72
10,09
10,33
70,73
10,93
71,o7
71,23
1 1,56
7t,79
I 1,98

9,38
9,7 4

9,98
1 0,35
10,54
10,68
10,84
11,15
1 1.38
1 1,56

31.03.93
3 1.03.94
31.03.95
31.03.96
71.o3.97

80

17.O3.99
3 r.03,00

31.03.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

fllr Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (Uber 18 lahre)
ln Berufsgruppe

erst-
malig

kUndbar
zum:

Werkpoliere

llllund2(E)

Spezialbau-
facharbeiter

v2

Baufachaöeiter

vt

Eaufachwerker

vI

Bauwerker

f0r.Arb!ltnchmer dcr höchsten tarlfmäßlten Altersstuf! (über 18 lahre)
ln Berufsgruppe

zum

erst-
mallg

k0ndbar

Werkpoliere

llllund2(E)

Spezlalbau-
facharbeiter

v2

Baufacharbeiter

vt

Baufachwerker

vI

Bauwerker

1) Bauausgleichsbetrat (2,5 7o) und Sommerlohnausglelchsbetrag
(2,9 %) und Schlechtwetteneitaustlelch (0,5 %) als Bauzuschlat
Gesamt 5,9 %) zusammengefaßt.
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45 Baugewerbe
Entgeltta rifu ertrag für das Elektrohandwerk in N iedersachsen

EUR WZ 45.3, Land 200 (bisher 310 8a)

Zeitlohnsätze ie Stunde

filr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)

ln Entgelttruppe

ET

TätlSkelten,
die keine

berufsfachlichen
xennntnlsse und

tertigkeiten
erfordern

Datum
des

lnkraft-
trctens

01.06.98
01.04.99

01.07.00

)1.12.98
30.06.00
3 r.1 2.01

1o,37
10,65
I 1,00

9,r4
9,5 8

9,E9

9,86
10,1 1

10,45

9,42
10,60
70,94

1786,97
t 764,47

1810,4E
7 846,79

1 884

12,45
t2,77
13,19

11,41

t7,77
1 2,10

17,32
12,73
13,14

8,82
9,05
9,35

7,7E

7,99

8,2 5

Lohnabkom men für das Elektrohandwerk in Nord rhein-Westfalen
EUR wz 45.3, Land 352 (bisher 310 9)

Entgeltsätze ie Monatl)
in EntteltSruppe

E1

Keine einschlägige Berufsausbildung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.91
01.04.94
01.04.95

,1.0r.92
31.03.9 5

,7.03.96

6,19
7,1 I
7,41

o7.o7.97 31.03.98
o1.oE.9E?)

01.04.99 30.06.00
01.08.00

01.08.01 31.03.02

2144,16
2117,77
2 772,99
2 216,45

2 261

1 206,14
1 191,31
1222,50
I 247,O4

7 272

t) Vor dem 07.07.7997 Zeitlohnsätze ie Stunde. Monatsentgelt geteilt 2) Der R0cktang der Sätze-ertibt slc_h durch eine Arbeitszeltverkurzung' durch 150,9 - Stunden lohn; ab o 1.04.1998 teteilt d urctil 56;6. ohne Lohnauigleich - Stunden lohn x Arbeitszeit tleich Entgeltsatz.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
mallg

k0ndbar
zum:

Tätltkelten

die im Rahmen
betdebllcher

Rlchtlinien stets
eitenveranhilort.
lich ausgef0hrt

werden und
Tätitkeit bzw.

Einsatz als
Obermontrut

E8

Tätltkeiten
höherwertiger Art.

die im Rahmen
betrieblicher
Richtlinien
weitgehend
eltenverant.
wortlich aus-

geftlhrt werden

E7

Tätigkeiten
qualifizierter Art,

die nach
allgemeiner

Anweisung stets
selbständig
ausgef0hil

werden

E6(E)

Tätitkeiten
qualifizierter Art,

die nach
allgemeiner
Anweisung
weitgehend
selbständ ig
ausgefuhrt

werden

E5

TätiSkeiten
qualifizierter Art,

die nach
konkretel

Anweisung
anforderungs-

gerecht
ausgef0hrt

werden

E4

Tätigkeiten,
dle allgemeine
berufsfachllche
Kenntnisse und

Fertigkeiten
erfordern

E1

E 5 (E) (alt 4)

Eerufsausbildunt, vertieft e
Fachken ntn issE

erst-
malig

ktlnd ba r
zum:

E 8 (alt 7)

Umfassende Berufspraxls,
z.B. Hauptmonteur
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45 Baugewerbe
Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Hessen

EUR WZ 45.3, Land 451 (bisher 310 10)

Zeitlohnsätz€ le Stundr
fUr Arbcitnehmer der höchst.n tarlfmäßB€n Altersstufe (Uber 21 lahre)

ln Lohngruppc

Ohne einschlägige
Ausbildung

1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.03.95
01.08.96
01.06.99
01.01.00
01.06.00
01.06.01

,t.12.95
3t.t2.96r)

31.05.00

31.05.01

13,36
13,62
14,06
14,13
14,41
14,70

11,31

71,52
1 1,90
71,96
12,20
72,44

r0,28
1o,47
10,81
10,87
11,09
11,31

9,25
9,42
9,73
9,78
9,98

10,17

8,23
8,39
8,65
8,70
E,E7

9,05

7,71

7,86
8,11
8,r6
832
4,49

1) Einmalige Sonder2ahlunt von € 102,26.

(alt 8)

Datum
des

lnkraft-
tretenS die eiten-

verantwortlich
ausgeflihrt

werdcn

29.O2.9621

2E.02.O1

01.1 0.01

01.03.02

Lohntarifoertrag für das Elektrohandwerk in Bayern
EUR wz 45.3, Land 752 (bisher 310 11)

Ent&ltsätzc le
in Entgcltgruppe

(alt 7)

die teilwelse
eiten-

veranhilortllch
austefohrt

werden

G

(alt 6)

mit
mehriähriger

2 244
2 297

F

(alt 5 (E))

H

Tätitkeiten

0
(alt 3)

dle nach
konkreter

Anweisunt
austefü hrt

werden, abge-
schlossene

Berufs-
ausblldung

I 727

I 768

E c
(alt 2)

1 605
I 643

B

(alt 1)(alt 4)

die nach
all3emeinen
Anweisungcn
selbständlt
rustefuhrt

werden

qualifizierter
Art, die

teilw!is!
selbständ ig
austetUhrt

werden

die die
grundlegende liche

Xcnntnisse und ntnisse und
Fähitkeiten Fertitkeiten
erfordern erfordern

01.08.94
01.03.95
o7.o7.99
01.01.00
01.03.00
01.03.01

11,47
13,85
14,25
t5,o7
15,45
75,87

72,42
72,77
73,74
13,90
71,24
74,63

1 1,40
lt,72
72,06
72,7 5

t?,o7
73,42

9,92
10,20
10,50
11,10
1 1,38
11,68

9,10
9,36
9,63

10,18
10,44
1o,72

8,46
8,70
8,95
9,47
9,70
9,97

7,79
8,01

8,24
8,7 2

8,94
9,18

29.02.o2
28.02.03

2 652
27t5

2 448
2 507

70,76
1r,06
I 1,38
12,o4
t2,rl
t2,67

2 040
2 089

1 881

t 926
7 478
1513

1) Vor dem 01.10.2001 Zeitlohnsätze le Stunde. Monatsenttelt teteilt
durch 161 - Stundenlohn.

2) Sätze ab 01.03.1995 gelten weiter bls 30.06.1999

Statistischei Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
mallt

kündbar
zum:

9

Eestgu.llfirierte
tachkräftc,

schwledge und
vcrantwortuntsvollc

Arbciten
(Montagelelter usw.)

7

Selbständlte
Elektroinstallateure

usw. mit
zusätzlic hen

Xenntnissen und
Erfahrungen

6(o

Fachllche Erfahrung,
selbständlgcs

Aöelten

1

Abteschlossene
Handwerkslehre,

Elcktrolnstallatcure
usw. nach

Elnarbritunt

2

Nach Elnarbeltunt
mit erworbenen
K€nntnissrn in
Teilbcrclchen

erst-
malig

klindbar
zum:
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45 Baugewerbe
Lohntarifoertrag ftir das Sanitär-, lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner-

und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein'Westfalen
EUR V{Z 45.3, Land 350 (bisher 310 2)

Zeitlohnsätze ic Stunde

ln Lohntruppe

Monteure
ab 1. Berufslahr

Datum
des

lnkraft-
tetens

01.03.92
01.04.93
0r.03.94
01.04.95
01.03.96
o1.o4.97
01.05.98
01.05.99

01.05.00
01.03.01

11,85
72,20
12,50
t2.89
13,27
13,rtl
73,67
1r,99
14,13
11,62

10,85
1 1.18
11,45
11,82
1 2,10
72,28
12,52
12,E1

tr,t2
13,38

9,87
10,16
10,41
1o,74
11,00
11,16
11,39
11,65
1 1.93
72,17

7,90
8,13
8,33
8.59
8,80
8,93
9,11
9,72
9,55
9,7 6

28.O2.941)

28.O2.95

29.O2.96

28.02.97

28.O2.99

29.02.OO

28.O2.O2

1) Pauschale flir Män 1993 von € 23,01

Lohntarifuertrag für das Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen
EUR wz 45.3, Land 450 (bisher 310 3)

Zeltlohnsätzc lc Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretenS

ftir jugendliche
ungelernte
Arbeiter im

Alter bis
21 lahren

07.o1.92
01.02.93
01.o2.94
01.01.95
07.o4.96
01.03.99
01.03.00
01.01.01

13,11
r 3,51
13,83
74,23
14,54
15,05
1 5,35
15,69

1o,69
11,01

tl,27
1 1,60
1 1,86
72,27
12,52
72,79

7,24
7,45
7,63
7,8 5

8,03
8,31
8,48
8,66

37.72.92

37.12.952)

1t.ot.972)
29.02.00

17,92
72,28
12,58
12,94
t),21
73,69
rr,97
74,28

9,54
9,82

10,06
10,35
10,58
10,95
tt,t7
11,41

8,10
8,r4
8,54
8,79
8,98
9,30
9,48
9,69

7,63
7,86
8,05
E,2E

8,47
8,76
8,94

9,713 1.1 2.01

1) Monteure bis leitende 0bermonteure ohne Alterstllederunt,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

2) Einmalzahlunt fur lanuar 1996 von € 51,13, f0r lanuar bis Mätz
1996Q702,26. Sätze ab 01.04.1996 telten welterbls 28.02.1999.

Selbständite Monteure

(E)

Monteurel)
nach dem 4. Berufsjahr

erst-
mallg

kündb!l
tum: Obermonteurr

fUr Arbeltnchmer der höchsten tarifmä8lten Altcrsstufe (uber 21 ,ahre)1)

in Lohngruppe
2

Antclernte
Arbcitel

Untelernte
I

Arbeiter

erst-
malig

k0ndbar
zum

6

Leltende
Obermonteure

5

Obermonteute Selbständlte
4

Llonteure

3.3 (E)

Monteure ab
3. Berufslahl
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45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag für das Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Spengler-

und Kupferschmiedehandwerk in Bayern
EUR WZ 45.3, Land 750 (bisher 310 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ln ortsklasse I

in Lohntruppe

2

Arbeitnehmer ohne
einschläglge Ausbildung

Datum
des

lnkraft-
tretens

o1.o7.90

01.01.95

01.01.99

01.07.00

01.07.01

30.06.91

30.06.961)

30.06.00

10,53

12,66

13,o7

tr,r4
13,68

9,29

11,77

71,52

11,76

72,06

7,49

8,99

9,28

9,47

9,7130.06.02

1) Vom 01.07.199r bis 3r.12.1994 tarifloser Zustand, Sätze ab
01.01.1995 gelten weiter bis 3r.12.1998.

0atum
des

lnkraft-
tretens

,o.o4.93
30.04.96

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.o4.99

30.06.00

30.05.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein
EUR wz 45.4,Land 051 (bisher 316 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftlr lutendliche der
tohntruppe B

im Alter unter
18 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

6001.05.92

01.05.93

01.05.94

01.05.9 5

01.05.96

01.10.97

01.05.99

01.07.00

01.07.01

I 2,09

r 2,55

1 2,88

73,17

73,61

13,84

14,rE

t4,47
t4,7 5

17,57

12,01

12,32

12,78

73,02

13,24

73,56

13,85

14,11

10,5 r
1o,92

1 1,20

11,62

11,84

12,04

72,33

12,59

r 2,83

9,46

9,8'
10,08

1o,46

10,66

10,83

1 1,10

7t,77
11,5 4

erst-
malig

ktindbar
zum:

6

Selbständige Monteure
(A-Monteure)

5

Qualif lzlerte Monteure
(B-Monteure)

für Arbeltnehmer der höchsten trrifmäßigen Alrcrsstufe (0bcr 20 lahre)

zum:

eist-
matig

kUndbar
A (E)

Gescllcn nrch dem
1. Gesclleniahr

B

Gesellen im
1. Geselleniahr

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

c
Vorarbeitel

A

Spezialaöeiter
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01.05.93

01.0 5.94
01.05.9 5

01.05.96
07.10.97
01.05.99
01.07.00
01.07.01

1t,95
12,27
12,73
12,97
7r,t9
13,51
13,79
14.06

to,92
11,20
7t,62
11,84
72,O4

72,33
t2,59
12,8'

9,83
10,08
1o,47
10,65
10,83
11,10
1 1,33
1 1,54

9,87
10,08
10,46
10,66
10,83
1 1,10
11,33
11,54

6,55
6,7 2

6,97
7,to
7,22
7,40
7,55

7,69

Datum
des

lnkraft.
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

70.o4.94
30.04.95
30.04.95
10.o4.97
10.o4.99
30.04.00

30.06.02

45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

EUR wZ 4s.4, Land 125 (bisher 316 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r iugendllche
Arbeitnehmer bis
zum vollendeten
18. Lebensiahr

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen
EUR wz 45.4, Land 201 (bisher 315 3)

Zeitlohnsätze le Stunde

ftlr iugendliche Arbeitnehmer
ohne abgeschlossene

Berufsausbildun g
lm Alter unter

18 lahren

01.05.93
01.0 5.94
01.05.95
01.05.96
01.10.97
01.0s.99

01.07.00
01.07.01

12,55
r 2,88
73,37
1 3,51
13,84
14,18

14,47
t4,75

,o.o4.94
30.04.95
30.04.96
10.04.97
30.04.99
30.05.00

10,92

11,20
11,62
11,84
r 2,04
72,r3
72,59
t2,E1

9,83
r0,08
10,46
10,66
10,83
I 1,10

r 1,33

1 1,54

6,55
6,7 2

6,97
7,to
7,22
7,40
7,55
7,69

1) Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Berufsausbildung ab
vollendetem 20. Lebensiahr, im tibrigen ohne Altersgliederunt.

30.06.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie f6, R 4.1, Oktober 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (tibe, 2O rahre)

in Lohngruppeerst-
malig

ktindbar
zum:

Abgeschlossene Ausbildung

Voraibeiter Gesellen (E) lunggesellen
im 1. Geselleniahr

Jugendllche
Arbeitnehmer ohne

Ausbildung
nach vollendetem

20. Lebensiahr

fUr Arbeitnehm!r der höchsten tarifmäßigen Altersstufer)

in Ortsklasse I

in Lohntruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter Gesellen (E)
Arbeitnehmer ohne

abgeschlossene
Berufsausbild ung
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Datum
des

lnkraft-
treten 5

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 45.4, Land 351 (bisher 316 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r iugendliche Arbeitnehmer
ohne abgeschlossene

Berufsausbild ung
bis zum vollendeten

19. Lebensiaht

01.05.9 2

01.05.93

01.05.94
01.05.95
01.05.96
ot.70.97
01.05.99
01.07.00
01.07.01

72,09

72,55
12,88
t3,17
t),6t
r r,84
14,18
t4,47
74,7 5

7,36
7,64

7,84
8,13
8.29
8,43
8,63
8,81

8,98

)o.o4.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.o4.97
,o.o4.99
30.06.00

10,51

10,92
11,20
71,62
1 1,84
72,04
72,33
12,59
12,83

9,46

9,83
10,08
to,46
to,66
10,83
11,10
t7,t1
11,5430.06.02

1) vorarbeiter ohne Alterstllederung, Gesellen nach dem l.
Gesellenlahr.

Datum
deg

lnkraft-
tretens

30.04.94

30.04.95
30.04.96

Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen
EUR wz 45.4,Land 453 (bisher 315 5)

Zeltlohnsätze ie Stunde

1o,92
I 1,20
11,62
11,84
12,o4
12,r1
t2,59
12,83

B
ftir lugendliche ohne
Ausbildungszeit bis

zum Yollendeten
20. Lebensiahr in %

des Volhrbeiterlohnes

8001.05.93
01.05.94
01.05.95
01.10.96
01.10.97
01.05.99
01.07.00
0r.07.01

72,55
1 2,88
t3,37
13,6r
13,86
14,18
74,47
14,75

71,79

12,09
72,55
12,78
13,00
77,31
73,59
13,85

9,83
10,08
10,46
to,66
10,83
11,10
11,33
71,54

30.04.99
30.06.00

30.06.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

fUr Arbeitnehmcr der höchsten tarlfmäEiten Altersstufe (0ber 20 rahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

kUndbar
zum:

Vorarbeiter Gesellen (E) Ohne abteschlossene
Berufsausbildung

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlten Altersstufe (Uber 19 ,ahr!)
in Ortsklasse I

in Lohngruppc

B

ohne abgeschlossene
Berufsa u sbi ld u n g

erstmalit
k0ndbar

zum: AI

Fachvorarbeiter

All a

Spezialfacharbeltet
(Dekorationsmrler)

Ailt b(o
Gesellen mit

ordnungsgemäßer
Ausblldung ab dem

2. Beschäftigun3sjahr
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Datum
des

lnkraft-
tretens

45 Baugewerbe
Lohntarifvertrat fUr das Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

EUR wz 45.4, Land 650 (bisher 315 6)

Zeltlohnsätze ie Stunde

f0r iugendliche
Hilfsarbeiter im Alter

von 19 lahren
in % des Voll-
arbeiterlohnes

0r.05.92
01.05.93
01.05.94
01.0 5.9 5

01.05.96
01.10.97
01.05.99
01.07.00
01.07.01

t2,6t
1 3,10
13,44
73,95
14,20
14,44
14,80
15,10
15,19

11,04
12,o7
12,12
12,78
tr,o2
1r,24
11,56
13,85
14,11

10,51
1o,92
17,20
t7,62
1 1,84
12,o4
t2,33
12,59
72,83

9,46

9,83
10,08
10,45
10,66
10,83
11,10
1 1,33
1 1,54

30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96
10.04.97
10.04.99
30.06.00

70

30.06.02

1) Meister, Vorarbeiter und Gcsellcn ohne Altcrsgliederung.

0atum
des

lnkraft-
treten s

30.o4.9?

30.04.95
30.04.96
,o.o4.97
30.04.99
30.06.00

Lohntarifoertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern
EUR wz 45.4, Land 757 (bisher 316 7)

Zeltlohnsätzr ir Stunde

f0r iugendliche Hilfsarbeiter
bls zum vollendeten

20. Lebensiahr

07.05.92

01.05.93
01.05.94
01.05.95
01.05.96
07.70.97

01.05.99
01.07.00

01.07.01

1 1,28
11,77
t2,o2
12,47
12,70
12,92

73,23
13,50
t3,76

10,51

70,92
1 1,20
71,62
11,84
12,04
12,33
12,59
72,43

9,46
9.E3

r0,0E
10,46
10,66
10,E3

11,10
11,33
I 1,54

8,41

8,73
8,96
9,30
9,47
9,61

9,87
10,07
70,2630.06.02

1) Gesellen nach vollendetem 1. Gcselleniahi

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, Oktober 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8iten Altersstufe (0ber 20 lahre)l)
ln Lohngruppe

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

Meister Voraöeiter

(E)

Gesellen im
2. Gesellenlaht

Hilfsarbeiter

f0r Arbcitnehmer dcr höchstcn tarlfmä8iten Altersstufe (uber 20 tahre)
ln Lohngruppc

erst-
malig

kundbar
zum: Voraöeitel GcsGllen (E)l) HilfsaIbcitet
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01.06.92

01.06.93
01.01.94
01.06.94
01.05.95
01.05.95
o1.72.97
0t.07.99
01.08.00
01.08.01

Datum
des

ln kraft-
treten s

Datum
des

lnkraft
tretens

or.o7 .93

01.01.95
07.04.96
07.03.97
01.03.99
01.03.00

31.05.93

3t.o5.94
31.05.95
37.05.96

31 .0 5.99
31.07.00

31.0 5.02

37.72.962)
28.02..992\

29.02.00
28.02.01 2)

71,87

72,14
t2,52
72,85
73,39
t3,61
71,87
74,23
14,54
14,84

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

EUR WZ 45.4, Land 850 (bisher 316 8)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr iugendliche
Arbeitnehmer
ohne abge-
sc hlossene

Berufsausbild ung
bis zum

vo llen d eten
19. Lebensjahr

9,89
70,29
to,41
70,71
11,16
17,16
11,5 6

1 1,85
12,11
t2,37

9,40
9,77
9,97

70,17
10,50
to,79
10,98
1t,26
1 1,51

77,75

8,91

9,26
9,39
9,64

10,04
70,23

10,40
10,67
10,90
11,13

7,57
7,87
7,98
8,20
8,54
8,70

8,84
9,07
9,27
9,46

8,91

9,26
9,19
9,64

10,04
10,23
10,40
70,67
10,90
1 1,13

8,41

8,7 4

8,87
9,77

9,48
9,66

9,82
10,08
1 0,30
10,51

50 Kraftfahrzeughandeh lnstandhalt'tng und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifoertrag für die Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

EUR wZ 50, Land 201 (bisher 249 1)

Zeitlohnsätze je Stunde

für,ugendliche
(ohne telernte Arbeiter)

im Alter von 17 und 18 lahren
in % des

Volla rbeiterloh nes

9,31

9,70
9,96

10,24
1 0,56
10,88

8,38
8,7 4

8,97

9,22
9,51

9,80

7,56
7,88
8,09
8,31

8,5 8

8,84

85

1) Gelernte Arbeiter ohne Altersgliederung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2OO1

2) Einmalzahlung von € 1 1 7,60 für lanuar - März 7996, für lanuar und
Febtuat 1997 € 707,37, Sätze ab 01.03.2000 gelten weiter bis
3 1.1 2.2001.

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (i.iber 19 lahre)
in Lohngruppeerst-

malig
künd bar

zum:
Vorarbeiter Facharbeiter (E)

Fac ha rbeiter
im 2.

Gesellenjahr

Facha rbeite r
im 1.

Gesellenia h r

Maler- und
Lackiereniverker

Maler- und
Lackiererhe lfe r

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 2t lahre)r)
in Lohngruppe

erst-
malig-

künd ba r
zum:

3 (E)

Gelernte Arbeiter im
3. Gesellenjahr Angelernte Arbeiter

2

Ungelernte Arbeiter

1
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50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparaturvon Kraftfahzeugen; Tankstellen
Lohntarifu ertrag fü r das Kraftfah rzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

EUR Wz 50, Land 352 (bisher 249 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
ungelernte Arbeiter

im Alter von 18 lahren
in % des

vo I la rb eite rlo h n e s

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.94
01.03.95

01.03.96
01.01.97
01.03.97
01.03.98
01.03.99
01.03.00
01.04.01

01.04.98
01.02.99

01.04.00
01.03.01

28.O2.95

29.02.96

28.O2.97

28.02.98

28.O2.99

29.02.0O

28.02,01
28.O2.O2

I 1,18

1t,52
11,83
1 1,99
72,17
72,46
t2,87
13,22
13,47

9,61
9,97

10,16
10,31
10,46
10,71
11,03
tl,77
11,5 9

7,72
7,96
8,16
8,27
8,40
8,59
8,85

9,72
9,30

8,40

8,66
8,89

9,01
9,14
9,76
9,64
9,93

10,13

mit 0bung und
Erfahrung

1 556,88
1 607,50
1655,56

7 695

70

mit Xenntnissen und
Gesc hicklich keit

7 477,12
1 525,18
1570,69

1 509

1) Facharbeiter ohne Altersgliederunt.

Oatum
des

lnkraft-
tretens

01.03.95
01.01.96

01.04.95
07.01.97

31.01.96

3t.o1.9721
31.01.982)

31.01.992)
29.02.00
28.02.012)
28.02.O2

Lohnvereinbarung fUr das Kraftfahrzeugtewerbe in Baden-Württemberg
EUR wz 50, Land 651 (bisher 249 5)

Monatslöhncl)
in Lohngruppe

Angelemte Arbeiter

,

13,09
1r,46
13,7'
1r,95

9,12
937
9,56
9,71

8,55
8,89
9,O7

9,21

10,07
1 0,35

10,55
1o,72

I 7 79,47
1775,21
I 828,38
| 872

2 216,39
2108,99
2 37E,O2

2 435

1) vor dem 01.04.98 Stundenlöhne. Ab 01.04.98 Monatslohn Geteilt
durch 155,50 - Stundenlohn).

2) FUr Februat und März 1 996 ie € 56,24, lltr Februar 1.997 € 51,13, fur- 
Februar und Män 1998 ie € $,69, ttrt März 2000 Einmalzahlunt Yon
c 56,24.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

for alle Arbeitnehmer (Uber 21 |

in Lohngruppeerst.
malig

k0ndbar
zum:

5

Facharbeiter mit
aufsic htsfuhrender

Tätigkeit

1

Facharbeiter ab dem
3. Geselleniahr

Angelernte Arbeiter

2 1

Ungelernte Arbelter

erst-
malig

ktindbar
zum:

meisterliches Können,
Selbständltkeit usw.

Gesellen nach dem
1. Gcselleniahr

4a(E)7

Facharbeiter

-97 -

2



erst-
malig

k0ndbar
zulir:

vt

Hochwertite Tätitkeiten,
GruppenfUhrertätigkeit bei lnstandsetzu

Karosseriea rbelten
tr,l

tv

Abteschlossene Berufsausbildung,
erweite.te Xenntnlsse und Fertitkeiten

(lnstandsetzuntsarbelten)

Datum
des

lnkraft-
tretens

50 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparaturvon Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und den -handel in Bayern

EUR Wz 50, Land 751 (bisher 249 6)

Monatslöhner)

in Verglltungsgruppe

Tätitkelten ohne vorherige Xenntnisse,
kuze Einweisung

(Pfl egearbeiten an Fahrzeugen)

01.03.95
01.03.96
01.03.97
01.06.98
01.03.99
01.03.00
01.03.01

29.O2.96

28.O2.97

28.02.99
29.O2.O0

28.02.01
28.O2.O2

2 039,54
2 090,67
2121,86
2 172,99
2 218,44
2 704,39

2 358

1704,t4
t 7 46,57

1772,65
1 815,09
I469,79
t 925,Ot
I 970

1 340,10
| 37r,84
1394,29
t 427,53
t 470,48
7 511,94

7 549

1) MonatsvertUtunt teteilt durch 160,95 - Stundenlohn; ab
01.10.1996 teteilr durch 158,78; ab 0t.7O..r997 teteitt durch
756,6.

Datum
des

lnkraft-
tretens

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen)
Lohntarifoertrag für den Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

EUR wZ 5t, Land 050 (bisher 400 1)

Zeitlohnsätze ie Stund!
ftir Arbeltnehmer drr höchstcn trrlfmäßlgen Altersstufc (0ber 1B Jahrr)

ln tohntruppe
5a 3

Tätigkeiten, die

nach Einarbeitung
ausgrfuhrt werdrn,

Lager- und
Tran sportarbelter

26

elne abgeschlossene
tacharbeiterausbildung

voraussttzen,
Facharbeiter, Kunden.

dienstmonteur

nach abteschlossener
Berufsausbild ung

ausgefuhrt werden,
Vorarbriter,
Xraftfahrer

ohne Vorkenntnlsse
nach Einweisunt

ausgeftlhrt werden,
Pförtner, Kantinenkräfte

erfordern,
Lagerhilfe, K[ichenhilfe

01.06.95
01.07 .96
o1.o7.97
01.08.98
01.08.99
01.05.00
01.05.01

10,03
1o,22
1o,37
1 0,63
10,95
11,24
r 1,56

8,49
8,65
8,78

9,00
9,28
9,51
9,78

7,44
7,58
7,69
7,89
8,15
8,35
8,59

6,98
7,lt
7,22
7,40
7,66
7,85
8,07

5,88
7,O7

7,12
730
7,56
7,75

7,96

31.o5.96
)0.04.97
30.04.981)
30.04.991)
3o.o4.ool)

30.04.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2OO1

1) Ftir Mal und luni 1997 Pauschale von € 25,56i f0r Mai bls lull 1998
! 40,90, ftir luni und lull 1999 einmalige Gesamtpauschale von
e 76,69.

erst-
malit

ktind bar
zum:
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51 Handelsvermittlung und Großhandsl (ohne Handel mit Kraftfahzeugen)
Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Hamburg

EUR wzst, Land 125 (bisher40O 2)

Zeitlohnsätze ie woche

fur Arbeltnehmer der höchsten tarlftnä8iten Altersstufe (uber 18 lahre)

in Lohngruppe
1

Hilfstätigkeiten die
Vorkenntnisse nicht

erfordern
(Laterhilfen)

01.07.95
0t.o7.96
o1.05.97
01.08.98
07.o7.99
01.05.00
01.05.01

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.05.94

01.05.95
01.05.96
ot.o7 .97

01.07.98
01.06.99
01.05.00
01.05.01

30.04.96
)o.o4.972)
30.04,98
70.04.992)
3o.o4.oo2)

30.04.02

30.04.02

430,00
438,18
444.82
455,05
470,r9
482,15

495

17 4,27

381,42
387,05
396,25
409,03
479,26

477

1619,77
1 681,64
7 713,34
1 738,90
1782,36
1 837,58
1889,22
t 942

104,22
,o9,44
174,96
322,17
372,34
140,52

350

280,70
285,81
290,4t
297,06
106,78
374,44

323

2) Paurchale f0r Mai und lrni r995
f0r Mal und lunl 1999 clnmaliger

268,94
27 4,05
278,74
284,79
293,99

301,1 5

109

ie € 30,68, furJuli 1998 €34,26,
Festbetrag von € 30,58.

1) Freie Vereinbarung, mindestens iedoch aufgefuhrte wochenlöhne

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.04.95
10.04.96
30.04.97

30.04.9E
30.04.99
30.04.00

t 735,44
1 802,30
I 836,56
1864,77
1 910,70
1 970,01
2 025,23

2 082

Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen
EUR wz 51, Land 2oo (bisher 4oo 3)

Tarifsätze le
f0i Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäElten Altersstufc (0ber rB lahre)

in Lohntruppe

t 507,29
1 565,05
7 592,67
1616,70
7 6t7,tO
7 708,23
1756,29

1 805

1 307,88
7 i57,99
1394,29
7 420,17
147t,50
t 527 ,7 i2)
1 

'E0,917 625

1

Einfache Tätitkeiten
ohne berufliche

Vorbildung (Wächter,
Boten, Relnitunts-

personal usw.)

1 189,78

1215,28
I 258,80

I 277,72
1109,42
1349,81
1 387,65
I 427

1) Taiifsatz tetcilt durch 167 - Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

2) Lohngruppc 2 Vorweganhebung um € 10,23 zum 01.01.2000.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

61)

Arbeitnehmer mit
abgesc hlossener

Facha rbelterausbi ld unt

5c

Xraftfahrer der
FUhrerschelnklasse ll

312
Arbeiten

nach Elnarbeitung I ohn€ vorkenntnisse
unter Belastung I nach Einweisung

(Iransportarbeiten usw.) | (lbnacten usw.)

4

Abgcschlossenc Berufs-
ausbildunt, verant-

wortungsvolh Aöelten
(Xraftfahrer mit Führer-

schcin der Klassc ll usw.)

23

Gcwlsse 0bunt oder
Erfahrung

(Lageraöeitcr usw.)

Schwierlge Tätitkeiten
mit Erfahrung

erst-
malig

kUndbar
zum:

5

Hochwcrtite Tätitkelten,
Dispositionsbefugn is

(Handwerker mit Spezlal-
ausbildunt usw.)
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 5t, Land 350 (bisher 400 4)

Datum
des

lnkraft.
tretens

Monatslöhn
fUr Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (tiber f8 lahre)

in Tarifgebiet I

in Lohngruppe

07.04.92
01.03.93
01.03.94
01.03.95
01.04.96
01.03.97
01.05.98
01.06.99
01.04.00
01.04.01

28.02.93
28.02.94
28.O2.95

29.02.96
28.02.97
28.02.98

)7.0r.99
3 1.03.002)

3t.03.02

7 66t,70
1713,34
7 747,60
7 8t4,06
1 851,39
1 879,00
1926,04
1 985,86
2 035,45

2 092

7 578,87
7 627,95
I 660,68
172?,56
1758,84
7 785,47
7 829,97
1886,67
7 933,77
I 988

1524,67
7 57t,77
1602,90
t 664,26
1 698,51
1724,O8
7 767,O2

1821,77
t 867,24

7 920

7 391,74
t 435,20
7 463,8)
1 519,56
1551,26
7 57 4,78
7 613,64
1663,74
7 705,16

7 753

t 288,46
1328,34
1354,92
1406,56
t 4)6,22
t 457,69
1497,99
I 540,52
t 578,87
t 62J

7 745,29
1 180,57
7 204,09
7 250,tt
7 276,70
7 295,61
7 328,34
1369,75
1404,07

7 44)

7 094,76
7 727,9t
1 150,41
I 194,38
7 219,94
7 238,75
7 269,54
1 308,91
7147,63

7 379

Nachtwächter
usw.

7 043,04
7 07 5,25

7 096,72
1 138,55
t 763,79
I 180,57
t 270,23
7 247,55
7 278,7 4

7 375

1) Monatslohn geteilt durch 167 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

2) Pauschale ftlrApril und Mai 1999 ie € 30,68.

Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Hessen
EUR wz St,Land 450 (bisher 4oo 5)

Monatslöhne1)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlten Altersstufe (0ber 18 lahre)

in Lohntruppe

L1
Hilfsarbeiter, Abpacker

Ktichen hilfen usw.

01.04.92
01.04.93
07.o4.94
01.05.95
01.06.96
07.05.97
01.08.98
01.07.99
01.05.00

01.04.01

31.03.93
)t.o).94
3 1.03.95

30.04.952)
30.o4.972)
30.04.98
30.04.992)

3o.o4.oo2)

1558,97
1 509,04
7 641.25
1707,62
t 715,84
I 7 67,91
1 805.88
1 851,61
1 908,14
I 961

t 460,76
I 507,29
1 538,99
7 597,28
t 627,44
1 651,98
1693,40
7 7 46,06
7 789t52

1 840

7 227,99
1 260,85
7 288,46
I ?17,54
1 363,10
1 383,56
1 4r8,32
t 462,29
t 499,77

I 541

1 081,38
1 116,15
1 140,18
7 783,64
t 206,t4
1224,0)
7 254,77

7 293,57
7 725,78

7 36331.03.02

Statistisches se R 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

ktin d bar
zum:

vilt
Hilfsmeister,
Obermonteur

usw.

vlt

Selbständite
Handwerker

usw.

vt v
I

Kraftfahrer

Ftlhrersc hein-
klasse ll

F0hrerschein
klasse lll

tv

Laterarbeiler,
Rangierer

u5w.
Boten usw

I
Pack- und

Sortiertätit-
keiten usw.

erst-
mallt

künd bar
zum:

L6

Facharbeiter
Handwerker.

L5
Kraftfahrer der

F0hrerscheinklasse ll usw.

L2
Platz-, Later- oder
Hafenarbeiter usw.

1) Monatslohn geteilt durch 167 - Stundenlohn.

-100-

2) FUr April 1995 Einmalbetrat von € 109,93 für die Lohngruppen L 1
u,nd L 2 sowie a 76,69 ttJt L5 bis L 7, ftir Mai 1996 Einmalbetrag von
C 28,12| im ruli 1998 Einmalzahlunt von € 40,90, für Mai und luni
1999 Einmalzahlung von ie € 17,90 bzw. € 20,45 bzw. € 28,12, ie
nach Lohngruppe.

il



Datum
des

lnkraft-
tretens

51 Handelsvermittlung und Großhandet (ohne Handel mit Kraftfahzeugen)
Lohntarifvereinbarung für den Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

EUR WZ 57, Land 650 (bisher 400 8)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftir Arbeitnehmei der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (uber 18 ,ahre)

in Lohntruppe

Arbeitnehmer mit Pack.
und Sortierarbeiten usw.

01.04.93
ot.06.94
01.04.95

01.04.95
07.04.97
01.07.98
01.06.99
01.06.00
01.04.01

r0,35
70,57
10,9s
11,76
r 1,33
1 1,61

71,97
72,33
12,68

9,7 7

9.97

to,29
10,49
10,65
70,92
7t,25
11,59
11,91

6,85
6,99
7,29
7,41
7,54
7,73
7,97
8,21
8,44

3r.07.94
3t.o).952)
3t.o).96
11.0r.97
31.03.98
37.O1.992)

3 1.03.002)
3 r.03.o1 2)

31.03.02

8,26
8,4)
8,76
8,93
9,O7

9,29
9,58
9,86

10,14

7,84
8,00
8,31
8,48
8,61
8,82
9.O9

9,36
9,68

1) Lohntruppen 3 bis 6 ohne Alterstllederunt. € 33,23 - 56,2.4, le nach Lolntruppe, ftlr April und Mal 2000
2) Einmälzähtunt für Mai 1994 - € 30,6E; imruni 1998 Einmalzahlung Ausgleichszahlung yon € 96,12.

von € 24,03, ftir April und Mai 1999 Einmalzahlung von

Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern
EUR WZ 57, Land 750 (bisher 400 9)

Zeitlohnsttze ie Stunde

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

Arbeiten einfacher
Art nach Einweisung

(Verpacker usw.)

0atum
des

lnkraft-
treten s

01.04.95
01.03.96

01.03.97
01.05.98
ot.o7 .99
01.07.00
01.07.01

29.02.96
28.02.97
2E.02.9E

31.03.99
31.03.001)

31. O3.O 21)

9,9s
10,14

10,31
10,5 6

10,90
17,77
1 1,48

9,12
9,49
9,65

9,89
1 0,20
10,45
to,7 4

8,69
8,85

8,99
9,22
9,50
9,7 4

10,01

8,08
8,27

E,36

8,57
8,85
9,O7

9,13

7 -49
7,63

7,75
7,94
8,19
8,40
8,63

6,93
7,06
7,18
7,36
7,59
7,78
8,00

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
maliB

kUndbar
zum:

6

Arbeitnehmer mit

und Selbständigkeit
rarbeiter, Platzmei

usw.)

Erfahrung,

5 (E)

Abgeschlossene Fach-
ausbildung (Kraftfahrer

mit FUhrerscheinklasse 2,
Handwerker, Facharbeitel

usw.)

4

Abgeschlossene
Ausbildung

(Staplerfahrer,
Kraftfahrer mit

F0hrerscheinklasse 3
usw.)

Angelernte Arbeitnehmer
(Laterarbeiter, AbfUller

usw.)

)

5 (E)

Abtesc hlossene
Facha rbeiter-
ausb ild un g

4

Anlernzeit mit
langiähriger

praktischer Tätitkeil
(Kraftfahrer usw.)

3

Anlernzeit mit
einschlägigen
Ken ntn issen

(Staplerfahrer usw.)

2

Kuze Einarbeitung
ohne einschlägige

Xen ntn isse
(Lagerarbeiter usw.)

erst-
malig

künd bar
zum:

6

Qualifikation und
Verantwortunt
(Lagermeister,

Handwerker usw.)

1) FUr April bis luni 1999 Einmalzahlung von € 55,24, f0r April bis luni
2000 Pauschale von € 56,24.

-101-



Datum
des

lnkraft-
tretens

51 Handelsvermattlunt und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag für GroßhandeI und Dienst]eistungen in Berlin*)

EUR wZ 57, Land 925 (bisher 4oo 11)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 1 I lahre)
in Lohngruppe

L1

Einfache Arbeiten nach
Einweisung, ohne

vorherige Kenntnisse
(Hilfstätigkeiten bei

und Sortierarbeiten
usw.)

01.05.93
07.04.94
01.04.95
07.04.96
07.o4.97
01.06.98
01.06.99
0 1.05.00
01.05.01

9,80
9,99

70,37
70,57
70,7)
1 1,00
71,34
17,62
7r,95

8,98
9,16
9,50

9,69
9,83

10,08
10,39
10,65
10,95

8,5 3

8,70
9,03
9,21

9,75
9,58
9,8E

r0,r2
10,40

7,79
7,94
4,24

8,40
8,5 3

8,74
9,01
9,24
9,50

7,09
7,23
7,51

7,65
7,77
7,96
8,21

8,41

8,55

37.03.94

31.03.95
37.03.97
3 1.03.98

30.04.99
3o.04.oo1)

30.04.021)

') Vordem 01.01.2000 in Berlin.West.

Datum
des

ln kraft-
tretens

1) Pauschale fUr Mai 1999 € 20,45, zum 30.04.2002 erfolgt eine
VoMeganhebunt um I %, die auf dic nächste Tariferhöhunt nicht
anterechnet werd€n kann.

Lohntarifoertrag für die Raiffeisen-Warengenossenschaften in Niedersachsen und Bremen
EUR wzst.t, Land oo1 (neu)

Monatslöhnel)

in Lohngruppe

wtv
Werkstattbereich

Iwilr I wil
Handwerker

01.1 0.95
07.01.97
o1.04.99
01.01.01
01.01.02

37.12.96
3t.12.972)
3o.o6.oo2)

1734,30
t 7 65,49
1 857,01
1 893,83

7 919

t 496,55
7 527,65
1 60r,88
t 634,09
t 674

I t82,62
7 2M,09
7 266,47
t 297,52
t 323

fur bes.
schwlerige u.
hochwertige

Facharbeiten,

Verantwortunts-
bewußtsein

7 977,34
| 952,|t
2 052,7)
2 093,74

2 t44

fltr schwierige
Facharbeiten,

bes. Fähigkeiten
u. langlvierige
Erfahrungen

t 751,22
1784,41
7 876,44
7 974,28
t 96t

mit abteschloss
Berufsaugbi ld ung

bei Arbeiten im
erlernten Beruf

1 598,81
I 627,44
1 711,81
7 7 46,57

1 788

wt

Werkstattfach.
arbeiter,

Handwerker der
Lohngr. W ll im
1. Geselleniahr

7 574,45
1 541,55
1627,3t
t 657,52

7 6933t.72.O2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2OO1

erst-
malig

ktindbar
2Um:

L6
Abgeschlossene

H a n dwerke ra u sb i ld u n g,
Arbeiten mit

Qualifikation und
Verantwortung

(Betriebshandwerker
usw.)

Abgeschlossene
Facha rbeiterausbi ld ung

(Kranfahrer usw.)

r5(E)

Langiährige praktische
Tätltkeit, umfangreiche
Warenkenntnlsse (Later-

facharbeiter usw.)

t4 L3

N€ch einer ieweils
Anlernzeit,

einschlägige Kenntnisse
(Staplerfahrer usw.)

erst.
malig

kündbar
zum:

LV LI

Berufsausbildun

Lagerbereich

till

Spezlalkönnen
erforderlich,2.8

Vorarbeiter,
Maschinisten

Hilfskräfte, z.B.
Rein lgungsperso-
nal, K0chenhilfen

Betriebshandwer.
ker mit

abgeschlossener

1) Monatslohn geteilt durch 165 - Stundenlohn

-102-

2) Sätze ab 01.03.7997 gelten weiter bis 31.03.1999, Sätze ab
07.04.1999 telten weiter bis 31.12.2000.



ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (0ber 18 ,ahre)

in Lohngruppe

Arbeitskräfte fUr leichte
Later- und Sortier-
arbeiten, Abpacker,

Abwietcr usw.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

lvt

0brige Handwerker usw,
ab 5. Berufsiahr Kraftfahrer

Ib

Handelsaöeiter,
Laterarbeiter usw.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeuten und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglitern

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Schleswig-Holstein
EUR wz 52, Land o5o (bisher +30 r)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r iugendliche
Arbeitnehmer bis zum

vollendeten
18. Lebensiahr in 7o des

Vollarbeiterlohnes
für die

Lohngruppen I .lll

0atum
des

lnkraft-
tretens

1) Pauschale von € 71
Einmalzahlung von

01.06.93
01.06.94
07.07 .95

01.05.96

01.08.97
01.07.98
01.08.99
01.06.00
01.05.01

30.04.95
30.04.95r)
30.04.97

30.04.9E
70.04.99

3o.04.oo1)
30.04.01
30.04.02

10,60
10,95
11,28
t1,49
11,66
tt,9t
12,27
12,57
12,91

7,68

7,94
8,28
8,44
E,56

8,74

9,27
9,44
9,69

6,70
6,92
7,25
7,38

7,49
7,65

7,88
8,08
8,30

9,52
9,E3

r0,r5
10,34

10,49
70,71

1 1,03
1 1,31

71,62

80

,58 ftir Mai und ,uni 1995, f0r Mai bis luli 1999
insgesamt € 84,16.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Niedersachsen
EUR WZ 52, Land 200 (bisher 43O 3)

Mlndestmonatslöhncl)

fUr iutendliche
Arbeitnehmer

ris zur Vollendung
des 18. Lebens-
iahres ln % des

hnes

01.05.93
01.05.94
01.07.95
01.05.96
01.05.97
01.05.98
01.08.99

01.05.00
01.05.01

30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.04.98
30.o4.99
3o.o4.oor)
30.04.01
30.04.02

1 881,55
t 94r,42
2 07),47
2 050,79
2 080,96
2 t24,42
2 r88,33
2 243,O4

2 301

1641,25
1695,44
t 756,29
1 789,01
1 8r5,09
1 853,43
1909,16
1956,71

2 009

7 505,24
I 554,84
1670,57
1640,22
t 664,26
t 699,02
1750,15
7 794,12
I E43

I 297,66
1 340,61
t ?88,67
1411,23
1415,20
7 465,36
r 509,33
I 547,17

1 589

1110,01
I 146,83
1 188.24
1210,23
7 227,61
1 253,18
1297,07
1321,22
t 359

98,5

98,75

98,7
99,r

85

1) Mindestmonatslohn teteilt durch 163 - Stundenlohn
2) Ab 01.03.1994 - 98,5 %; ab 01.01.1996 - 98,75 %,

ab 01.05.1999 - 99,1ol".

Statistisches Bundesamt, Fachsede 16, R 4.1, Oktober 20Ol

fur Aröeitnehmer dcr höchsten tarifmäßiten Altersstufr (uber 21 lahre)
in Ortsklasse I

in tohngruppe
in Ortsklasse ll2)erst-

mallg
k0ndbar

zum:
ilt d

Besonders
qualifiz ierte

Handwerker usw,

lll c

Handwerker,
ln nend!kora-
teure, HauS-
meister usw.

tvb
Xraftfahrer f0r
PKW und LXW
bls zu 1,5 t

Nutzlast

Ib
Körpcrlich

schwcrc Arbeitan
(Lateraöelter

usw.)

I

Ohne berufllchc
vor- odet

Ausblldung
(Sp0lhilfen usw.)

in % der
Lohnsätze der
Ortsklasse I

-103-

3) Fur Mai bis rull 1999 Elnmalzahlung von € 76,69.



Datum
des

lnkraft-
tretens

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugon und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglltern

Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Nordrhein-Westfa len
EUR wz 52, Land 350 (bisher 430 4)

Mi nd estm onats lö h n e1)

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 20 lahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
ll a

Gewisse Fertigkeiten
(Näher(innen) ftir einfache

Arbeiten usw.)

o1.o7.95
01.04.95
07.17.97
01.06.98
01.07.99
01.05.00
01.04.0r

31.o3.96
17.07.97

)1.o3.99
3 1.03.002)
31.03.01
31.03.02

t 874,97
1 909,68
1 938,31
1979,2t
2 018,52
2 089,65

2 746

1 580,40
1609,55
1 633,58
t 667,83
7 7t7,94
1758,84
I 809

1 450,02
7 476.6t
I 498,50
r 530,30
1576,37
1 615,68
I 660

Hilfsarbeiter
usw.

7 295,6r
t 322,20
t 142,t4
t 370,26
7 477,77
1446,44

1 486

Putzfra uen
u5w.

1 088,54
t 124,31
7 764,72
1 188,75
1 205,65
1232,21
7 269,0)
7 300,73
t 336

1) Mindestmonatslohn teteilt durch 163 - Stundenlohn 2) FtirAprll bis luni 1999 Pauschale von € 84,35.

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weitburg)
EUR wz 52, Land 450 (bisher 430 5)

Mi n des mo n atslö h n e 1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 ,ahre)
in Lohngruppe0atum

des
lnkraft.
tretens

lc la
Arbeiten ohne besondere Ausbildung

oder nach kurzer Einweisung

01.03.93
01.03.94
01.06.95
01.03.95
ot.t7.97
01.06.98
o7.07.99
01.05.00
01.04.01

28.02.95
29.O2-962)

,1.o3.972)
31.03.982)
31.o9.99
31.03.002)
31.03.01
31.03.02

1684,77
I 7 40,44
1 803,33
1 835,56
I A64,17
| 90r,54
r 960,80
2 009,89

2 064

7 341,61
1 386,11
I 416,22
r 462,81
7 484,79
I 515,98
1567,49
1 600,34

7 644

1 289,48
7 331,92
1779,98
1405,54
7 426,50
t 456,67
I 500,13
t 537,45

7 579

2) Fur April bis luni 1995 Pauschale von instesamt € 102,26 bis
e $3,39 ie nach EntBelt, ftir Mär, 1997 Einmalzahlung von € 30,68
bis € 35,79, ie nach Lohngruppe, im Dezember 1997 Einmalzahlung
von € 51,36 fUr die Zeit yom 01.04. - 31.1o.97, fur April bis luni
1999 € 84,36.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

k0nd bar
zum:

ilc I tttu
Mit AbschlußprUfung usw.

Handwerker, tnnendekorateur" l'oo::oil:i,scrr1Lae1(innen)I IUtAnOerUngsarDettenusw' I in aeroberbekieidung usw.

Körperllch schwere Arbeiten
(Laterarbelter usw.)

ilb

erst-
malit

kündbar
zum Arbeltskräfte, die ihre Ausbildungszeit

ild ll a

Kraft fahneughandwerker
u5w.

beendet haben usw.

Elektrokarrenfahrer
usw.

1) Mindestmonatslohn geteilt durch 163 - Stundenlohn

-704-



Datum
des

lnkraft-
tretens

52 Einzethandet (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsg0tern

Lohntarifuereinbarung für den Einzelhandel in Baden-Württemberg
EUR w252, Land 650 (bisher 4307)

Mln d estmon ats lö h n

f{ir lutendliche
im Alter unter

18 lahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

01.04.93
01.04.94
01.05.95
01.04.96
07.72.97
01.06.98
01.07.99
01.05.00

01.04.01

31.o3.96
?t.03.97
31.03.982)
Jt.or.99
31.03.002)
31.03.01
31.03.02

7 705,67
7 761,91
1827,36
I 861,10
t 889,22
1929,70
1 986,88
2 036,48

2 091

1 507,50
r 650,58
17t5,78
1777,25
1809,97
7 837,O7

7 875,42
7 937,66
7 979,72

2 0)1

1193,78
1 439,80
1492,97
1 520,58
7 547,59
1 575,80
1622,84
1663,21
I 709

1632,04
1 685,73
1741,46
1 E04,35
7 E'7,58
1 865,19
r 904,56
I 961,83
2 010,91

2 065

1229,66
1270,05
t 3t7,o9
7147,63
116t,57
I 390,20
t 432,73
t 467,92
I 508

7 246,5'
1287,41
1r29,87
1377,93
1 403,50
7 424,46
t 454,63
7 498,09
1 535,41
t 577

176r,19
1 201,54
7 252,67
1278,2'
t 297,66
1324,76
1364,64
1 398,89

7 437

I 318,11
t r6t,57
t 4t2,t9
I 478,26
7 459,74
7 490,42
7 534,90
7 573,25
I 616

1 191,31
t 262,89
I 308,91
7 r55,95
1 381,00
1401,96
t 431,62
1 47 4,57

1 51 1,38
7 553

90

1) Mindestmonatslohn geteilt durch 163 - Stundenlohn

Datum
des

lnkraft-
tretens

2) Fur April bis November 1 997 Elnmalzahlung von € 5 1,1 3, fur April
bis luni 1999 € 84,36.

Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Bayern
EUR

Monatslöhner)

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Ortsklasse I

in Lohntruppe

WZ 52, Land 750 (bisher 430 8)

AI

Küchenhilfen
Raumpfleger

01.05.92
01.05.93
01.05.94
01.07.9 5

01.05.96
01.08.9 7

01.07.98
01.08.99
01.07.00
01.0 5.01

30.04.96

30.o4.97

70.04.99
3o.o4.oo2)

30.04.012)
30.04.02

7 3t1,46
I 360,04
1 406,05
7 456,67
t 48r,77
1506,27
t 537,97
1 583,98
7 62r.35
I 668

7 737,62
I 188,75
1232,21
7 276,70
1 300,22
13t9,64
1347,25
7 387,65
t 422,47

7 432

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,oktober 2001

2) For Mai bis,uli 1999 Einmalzahlung von e.76,69, ftir Mai und luni
2000 insges. C 4),97.

fUr Arbeitnehmcr der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (Uber 1 E lahre)

in Lohnstufeerst-
malig

k{lndbar
zum:

tl8

Handwerker ab d6m
5. Tätigkeitslahr
nach der Lehre

tl4
Packer und

Lagerarbeiter mit
besonderer

Verantwortunt usw.

tv ll
Hllfsarbeiter in

Tankstellen usw.

|tl2

KUchen hllfen
usw.

Ut

Lagerarbeiter
Packer usw.

erst-
malit

kllndbar
zum:

Ba
Kraftfahrer mit

mehr als
dreilähriger

Berufstätltkeit

AIIIF

Bctricbshandwerker
u5w.

Ailt b

BUgler,
Gardinennäherin

usw.

Ail b

Later!rbciter,
Packer usw.

All a

Körperlich
schwere Arbeiten,
Büffetkräfte usw.

1) Monatslohn geteilt durch 163 - Stundenlohn.

-105-



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstetlen);
Reparatur von Gebrauchsglltern

Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Berlin-West
EUR wz 52, Land 925 (bisher 430 10)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
Arbeitnehmet

der Lohngruppe
L 1/L 2 im Alter
unter 19 lahren

01.08.94
01.01.9 5

07.07 .95

01.09.95
0t.07.96
01.07.98
0 1.1 0.98
01.08.99
01.08.00
01.07.01

30.06.95
30.06.971)
3 1.07.981)
30.06.99
3o.o6.ool)
30.05.01
30.06.02

t7,53
11,50
11,85
12,02
t2,24
12,42
12,69
t),o7
t),40
t?,76

9,57
9,6?
9,84
9,97

10,16
10,31
10,53
10,84
r 1,12
11,42

8,14
8,19
8,37
8,48
8,65
8,78
8,96

9,23
9,46
9,71

7,67

7,66
7,83
7,93
8,08
8,21
837
8,68
8,89

9,13

Datum
des

lnkraft-
treten s

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.95
01.10.96

01.05.98
01. r0.99
01.07.00
01.1 0.0 I

30.06.95

31.o5.96

37.70.97
30.o4.99
30.04.00

37.O7.01

17.07.02

8,80
8,85
9,05
9,77
9,r5
9,49
9,68
9,98

70,23
10,50

5,85
5,90
6,O)

6,10
6,22
6,32
6,45
6,58
6,8s
7,O3

1) Sätze ab o1.o7.96 telten weitei bis 30.06.98, Einmalzahlungen von
€ 71,58 im Oktober 1997,C76,69 im Februar 1998 und € 130,38 lm
Mai 1998, fur luli 1999 Einmalzahlunt von € 20,45.

55 Gastgewcrbe
Entgelttarifuertrag für das Hotel- u. Gaststättengewerbe in Niedersachsen*)

EUR wz 55.1, Land 2oo (neu)

Entteltsätze ie
in Entteltgruppe

Hilfskräfte, geringe
fachliche Kenntnisse,

z.B. SpUler/in

1605,97
t 628,98
t 660,t6
1709,76
1752,7t
t 793

t 498,09

1521,09
1550,24
7 596,76
7 676,65
I 674

7 309,93
7 332,94
1 358,50
1 399,4r
1 414,77

I 467

7 774,95

1 200,51
1223,52
1260,11
1292,01
I 722

7 067,O7

7 092,63
1 113,59
1 146,83
t 175,45

1 203

') ohne die ostfriesischen lnseln und den ehemaligen verwaltunts-
bezirk Oldenb urt.

teteilt durch 169 - Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 21 lahre)

in Lohngruppe

L5 I ,,
Arbeitnehmer mit abgeschlossener

Berufsausbild unt,
selbständ ige

Facharbeiter mit
besonderer

Verantwortunt

antelernte Kräfte
mit mindestens

4-iähriter Tätigkeit

(Betriebshandwerker usw.)

t4
Arbeitnehmer mlt
mindestens 5-mo-
natiter Einarbei-
tungszelt (Näher,

Modisten hilfskräfte
nach mindestens

6-monatiter
Tätitkeit usw.)

Aöeitnehmer mlt
m indesten s

3-monatigel
E I n a rbeitu n gsze it

(Packer usw.)

t3
Elnfache Arbeiten
mit erschwerten

körperlichen
Belastunten

(Raumpfleger,
Lagerarbeiter,
fförtner usw.)

LtlL2
erst-
malig

kündbar
zum:

erst-
malig

ktindbar
zum:

5

Erhöhte Verantwortunt,
welttehend

selbständiges Arbeiten,
z.B. Alleinkoch/(öchin

4

Erwelterte Kenntnisse,
nach allgemeinen
Anweisungen, z.B.
Demi-Chef de Bar

Abteschlossene
Berufsausbildung, z.B.
Bedien ungspersonal

)1) 2

Antelernte Hilfskräfte,
fachliche Kenntnisse,

z.B. Hausdiener/in

1) Monatsentgelt

-106 -

2) Entgeltgruppe I uber 18 Jahre bis 30.09.99, ab 01.10.99 keine
AltersSliederunt mehr.

3) Ab 01.10.99: 3a - im 1. und 2. Jahr der Tätitkeit.
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55 Gastgewerbe
Lohntarifuertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

EUR WZ 55.7, Land 350 (bisher 710 1)

Entteltsätze le Stunde

in Entgeltgruppe

6.5

Restäurant-
ierer/-in

0atum
des

lnkraft.
tretenS

01.06.93
07.07.94
01.03.95
01.05.96
07.o4.97
01.04.98
01.06.99
01.10.00
01.08.01 11.07.o2

8,04
8,20

8,94
9,13
9,27
9,41
9,69
9,E9

10,10

6,13
6,48
7,O5

7,20
7,32
7,42
7,68
7,99
8,16

11,20
t7,42
r 2,01

12,27
12,46
12,64
13,o2
13,28
11,57

3,78
1,93
4,22
4,17
4,40
4,47

4,64
4,82
4,9'

6,99
f ,14
7,68
7,85
7,97
8,08
8,32
8,49
8,68

9,79
9,98

10,51
70,7 4

10,90
11,05

1 1,40
71,62

1 1,88

6,33
6,48
7,O5

7,20
732
7,42
7,68
7,84
8,01

3 1.05.94
31.12.94
31.03.96
77.07.97
31.03.98
37.0?.99
31.07.001)

8,04
8,20
8,78
4,97

9,tt
9,24
9,52
9,77
9,92

6,31
6,48
7,O5

7,20
7,32
7,42
7,68
7,99
8,16

6,99
7,14
7,68
7,85
7,97
8,08

8,32
8,49
8,68

1) Pauschale für April und Mai 1999 €76,69.

Oatum
des

I nkraft-
tretenS

71.o7.96

Entgelttarifuertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen
EUR WZ 55.1, Land 450 (neu)

Enttcltsätze lc Mon

ln Bewertun

7.2

Einfache Tätitkeiten,
keine vorkenntnisse,
z.B. im Hallenbereich

01.06.95
07.17.97

01.08.97
01.08.98
01.09.99
01.10.00

1315,49
1354,41
1 385,50
1472,70
I 455,74
I 494,51

7 07),20
t 092,6'
I 113,0E
I 134,56
r 168,81
1 200,51

31.07.98
3t.o7.99
3o.o9.oo3)
)7.72.07

t 416,22
t 462,29

1 489,90
1519,05
7 564,55
1606,99

t tr7,tt
t t57,56
I179,55
| 202,56
1 238,86
1272,09

930,55
947,42

965,32
984,24

I 013,89
1 041,50

1) Monatsentgelt teteilt durch 169, ab 01.11.96 durch 16E - Stunden-
lohn.

2) Bewertuntsgruppen 1 und 2 0ber 18 lahre, sonst keine Alters-
gliederung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,oktober 2001

3) For Autust 1999 Pauschale von € 35,79,

1.6 2.17.2 3.5 5.5 4.6 4.1 8.4 2.4
erst-
mallg

kUndbar
zum: Werkstatt-

leiter/-in
Alleinkoch,
Alleinköchin

Demi-Chef
de Bar,
Zagler

Serviererin/.
Kellner/-in

Bankett-
leiter/-in

Toiletten-
frau/mann Portiel

Matazln-
vemalter/-in

Empfangs-
leiter/-in

erst-
mallg

künd bar
zum: Mindest€ns 2-iährite

Berufserfahrung,
2.8. oemichef

6.2 5

Abgeschlossene
Berufsausblldun g,

z.B. Fachtehilfe/-in
im Gastgewerbe ab

2. lahr nach der
Ausbildung

Hilfskräfte, erhöhte
Belastunten,

z.B. Telefonist/in
ohne Fremdsprache,

Zimmcrmädchen

3

Hilfstätigkeiten,
geringe fachliche
Kenntnisse, z.B.

KUchenhllfskräfte

2.2

-to7 -



55 Gastgewerbe
Entgelttatrifuertrag für das Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

EUR wz 55.1, Land 750 (neu)

Monatslöhn

in Lohngruppe

2.)O7
Ki.ic hen h ilfs-
personal ab

dem 4. Monat
der Eetriebs-
zugehörigkeit

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.04.96
07.04.97

01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.05.01

37.O3.97

31.03.98
37.03.99
31.03.00
31.03.0r
31.03.02

7 677,55
t 707,77
t 718,39
7 790,54
7 835,54

1 882

t 526,21
1553,82
t 581,94
t eZg,rtg
t 670,39

1772

7 788,67
7 4t3,72
14J9,29
| 482,24
1 519,05

7 557

t 254,7t
7 277,27

1 300,22
t 339,07
t 37231
I 407

1 r85,69
7 207,76
7 228,63
I 265,45
t 297,15

7 329

1 185,59
I 207,16
1228,6)
7 265,45
7 297,75

7 729

1 116,66
1 1 36,60
1 157,05
1 191,82
7 227,48

7 252

1) Monatslohn teteilt durch 169 - Stundenlohn

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.1 0.95
01.08.97
01.07.98
07.07 .99
01.07.00
01.07.01

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Loh ntarifvertrag für das Verkeh rsgewerbe in Sch leswi g-Holstei n*)

EUR wz 6o.2,Land o5o (bisher 512 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur lutendliche
im Alter von

1 7 Jahren in % des
Vollarbeiterlohn es

31.03
31.03
31.03
31.03
31.03
31.03

97

981)

99

oo1)

01

o2

8,59
8,7 4

8,92

9,20
9,42
9,66

7,16
7,29
7,44
7,67
7,85
8,06

7,67
7,81

7,98
8,22
8,42
8,64

7,47

7,55
7,77

7,95
8,14
8,3 5

70

1) Für die Zeit vom 07.04.1997 bis ?7.07.1997 einmalige Ausgleichs-
zahlungvon € 51,13, ftirApril bis luni 1999 € 76,69.

t) 0hne Personenbeförderung, Betriebe der Schifffahrt,
schienengebundene Verkehrsbetriebe, Betriebe der öffentlichen
Hand sowie Hafenarbeiter.

erst-
malig

kLindbar
zum:

3.306

Handwerker nach
3-iähriger
Betriebs-

zutehöritkeit

2.30s

Alleinkoch,
Partiechef

t.404

Kellner,
Serviereri n

4.10)

Badegehilfe/-
tehitfin

2.302

An lern koc h/
-köc hin,

Kaffeeköc hi n

7.402

Angelernte
Kellner/innen,

Servierer/ in nen

fUr Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

künd bar
zum:

I

Handwerker
(Autosc hlosser,

Stellmacher usw.)

Fernfahrer, übemiegend
im Guter- odet

Möbelfernverkehr tätit
0brlge Kraftfahrer

IV

Tran sportarbeiter,
Möbelträger, Packer usw.

-108 -
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Loh ntarifvertrag für das private Om n i busgewerbe in Sch leswi g-Ho lstei n

EUR wz 60.2, Land 051 (neu)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tariflichen Altersstufe (Uber 20,ahre)
in Lohngruppe

il
Berufskraftfa hrer/

-innen mit
besta nden er

Prüfung,
Fac hrichtunt

Omnibusverkeht

2. Fahrdienst

I

Angelernte
Arbeiter/ -i n nen,
Omnibusfahrer/

innen

Ungelernte Arbeiter/
-innen, z.B.

Reisebetleiter/-
innen im

Geleten heitsverkehr

Datum
des

ln kraft-
treten s

01.06.94
01.08.96
01.09.98
01.0 5.99
01.09.00
01.10.01

31.04.96
30.04.981)

9,32
9,55
9.67
9,82

10,03
1 0,28

8,79
9,00
9,12
9,26
9,46
9,69

8,03
8,23
8,33
8,46
8,64
8,86

8,45
8,662)

8,83
8,96
9,76
9,38

8,35
8,55
8,66
8,79
8,98
9,20

8,03
8,23
8,33
8,46
8,64
8,85

1) Für Mai bis luli 1996 Ausgleichbetrag von € 76,69, ftlr Mai bis
August 1998 Ausgleichbetrag von instesamt €.702,26, fUr Mai bis
August 2000 Ausgleichbetrag von ie € 51,13.

2) Ab 01.08.97 - € 8,71.

Lohntarifvertrag für das Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg
EUR wz6o.2*), Land 125 (bisher 512 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Jugendliche
unter'18 Jahren

in 7" der ieweiligen
Lohngru pe

30.04.001)

30.1 1.021)

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.06.92 31.05.93
01.06.94 31.03.95
01.05.95 71.03.96
01.06.95 37.03.97
01.01.98 31.12.981)
01.10.99 31.12.00
01.06.01 30.04.02

-l ei"Ln wz el.o.

8,39

8,55
E,87

9,05
9,18
9,45
9,7 2

7,22
7,36
7,62
7,80
7,9?
8,77
8,40

7,06
7,76
7,39
7,57
7,69
7,93
8,15

4,86

5,06
5,24
5,42
5,5 5

5,72
5,87

7,54
7,62
7,87
8,05
8,18

8,41
8,66

75

l) Sätze ab 01.01.1998 telten weiter bis )O.09.7999

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2001

erst
malig

k0n d bar
zum: Gelernte Arbeiter/

-innen, qualifizierte
Tätigkeit, spezial-

ken ntn isse

1. Werkstattbereich

il

Gelernte Arbeiter/
-innen mit

erfolgreicher Aus-
bildung in einem

anerkan nten
Ausbild ungsberuf

Un- und angelernte
Arbeiter/ -in nen,

einfache Tätitkeiten
Einweisung bis zu

4 wochen

ilt

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)

in Lohngruppe

t.1.1
l(raftfahrer von
Fahrzeugen bls

7,49 t Gesamttew.

11.1.1

Lager- und
Tran sporta rbeiter

ilt. 3

Beifahrer

ilt.5

Wächter

erst-
malig

künd bar
zum:

ilt. 1

Betri ebs ha n dwerke r

-109 -



60 Landverkeh r; Transport in Roh rfern leitu n gen
Lohntarifuertrag für das private Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

EUR WZ 60.2, Land 200 (bisher 512 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde
ftlr Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßiten Altersstufe (über 18 ,ahre)

in Lohngruppe

il.3

Alle 0brigen Arbeiter
(Wächter, Garatenwärter

usw')

07.04.92
01.05.93
ot.07.94
01.04.95
01.04.96
01.10.97

7,2t
7,44
7,52
7,78
7,91

8,08

7,38
7,67
7,80
8,07
8,21
8,39

7,26
7,49
7,67
7,95
8,08
8,26

6,98
7,20
7,38
7,64
7,77
7,94

Datum
des

lnkraft-
tretens

37.01.94

37.03.96

3t.03.992)

1) Sätze bei einer Eetriebszugehörlgkeit ab 2. lahr

Datum
des

lnkraft-
tretens

r April bis September 1997 Pauschale von € 722,77, Sätze ab
.10.97 telten weiter bis 30.09.01.

Zeitlohnsätze ie Woche

2) F0r
01

Lohntarifvertrag für den privaten Güterverkehr in Nordrhein-Westfalen
EUR wz 6o.2,Land 350 (bisher 512 4)

für lugendliche im Alter
von lT rahren in %

des Vollarbeiterlohnes

8007.04.92
01.05.93
01.06.94
01.04.95
07.04.96
01.10.96
07.77.97
0 1.01.00
01.10.00
01.08.01

31.03.93

,7.0).94

31.03.96

10.09.97
3 1.03.991)

)1.07.o2

304,83
374,29
?27,55
)r2,80
337,t5
))9,45
346,25

,56,61
365,16
372,47

294,50

)03,66
,10,66
12t,55
325,74
327,99
314,54
144,56
752,44
359,59

279,78
288,47
295,72

305,50
309,48
3 r r,58
317,82
327,J3
315,20
74t,90

265,O5

273,29
279,57
289,19
29),77
295,77

301,10
310,10
117,56
323,90

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

ktind bar
zum: Kraftfahrer tibemiegend im

G0ter- und Möbelfernverkehr,
Einfahrerbesatzunt ab dem

2.,lahr

il1b

Kraftfahrer mit Führerschein det
l(lasse 2 oder 3,

Möbelpacker usw.

Beifahrer, Möbelträter,
Laterarbeitel

usw.

1.2t. I bl)

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 ,ahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

3 (E)

Abgeschlossene Berufs.
ausbildung, Tätltkeiten,
die fachllches Können
erfordcrn (Kraft fahrer,

Handwerker usw.)

Gtiternahverkehr

Tätigkeiten ohne Vor.
kenntnisse nach An-

weisung (Beifahrer usw.)

4 2 1

Qualifizierte Tätitkeiten
(Berufskraft fah rer usw.)

Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Erfahrung erfordern
(Möbelträger usw.)

1) Sätze ab Ol.ll.1997 gelten weiter bis 11.12.1999.
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60 Landverkehr; Transport ln Roh rfernleitungen
Lohntarifuertrag für das private Omn ibusgewerbe in Nord rhein-Westfalen

EUR wz6o.2,Land 352 (neu)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

2. Fahrdienst

2
Datum

des
lnkraft-
treten s

01.07.9 5

01.01.96
01.03.97
01.01.98
0r.04.99

30.04.96
11.12.97
37.72.9E
3 1. r 2.991)

1

Berufskraftfahrer
mit bestandener
Pr0fung, Fach.

ric htung
Omnibusverkehr

Angelernte
Arbeiter,

Omnibusfahrer

1

Ungelernte
Arbeiter, Z.B.

Reisebegleitei im
Gelegen heits.

verkehr

8,95
8,95
9,27
9,45
9,76

8,54

8,54
8,86

9,02
9,32

8,06
8,18
8,3 5

8,51
8,79

7,13

7,21
7,19
7,53
7,78

7,87 6,92 8,26
7,8t 6,92 8,39

E,10 7,77 8,56
8,25 7,37 8,72
8,52 7,55 9,01

Neuer Tarifoertrag liegt noch nicht vor.

in Lohngruppe

alle tibrigen Beschäft itten

1) Für dic Zeit vom 01.01. bls 31.03.1999 Einmalzahlung von € 168,73

Lohntarifvertrag für das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen
EUR WZ 5o.2, Land 450 (bisher 512 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.06.92
01.07.93
01.06.94
07.04.95
01.06.96
ot.o7 .97

01.07.98
01.06.99

01.07.00
01.08.01

4

31.03.931)
31.03.94
31.03.9 5

31.03.96
37.O3.97

31.03.981)
31.03.991)

31.03.00
31.03.012)
31.03.02

7,73
7,55

7,70
8,15
8,39
8,54
8.72

9,00
9,20

9,43

6,95
7,36
7,51

7,95
8,19
8,33

8,51

8,79
8,99

9,21

6,78
7,17
7,32
7,75
7,98

8,1 5

E,33

8,62

E,80

9,O2

6,6t
6,99
7,73
7,55
7,79
7,96

8,13

8,41
8,59
8,81

1) FUr
lun

April und Mai 1992 Einmalzahlung von le € 51,13, für April bis
i 7997 von € 5 1,1 3; für April bis luni 1998 von € 25,56.

2) Sätze ab 01.07.2000 telten weiter bis 31.07.2001

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst
malig

k0ndbar
zum:

4

Gelernte
Arbeiter mit
qualilizierter

73

1. Werkstattbereich

ken ntn isse
Spezia

Angelernte
Arbeiter, z.B.

Hilfshandwerker

Ungelernte
Arbeiter mit

ei nfac hen
Tätigkeiten

Gelernte
Arbeiter mit
erfolgreic her
Ausbildung

erst.
malig

k0ndbar
zum: Hallen- und Lagermeister

Fernfahrer usw.

1

sonstige Kraftfahrer, Tankwarte

2

usw.

1

Laterarbeitci,
Möbelträger usw.

-111 -
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernteitungen
Lohntarifvertrag für die Arbeiter im Fahrdienst der Nahverkehrsbetriebe in Hessen

EUR wz 60.2, Land 451 (neu)

Monatslöhnel)

in Lohngruppe

F 12)

Sc haffner/i n

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.9 5

01.01.97

01.01.98
01.04.99
01.08.00
01.09.01

30.04.963)
1t.t2.97r)
?1.12.9a
31.03.003)

3 1.10.023)

t 964,)8
1989,95
2 020,17
2 082,49
2 124,42

2 t75

1 880,02
7 904,56
7 931,19
1993,02
2 032,90

2 081

t 7 59,36
1782,36
1 808,95
1 855,19
7 902,52

1 948

1) Monatslohn teteilt durch 157,4 - Stundenlohn
2) leweils Stufe 8.

1927,41
7 946,49
7 975,63
2 036.48
2 077,38

2 727

6,94 6,59
' 7,14 6,78

7,34 6,97
7,48 7,70
7,60 7,21

7,77

8,01
Neuer Tarifvefirag liegl noch nicht vor.

3) Sätze ab 01.05.1995 telten weiter bis )7.72.7996, Einmalzahlung
für Mal bis Dezember 1996 von e.753,?9, fur lanuar bis März 1999 €
1 53,39, f0r April bis Jull 2000 € 204,52.

Zeitlohnsätze ie Stunde

tn

(Lohntabelle 1)

Lage ra rbeiter
Möbelträger

0atum
des

lnkraft-
tretenS

31.03.933)

30.06.94
3t.12.95

3r.05.983)
31.0s.993)

31.0s.00

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2001

Lohntarifverein barun g für das Verkeh rsgewerbe i n Rh ein lan d- Pfa lz
EUR wz 6o.2,Land 550 (bisher 512 6)

07.07 .92

01.08.93
07.09.9 4

01.1 0.96
0t.07.97
01.09.98

.01.06.99

7,36
7,58

7,79
7,94
8,59
8,7 5

9,O2

6,99
7,20
7,40
7,54
7,72
7,86
8,1 1

7,?7
7,59
7,80
7,95
8,08
8,19
8,44

7,76
7,17
7,58
7,72
7,84

7,02
7,22
7,41
7,57
7,69
7,82
8,06

3) Pauschale ftir
ieweils 25,55

April - luni 1992 von ie € 59,02; Mai und luni 1997
€ Einmalbetrat; luni .Autust 1998 € 92,03.

erst-
malit

klin d bar
zum:

r q2)

Omnibus- oder
Schienen bahnfa hrer/ in

Verkehrsaufseher/ in

F 3a2) F r2l

Fah rausweisprüfer/in

Fahrpersonal

erst-
malig

ktind bar
zum:

3 2

Linienverkehr

(Lohntabelle 2)

Omnibusfahrer
(Grundlohn)

Omnibusfahrer
ab dem 7. lahr

12)

Kraftfahrer

im Güter- und Möbelfernverkehr übrite

3 4

Xraftfahrer
Begleitleute

(Beifahrer ohne
F0hrerschein)

auf Motorfahr-
zeuten mil einer
Nutzlast bis 2,5 t

u5w.

42) 
I

(Lohntabelle 1)

1) Ab dem 3. ,ahr der Betriebszugehörigkeit.
2) Lohngruppe 1 + 4 werden aufgrund einer Umstrukturierunt so nicht

mehr aufteführt.
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erst-
malig

kUndbar
zum:

Ailt

Handwerker

Bil 
I

Kraftfahrer
mit F0hrerschein der I

Klasse ll I

Bil(E)

0brige

Dil

Möbelpacker

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrag für das Speditionsgewerbe und den Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-Württemberg

EUR wz 60.2*), Land 650 (bisher 512 7)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

0ilr

Möbelträter usw.

01.04.95
01.08.96
07.04.97
07.07.98
01.04.99
01.07.00
01.04.01

10,65
10,84
11,01
17,22
17,56
17,7 9

12,02

9,40
9,57

9,7 2

9,90
10,20
10,40
10,61

8,95
9,t7
9,2s
9,41

9,7 7

9,90
10,10

8,95
9,11
9,25
9,43
9,7 7

9,90
10,10

8,59
8,7 5

8,89
9,05

9,32
9,50
9,70

Datum
des

lnkraft-
tretens

71.0r.96
?1.o3.971)
3 1.03.98

3 1.03.991)

31.03.001)

31.03.021)

Einschl. WZ 63.4.
Für April bis luli l996.Einmalzahlung von € 112,48; im luli 1998 von
f. 753,39, im luli I 999 von € 28,1 2, f0r April bis ,uni 2000 €. 7 6,69.

Datum
des

lnkraft.
tretens

.)
1)

01.0 5.9 5

01 .08.96

01.04.97
01.07.98
0r.04.99
01.07.00
01.04.01

Lohntarifuertrag für den Güterfernverkehr, Umzugsfernbereich in Baden-Württemberg (hier: Kraftfahrer)
EUR wz 6o.2,Land 651 (bisher 512 8)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohntruppe

3

Kraftfahrer

31.03.96
37.0?.971)
31.03.98
31.03.991)
31.O3.OOl)

9,25
9,42
9,57
9,7 5

10,04
1o,24
1o,44

9,00
9,16
9,30
9,47
9,7 6

9,95
10,15

8,57
8,72
8,86

9,02
9,30
9,48
9,6731.03.021)

1) FtirApril bis luli 1996 Einmalzahlungvon € 112,4E; im luli 1998 von
€ 153,39, im luli 1999 von € 28,12, fUrAPrll bis luni 2000 e76,69.

hes Bundesamt, Fachserie 15 R4 o er 2001

erst.
malit

ktindbat
zum:

t
Berufskraftfahrer mit Facharbeiterbtief

2

Kraftfahrer mit F0hrerschein Klasse ll

-113 -



erst.
malig

kUndba,
2Um:

6

Garagenmeister, Lagermelster
usw. abteschlossener Ausbildung

5

Berufskraftfahrer mit

1

Spedition sarbeiter,
Möbelträger, Laterarbeiter usw.

01.01.96
01.10.96
07.07 .97

01.08.98
07.07 .99

01.07.00
01.1 2.01

30.05.96
30.06.97
30.06.98
30.05.991)
30.06.00
30.09.0r
3o.o9.o2l)

9,82
10,01
to,t7
10,38
10,70
70,96
71,22

8,43
8,59
8,74
8,91
9,79
9,41
9,6'

7,68

7,8)
7,96
8,1 2

8,37
8,57
8,78

8,31

8,47
8,62

8,79
9,06
9,27
9,50

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifvertrag ftir das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

EUR wz 60.2*), Land 750 (bisher 572 70)

Zeltlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

4

Kraftfahrer

Datum
des

lnkraft-
tretens

*) Einschl. WZ 63.4.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.95
01.1 1.98
01.10.00

37.07.972)
3t.72.99
31.I 2.01

2 rt8,79
2 289,05
2153,48

1 903,03
2 055,90
2174,79

37.O3.97

31.o3.99
31.05.00

31.05.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2OO1

Lohntarifvertrag für das private Omnibusgewerbe in Bayern
EUR

Monatslöhner)

ln Lohngruppe

f) t0r luli 1998 Einmalzahlung von € 1 2,78, ftlr Oktober und November
2001 Pauschale von ie € 38,35.

WZ 60.2, Land 751 (neu)

Rein igungs-
personal, Hand.

werkerhelfer

1 805,88
1 951,09
2 006,82

| 537,97
1 660,68
I 707,71

1 537,97
1 660,58
7 707,77

7 529,79
1 651,98
1699,02

7 401,45

7 573,94
1556,17

1) Grundlöhn_e ohne Zulagen und Zuschläge, Monatslohn tetellt durch
767,48 - Stundenlohn.

2) Ftlr April bis luli 1996 Pauschale von € t02,26.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten flir den Verkehr; Vcrkehrsvermittlung
Lohntarifuertrag für die Hafenarbeiter der deutschen Seehafenbetriebe

EUR wz 63.2, Land oo1 (neu)

Zeitlohnsätze le Stunde
fllr Arbeitnehmer de, höchsten tarifmäßiten Altersstufe

ln Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
treten s

Manuelle
Tätitkeiten in den

ersten
3 Beschäftigungs-

iah ren

77,92
I 2,10
72,12
72,72
13,10
7).37

10,50
10,55
10,8 5
tt,2t
11,55
71,78

erst
malit

k0ndbar
zum:

4

Garaten-
meister,

Werkstattleiter

c

Qualifizierte
Facha rbeiter,
hochwertite

Arbeiten

lu
I omnibusfahrer
I mit 10-iähriger
I Fahrpraxis im

I Personenverkehr

1

b a

B Facharbeiter in der Technik A Facharbeiter im Fahrdienst

Handwerker
nach dem

3. Berufsiahr

Berufskraft-
fahrer mit lHK.

PrOfung

2

Omnibus-
fahrer,

Xontrolleure

erst-
malig

kündbar
zum:

vil
Hafenfacharbeiter,
z.B. Containerbrtik.

kenfahrer, Fahrer von
Schwergeräten ab
15 t TraffähiBkeit

ab dem 7. lahr nach
Abschluß der Aus-

bildung

VI

Handwerker mit
anerkanntem

Ausbildun gsberuf
und nach

3 Berufsiahren, z.B.
Maschinlsten und

Schiffer in der
Hafenwirtschaft

Hafenarbeiter,
die die Hafenfach-
arbelterprüfunt auf

betriebllche
Veranlassung

absolYlert haben

V

Fahrer von
Flurfördezeugen,
r.B. Gabelstapler

tv

Hafenarbeiter,
manuelle

Tätigkeiten nach
3 Beschäftigungs-

lahren, z.B.
Bauarbeiter,
Kaiarbeiter

01.04.95
07.04.97
01.04.98
01.04.99
01.06.00
01.09.01

14,69
t4,91
I 5,18
1 5,68
t6,15
t6,47

12,39
t2,57
1 2,80
73,22
73,62
r 3,89

-7t4-

11,76
7t,94
12,t5
12,55
t2,91
73,19

9,46
9,60
9,78

10,10
10,40
10,61



70 Grundstlicks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifvertrag für die Wohnungswirtschaft in der Bundesrepubtik Deutschland*)

EUR 
WZ 7O.Z,Land 003 (neu)

Monatslöhnel)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (Uber 1E lahre)

in Lohngruppe

Rein itungspe16onal

') Vor dem 01.01,1995 - frtihcres Bundesteblet.
1) Monatslohn geteilt durch f60,95 - Stundenlohn.
2) Fur die neuei Bundesländer treten dle Sätze etst ab 01.03.00 in

Kraft.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94 31.05.95
01.06.95 31.05.96
01.08.96 37.O5.97
0t.o7.97 31.05.98
01.06.9E 77.O5.99
01.o? .99 3o.O9.OO2)
01.01.01 30.04.023)

Datum
des

lnkraft-
tretens

2 219,07
2 285,47
2 344,27
2 377,OO
2 42r,52
2 510,44

2 584

2 0E3,00
2 724,42
2192,42
2 221,05
2 254,29
2 r24,r3
2 370,86

1 850,8E
1904,56
195r,73
1 980,23
2 019,60
2 091,r8

2 153

7 664,26
1715,38
1766,57
t 79t,06
1 815,09
1 881,55

1 938

7 572,22
1 620,80
7 667,70
t 685,22
I 777,94
t 779,rO

1 830

1 239,88
1278,2'
1 308.91
t 327 37
7 354,92
1 400,94

7 441

3) Fur die neuen Bundesländer lreten die Sätze erst ab 01.01,02 in
Kraft.

75 Öffenttlche Venilaltung, Verteldlgung, Sozlalverslcherung
Lohntarifuertrag für die Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT'G) im früheren Bundesgebiet

EUR w275.7, Land oo1 (bisher 9oo 1)

Monatslöhne1)

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (tiber 18 lahre)

in Lohngruppe (Endstufe E)

Arbeiter mit
elnfachen

TätiSkeiten (2.8.
einfache Hilfsarbei.
ten in Wäschereien

oder Pläner!ien)

01.01.93
01.07.94
01.05.95
01.01.97
01.01.98
01.04.99
01.08.00
01.09.01

11.12,9'
31.03.95
30.04.962)
31.12.9721
3 1.1 2.98

1991,02
2 012,90
2 098,34
2125,44
2157,74
2 224,12
2 268,60

2 r23

1 825,31
I 861,61
192t,43
7 946,49
1975,63
2 036,48
2 077,35

2 127

7 671,4t
1704,65
1759,16
1782,36
1 808,95
I 865,19
1 902,01

1 948

1 530,81
1560,97
1611.08
t 632,04
7 656,59
t 707,71
1 7 41,97

7 784
31.03.002)

31.10.02 2)

1
1
I
1
I
1
1

464,85
493,99
541,5 5
562,00
585,00
634,60
666,87
t 7072 428

1) Monatslohn geteilt durch 767,40 - Stundenlohn

Stati Fachserie R 4.1

2) Einmalbetrar fur Aoril 1995 € 71,58, Sätze ab 01.05'1995 telten' weitei bls 3i.12.1i96, Elnmalzahlung fur Mai bis Dezember 1996 €
153,39, lanuarbisMän 1999e751.19, fürAprit bisluli 2000
€ 204,52.

tv (E)

Abteschlossene Berufs.
ausbildung b:w. entspre-
chende Facherfahrung,

Handwerker

ill

Antelernte handwerk.
liche Tätigkeiten,
Baufachwerket

I

Einfache Arbeiten
(Bauwerker, Heizer u.ä.)

erst-
matig

k0ndbar
zum:

v

Handwerker mlt beson-
deren persönlichen

Leistungen

Eingearbeitete und
angelernte Arbeiter

(2.8. Hilfsköche;
Straßenbauarbeiter;

Aktenhefter)

2

kllndbar

erst-
mallg

zum:

Arbclter mit abgeschlossener Berufsausbildung

die nach
technlschcn

Angaben unter
eigener veranh,Yor.

tung Versuchsteräte
zusammenbauen

und lustleten

4(o9 6

dle besonders

hlichem Geschickdie an
verrichten (2.8.

schwierige Druck-
oder Setzarbeiten)

oder 0ber-
durchschnlttlichem

(2.8. Filmvorfllhrer
mit FachprUfuns;

Hausmeister)

und mit zusätzllcher
fachllcher Fortbil-

dung (2.8. zum

testeuerten
Maschinen

Protrammfehler
feststellen und

beseitlten
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erSt-
malig

kündbar
zum: Bes. Aufgaben,

hochwertiges
fachl. Können

vill

Hochwertite
Arbeiten,

fachliches Ge-
schick, z. B.

Hausmeister mit
Fac harbeiteraus.

bildung

vil lvr
lu.,.rn,. Arbeiter,
I in ihrem oder
I di.r.r r.r.
I wandten Fach
beschäftitt oder
antelernte Ar-
beiter der LG V
nach 3-iähriter

Bewährung, z. B.
Kesselwärter m.
abgeschl. Aus-

bildung

Antelernte Ar-
beiter, in einem
anetkannten An-

lernberuf mit
Erfolg ausgebil-
det, angelernte

Arbeiter der LG lV
nach 5-iähriger

Bewährung, z. 8.
Belköche, Etlgler,

Näher

V

Antelernte Ar-
beiter, handwerk-
liche oder fachl.
Ausbildung, z. B.

Badewärter in
med. Bädern nach]
1-iähr. Tätigkeit 

I

in LG lll I

IV

Tätitkeiten mit
eingehender Ein
arbeitunt, z. B.

maschinelle
Ktic henarbeit

ilt

85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Lohntarifuertrag für Privatkrankenanstalten in Bayern

EUR

Monatslöhne (höchste Altersstufe)r)

in Lohngruppe

WZ 85.1, Land 750 (neu)

il

Datum
des lnkraft-

tretens

01.05.95
01.01.9 7

01.09.98
07.o7 .99

01.08.00
0 1.09.0 1

37.12.97
3t.72.982)
30.05. oo2)

3 1.1 0.022)

1 864,68
t 889,22
t 9t7,34
7 977,77
2 073,47

2 062

7 783,39
1 805,91
1 834,00
7 890,76
t 928,59

7 975

1709,76
1731,75
7 757,82
7 812,53
1 848,83

7 89)

7 639,77

1667,t9
7 686,24
7 719,39
7 77),16

1 816

I 608,01
7 628,98
1653,01
1704,65
1738,90

7 787

7 57 4,27
t 594,72
7 678,75
1 668,86
1702,09

7 743

Einfac he
Tätitkeiten, z. B.
Ktichenaushilfs-
arbeit, Reiniten
von Gebäuden

1 510,87
1 530,30
1 553,30
t 607,37

1 633,58
7 673

U benrviege n d
sc hematisc he

und /od er
mec ha n isc he

H ilfstätigkeiten
nach kurzer
Einweisung,

z. B. Sortierkräfte,
Reinitungskrafte,

Boten

1 338,05
1 359,01
t )93,27
7 428,O4
7 442,35

7 458

1) Monatslohn teteilt durch t67,48 - Stundenlohn. 2) Fürranuarbis August 1998 Einmalzahlung von € 255,65,fürlanuar
bis,uni 1999 ebenfalls Q 255,65; ftir luti 2OOO € 230;OB.

90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung
Bundes-Entgelttarifvertrag für den Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE),

gültig für das Gebiet der Bundesrepublik Deutsch land
EUR WZ9O.0, Land 002 (neu)

VertUtungssätze ie Monatl)
in Vergütungsgruppe

VG1

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.07.95
07.07.97
07.o2.99
01.05.00
01.05.01
01 . 1 1.01

30.04.96
30.04.982)
30.04.002)

30.04.o22)

7 922,97
7 954,16
2 002,73
2 052,84
2 07),29

2 095

I 797,70
7 826,33
7 872,)5
1 918,88
1 938,31

7 959

7 75.5,78
1783,90
1 828,89
7 87 4,40
1 893,31

7 974

1672,44
7 699,O2
7 747,46
1784,92
1 802,82

7 823

1 588,58
7 674,75
7 654,54
7 695,96
7 772,83

7 731

7 427,39
7 444,40
7 480,79
I 577,57
7 532,14

7 549

erst-
malit

kUnd bar
zum:

Tätitkeiten mit
Umsicht und

Verantwortung,
abgeschl. Fach.
ausbildung oder
langiährige Be.
rufserfa hrun g,

z. B. Vorarbeiter,
Spitzenfac h-

arbeiter

vG8

Besondere
Qualifikationen,
erweiterte Kennt.
nisse, durch elne

ei nschlägige
abgesc hlossene

Eerufsausb il.
dung erworben,
mehriährige Be.
rufserfa hrung,
z. B. Berufs.

kraftfahrer mit
PrUfunt

vG7

Qualifikationen,
die über die

Anfo rderungen
derVG 5 hin.

ausgehen, z.8.
Fahrer von

Raupen und
Kompaktoren
auf Deponien,

Kesselbed iener
mit Zertifikat

vG5 VG 5 (E)

Erhöhte
Kenntnisse oder
Fertitkeiten mit

Umsicht und
Zuve rläs s i tke it,
einschlägige ab-
geschl. Berufs.

ausbildung, z. B.
Fahrer von

Kraftfahzeugen
(mit Führerschein

Kl. 2) und Ar
beitsma schinen

im 1. Tätig-
keitsia hr

Tätigkeiten nach
Anweisung und
länterer Einar.
beitungsze it,
z. B. Werk-
statthelfer,

Deponiearbeiter

vG4

I Einfache

I 
Tätigkeiten nach
Anweisung und
kurzer Einarbei-
tuntszeit, z. B.

Sortierkräfte nach
einer Tätig-

keitszeit von
i.d.R. 3lahren

inVGl

VG2

Stati s Bundesamt, Fachse R4. Oktober 2 1

1) M_onatsverFutqlt teteilt.durch.l50_(fUr das frtihere Bundesgebiet)bzw.773 (ftir die neuen Länder) = Stundenlohn.
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2) Für die Monate bis Dezember 1996 Einmalzahlunt von 255,65 €,
zahlbar im September 1996; Einmalzahlung im tiarz ßi9 äUentätts
ll5.rlS-€; Einmalzah-l-ung von 115,04 €, zahlbar im November 2000;
9),37 €, zahlbar im Mai 2001, ebenfalls 93,3t €ttt die Monate
November 2001 bis April 2002.



92 Kultur, Sport und Unterhaltung
Lohntarifuertrag für die Arbeitnehmer der Technischen Betriebe
für Film und Fernsehen In der Bundesrepublik Deutschtand *)

EUR

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

WZ 92.7, Land 001 (neu)

1b

Fertigungskräfte mit
ausreichender An-

lernzeit für bestimm.
te Aufgaben, z.B.
Anlernkräfte fur

produktive Aufgaben
im Kopienverk, Hilfs.

kräfte Drehbühne

7,80
7,92
8,1 3

8,41

8,59
8,8 5

01.05.95
ot .77.97
01.05.98
01.07 .99

01.08.00
01.08.01

11,58
77,75
72,07
72,47
72,7 5

73,72

10,5 6

70,7 2

1 1,01

11,38
1 1,63

t7,97

9,65
9,79

10,06
1 0,39
10,62
70,94

8,7 3

8,86
9,10
9,40
9,67

9,90

8,26
8,39
8,61

8,90
9,09
9,)7

Datum
des lnkraft-

tretens

Datum
des

I n kraft-
treten s

ot.o7 .94
01.06.95
01.05.95
07 .05.97
01.08.98
07.07 .99
01.08.00
01.09.01

30.04.97

30.06.991)
31.07.00

31.07.0 2

30.04.95
30.04.96
)0.04.97

30.04.99
31.07.00

30.06.02

r) Vor dem 01.07.1998 früheres Bundesgebiet. 1) Fürdie Zeitvom 01.05. bis 37.10.7997 Einmalzahlung von 9,75olo
des tariflichen Grundlohns, mindestens abet 204,52 €.

93 Erbringung von sonstlgen Dienstleistungen
Lohntarifvertrag fUr alle Betriebe des Textilreinigungsgewerbes, Chem. Reinigungs-, Teppichreinigungs' und

Färbereigewerbe, Wäschereien, Plättereien, Heißmangelbetriebe, Waschsalons usw. im früheren Bundesgebiet ohne
Berlin-West

EUR WZ 93.0, Land 001 (bisher 731 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugend-
liche ohne
An lernver-

trag im
Altel
unter

18 lahren
in % des

Votl-
arbeitel.
lohn es

85

Statistisches Bundesamt, Fa r6, R 4.1 Oktober 2001

9,98
10,33
10,48
10,64
10,85
17,27
1 1,50
17,7 5

9,62
9,96

10,1 1

1 0,25
10,48
10,81
11,10
77,34

8,21

8,49
8,62
8,7 5

8,93

.9,22
9,46
9,66

7,79
8,06
8,19
8,31

8,48
8,7 5

8,98
9,18

7,28
7,53

7.64
7,76
7,93
8,18
8,40
8,57

6,82
7,06
7.77
7,28
7,4)
7,67
7,87
8,04

7,28
7,53
7,64
7,76
7,93
8,18
8,40
8,5 7

6,82
7,06
7,17
7,28
7,41
7,67
7,87
8,04

6,77
7,O0

7,12
7,22
7,38
7,61
7,87

7,98

6,72
6,95
7,07
7,77
7,31
7,56
7,76
7,9J

Fertigu ngskräfte,
mindestens f-iäh-
rige, höchstens 2-

,ährige Tätigkeits-
ausübung,
p ra ktisc he

Kenntnisse u.
Fertigkeiten, z.B.
Kopierer, Helfer

Baubühne

3b

Fertigu ngskräfte,
Erledigung genau

umgrenzter Aufgaben
nach eingehender
Anweisung spä-

testens nach 6.m0.
natiger Tätigkeit, r.8.

An fangsen twic kler,
Anfan gsvorfü h rer

2b5b
Qualifizierte Ferti-

gungskiäfte, prakti.
sche Kenntnisse u.

Fertigkeiten,
mind esten s

6-jährige Tätigkeits-
ausübung, Ausübung

von schwierigen
Aufgaben, z.B.

qualifizierte Ent-
wickler

4b(E)
Fe rt i gu n I skrä fte

oh ne
tä t i gke i ts b ez o ge n e
bzw. gänzlich ohne
Berufsa us bi ld ung,

mindestens 4-lährige
Tätigkeitsausübung,
praktische Kenntnis-
se und Fertigkeiten,

z.B. Entwickler,
Fi lmnac hbehand ler

erst-
malig

kündbar
zum:

Beson ders
q ua lifiz ierte

Fertigungskräfte im
Kopierwerk,

selbständig und in
Eigenve ra ntwortung
Aufträge ausführen

6b

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über r 8 lahre)

in Lohngruppel)

ilt

Bügeln0eta ch ie ren

tv llIV

Se ide
und

Hosen,

0ämpf-
a rbeiten
an Däm-

pfern und
Pu p pen

usw.
sc hafts-
kleid ern
usw.2)

Stüc ken
und Seide

ohne
weiße Sakkos,

Blu sen
usw.

Aus-
pac ke n,

ve rpa c ken
u5w.

Sp ü len,
Sc hleudern

und
ä h n liche

Tätigkeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

Textilreiniger mit
bestand ener

Gesellenprüfung bzw.
Facha rbeiterpriifu nt

Bed ienen
und Uber-
wachen

der chem.
Re in i-

gu ngs-
masc h in en

mit
Zu behö r

u5w.

vil VI

r Verant- ab dem 4.
ng fü ,ahr nach

der Aus-
bildung

mit alleini-

den
Gesamt-

a bta uf

1) vorarbeiter erhalten 20 % auf den höchsten Tatiflohn ihrer Gruppe.
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93 Erbrlngung von sonstlgen Dlenstleistungen
Entgelttarifuertrag für das Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des

n iedersächsischen Friseurhandwerks)
EUR wz g3.0, Land 200 (bisher 235 1)

Entgeltsätze le Stunde

in Entgeltstufe

Arbeitnehmer mit bestandener GesellenprUfung

ab 5. Gesellenlahr

(E)

lm 4. Gesetlenjahr im 3. Gesellenlahr im 2. Gesellenlahr im 1. Gesellenlahr

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.9 5

01.04.96
01.04.97
01.04.99
01.04.00
01.04.01

31.03.96
37.03,97
31.03.98
31.03.00
31.03.01
31.03.02

7,28
7,41
7,55
7,94
8,1r
8,35

6,91
7,OE

7.19
7,56
7,71
7,95

6,24
6,38
5,47
6,80
6,95
7,76

5,54
5,67
5,75
6,04
6,18
6,36

5,19
5.31
5,39
5,67
5,79
5,96

0atum
des

lnkraft.
tretens

93 Erbringung von sonstlgen Dlenstlelstungen
Lohntarifvertrag fü r das Friseu rhandwerk in Nord rhein-Westfa len *)EUR wz 93.0, Land 350 (bisher 735 2)

Lohnsätze le Monatr)

in Lohngruppe

Beschäft itte mit Gesellenpritfung

0r.0E.90
01.08.9r
01.08.92
01.01.93
01.01.94
01,0r.9 5

01.01.96
07.02.97

31.o7,91

31.12.92
31.12.93
37.72.94
31.12.95
31.o1.97

1252,67
1329,36
1329,16
1 406,05
t 416,73
7 4E2.75
1 508,31
1 530,E1

894,76
t 022,58
7 05),26
1 1 50,41
7 t75,97
7 227,70
t 270,56
1 289,48

841,63
920,r3
951,00

1 022.5E
1 048,1 5

1 078,83
1 099,28
1 115,64

715,81
843,61
869,20
971,45
997,O2

1 022.5E
I 043,04
t 058,37

4

im 4. Eerufslahr

5

im 3. Berufsjahr

6

im 2. Berufsiahr

7

im l. Eerufsiahr

67 4,97
766,94
792,50
869,20
894,76
920,33
920,1?
934,13

r) lnfolge einer strukturveränderung slehe Ta belle wz 93.0, Land 3 soa. 1) Monatslohn teteitt d urc h 1 z3 - stundenlohn; ab 01.01.1992 geteilt
durch 165.

erst-
malig

kUndbar
zum:

erst-
malig

k0nd bar
zum:

2

Meister, die den
Betriebsin haber

vertreten

Statistisc FA R 4.1 Oktober -118-

1



Datum
des

lnkraft-
treten s

01.08.97
01.08.98
01.08.99
01.0E.00

3r.o7.98
37.07.99
31.07.00
31.1 2.01

1789,52
1 825,31
1 879,00
t 9)7,66

1 406,05
7 440,82
t 482,75
I 524,16

1775.97
1 205,1 1

t 240,97
t 284,)7

945,89
1 016,95
1 046,10
7 075,25

Lohntarifu ertrag für das Friseu rha ndwerk in Nord rhein-Westfalen
EUR wzg3.o, Land 350a (bisher 735 2a)

Lohnsätze ie Monatl)
in Vertütungsgruppe

9

Ungelernte
Arbeitnehmet/

innen, die 0beniviegend
mit Kopfwäsche,

Aufräu mu ngsarbeiten
usw. beschäftigt sind

1) Monatstohn teteilt durch 165 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01,97
01.01.98
01.01.99

01.01.00
01.08.00

11.72.97
3 r.1 2.98

3t.12.99
31.07.00

31.1 2.01

2 752,54
2172,99
2 793,44
2 224,12

2 290,59

700,47
771,25
7)3,70
7 54,76

WZ 93.0, Land 450 (neu)

93 Erbrlngung von sonstigen Dlenstlelstunten
Lohntarifuertrag für das Friseurhandwerk in Hessen

EUR

Monatslöhne1)

in Lohngruppe
9

1 861,10
1 EE1,55

| 907,12
t 912,68
1990,46

7 492,97
1 544,10
7 57r,76
1 585,00
1631,02

1 308,91
1742,t4
7 369,24
1 385,60
t 427,02

1 188,75
1 206,65
t 227,1O

7 252,67
t 290,50

997,02
7 012,76
1 025,14
1 048,1 5

t o79,85

Ungelernte
Arbeitnehmer/
-innen, soweit
nicht anders
eingruppiert

749,O4

761,82
777,t6
787,39
810,91

1) Monatslohn geteilt durch 160,95 - Stundenlohn.

Statistisches Bu 1 1, Oktober 2001

2) Vor dem 01.01.98: 1A - 1, 1B - 2.2 - r.4 ' 5.

Meister als
Geschäftsführer

und
verantwortliche

Ausbilder

1 Arbeitnehmer/innen mit GesellenprUfung

Selbständiges
Arbeiten im

modernen Friseur-
betrieb

Beherrschen der
Basistechn iken,

z.B, Haarschneiden
for Damen und Herren

4 53

0benviegend
selbständ iges

Arbeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

Sonstige
Meister/-innen,

Friseure und
Friseurinnen, die

selbständ it
arbeiten und

verantrvortliche
Aufgaben

wahrnehmen

22)

die selbständig
arbeiten und die
wesentlichen im
Salon verlangten

Leistungen
beherrschen

soweit nicht
anders

einteordnet,
Arbeitnehmer/

-innen mlt
3.1ähriger

Ausbildungszeit
ohne bestandene
Gesellenpr0fung
nach 2iähtiger
B€rufstätigkeit

42) 7lsl
Friseure/Friseurinnen

die vorwiegend
selbständig

arbeiten

erst-
malig

kUndbar
zum:

Meister/-innen in
verantwortlicher

Stellung, z.B.
als Filial- oder

Abteitungs-
leiter/innen

(über 10
Beschäftigte)

1 A2)

Meister/-innen
wie LG 1A, bis 10

Beschäftigte

1 82)

-119-



Entgelttarifuertrag für das Friseurhandwerk in Bayern
EUR wz 93.0, Land 750 (bisher 235 3)

Entgeltsätze ie Monatl)
in Entgeltgruppe

Mitarbeite12)

lt

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.93
01.05.94
01.05.95
01.05.96
01.05.97
01.09.98
01.09.99
01.09.00
01.09.01
01.03.02

)7.03.94
)0.04.95
30.o4.96
30.04.97
31.08.98
31.08.99
31.08.00
31.08.01

31.08.02

7 446,96
7 454,17

t 469,96
7 492,97
1 509,84
I 525,18
7 540,52
7 563,53

7 579
7 593

t 206,65
7 242,44
7 266,98
1 285,90
t 702,77
t 322,20
t 342,14
7 362,59

1376
1 388

1 000,09
1 030,25
I 055,82
7 072,78
1 089,05
1 111,04
1 133,53
1 155,03

1 168

7 t79

889,65
924,91
961,7 4

977,59
1 003,1 5

1 023,10
I043,04
I 07 4,22

1 085
1 095

lil
die zusätzliche

Tätigkeiten
a u sfu hren

die i.iberwiegend
selbständ ig

a rbeiten

I

mit selbständiger
Tätigkeit

in Teilbereichen

7 97,48
82 3,18
860,50
87 4,31

920,31
938,73
958,57
987,82

998
I 007

1) Monatsentgelt geteilt durch 165, ab 01.01.1995 durch
161 - Stundenlohn.

2) Berufsangehörige ohne Gesellenprüfung können in den Gruppen
I bis lll um 10 oÄ weniger erhalten.

erst-
malig

künd ba r
zum: führer und/oder

verantwortlic her
Ausbilder in Betrieben
mit l -4 Mitarbeitern

IV

Meister als Geschäfts-

Erste Kräfte
(E)
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Anhang zu Tabellenteil I

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2001
Früheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

70.71350 Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit

Sachbezüge
Leistungsloh n

U rlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Woch ena rb eitszeit

Sachbezüge

Leistungslohn
U rlaubsdauer

U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Woc hena rbe itszeit
Sachbezüge

U rlaubsdauer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur über 28e C
6 Stunden, über Tage 8 1/2 Stunden: die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage.

Je nach Größe des Haushalts bis zu7 t Hausbrandkohle.
Gedingerichtlohn und Akkordrichtsatz = Tarifschichtlohn der jeweiligen Lohngruppe.
UnterTage 33 Arbeitstage, überTage 30 Arbeitstage; überTage Arbeiter, die 15 Jahre

unter Tage beschäftigt waren, erhalten zusätzlich 3 Arbeitstage.
Erholungsbeihilfe 1 53,39 EUR.

Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettoentgelt für weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkeit von
der 14. bis 26. Woche, höchstens 777,60 EUR monatlich.

Für Bezugsberechtigte 379,O4 EUR iährlich in Form einer Treueprämie.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe des Tarifanfangsgehaltes der Gehalts-

gruppe T 15 zuzüglich 14,05 oÄ, abzüglich 153,39 EUR Erholungsbeihilfe.

10.1/850 Steinkohlenbergbau im Saarland

Schichtzeit: für Untertagearbeiter 8 Stunden; für Übertagearbeiter 8 1/4 Stunden
einschl. einer halbstündigen Pause; die Arbeitszeit verkürzt sich um 51 allgemeine
Ruhetage im Jahr. Untertagearbeiter erhalten zusätzlich 2 persönliche Ruhetage.

le nach Haushaltszusammensetzung bis zu 180 Ztr. Hausbrand iährlich ab Werk. Zur
Erleichterung eines Mehrverbrauchs an Strom und Gas kann anstelle einer Hausbrand-
menge bis zu 40 Ztr..eine Beihilfe bei Teilablösung von 209,63 EUR, bei Vollablösung
von 824,46 EUR iährlich gegeben werden.

Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Schichtlohn.
Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage; übertagearbeiter, die 15 Jahre

unter Tage beschäftigt waren, erhalten 2 Arbeitstage zusätzlich.
Erholungsbeihilfe in Höhe von 153,39 EUR.

Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettoentgelt für weitere 7 bis 73 Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkeit bis
zur 26. Woche, höchstens 717,60 EUR monatlich.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich in Form einer Treueprämie - wahlweise
auch als Altersvorsorge anzulegen d.h. Vergütungsumwandlung (bis auf I 533,87 EUR)
auch Teile der Sonderzahlungen sowie des Hausbrandes.

Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe der Differenz zwischen 153,39 EUR
Erholungsbeihilfe und dem Gesamtbetrag der Jahresvergütung von 2 546,22 EUR.

70.2 I 350 Rhei nischer Braunkoh lenbergbau in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im lahr).
Bezugsberechtigte Mitarbeiter, die Haupternährer ihrer Familie sind, erhalten iährlich

bis zu 150 Zentner Deputatbriketts. Mitarbeiter, die nicht Haupternährer ihrer Familie
sind und das 20. Lebensjahrvollendet haben bis zu 90 Zentner, alle übrigen bis zu
50 Zentner Deputatbriketts.

30 Werktage, nach 25 jähriger Unternehmenszugehörigkeit zusätzlich 2 Werktage, nach
40-jähriger zusätzlich 6 Werktage. Wenn mindestens 15 lahre unter Tage gearbeitet
wurde, zusätzlich 3 Werktage.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezüge für weitere 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Nach jährlicher ununterbrochener Zugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe des Oktober-

grundgehaltes zuzüglich den Betrag der iährlichen prozentualen Gehaltserhöhung,
sowie zusätzlich des durchschnittlich verdienten Akkordmehrentgelts der letzten
3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 51,13 EUR.

-izt-esamt, Fachserie 1 6, R 4.1, Oktober 2001



11 Gewinnung von Erdöl und Erdtas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

11.1/001 Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

Wochena rbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Sozialzulagen

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Wochenstunden im lahresdurchschnitt.
Gesonderte Festlegungen.
30 Arbeitstage, in kontinuierlich [aufenden Betrieben 3 Urlaubstage zusätzlich. Ab dem

55. Lebensjahr zusätzlich 2 Tage Altersfreizeit.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 o/o der monatlichen Grundvergütung der Lohngruppe lV.

Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen
der Versicherungsträger und dem ermittelten Nettoarbeitsentgelt für weitere
6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgetd für Bezugsberechtigte in Höhe von 80 %, nach zweijähriger Betriebs-

zugehörigkeit 100 o/o des tariftichen Monatslohnes (einschließlich Erfahrungs- und
Leistungszulage, zuzüglich Schichtzuschlag auf der Grundlage des Monats
November.)

Für Bezugsberechtigte auch als Btockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Netto-
vollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o.

13 Erzbergbau

73.71O01 Sachtleben - Bergbau in den Gruben Meggen, Dreislar, Wolfach

38,5 Stunden.
Familien- und Bergmannswohngeld von 1,02 EUR ie Schicht, höchstens jedoch fürdie

Normalzahl der in den einzelnen Monaten anfallenden vergüteten Schichten.
Der Gedingerichtsatz wird jeweils im Lohntarifvertrag ausgewiesen.
30 Arbeitstage (Arbeiter unter Tage 3 zusätzliche Urlaubstage).
Urlaubsgeld in Höhe von 72,27 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
100 o/o des Tariflohnes unter Einbeziehung des persönlichen Prämienanteils aus der

Lohngruppe, ieweils ausgehend vom Monat Oktober.

Woch enarbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

74145O lndustrie der Steine und Erden in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
Akkordrichtsatz = tarifticher Zeitlohn zuzüglich 20o/o.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,36 EUR ie Urlaubstag.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu.

legen. ln diesem Fall beträgt die vermögenswirksame Leistung monatlich 30,68 EUR,
wenn der Arbeitnehmer die vermögenswirksame Leistung zur Förderung der Alters-
vorsorge nutzt und hierbei den monatlichen Anlagebetrag um seinerseits 9,20 EUR,
von seiner Vergütung bis zu einem Gesamtbetrag von 39,88 EUR, aufstockt.

Für Bezugsberechtigte Jahressondervergütung in Höhe von 165 Tarifstundenlöhnen der
jeweiligen Lohngruppen.

stisches Fachs€ri€ 16, R 4.1, Oktob€r 2001
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14 Gewinnung von Stelnen und Erden, sonstiger Bergbau

141650 lndustrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg

Woc hen a rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

37,5 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 32,5 - 42,5 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 %.
30 Arbeitstage.
Soweit keine ärztlich verordnete Arbeitsunfähigkeit vorliegt, ist der Arbeitgeber berech-

tigt, von je 5 Tagen, an denen der Beschäftigte infolge einer Maßnahme der medizi-
nischen Vorsorge oder Rehabilitation an seiner Arbeitsleistung verhindert ist, die
ersten 2 Tage auf den Erholungsurlaub anzurechnen.

Urlaubsgetd in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr für die Ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um 15,34 EUR, je
Ausfalltag max. für 10 Ausfatltage im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengetd und 100 o/o des Nettolohns je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bzw. 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-
legen - dann vom Arbeitgeber 30,68 EUR bei einer Eigenleistung von 9,20 EUR.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahresabschlussvergütung; 100 o/o vom lewei-
ligen tariftichen Bruttolohn.

Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodetl möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.

74.21352 Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,
h ier: Land baggereien, Mineralmah l- und Mörtelwerke in Nordrhein-Westfalen

Woc henarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Urlaubstage, kann aus betriebtichen Gründen derUrlaub in derZeitvom 1.5. - 30.9.
nicht genommen werden, werden 3 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urtaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
lahressonderzahlung in Höhe von 83 o/o des tariflichen Monatsverdienstes. Ab 1.1.2002

= 87 o/o.

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
U rlaubsdauer

U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

14.21755 lndustrie der Steine und Erden in Bayern hier: Sand- und Kiesindustrie

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage. Nach 20-iähriger Betriebszugehörigkeit oder nach
vollendetem 50. Lebensjahr 1 weiterer Urlaubstag. Bei vollendetem 50. Lebensiahr
und 20-jähriger Betriebszugehörigkeit nur 1 Tag Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Höhe von 14,06 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Arbeitnehmer haben Anspruch aufZahlung von 100 Tarifstunden[öhnen.

74.31O07 Kati- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksa me Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Als Richtsätze in EUR-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
Unter Tage 33, über Tage 30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher Wechsel-

schichtarbeit 2 Urlaubstage zusätzlich.
Urlaubsgeld in Höhe von 587,98 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettobezügen bis zum Ende der 13. bzw. 26. Woche.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

Statistisches Bundesamt, Fachs€ri€ 16, R 4.1, Oktober 2001 -123-



15 Ernährungsgewerbe

15/008 Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza hlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlu ngen

Wochenarbeitszeit
Urla ubsdauer
Urlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,85 EUR ie Urtaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

höchstens 90 o/o des Nettoentgelts für die Dauer bis zu 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte 110 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

7517 50 Nährmittelindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
13,80 EUR je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwis.chen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Betriebszugehörig.

keit für weitere 2 bis 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 85 % des Novemberentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

75,7135o F[eischwarenindustrie in Nordrhein-westfalen (hier: Region westfalen)

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit zusätztich 3 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o des Nettoentgelts fürweitere 2bzw.4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Fi.ir Bezugsberechtigte 90 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksa me Leistung
Sonderzahlungen

7 5.7 I 357 Fleischerhandwerk in Nord rhein-Westfa len

39 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 29 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 20,45 EUR monatlich.
lallgssgqderzahlung ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 194,29 -

245,4.2 EUR. (Bei nicht _urlaubsbedingten Fehtzeitän von weniger als 6 werktagen
innerhalb der letzten 12 Kalendermonate zusätzlich 26,69 EUi).

t5.l I 450 Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsbezugsberechtigte 65 o/o des tariflichen Monatsentgelts
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Woch en a rbeitsze it
U rlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

75.7 I 451 Fleischerhandwerk in Hessen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 306,77 EUR. Sie können als Urlaubs- oder Weihnachtsgeld

gezahlt werden.

Woc h ena rbeitszeit
U rlau bsdauer
U rlau bsbeza h lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderza h [u ngen

15.7 I 7 50 Fleischwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 11,25 EUR le Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes für weitere

2 - 10 Wochen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 75 "/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.7 1757 Fleischerhandwerk in Bayern

39 Stunden.
je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 10,23 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 40 - 50 96 eines Monatslohnes als Weihnachtsgeld.

Woch en a rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5.1 /850 Fleischerhandwerk im Saarland

39 Stunden.
Je nach Alter 24 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit das 30 - S5fache des jeweiligen

Tarifstunden loh nes.

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
U rlaubsdauer

U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Bundesamt Fachserie 2001

75.2 I 001 Fischi ndustrie im Stadtgebiet Bremerhaven

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 %.
30 Urlaubstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.1. - 37.3.

genommen, erhöht sich der Urlaub um einen weiteren Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 7" des normalen tariflichen Monatslohnes.
Bei mehr als 5jähriger Betriebszugehörigkeit für die 7. und 8. Woche Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an dem

der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich Sonderzuwendungen
und/oder Urlaubsgeld um 0,5-olo Punkte, iedoch höchstens um 10 %'Punkte im Jahr.
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Woc hena rbe itszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

Woc hena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

75.2 I 20L Fisch industrie im Landkreis Cuxhaven

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 50 o/o eines Monatslohnes.
Bei mehr als 5jähriger Betriebszugehörigkeit für die 7. und 8. Woche Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an dem

der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich Sonderzuwendungen
und/oder Urlaubsgetd um 0,5-olo Punkte, iedoch höchstens um l0 o/o-Punkte im lähr.

75.31002 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urtaubsgeld ie nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 243 bis 274 EUR.
Über 6 Woch.en hinaus, erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit

einen Arbeitgeberzuschuss zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 o/o des -
fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts, höchstens iedoch bis zur Höhe von 90 %
des Netto-Entgelts für die Dauer von bislu 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 30,68 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Fiir Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgetts.

Wochenarbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer

U rla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

t5.3135O Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.
30 Urla.ubstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.
Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 243 bis 274 EUR.
0ber 6 Wochen hinaus, erhätt der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähig-keit

einen Arbeitge.berzuschuss zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 o/o des fört-
laufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts, höchstens jädoch bis zur Höhe von 90 %
des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu 5 Wochen.

Flir Bezugsberechtigte 30,68 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.
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75.31650 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Baden'Württemberg

Wochena rbe itsze it
Leistungsloh n

Urlaubsdauer

Urla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Nach 25-iähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

U rlaubstagen.
Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 243 bis 274 EUR.

Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhä[t der Arbeitnehmer
ab der 7. Woche der Arbeitsunfätrigkeit einen Arbeitgeberzuschuss zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des fortlaufend gezahlten Brutto'Monatsentgelts,
höchstens jedoch bis zur Höhe von 90 o/o des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu
6 Wochen. Der Zuschuss wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren Krankheits-
fälten insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht iiber das Ende des Arbeits-
verhältnisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

75.31750 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden.
StUcklohnrichtsatz = Grundlohn zuztiglich 15 0,6.

30 Urlaubstage. Nach 25-iähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe Yon 243 bis 274 EUR.

Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer
ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit elnen Arbeitgeberzuschuss zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens iedoch bis zur Höhe von 90 o/o des Netto-Enttelts für die Dauer von bis zu 6
Wochen. Der Zuschuss wird in iedem Kalenderjahr und bei mehreren Krankheitsfällen
insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht [iber das Ende des
Arbeitsverhältnisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

15.51005 Mitchbe- und -verarbeitende Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie)
in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser-Ems)

Woc h ena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 - 14,83 EUR

ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 100 7o der tariflichen Grundvergiitung.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.512O0 Milchbe-und -verarbeitende Betriebe (Molkereien) in Weser-Ems (Ndsa)

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
191,73 EUR.

Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtlgte für jeden Monat der Betriebszugehörigkeit 8,33 o/o des für die

tarifliche Arbeitszeit maßgebenden Tarifentgelts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001
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Woch ena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah Iung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

L5.51350 Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Je nach Alter 29 - 30 Arbeitstage. nach einer Betriebszugehörigkeit von 25 Jahren 1 Tag,

nach 30 Jahren ein weiterer Tag Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urtaubstag nach einlähriger Betriebs-

zugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 100 o/o eines Bruttolohnes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlu ngen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.5I650 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe in Württemberg

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 409,03 EUR.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettolohnes für weitere
1 - 2 Monate je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 - 100 o/o eines Monatsverdienstes.
FürBezugsberechtigte.,-maximal für 4o/oder Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hätfte Freistellungsp-hase.
Aufstockung auf 82o/o des Nettovo[]zeitentgelts und Rentenaufstockun! 6is gS zo

75.51750 Milchindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR pro Urlaubstag.
Na.ch 5iähriger-Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt für weitere 2 bis 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des für November vereinbarten

Monatseinkommens.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistu ng
Sonderzah lungen

15.5/-757 Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)
38 Stunden.
30 Urtaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR pro Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettolohnes für weitere

2 - 7 Krankheitswochen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des für den Monat November vereinbarten

Monatseinkom mens.

Woc hen a rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderza hlu ngen
Altersteilzeit

Bundesamt, 16, 4.1 Oktober 200 1

t5.7 I 350 Futterm ittelindustrie in Nordrhein.Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
421,81 EUR.

29,91 EUR monatlich.
100 % eines Monat3einkommens.
Für Bezug*erechtigte ab 59. Lebensjahr und 10-iähriger Betriebszugehörigkeit

maximal für 3 o/" der Arbeitnehmer. Aufstockung'auf 55 o/o des Nettolvollzeitentgelts
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Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubs beza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

15 Ernährungsgewerbe

75.81004 Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen

37,5 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 36 Werktage.
Je nach Betriebszugehörigkeit 108,90 - 217,30 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 40 o/o eines tariflichen Monatsentgelts.

15.8/005 Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Regierungsbezirken Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)

Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden.
f e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 36 Werktage.
f e nach Betriebszugehörigkeit 753,39 - 357,90 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
f e nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von )O4,52

460,16 EUR.

75.81352 Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

Woch ena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sond erza h lu ngen

Wochena rbeitszeit
U rlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitsze it
U rlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Bundesamt 16, R 4.1, Oktober 2001

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt für weitere 2 bzw. 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 29,91 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 165 o/o eines Monatseinkommens, ein Teil ist bei Urlaubsantritt,

der Andere anlässlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt
zu zahlende Teil mindestens 25 o/o der Gesamtleistung betragen muss.

7 5.8 I 353 Brot- u nd Backwareni nd ustrie i n Nord rhei n-Westfa len

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sonderzuwendung in Höhe von 115 % des tariflichen Monatsentgelts, davon sind 50 o/o

bei Antritt des Urlaubs zu zahlen.
Für Be2ugsberechtigte, ab 59. Lebensiahr und 10-iähriger Betriebszugehörigkeit

(Rechtsanspruch), maximal für 3 % der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 84 "h des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 92 "h.

75.81457 Bäckerhandwerk in Hessen

38 Stunden.
le nach Alter 30 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
f e nach Betriebszugehörigkeit 25 - 60 oÄ des monatlichen Durchschnittsverdienstes

(auf Verlange n 1i3,39 EUR vor Antritt des Urlaubs).
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Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Ur[aubsdauer

U rlaubsbeza h lu ng

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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1 5.8/650 Brot- und Backwarenindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 o/o des Nettoverdienstes und dem Krankengeld für 2 bzw.6 weitere Wochen.
Für Bezugsberechtigte 279,76 EUR jährlich.
Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 o/o eines tariflichen Monatsentgeltes, die

Hälfte vor Antritt des Urlaubs, die andere Hälfte bis spätestens 15. Dezember dös
Jahres.

1 5.8/65 1 Bäckerhandwerk in Baden-Wtirttemberg

36 Stunden.
36 werktage. ryq.cl:t 15:iä_hfiger Betriebszugehörigkeit 1 Tag zusätzlich, nach 25-iähriger

Betriebszugehörigkeit 2 Tage.
Je nach Betriebs.zugehörigkeit 210,47 - 378,87 EUR; ab 1993 Veränderung um

prozentuale Erhöhung des Ecklohnes.
Ftir Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
le nach Betriebszugehörigkeit 90 - 100 % eines tariflichen Monatsentgeltes.

t5.81750 Brot- und Backwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Na.ch 5iähriger Betriebs_zu.geh.örigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn für weitere 2 Wochen.
Fiir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 115 % des tariftichen Monatsentgelts; 40 o/o sind für den Urlaub

zu zahlen und 75 olo am 15.12, des Jahres.
Für Bezugsberechtigte, a-b 59. Lebensjahr und 10-jähriger Betriebszugehörigkeit

(Rechtsansprg-ch), maximal für 3 o/o der ArbeitnehmerlBlockmodell äöglic-h, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphasä. Aufstockung
aul 84 7o des Nettovollzeitentgelts.

75.81757 Bäckerhandwerk in Bayern 
,

40 Stunden. (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 46 Stunden).
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 11,25 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je_nach Betriebszugehörigkeit 25 - 45 o/o des regelmäßigen monatlichen tariflichen

Bruttoentgeltes.

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urla u bsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.81925 Brot- und Backwarenindustrie in Berlin-West

38 s!_unden, 48 stunden für Tourenfahrer und Mitfahrer, soweit diese neben demtariflichen Grundlohn Provision erhalten.
Je nach Dauer der Betriebszu-gehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. Nach 24-jähriger Betriebs-

zugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
urlaubsgeld in Höhe von 10,74 EUR je urlaubstag, als Teil der Sonderzahlung.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Fijr Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatslohnes, die Zuwendung wird in

2 Teilen gezahlt, je nach Betriebsvereinbarung.
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Woch ena rbeitszeit
Leistungslohn
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.8/001 Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie Urlaubstag.
Ab dem 11. Beschäftigungsiahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen

Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu einer Dauervon weiteren 2 Wochen, wenn
infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderiahr nicht bereits ein Krankengeld'
zuschuss für insgesamt 2 weitere Wochen gezahlt worden ist.

Für Bezugsberechtigte 478,57 EUR im Jahr - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Woch ena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sond e rza h lu ngen

75.81002 Süßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 72 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie Urlaubstag'
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich'
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts

Wochena rbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
5onderzahlungen

15.8/015 Süßwarenindustrie in Hamburg sowie in Schleswig'Holstein

38 Stunden.
Akkordrichts atz = 72 oÄ über dem ieweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 oÄ des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswi rksame Leistung
Sond erza h lu ngen

15.8 I 35O Süßwa ren i ndustrie i n Nordrhei n'Westfalen

38 Stunden.
Akkordrichts atz = 72 % i.iber dem ieweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 29,91 EUR monatlich'
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Woc h ena rb eitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswi rksame Leistung
Sonderzahlungen

75.8 I 45O Süßwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
Akkordrichts alz = 72 % über dem ieweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise als Altersvorsorge anzulegen.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.
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Woc hena rbeitszeit
Leistungslohn
U rlau bsda uer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

7 5.8 I 657 Süßwaren i nd ustrie i n Baden-Württem berg

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = !2 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 oÄ des tariflichen Monatsentgelts.

Woc hena rbeitszeit
Leistu ngsloh n

Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Son derza h lu ngen

75.8 I 7 54 Süßwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 72 oÄ über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/" des tariflichen Monatsentgelts.

Wochena rbe itsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlu ngen

t5.8 I 852 Süßwarenindustrie im Saarland

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 72 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR f e Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgetts.

Woc hena rbeitszeit
Sach bezüge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.91007 Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

37 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre je Arbeitstag bzw. Arbeitsschicht mindestens 2 LiterBier als Freitrunk.
30 urlaubstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit 1 urlaubstag zusätzlich.
Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit urlaubsgeld in Höhe von 818,06 EUR (stand

1 998).
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw. 4 Wochen Unterschieds.

betrag zwischen den Barleistungen des Versicherungsträgers und 10b % des Netto-
loh nes.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Bis zu 12 Monaten Betriebszugehörigkeit ll12 ie Monat von loo o/o - maximal
!!0,16 EUR, nach 1iähriger Betrieblzugehtirigkeit 100 % eines tariflichenMonatsentgelts.

Bundesamt, 'I R 4.1, Oktober 2001
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

U rlau bsda uer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.9 I 2OO Braugewerbe in Niedersachsen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 18 lahre 2 Liter, Jugendliche ab vollendetem 16. Lebensjahr

1 Liter Bier täglich als Freitrunk.
30 Urlaubstage, nach 25-iähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 818,06 EUR.

Für jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sonderzu-
wendung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 % Punkte, höchstens um 10 % Punkte
im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettolohnes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigle 39,88 EUR monatlich.
Jahresvergütung in Höhe von 100 o/o des ieweiligen Monatseinkommens.

Wochenarbeitsze it
Sachbezüge
Urlaubsdauer

U rla ubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.9 I 352 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 18 lahre 2 712 Liter Bier ie Arbeitstag als Freitrunk.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 31 Arbeitstage, nach 25-iähriger

Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Arbeitstage.
Nach einjähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit ein Urlaubsgeld in Höhe von

567,53 EUR (Stand 7993).
Für jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sonderzu-

wendung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 % Punkte, höchstens um 10 "6 Punkte
im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Nach ei n jä h ri ger Betriebszugeh öri gkeit 1 00 oÄ ei nes Monatsengeltes.

Wochena rbeitszeit
Sach bezüge

U rlaubsdauer

U rla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.91450 Brauereien und Mälzereien in Hessen

38 Stunden.
le nach Beschäftigungsart und Alter 2 - 4 Liter Bier als Freitrunk ie Arbeitstag; bei

Mehr-, Sonntags- und Feiertagsarbeitie nach deren Dauerzusätzlich 1 - 3 Liter.
30 Arbeitstage, nach dem 50. Lebensjahr und nach 25-iähriger Betriebszugehörigkeit

zusätzlich 2 Urlaubstage.
Urlaubsgeld nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit 13,80 EUR ie Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Neftoentgelt je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit bis zu 2 bzw. 4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Nach elfmonatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Jahressondervergütung in

Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

Wochenarbeitsze it
Sachbezüge
U rlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung
Bezahtung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

t 5.9 I 650 B raugewerbe i n Baden-Württemberg (oh ne Süd baden)

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk.
Je nach Alter 28 . 30 Urlaubstage, nach 25-iähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich

3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,36 EUR ie Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn ie nach Dauer der Betriebs'

zugehörigkeit für 2 bis zu 6 weiteren Wochen'
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Als J ah ressondervergütu ng ei n Monatsei nkommen.
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Wochena rbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lu ng

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochen a rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urla u bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

15 Ernährungsgewerbe

75.91750 Braugewerbe in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter 18 - 36 Liter Bier, Jugendliche 12 Liter je Woche; die Hälfte kostenlos, den

Rest für 0,36 EUR ie Liter.
3O Arbeitstage.
Je nach Dauerder Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je

Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 2, 4 bzw.6 Wochen.
F[ir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des vereinbarten Monatseinkommens unter

Anrechnung des i.ibertrariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewährter Weihnachts-
zuwend u ngen.

75.91551 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgettes.

7 5.9 I O02 Erfrischungsgetränkeindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
30 Tage
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
n!^dgl 7. Woche Arbeitgeberzuschuss zum gesetzlichen Krankengeld bis zur Höhe von

90 % des Nettoentgelts bis zum 3. Monat des Beginns der Arbei-tsunfähigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochena rbe itszeit
Urlaubsdauer
Urla u bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.9 I 350 Erfrischungsgeträn keindustrie in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von t2,78 EUR ie Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehö^rigkeit ftir weitere 2 bis 4 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettoentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Na.ch 6monatige_r. ununterbrochener Betriebs_züg!hörigkeit Jahressonderzahlung in

Höhe von 100 % des Monatseinkommens. Ein Teit isl bei i.trlaubsantritt, aei Ä'nJere
anläßlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt'zu zahtendi
Teil mindestens 10,23 EUR je tariftichen Urlaubstag betragen muis.

75.9 I 457 Mineralbrunnenindustrie in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urtaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszu.gehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld undNettoentgelt bis zu 2 bzw. 4 weiteien Wochen.
Ftir Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Nach 11'monatiger Betriebszugehörigkeit 1OO % des tariflichen Monatseinkommens.
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Woc henarbeitszeit
Sach bezüge
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

75.9 I 7 57 Erfrischungsgetränke- und Mineralbrun nen industrie in Bayern

38 Stunden.
Je Arbeitstag 1,2 - 2 Liter Getränk als unentgeltlichen Haustrunk.
30 Urlaubstage.
le nach Betriebszugehörigkeit 7 - 2 o/o des Jahresverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettolohn bis zu 2 bzw.7 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 90 o/o des jeweils für November errechneten

Entgeltes.

Wochena rbeitsze it
Sachbezüge
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lun g

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

17 Textilgewerbe

77 1002 Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

16 Tabakverarbeitung

76.0 I 002 Zigarrenindustrie im früheren Bundesgebiet

38 Stunden.
Für Männer über 16 Jahre wöchentlich 24 Freizigarren.
Akkordrichtsatz = tarifticher Zeitlohn + 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 9 o/o des dem Urlaub unmittelbar vorangegangenen

Vie rte lia h resverd ie nstes.
Nach 10-jähriger Betriebszugehörigkeit Zuschuss ftir weitere 4 Wochen in Höhe des

Unterschiedsbetrages zwischen Bruttokrankengetd und 100 o/o des Nettogehaltes.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit mindestens 562,42 EUR als

Jah ressonderzahlung.

37 Stunden.
Akkordrichtsätze in Cent-Beträgen im jeweils güttigen Lohntarifuertrag angegeben.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 389,09 - 533,79 EUR ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung le nach Betriebszugehörigkeit 60 - f 00 o/o eines durchschnitt-

lichen Monatsverdienstes.

Wochena rbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
UrlaubsbezahIung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

171005 Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. Osnabrück

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gUltigen Lohntarifuertrag für die Zeit-

löhner in der obersten Altersklassen.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 529,19 EUR (Stand 1993).
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 o/" des Monatsverdienstes.
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17 Textilgewerbe

t71006 Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und dem bayerischen Kreis Lindau

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urtaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

77 llso Textilindustrie im Landesteit Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen sowie Stadt Schwelm

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.
30 Urtaubstage.
Je nach Dauer der Betriebzugehörigkeit 397,78 - 72t,94 EUR.
Bei fedem Arbeitnehmer wird iährtich ein Betrag von 3 o/o seines durchschnittlichen

Monatseinkommens in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 85 - 1oo o/o eines durchschnittlichen

Monatsverd ienstes.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweits güttigen Lohntarifuertrag.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 497,49 EUR.
Bei iedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines durchschnittlichen

Monatseinkommens in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes.

Woch ena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Woc hena rbe itszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lu ng
Vermögenswirksa me Leistung
Sonderzah lungen

18 Bekleidungsgewerbe

18/005 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen
des Landes Baden-württemberg sowie dem bayerischen Kreis Lindau

17 I 7 50 Nordbayerische Textilindustrie

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifuertrag.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 541,46 EUR.
Bei iedem Arbeitnehmer wird jährtich ein Betrag von 3 o/o seines durchschnittlichen

Monatseinkommens in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 97 o/o des Monatsverdienstes.
Fü-rBe.zugsberechtigte ab 5z Lebensjahr Rechtsanspruch, maximal für 3 % der
Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der er'sten Hätfte Rrbeitsphasä, in derzweiten Hälfte Freistellungs.phase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovöllzeitöntgilts.
Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahre-s in Höhe von z:o,og Eun le rtönai uismaximal 24 Monate.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in cent-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 352,28 - 477,54 EUR je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von g0 % (ab 1.1.02 = g2,5 o/o) des Monatsverdienstes.
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18 Bekleidungsgewerbe

781350 Bekleidungsindustrie für den nordrheinischen TeiI des Landes Nordrhein-Westfalen

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkord richtsatz i m Loh ntarifu ertra g a n gegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 413,12 EUR.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 7.1.02 = 82,5 o/o) des Monatsverdienstes.

Wochen a rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

78 I 351 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Cent-Beträgen im leweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 416,70 EUR.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 7.L.02 = 82,5 o/o) des Monatsverdienstes.

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

781 450 Bekleidungsindustrie in Hessen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 293,99 - 375,80 EUR ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monattich.
f ah ressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 1.7.02 = 82,5 o/o) des Monatsverd ienstes.

Woc hen a rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h Iung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Wochen a rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

781750 Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Cent-Beträgen im ieweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 356,37 - 474,48 EUR je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
lahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 1.1.02 = 82,5 o/o) des Monatsverdienstes.
Für einen entgeltfortzahlungspftichtigen Tag einer Arbeitsunfähigkeit oder einer Maß-

nahme der medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation kann dem Arbeitnehmer ein
Betrag im Umfang von 1,5 Stunden-Entgelten auf die Jahressonderzahlung in Anrech-
nung gebracht werden.

78 I 7 57 Bekleid ungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz im Loh ntarifuertrag.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 356,37 - 47 4,48 EUR ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
lahressonderzahlung in Höhe von 80 % (ab 1.1.02 =82,5 7.) des Monatsverdienstes.
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Wochena rbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

18 Bekleldungsgewerbe

781925 Bekleidungsindustrie in Berlin.West

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
lm 1. Urlaubsiahr72,78 EUR pro Monat, im 2. bis 6. Urlaubsjahrie nach Dauerder

Betriebszugehörigkeit 348,70 - 489,82 EUR.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 1.1.02 = 82,5 o/o) des Monatsverdienstes.

Woch e na rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

Altersteilzeit

Wochena rbe itszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

19 Ledergewerbe

79.1 1007 Ledererzeugende lndustrie im früheren Bundesgebiet

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 40 Stunden).
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariftichen Stundentöhnen.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Je nach Dauer der Betrieb-szuge.hörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

80 % des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 o/o des durchschnitt-

lichen Einkommens der Monate Mai bis Oktober.
FürBezugsberechtig_te.,-maximal für 5 o/o derArbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungspiase.
Aufstockung auf 83,5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

19.21450 Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stunden lohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um-1,5.o/o.je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, malimal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfalt, im Jahr maximal 2g Arbeit-stage.

Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 o/o eines

Monatseinkommens.
FürBezugsberechtig.te,-maximal für 5 % derArbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hätfte Freistellungsp-hase.
Aufstockung auf 83,5 % des Neitovollzeitentgelts.

79,21550 Ledenrvaren-, Kunststoffwaren- und Kofferindustrie in Rheinland-pfatz

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 .30 Arbeitstage.
Urlaubs_geld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um^1,5.%.je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, ma-ximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maxima[ 2g Arbeitltage.

Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 53 % eines Monatseinkommens.
Für.Bezugsberechtigte,-maximal für 5 o/" der Arbeitnehmer. Blockmodell mögtich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freisteltungspiale.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovoltzeitentgelts.
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Woch enarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah Iung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lu ng

Vermögenswirksa me Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitsze it
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

79.2 I 650 Ledenrva ren- u nd Kofferi nd ustrie i n Bade n-Wü rttem berg

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenloh n.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. (Bestehende
höhere Ansprüche bleiben bestehen.)

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird
um 1,5 % je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maxima[ 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
F[ir Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 o/o eines

Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

79.21750 Lederuvaren- und Kofferindustrie in Bayern

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenloh n.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um 1,1% je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstaten pro Krankheitsfatl, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte als TeiI eines 13. Monatseinkommens 53 7o eines

Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal fir 5 7" der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 7o des Nettovollzeitentgelts.

19.3/001 Schuhindustrie im früheren Bundesgebiet

39 Stunden.
Akkordrichtsatz - tariflicher Mindeststundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
F[ir Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 % eines

Monatseinkom mens.

20 Holzgcwerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/008 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzLiglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 o/" des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 o/o eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes.

Fachserie I R 4.1 Oktober 2001 -L39-



Woc h ena rbe itszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20llSO Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 o/o eines durchschnittlichen Brutto.Monatsverdienstes.

Woc hena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezählung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20llSt Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 65 "/o des Monatseinkommens.

Woc hena rbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistu ng
Sonderzahlungen

20 I 352 Tischlerhandwerk in Nord rhein-Westfalen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.
Je nach Alter 30 - 31 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 69 - 75 o/o des Bruttomonatsverdienstes

Januar.

Woch enarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

20 I 353 Holzbearbeitung in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzügtich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
sonderzahlung in Höhe von z0 o/o des durchschnittlichen Monatsverdienstes

Wochena rbeitsze it
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lung
Vermögenswirksa me Leistu n g
Sonderzahlungen

20 I 450 Holzind ustrie u nd Kunststoffvera rbeitu ng in Hessen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeittohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 60 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monattich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 65 o/o des Monatseinkommens
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20 I 55O Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

Woch enarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsda uer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistu ng
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woche na rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochen a rbeitsze it
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzügtich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 60 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 7O "/, des Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/" der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 -70o/oder 57 - 62-iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat - iedoch höchstens bis 48 Monate.

20 I 650 Holz in d ustrie u n d Ku n ststoffu era rbeitu n g in Ba d en-Wi.i rtte m berg

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im lahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 % der Nettobezüge und dem Krankengeld ftir 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 o/" eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximaI tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57 - 62-iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens bis 48 Monate.

201750 Holz verarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffverarbeitung in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 51 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 70 o/o eines Bruttomonatseinkommens.

Wochen a rbeitsze it
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 I 7 5l Schreinerhandwerk in Bayern

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25,56 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
f e nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 7O o/o des Bruttomonatsverdienstes

Januar.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20.7 I 650 Sägeindustrie in Baden-Württemberg

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 65 - 70 o/o des durchschnittlichen

Monatsverd ienstes.

20,71750 Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 51 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 . 70 % eines

Bruttomonatseinkom mens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 -70loder 57 - 61-jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

21 Papiergewerbe

2L.710O2 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen

Wochenarbeitszeit 38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensfahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urlaubstag.
Ftir Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Tariflicher Stundenlohn multipliziert mit 165,2 plus 81,81 EUR.Sonderzahlungen

27,71350 Papiererzeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

Woch enarbeitszeit

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urla ubsbezahlung
Vermögenswirksa me Leistung

Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktober 2OO1

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urlaubstag.
Filr Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
ln der Lohngruppe V 89 % des 13. Monatseinkommens der Gehaltsgruppe K/T 2

Endgehalt; das 13. Monatseinkommen der Lohngruppen l- lV und Vl iichtet sich nach
der Relation dieser Lohngruppen zur Lohngruppe V.
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Woch en a rbeitsze it

Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistunt

Sonderzahlungen

Woche na rbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah Iung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Woch enarbeitszeit

Leistungsloh n

Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Slatistisches Bundesamt 2001

21 Papiergewerbe

2l.ll35l Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfalen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), ftir Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensiahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtitte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens'

27.71352 Papiererzeugende lndustrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensiahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens.

27.7 I 550 Papiererzeugende lndustrie in Rheinland'Pfalz

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensiahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 06.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahresabschlussleistung 106 % von 165,2 Tarifstundenlöhnen.

27.7145O Papier-, pappen-, zellstoff'und holzstofferzeugende lndustrie in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vol]endetem 55. Lebensiahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuz0glich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahresabschlussleistung für Bezugsberechtigte 1 65,2 Tarifstundenlöhne zuzüglich

einen Betrag von 66,47 - 79,25 EUR in den einzelnen Lohngruppen.

-t43-



21 Papiergewerbe

27.7 1650 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

Woch ena rbeitsze it

Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlu ngen

Wochenarbeitszeit

Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzah lungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schlchtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

a nzu lege n.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens zusätzlich 7,5 o/o des

1 3. tariflichen Monatseinkommens.

27.11750 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

38 Stunden (Arbeitszeitftexibitisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich t5 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe von 165,2 Tarifstundenlöhnen zuzüglich 51,13 EUR.

21,21001 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

16 R 4.1, 1

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzügtich 10 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monattich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten l0Jahren im unter-

nehmen. stän-diq Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurdä (Rechtsanspruch),
maximal für 5o/o derArbeitnehmer bzw. 7 o/oder Nactrt- und schichiarbeiter.
Blockmodell mögtich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovöllzeitäntgelts.
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21 Papiergewerbe

2l.Zl006 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz und Saarland

Woch en a rbeitsze it
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistunt
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Attersteilzeit

Woch ena rbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Fachserie 1 4.1

35 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuztiglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
F[ir Bezugsberechtigte 95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 lahren im

U nternehmen ständig Wechselsch icht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), mäximal für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
Schichtarböiter. Btockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 '35 Stunden).
Akkordrichtsatz - tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), mäximal für 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht' und
Schichtarbäiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

2l.ZlOOB Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

21.21350 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden (Arbeitszeitflexibitisierung zwischen 29 '35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Fi.ir Bezu gsberechti gte 9 5 o/o eines tariflichen Monatsverd ienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), mäximal für 5 % der Arbeitnehmer bzw' 7 o/o der Nacht- und
§chichtarbäiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistetlungsphasö. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgetts'

-145-



21 Papiergewerbe

21.21351 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Westfalen

Woc h en a rbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksa me Leistu ng
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

16, 2001

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unte.rnehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer bzfo. 7 o/o der Nacht. und
schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 85 o/o des Nettovotizeitentgelts.

21.21450 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Urte.rnehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer bzü. I o/o der Nacht. und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovolizeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz - tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Ftir weitere 3 Monate unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Flir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

u_nte.rneh men stä nd ig wechselsch icht oder Nachta rbeit geleistet wu rd e
(Rechtsanspruch), maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer bzil. 7 o/o der Nacht- und
schichtarbeiter. Blockmodell.möglich,-d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovolizeitentgelti.

27,21650 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Baden.Württemberg (ohne Südbaden)
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

21 Papiergewerbe

27.21657 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Südbaden

35 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den [etzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht' und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hätfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

27.21750 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 '35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuztiglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximat für 5 7o der Arbeitnehmer bzw. 7 olo der Nacht' und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 7o des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld ie Urlaubstag in Höhe von 50 7o des vereinbarten Tagesverdienstes.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von 95 7o des monatlichen Tariflohnes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 5 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 o/o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/" des Vollzeitentgelts.

1 R 4.1 Oktober 2001

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervlelfältigung von bespielten Ton-, Blld- und Datenträgern

22.2 I OOI Druckind ustrie i m frü heren Bu ndesgebiet
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24 Chemische lndustrie

241050 Chemische lndustrie und Kunststoffverarbeitung in Schleswig.Holstein

Wochena rbeitsze it

Leistu ngsloh n

Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Woc hena rbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o dres Neitoarbeitsentgeltes bis z'um Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandtung'. ln diesem Fatl zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR iährtich), also insges. 6t3,55 EUR jährtich vom
Arbeitgeber.

Jahressonderzahlung in Höhe von 95 o/o des monatlichen Tarifentgettes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 oh der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 -.58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahrel in Höhe
von 230,08, 28!,2t b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag./ teil- bder voilkontinu-
ierlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 4g Monate.-

241725 Chemische lndustrie in Hamburg

37,5 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebenslahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Wochä.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw,

übergangsgeld und 100 o/o d1s Neltoarbeitsentgerteiuii.l, rnJiJ.s 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Fti-rBezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (479,57 EUR jährlich), wahlweise auch als
f!te11v_q11orge an.zulegen. Recht auf Entgeltumwandtung. tn dieiäm Fall zusätzlich- -
11.,25 EUR monatlich (t34,gg EUR jährliih), atso insgesl 6ß,55 EUR iährtich vom
Arbeitgeber.

Jahressonderzahlung in Höhe von 95 o/o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58'iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Volleniung des 65. Lebensiahre-s in ff tinJ
von 230,08, 28t,21 bzw. 383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teit- bder voltkontinu-
ierlicher Schicht ie Monat, iedoch höchstens bis 4g Monate.-

Stalistisches Fachserie 1 6, '| 2001 -148-



Woc h ena rbe itszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rlau bsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rlau bsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlu ngen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

24 Chemische lndustrie

241200 Chemische und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensiahr ie eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariftichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR iährtich), also insges. 673,55 EUR iährtich vom
Arbeitgeber.

lahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Fi.ir Bezugsberechtigte, maximal tür 5"/" derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 5g-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 oh

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vo[[endung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 281,21 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag'/ teil- oder vollkontinu'
ierlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.

241350 Chemische lndustrie in den Reg.'Bez. Düsseldorf und Köln

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr ie eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariftichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Übergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

lahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5o/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vo[[endung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 281,21 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag'/ tei[' oder vol]kontinu'
ierlicher Schicht ie Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.
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Woc hena rbeitszeit

LeistungsIoh n

U rlaubsdauer

U rlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit

Leistungsloh n

Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksa me Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

1 4.1 2001

24 Chemische lndustrie

241357 Chemische lndustrie in Westfalen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

0bergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Fär Bezugsberechtigte, maximal für 5o/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 287,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontin-
ierlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.

241450 Chemische lndustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab votlendetem
57. !ebensiahr je eine zweieinhalbstilndige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 0,01 EUR je Arbeitsstunde.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Je..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw,

Übergangsgeld und 100 o/o d1s Ne[toarbeitsentgeltes bis z-um Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverh inderung.

Fär Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR iährlich), also insges. 6t3,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
F[ir Bezugsberechtigte, maximal für 5o/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58'iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor vollendung des 65. Lebensjahrds in Höhe
von 230,08, 281,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinu-
ierlicher Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.-
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24 Chemlsche lndustrie

24155O Chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

Wochena rbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vetrmögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachseri€ 16, R 4.1, Oktober 2001

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 ' 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr ie eine zweieinhalbstündite Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 0,01 EUR ie Arbeitsstunde.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgetd und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. ' 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Fär Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge aniulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Falt zusätzlich
11,25 EUR mbnatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tlr 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

t5 - 5g-lahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tat'/ teil' oder vollkontinu'
ierlicher Schicht ie Mopat, iedoch höchstens bis 48 Monate.

24 I 650 Chemische lndustrie in Baden-Württem berg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr ie eine zweieinhalbsttindige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz - Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Fär Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandtung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (t3A,9g EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

lahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal fir 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 olo der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinu-
ierlicher Schicht ie Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.
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Wochenarbeitsze it

Leistungslohn
Soziatzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urla ubsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzah lungen
Altersteilzeit

'I 4.1 Oktober

24 Chemische lndustrie

24 I 7 50.Chemische lndustrie in Bayern

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensiahr ie eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

Familienzulage monatlich 7,67 EUR.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je tariflichen Urlaubstag.
ie..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o d1s Neltoarbeitsentgeltes bis zirm Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverh inderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11.,25 EUR monatlich (134,98 EUR jährlich), also insges. 6t3,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5o/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58'iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor vollendung des 65. Lebenslahrel in Höhe
von 230,08, 287,27b2w.383,47 EUR fürArbeitnehmerinTag-lteil-'odervollkontinu-
ierlicher Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.-

241850 Chemische lndustrie im Saarland

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab voltendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 urlaubstage. Bei vollkontinuierticher wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
le..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgetd und 100 o/o dles Ne[toarbeitsentgeltes bii z-um enaJäes 2. - 5. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Fii-rBezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (479,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
4t.te-rlv_ols_orge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11.,25 EUR monatlich (L34,98 EUR jährlich), atso insges. 6t3,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5o/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58'iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf SS %
des Nettov-ollz^eite-ntgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahre-s in ftOne
von 230,08, 287,21 bzw. 383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- bder vollkontinu-
ierlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 4g Monate.-
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Wochena rbeitszeit

Leistungsloh n

Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlu ng
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzah lungen

Altersteilzeit

Wochen a rbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.71OO2 Kautschuk- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein
sowie den Kreisen Harburg und Stade des Landes Niedersachsen

24 Chemische lndustrie

241925 Chemische lndustrie in Berlin-West

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariftichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverh inderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fatl zusätzlich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährtich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/" der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 281,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinu-
ierlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 516,40 EUR.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen,
zuzüglich 15 %.

Für Bezugsberechtigte, maximaI für 5 o/" der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 85 o/o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des
Nettovollzeitsentgelts.

25.7 I 005 Kautschukind ustrie in Niedersachsen

37,5 Stunden, ab vollendetem 50. Lebensiahr und ständig in dreischichtiger
Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = Tarifgrundlohn zuzüglich 5 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 77,90 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzutegen.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstunden[öhnen.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5o/o derArbeitnehmer. Blockmodett mögtich, d.h. in

der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hätfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 85 o/o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 o/o des
Nettovo[[zeitentgelts.
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Woc hena rbeitsze it

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderza hlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.7 I 45o Kautschukindustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibitisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
50. Lebensjahr und ständig in dreischichtiger Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 5 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstunden[öhnen

zuzüglich 10 o/o.

Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodetl möglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 85 o/o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 oh des Nettovollzeit-
entgelts.

25.2 I 450 Kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

38 Stunden; ab dem 58. Lebensiahr ie Woche eine dreistündige Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 76,87 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen (d.h. Vergütungsurnwandlung bis auf 613,55 EUR).
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlussleistung in Höhe eines Monatsvergütungssatzes

nach der jeweils im November des Auszahlungsjahres geltenden tariflichen
Vergütu ngsta belle.

Für Bezugsberechtigte, maximal für 3 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der
55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Blockmodell möglich,
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65.
Lebensjahres in Höhe von 51,13 EUR ie Monat, jedoch höctstens bis 48 Monate.

25.21750 Kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden; nach dem vollendeten 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige
Altersfreizeit.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,87 EUR je Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit und Familienstand unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 70 bzw. 90 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende
des 3. bzw. 4. Monats der Arbeitsunfähigkeit. Arbeitnehmer mit übergangsgetd
erhalten ebenfalls 70 bzw. 90 o/o.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Ja-hresabschlusszahlung in Höhe uon 97 o/o eines tariflichen Monatslohnes. Ftir jeden

im laufenden Kalenderjahr angefallenen Krankheitstag vermindert sich die
Jahresabschlusszahlung umO,75 o/o, beschränkt auf maximal fünf Tage pro
Krankheitsfall und 10 Tage pro Kalenderjahr.

Fachserie
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26lOO4 Feuer. und säurefeste Erzeugnisse in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz mit Ausnahme des ehemaligen
Reg.-Bez. Pfalz und Niedersachsen, in Rhein[and-Pfalz dem Apparate- und Anlagenbau aus Kunststoff,

ftir den Säurebau sowie die Herstellung von Kunststoffrohren

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rla ubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Woch ena rbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lu ng

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Akkordrichtsätze in Cent-Beträgen im Lohntarif angegeben.
30 Arbeitstage, Arbeitnehmer unter Tage und Schichtarbeiter in voll- und teilkontinuier'

licher Schicht erhalten 2 zusätzliche Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 23,11 EUR ie Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monaltlich.
lahressondervergütung in Höhe von 164,5 Tarifstundenlöhnen'
Bei Arbeitsunfähigkeit im Kalenderiahr von mehr als 8 Monaten ist 80 o/o, vor mehr als

9 Monaten 60 %, von mehr als 10 Monaten 40 7o, vorl mehr als 11 Monaten und
länger 25 7o der Jahressondervergütung zu zahlen.

lst die Arbeitsunfähigkeit Folge eines Betriebsunfalls oder einer
entschädiguntspflichtigen Berufskrankheit tritt keine Kürzung ein.

Für Bezugsberechtigte auch als Btockmodell mögtich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82Yo des Netto'
iollzeitentgelts. Abfindung von Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe von
753,39 EUR ie Monat, iedoch höchstens 9 203,22 EUR.

26 I 7 52 Natursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald

38 Stunden.
Akkordrichtsatz - tarifticher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,62 EUR je Urlaubstat. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung

reduziärt sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr für die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um 15,34 EUR ie
Ausfalltag, maximal für 10 Ausfatltage im Kalenderiahr.

Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte lahressonderzahlung in Höhe von 112 Tarifstundenlöhnen.

26,llOOl Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I Schteswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein'Westfalen,
Rhei nla nd-Pfalz, Baden-Württem berg und Bayern

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lu ng

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37,5 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensiahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde ie
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 20 %.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR ie Urlaubstag und 12,78 EUR ie Urlaubstag lt.

Sonderza h lungsverei n ba rung.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktoberlohnes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 3o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58:iährigen h-aben bereits Altersteilzeit abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettövollieitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 51,13 EUR je 0,1 o/o der Rentenminderung bis höchstens 9 203,22 EUR.

Fachseri€ 1Statistisches - 155 -



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.71757 Betriebe, die Hohl- und Kristallglas erzeugen, einschl. Hüttenveredlung und -verarbeitung in Bayern

Wochena rbeitszeit 38 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 20 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von !4,32 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktoberlohnes.

26.21750 Feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern (hier: Ofenkachelindustrie)

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urla u bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Woch ena rbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer

U rlau bsbeza h lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögen swirksame Leistung
Sonderzahlungen

Woc hen arbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbe itsze it
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Bundesamt 1 R 4.1 Oktober

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tariflicherZeitlohn zuzüglich 20 o/o; Zeitakkorde über Stundengeld.

faktoren gesondert geregelt.
30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die übenriegend in vottkontinuierlicher Wechsel-

schichtarbeit.eingesetzt sind und die deshälb regelmäßig nach ihren Sctrichijianen
Sonn- und Feiertagsarbeit leisten, 2Tage Zusatzürtaub). -

urla.ubsg.eld in Höhe von 15,61 EUR (stand 1989),e tariflichen urlaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale'veränderung der Tariflöf,ire der
Lohngruppe 7.

Nach.10iähriger Betrieb-szugehörigkeit wird der Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehatt für weitere Z Wochen gezahlt.
Fiir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauerder Betriebszugehörigkeit ein 13. Monatseinkommen in Höhe von 40

bis 100 % des tariflichen Mönatslöhnes.

26.31003 Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im früheren Bundesgebiet
ohne Baden-Württemberg und Saarland

38 Stunden, ab 58. Lebensiahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Leistungsentlohnung. bei Stückakkorden über Stück- bzw. Geldakkordpreise geregelt,

bei Zeitakkorden gilt als Berechnungsgrundlage der tarifliche tohntafelsatzl
30 Urlaubstage- (Arbeitnehmer, die übenrviegend in vollkontinuierlicher

wechselschichtarbeit eing_esetzt sind und die deshalb regelmäßig nach ihren
Schichtplänen Son n- und teiertagsarbeit leisten, 2 Tage Zusatzuriaub).

urla.ubsgeld in Höhe von 15,61 EUR (stand 1989) ie tariflichen urlaubstag, in den
Folgeiahren plus durchschnitttiche prozentuale'Veränderung der Tariflö6ne der
Lohngruppe 7.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Schlusszahlung in Höhe von 155 Tarifstundenlöhnen.

26.410o8 Zieget' und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von t7,90 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 95 o/o eines tariflichen Monatslohnes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistel[ungsphase. Aufstockung auig5 o/o des
N ettovol lzeitent-gelts u nd Re ntena ufstoc kun g b ii 90 o/o.
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Woch e na rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahtu ngen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.4 I 77 I Ziegelindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarifticher Zeittohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 72,78 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 165 Tarifstundenlöhnen.

26.6 I O07 Kalksandsteinindustrie im früheren Bundesgebiet

38 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 36 ' 40 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage; kann der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 31.10.
nicht genommen werden, erhöht sich der Urlaub um 3 Arbeitstage.

Das Urlaubsgeld beträgt urlaubstäglich das 2fache des jeweiligen Tarifstundentohnes
der Lohngruppe 1 des jeweiligenTarifgebietes.

Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe eines tqriflichen Monatsverdienstes. Die

lahressondervergütunt reduziert sich im Falle der Arbeitsunfähigkeit um ein Prozent
der vollen Jahressondervergütung ie Krankheitstag, aber höchstens um 5 o/o pro
Krankheitsfallund höchstens 10 o/o pro Kalenderiahr (Gitt nicht beiArbeitsunfällen).

26.61204 Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 17,38 EUR ie

Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 23,52 EUR monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

Woch ena rbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksa me Leistung
Sonderzahlungen

Woch e na rbeitszeit
Leistungslohn
U rlaubsdauer
U rla u bsbeza h lu n g

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

26.6 I 360 Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfaten

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 17,38 EUR ie

Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 23,52 EUR monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes
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25 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.61766 Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern

Woch e na rbeitsze it
Leistungsloh n

Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Woc hen a rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = in Cent-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage. Nach 20-iähriger Betriebszugehörigkeit oder nach vollendetem

50. Lebensjahr zusätzlich 1 Urlaubstag.
Urlaubsgeld.in Höhe_von 16,62 EUR je Urlaubstag. Bei Zahtung einer Entgeltfortzahlung

reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im-
Kale-nderiahr für die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um 15,34 EUR ieAusfalltag, maximal für 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung von 161 Tarifstunden-

löh nen.

26.7 1750 Steinmetz- und Steinbitdhauerhandwerk in Bayern

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Nach 12 monatiger Betriebszugehörigkeit ein weihnachtsgeld in Höhe von 403,92 EUR

27 '35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O. Maschinen- u. Fahrzeugbau

2710O3 Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

Woch ena rbe itszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlu ngen

Altersteilzeit

Woch e na rbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

1 R 4.r Oktob6r

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordtohn entspricht den Zeitlohnsätzön.
30 Arbeitstage. Wenn 213 des Urlaubs in der Zeit von Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Tag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Der Arbeiter hat Anspruch darauf, dass die jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen,

wie Jahresabsch lussvergütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 1 1 0 o/o eines
Monatseinkommens nicht unterschreiten.

FürBezugsberechtigte,-maximal für 4 o/o der Arbeitnehmer. Auch Blockmodetl möglich
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.-
Aufstockung auf Q5 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis gs ot".

Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjähres in Höhe von 230,0g, 2b!,Zl,bzw.
383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierticher Schicht je Monat,
iedoch höchstens bis 48 Monate.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
8 o/o des Ecklohns.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70o/o der 57-60jährigen haben Altersteitzeit bereits
abgeschlossen--Auch Blockmodell möglich, a.h. in oer ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82o/o des Nettovollzäitent-
gelts und Re.ntenaufstockqqg bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens.jahres in Höhe von 230,08 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.SlOOl Metallindustrie in Hamburg und Gebieten aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O. Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lung
Vermögenswlrksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bund€samt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

29.5 I O50 Metallindustrie in schleswig-Holstein

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in Cent-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25'55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4o/oder

Arbeitnöhmer, es iei denn 40 - 70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodel] möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82o/" des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
iahres in Höhe von 230,08 je Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn.
Die Gießereizulage beträgt mindestens 6,5 o/o vom Grundlohn der Lohngruppe Vll.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobetrag für

weitere 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/" der

ArbeitnEhmer, es iei denn 40 - 70 "/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebens'-
jahres in Höhe von 230,08 EUR je Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/" der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodetl möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vorVollendung des 65. Lebens'
jahres in Höhe von 230,08 EUR je Monat, iedoch höchstens bis 11 043,85 EUR.

29.Sl2OO Metallindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lüneburg (ohne die Landkreise
Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)

29.Sl2Ol Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten Emden und
Wilhelmshaven sowie im Landkreis Aurich
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27'35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O. Maschinen. u. Fahrzeugbau

29.51351 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der kunststoffuerarbeitenden lndustrie
in Nordrhein-Westfalen

Woch ena rbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Woc hena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkord richtsatz in EU R-Beträgen im Loh nta rifu ertrag a n gegeben.
0,41 EUR je Stunde.
30 Arbeitstage- wird der urlaub in der Zeit vom 1. oktober - 31. März genommen,

zusätzlich 1 Tag.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jährigen häben Attersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, A.fi. in iler ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase.-Aufstockung auf 82o/o des Nettovoltz'eitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-jahres in Höhe von 230,08 EUR je Monat, iedoch Föchstens bis 1-1 043,86 EUR.

29.5145O Eisen-, Metall. und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Loh ntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn fürweitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jährigen häben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen--Auch Blockmodell möglich, d.ti. in äer ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovoll.äitinil
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor vollendung des 65. Lebens-jahres in Höhe von 230,08 EüR je Monat, jedoch Iöchstens bis 1-1 043,86 EUR.

29.51557 Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende lndustrie in Rheinland-pfalz

35 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 3,5 o/o.

30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Be.zugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jährijen hä6en Altersteilzeif bileits
abgeschlossen- Auch Blockmodell möglich, d.ri. in äer ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82o/o des Nettovollz'eitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindungior Vo[endung des 55. Lebens-jahres in Höhe von 230,08 EüR je tvtonat, jedoch höchstens bis li 043,86 EUR.

4.1 Oktober 2001
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O. Maschlnen- u. Fahrzeugbau

29.5 I 650 Metallindustrie in Nordwü rttem berg-Nord baden

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bund€samt, Fachseri€ 16, R 4.1, Oklober 2001

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
ln der Ecklohngruppe derOrtsklasse lA 0,21 EUR, die übrigen Lohngruppen werden in

entsprechender Relation errechnet.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o der Nettobezüge für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnähmer, es sei denn 40 - 7Oo/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hätfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 "/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens'
jahres in Höhe von 230,08 EUR le Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.5 I 657 Metalli nd ustrie i n Südwü rttem berg-Hohenzollern

35 Stunden.(Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Grundlohn zuzüglich 10 o/o.

0,31 EUR je Arbeitsstunde.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o der Nettobezüge für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4"/"der

Arbeitneh mer, es sei den n 40 - 70 o/o der 5 7-60iäh rigen haben Attersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 "/" des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens'
jahres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, jedoch höchstens bis 11 043,85 EUR.

29.51 652 Metallindustrie in Südbaden

35 Stunden.(Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Die Akkordrichtsätze entsprechen dem Tariflohn der ieweiligen Lohngruppe.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o der Nettobezüge für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 '55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 "/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hätfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82o/o des Nettovollzeitent'
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65' Lebens-
iahres in Höhe von 230,08 EUR le Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.
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29.5 l7 50 Metallindustrie in Bayern

Wochen a rbeitsze it
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = Tariflohn.
0,43 EUR je Arbeitsstunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen

ausgesetzt sind,0,51 EUR je stunde.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betrie.bszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst (100 7.) für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 7O o/o der 57-50jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen.-Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 o/o des Nettovollz'eitent-
gelts und Re.ntenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Votlendung des 65. Lebens-
iahres in Höhevon 230,08 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 11043,86 EUR.

29,51851 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Lohntarifvertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst fürweitere 1- 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monattich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/" der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vorVollendung des 65. Lebens-
iahres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.51925 Metalt- und Elektroindustrie in Berlin-West

35 Stunden (Arbeitszeitftexibllitätsierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Ftir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximaI für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 -70o/oder 57-50jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen.-Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollz'eitent-
gelts und Re.ntenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.
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35,ll2ll Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und Papenburg), Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 8 o/o; filr Werften, die nur die Tätigkeits'

gruppen I - lV eingeführt haben, 10 o/o.

0,07 EUR ie Stunde.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 ' 60 o/o eines Monatsverdienstes.

40 Energieversorgung

40.1/OO1 Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen im früheren Bundesgebiet

Wochena rbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer

U rla ubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Hausstandsgeld 66,47 EUR ie Monat.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bei Haus'oder Krankenhausbehandlung

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 85 bzw. 100 o/o des Nettoeinkommens
für weitere 7 bis längstens 36 Wochen.

Für Bezugsberechtigte im ersten Dienstiahr 50 o/o, ab dem 2. Dienstiahr 100 o/o der
monatlichen Tabellenvergütung.

40.7 I 650 Elektrizitäts-Versorgun gsunternehmen i n Baden'Württemberg

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage von 5 % der Anfangsstufe der Vergtitungsgruppe

4, Kindenulage 77,9O EUR ie Monat.
30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher Wechselschicht 3 Urlaubstage

zusätzlich.
Urlaubsgeld in Höhe von 75 o/o der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 4.
Fürweitere 6 bis 46 Wochen Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn,

ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 40,00 EUR monatlich.

Woc hena rbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

1 2001

40.1 I 7 50 Bayerische Energie-Versorgun gsunterneh men

36 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Haushaltszulage 51,13 bzw. 71,58 EUR ie Monat.

Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 5_d9_s ieweiligen

Vergütüngstarifuertrages und ftir iedes bezugsberechtigte Kind 102,26 EUR.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn, ie nach Dauer der Betriebs'
zugehörigkeit bis zu einer Dauer von 72 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
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45 Baugewerbe

45.71007 Schrottaufbereitungsbetriebe und/oder lndustrieabbruchbetriebe in Bayern und Baden-Württemberg

Woch e na rbeitsze it
U rlaubsda uer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitsze it

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Bundesamt. 1 4.1 2001

45.11350 Schrottaufbereitungsbetriebe sowie Abbruch- und Abwrackbetriebe in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibitisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
350 o/o des Ecklohnes für jeden Urlaubstag.
26,59 EUR monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat

2,5 % eines Monatsverdienstes, danach je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
60 - 85 o/".

45.21007 Baugewerbe in Hamburg

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 12. sowie von der 44. Kalen-
denrvoche bis zum Jahresende 37,5 stunden und von der 13. bis 43. Kalenderwoche
40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub von
8 Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monäten Januar, Februar, März und
Dezem ber verwirklicht werden.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 o/o des Urlaubsentgeltes.
Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich für die ersten drei

krankheitsbedingten Ausfalltage eines Krankheitsfalles und für jeden
krankheitsbedingten Ausfalltag mit Anspruch auf Entgeltfortzahiung ab der vierten
Woche der -Erkrankung sowie für jeden unentschutdigten Fehttag um je zwei
Gesamttarifstundenlöhne gemäß der am 01. April eines Jahres geltenden Lohntabelle,
höchstens jedoch um 28 Gesamttarifstunden[öhne.

Für Bezugsberechtigte 0,13 EUR ie geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das g3fache des Gesamttarifstundenlohns.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodetl möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freisteltungsfhase. Aufstockung auf 70 % des
Nettovollzeitentgelts.

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
350 o/o des Ecklohnes für ieden Urlaubstag.
26,59 EUR monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat

2,5 o/o eines Monatsverdienstes, danach je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
60 - 85 o/o.

45.210L7 Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern)

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln derZeitvon der 1. bis 17. sowie 49. Kalendenaroche
bis Jahresende 37,5 Stunden und von der 18. bis 48. Kalenderwoche 40 Stunden.)

f e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,15 EUR je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das 80fache des effektiven Bruttodurchschnittsstundenlohnes.
Für Bezugsberechtigte, ab 58 bis 63. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 5 o/o der

Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 o/o des Nettovollzeitentgelts.
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Woch en a rbeitsze it

U rlaubsda uer

Urlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Woch en a rbeitsze it
Leistungslohn
U rlaubsda uer
Urlaubsbeza hlung
Vermögenswirksa me Leistu ng
Sonderza htu ngen

45 Baugewerbe

45.21O78 Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 12. sowie von der 44. Kalen-
derwoche bis zum Jahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalenderwoche
40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub von 8
Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezem ber venrvirklicht werden.

Urtaubsgeld in Höhe von 30 o/o des Urlaubsentgeltes.
Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich für die ersten drei

krankheitsbedingten Ausfalltage eines Krankheitsfalles und für jeden
krankheitsbedingten Ausfalltag mit Anspruch auf Entgeltfortzahlung ab der vierten
Woche der Erkrankung sowie für leden unentschuldigten Fehltag um je zwei
Gesamttarifstunden[öhne gemäß der am 0i. April eines Jahres geltenden Lohntabelle,
höchstens ledoch um 28 Gesamttarifstundenlöhne.

Für Bezugsberechtigte 0,13 EUR ie geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das 93fache des Gesamttarifstundenlohns.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell mögtich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 o/o des
Nettovollzeite ntgelts.

45.3 I 2O0 Elektrohandwerk in Niedersachsen

38,5 Stunden
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 35 o/o eines Monatsverdienstes

Wochenarbeitszeit
U rlau bsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45.3 I 352 Elektroha ndwerk in Nordrhein-Westfa len

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 o/o eines Monatsverdienstes

45.3 I 457 Elektrohandwerk in Hessen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengetd und 90 o/o des monatlichen Netto-

Einkommens je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes, ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.

Woche n a rbeitszeit
Urlaubsda uer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah Iungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1, Oktober 2001
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Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
U rtaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

45 Baugewerbe

45.3 I 7 52 Elektrohandwerk in Bayern

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld wird ab 1.1.2000 auf den Lohn umgerechnet.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 40 o/o eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

45.3135O Sanitär-, lnsta[]ateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner-
und Kupfersch miedehandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des normalen Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 35 - 50 o/o eines Monatsverdienstes.

45,31450 Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o des Gesamtverdienstes der letzten 3

Monate ohne sonstige Zuwendungen geteilt durch 3.

45.31750 Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Spengler- und
Kupferschmiedehandwerk in Bayern

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistu ng
Sonderzahlungen

38,5 Stunden.
Akkord richtsatz = tariflicher Zeitloh n.

30 Arbeitstage.
50 o/o des Arbeitsverdienstes.
Fi.ir Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 50 o/o des durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, B 4.1 , Oktober 2001 -766-



Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Woch ena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Statistisches Bund€samt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktober 2001

45 ,Baugewerbe

45.4 I 051 Maler- u nd Lackiererhandwerk in Schleswig'Holstein

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert'

Je nach Atter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26'30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR oder 0,15 EUR ie geleistete Stunde bis zu 26,59 EUR

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 o/o von 50 Ecklöhnen.

45.41726 Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert'

f e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 ' 30 Arbeitstage'
Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgeltes.
FürBezugsberechtigte26,59EUR oder0,l5EURiegeleisteteStundebiszu26,59EUR

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 % von 50 Ecklöhnen.

45.412O1 Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26'30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR oder 0,15 EUR ie geleistete Stunde bis zu 26,59 EUR

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Eetriebszugehörigkeit

50 7o - 100 % von 50 Ecklöhnen.
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Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urtaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderza h lu ngen

Woc h ena rbeitszeit
Leistu ngslohn
U rlaubsdauer
Urlaubsbezahlu ng
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzah lungen

Woc hen a rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistu ng

Sonderzah lungen

Woc he na rbeitszeit
Leistungslohn
Urla ubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksa me Leistung

Sonderzahlungen

Statistisches 1 R 4.1 Oktober 2001

45 Baugewerbe

45.41357 Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
FürBezugsberechtigte26,59EUR oder0,l5EURiegeteisteteStundebiszu26,5gEUR

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 o/o von 50 Ecktöhnen.

45.41453 Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche stundentohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
FürBezugsberechtigte26,59EUR oder0,l5EURjegeleisteteStundebiszu26,5gEUR

monatlich.
Die S-ondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 % - 100 o/o von 50 Ecklöhnen.

45.41650 Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
FürBezugsberechtigte26,5gEUR oder0,l5EURjegeleistetestundebiszu26,5gEUR

monatlich.
Di_e S_ondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 % - 100 o/o von 50 Ecklöhnen.

45.41757 Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR oder 0,15 EUR je geteistete stunde bis zu 25,59 EUR

monatlich.
D i e- 5-o n de rve-rgü tu n g b gt 1a gt i e n a c h D a u e r d e r B e t ri e b sz u ge h ö ri g ke it

50 o/o - 100 o/o von 50 Ecklöhnen.
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Woc h enarbeitszeit
Urtaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 511,29 EUR.

Fi.ir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Die Sondervergütung beträgt ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

235,79 - 432,04 EUR (Stand 7999).

50 Kraftfahrzeughandel; Indstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeuten; Tankstellen

50 I 2Ol Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

45 Baugewerbe

45.4185O Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

36 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 40 Stunden).
Betriebtic h verei n ba rt.
30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. - 37.3.

genommen, erhöht sich der Urlaub um 2 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah Iu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50 I 352 Kraft fah rzeu ggewerbe i n Nord rhei n-Westfa len

36,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o des Tariflohnes der Lohngruppe des

Arbeiters multiptiziert mit 160, bei Wochenlöhnen multipliziert mit 4,33.

Woch enarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

50 I 657 Kraft fa h rzeuggewerbe i n Baden-WLi rtte m berg

36 Stunden.
Es wird grundsätzlich der Tariflohn garantiert.
30 Arbeitstage.
50 o/o U rla ubsvergütun g.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
100 7o der monatlichen Nettobezüge für 1 bzw. 2 weitere Monate.

Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o des durchschnittlichen

Monatsverdienstes in den Monaten Januar bis 0ktober.
Für Bezugsberechtigte, ab 61. Lebensiahr (Rechtsanspruch). Blockmodell möglich, d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Auf-
stockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o.

-169-



50 Kraftfahrzeughandel; tndstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeuten; Tankstellen

50I751 Kraftfahrzeughandwerk und -handel in Bayern

Woc h ena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 50 o/o des jeweils durchschnitttichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

57 I O5O Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Sch leswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urla ubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,87 EUR je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen, in diesem Falte - zusätzliche 159,52 EUR iährlich - ab 50. Lebensiahr
auch als Vermögensbildung verwendbar (ist Vermögensbildung bereits in Anspruch
genommen - besteht kein Anspruch).

50 o/o des ieweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

571725 Groß- und Außenhandelin Hamburg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Wirci der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. - 31.3.

genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Nach 5iähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 2 Monate, nach 10iähriger Betriebszu.

gehörigkeit für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 o/o

des Nettolohnes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 759,52 EUR iährlich - ab 50. Lebensjahr
auch als Vermögensbildung verwendbar.

50 % der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtitte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto.
vollzeitentgelts.

511200 Groß- und Außenhandel in Niedersachsen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 536,85 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-
legen, in diesem Falte - zusätzliche 759,52 EUR jährlich.

268,43 EUR iährlich.
d.h. in der ersten Hälfte Arbeits- '

Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich,

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

571350 Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 613,55 EUR.

Nach 5iähriter Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettolohn bis zur Dauer von 3 Monaten, bei mehr als 10jähriger Betriebszugehörigkeit
nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Fatle - zusätzliche 159,52 EUR.

4O3,92 EUR iährlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto'
vollzeitentgelts.

57145O Groß- und Außenhandel in Hessen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

30 Arbeitstage.
Je nach Alter 529,19 EUR - 570,09 EUR.

Unterschiedsbetrag zwischen.Krankengeld und 90 bzw. 100 o/o des Nettoentgeltes ie
nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ftlr 1 bis 6 Monate.

Ftir Bezugsberechtige 39,88 EUR monatlich.
Nach 1iähriger Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 593,10 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

5t I 650 Groß- u nd Außen handel in Baden-Wü rttem berg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 530,72 - 567,53 EUR.

Je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettolohn für 1 bzw. 2 weitere Monate.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 55 % des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodelt mögtich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.
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Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbe itszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

571750 Groß- und Außenhandel in Bayern

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt für weitere 2,4 bzw.6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR iährlich - ab 50. Lebensiahr
auch als Vermögensbildung venrvendbar.

50 % des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

571925 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Bei Winterurlaub vom 16.11. - 14.3. aus betrieblichen Gründen

zusätzlich für je 5 Urlaubstage l weitererTag.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Nach fünfjähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. - t0. Woche der

Arbeitsunfähigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn in Höhe
von 20 o/o.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 - 50 o/o des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

5 1. I /001 Raiffeisen-Warengenossenschaften in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
35 o/o des Endgehaltes der Gruppe K 2 des Gehaltstarifvertrages.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 - 50 o/o eines monatlichen Arbeitsentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52lOSO Einzelhandel in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden.
le nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgetd in Höhe von 50 o/" des Entgeltanspruches eines Verkäufers im letzten

Berufsiahr der Gruppe B 1.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
50 % des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52 I 2OO Einzelhandel in Niedersachsen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza hlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc henarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza hlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Sozialzulagen

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des am 1. Januargeltenden Gehalts eines Verkäufers im

letzten Berufsiahr der Gruppe ll.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
50 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtige auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

521 350 Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden
le nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 o/o des jeweiligen Entgeltanspruchs der Gehalts-gruppe l.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 o/o des Nettogehaltes nach

10iähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 6 Wochen, nach 20-jähriger
Betriebszugehörigkeit nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich, wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-
legen.ln diesem Fallzusätzlich 10,23 EUR monatlich. Ab 50. Lebensjahrauch als
Vermögensbildung (alte An lagearten) veruendbar.

62,5 olo des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52145O Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)

37,5 Stunden.
le nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Endgehaltes der Gehaltsgruppe L

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für 1 - 6 Monate.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto
vollzeitentgelts.

52 I 650 Einzelhandel in Baden-Württemberg

37,5 Stunden.
FürVerheiratete ohne Kinder 10,23 EUR. Mit Kindern 15,34 EUR monatlich. Die

Kinderzulage wird bis zum vollendeten 16. Lebensiahr gezahlt.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage. Ab dem 10. lahr der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 1

Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 o/o des tariflichen Entgeltanspruchs eines Verkäufers im

letzen Berufsjahr der Beschäftigungsgruppe ll.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Monate.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des individuell dem Anspruchsberechtigten zustehenden Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentge lts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lu ng

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Woc henarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglltern

521750 Einzelhandel in Bayern

37,5 Stunden.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Endgehaltes der Gruppe ll.
Einma.[ im Jahr nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag

Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 6
5 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell mög

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphr
vollzeitentgelts.

zwischen
is zu 1, 3 bzw

;lich, d.h. in der ersten Hätfte Arbeits-
ase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-

521925 Einzelhandel in Berlin-West

37 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 o/o des feweiligen Entgelts eines Verkäufers im letzten

Berufsjahr der Gehaltsgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/" des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto
vollzeitentgelts.

55 Gastgewerbe

55.71200 Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage.
11,76 EUR pro Urlaubstag.
Jahressonderzahlung zwischen 753,39 und 2Q4,52 EUR, je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.

5 5.7 I 3 50 Gaststätten- un d Hotelgewerbe in Nord rhein-Westfa len

39 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 14,83 - 17,90 EUR

je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahtung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

von 10 - 40 o/o eines tariftichen Monatseinkommens.
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Woch enarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

55 Gastgewerbe

55.71450 Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Arbeitstage.
13,80 EUR pro Urlaubstag.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 75 oÄ eines Monatsentgelts

55.7 l7 50 Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

39 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage.
11,76 EUR je Urlaubstag.
Weihnachtsgeld von 50 % der tariflich vorgesehenen Vergütung.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernlbitu n gen

60.2 I O5O Verkeh rsgewerbe in Schleswig-Holstein

38,5 Stunden.
fe nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 30 Werktage unter

Nichtanrechnung von allen Samstagen auf den Urlaub. Kraftfahrer und Beifahrer im
Güter- und Möbelfernverkehr ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2
bzw. 5 Tage.

Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 15,85 EUR ie tariflichen
Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtige Weihnachtsgeld in Höhe von 127,82 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbeza hlung

Vermögenswi rksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60.2 I 057 Privates Om nibusgewerbe in Sch leswig-Holstein

38 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 32 Arbeitstage.
12,78 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung von 524,07 EUR.

60.2 I 726 Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR für ieden tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit
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Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport ln Rohrfernleltungen

60.2 I 200 Privates Verkeh rsgewe rbe in N iedersachsen

40 Stunden (39 Stunden nur durch bezahlte Freizeit).
30 Arbeitstage, Kraftfahrer und Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw. 5 Tage; wird der Urlaub aus betrieblichen
Gründen in der Zeit vom 1.12. - 31.3. genommen, zusätzlich 1 Urlaubstag je Woche.

Urlaubsgeld in Höhe von 74,32 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 274,74 bis 766,94 EUR.

Wochen a rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60.2 I 350 Privater Güterverkeh r in Nord rhein-Westfalen

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Urlaubstage. Kraftfahrer und

Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 2 bzw. 5 Tage.

Urlaubsgeld in Höhe von 72,78 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

30 - 40 o/o des Monatsverdienstes.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60.2 I 3 52 Privates O m n i busgewerbe in Nord rhein -Westfa len

38,5 Stunden.
30 Urlaubstage.
15,34 EUR pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 672,35 bis 1 030,25 EUR.

60.21450 Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Urlaubstage. Kraftfahrer und

Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 2 bzw.5 Tage; höchstens bis zu 33 Tagen.

Nach einiähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 9,20 EUR le tariflichen
Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt nach mindestens
5iähriger Betriebszugehörigkeit bis zu weiteren 4 Krankheitswochen, nach 8jähriger
Betriebszugehörigkeit bis zu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit t53,39 bis 204,52 EUR.
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Wochenarbeitsze it
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lu ng

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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Wochena rbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer
Urlau bsbeza h lu ng
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rla ubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

60 [andverkeh r; Transport in Roh rfernleitun gen

60.21451 Fahrdienst der Nahverkehrsbetriebe in Hessen

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderiahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für iedes Kind 86,70 EUR. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag ftir das zweite

und ledesweitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 umie 25,56 EUR, in den Lohn'
grup'pen 2a bis 3a um je 20,45 EUR und in der Lohngruppe 4 um je 15,34 EUR und ab
1993 Lohngruppen 1 - 4 fl)r das 1. Kind um 5,11 EUR.

le nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 332,34 EUR.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Fär Bezugsberechtigte 6,65 EUR, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 971,45 EUR erhalten

13,29 EUR.

Zuwendung in Höhe von 85,8 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des
Monats September.

60.2 I 55o Verkehrsgewerbe in Rheinland'Pfalz

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 35 %.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 37 Tage. Kraftfahrer und Beifahrer im

Güter. und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 - 5
Tage, höchstens bis zu 33 Tage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie
Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst ie nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw. 4 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 13 bzw. ab dem 13. Monat der Betriebszugehörigkeit 19,94 EUR,
ab dem 4.,ahr der Betriebszugehörigkeit 26,59 EUR.

Für Bezugsberechtigte Weihnachtszuwendung in Höhe von 409,03'485,73 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

60.21650 Speditionsgewerbe und Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-Württemberg

38 Stunden.
le nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,36 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst für weitere

1 - 3 Monate.
Für Eezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit lahressonderzahlung in HÖhe von

536,85 - 843,63 EUR.

Für Bezugsberechtigte, maximal lür 3 oh der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d_.h. in
der erstln Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbeza h Iung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport ln Rohrfernleltungen

60.2 I 657 Güter- u nd Möbelfernverkeh r in Baden-Württem berg

38 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage zusätzlich je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

2 - 5 Arbeitstage für den Fernverkehr.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,85 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit fürweitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

536,85 - 843,53 EUR.

Für Bezugsberechtigte, maximal für 3 olo der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 80 o/o des Nettovollzeitenttelts.

60.21750 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

38,5 Stunden; Lenkzeit für Kraftfahrer höchstens 48 Stunden.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage. Kraftfahrer und Beifahrer

im Güter- und Möbelfernverkehr ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich
2 - 5 Tage.

Urlaubsgeld in Höhe von 14,83 EUR je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Wochen.
Für Bezugsberechtigte ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 73,29 - 39,88 EUR

monatlich.
ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von

156,00 - 621,00 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksa me Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

60.21757 Privates Omnibusgewerbe in Bayern

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 bis 36 Werktage.
Tägliches Urlaubsentgett von 1/312 des 12 monatigen Bruttoarbeitsverdienstes.
fe nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 100 o/o eines tariflichen

Monatsgrundlohnes.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten fllr den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.2 I OOI Deutsche Seehafenbetriebe

Statistisches Bundesaml, Fachserie 1 6, R 4.1, Oktober 2001

40 Stunden
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 24 bis 30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld von 255,65 bis 1 278,23 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 100 o/o eines Monatsgrundlohnes.
Für Bezugsberechtigte, ab 59. Lebensjahr und 10-iähriger Betriebszugehörigkeit

(Rechtsanspruch), maximalfür 5"/o derArbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

70 Grundstllcks- und IYohnungswesen

7 0.2 I OO3 Woh nu ngswirtschaft i n der Bundesrepublik Deutsch land

37 Stunden.
Kindergeld für iedes unterhaltsberechtigte Kind in Höhe von 10,23 EUR ie Monat.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 7o einer Monatsvergütung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoenttelt ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 26 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 100 7o der zum Dezember vereinbarten Monatsvergütung.

75 öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialverslcherung

l5.tlOOl Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im frtiheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbeza h lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderiahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für iedes Kind 86,70 EUR. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlat_[91 d-as.

zweite und jedes weitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 um ie 25,56 EUR, in den
Lohngruppdn 2a bls 3a um ie 20,45 EUR und in der Lohngruppe 4 um ie 15,34 EUR
und ab 1993 Lohntruppen 1 - 4 fürdas 1. Kind um 5,11 EUR.

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 332,34 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis

971,45 EUR erhalten 13,29 EUR.

Zuwendung in Höhe von 85,8 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des
Monats September,

Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensiahr (Rechtsanspruch)_maximal für 6"/o der
Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 83 o/o des Nettovollzeitentgelts.

E5 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

85.7 l7 50 Privatkrankenanstalten in Bayern

38,5 Stunden.
Je nach Aller 27 - 32 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 357,90 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettolohn für weitere 3 - 26 Wochen.

13,29 EUR monatlich.
Zuwendung/Weihnachtsgeld von 98,52 % des Bruttogehaltes des Monats September,

zahlbar spätestens am 1. Dezember eines ieden Kalenderiahres.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001 -779-



90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

90.0/002 Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE),
gültig für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

37 Stunden (früheres Bundesgebiet),40 Stunden (neue Länder).
30 Arbeitstage.
19,94 EUR monatlich (nur früheres Bundesgebiet).
100 o/o einer Bruttomonatsvergütung (früheres Bundesgebiet), 60 o/o (neue Länder).

92 Kultur, Sport und Unterhaltung

92.7 I 007 Technische Betriebe
für Film und Fernsehen f0r das Gebiet der ehemaligen Bundesrepublik und Berlin-West

Sonderzahlungen

93 Erbrlngungvon sonstlgen Dlenstleistungen

93.01007 Textilreinigungsgewerbe, Chemische Reinigungs-, Teppichreinigungs- und Färbereigewerbe, Wäschereien,
Plättereien, Heißmangelbetriebe, Waschsalons usw. im friiheren Bundesgebiet ohne Berlin-West

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Woc hena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lu ng

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Je nach Aller 27 bis 32 Arbeitstage.
264,34 EUR pro Urlaubsjahr (1999) plus ieweils prozentuale Tariferhöhungen.
Differenzbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergtitung für weitere 2 - 6 Wochen, je

nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
13. Monatsentgelt in Höhe eines Tariflohnes bzw. -gehaltes.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stunden lohn.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 32 - 36 Werktage oder 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld bis zu 2lahren Betriebszugehörigkeit397,27 EUR; nach 2 Jahren je nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit von 405,96 - 485,73 EUR.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

40 - 65 % des Monatsverdienstes.

93.012O0 Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des niedersächsischen
Friseurha ndwerks)

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzah lungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktober 2001

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 - 27 Arbeitstage.
Weihnachtszuwendung in Höhe von 20 % des tariflichen Novemberlohnes

93.0/3 50a Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage
Weihnachtszuwendung von mind. 25 o/o des Novemberlohnes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistun g
Sondezahlungen

93 Erbringung von sonstigen Dlenstleistungen

93.o I 450 Friseurhandwerk in Hessen

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 24 bis 28 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich.
Zuwendung von 50 7o des monatlichen tariflichen Entgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachs€ri€ 1 6, R 4.1 , Oktob€r 2001

93.O I 7 50 Friseurhandwerk in Bayern

37 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 35 - 45 o/o eines

Monatsgehaltes.
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fllr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber r8 lahre)

ln Tariftruppe

7

Betriebs-
schlosser

6

Dreher

5

Rantierel

4

Gleis-
werker Pförtnet

3 2

K0chen-
hilfe

I

Raum-
pflegerin

erst-
malit

kündbal
zum:

10

Gruppen
f{lhrer Hauel

9 E

Oberlok-
ftlhrer

Tabellenteilll
Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbertbau, Torfgewinnunt
Vergütungstarifuertrag für die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern*)

EUR WZ tO.2, Land 0003 (bisher 111 (1) )

Vergutuntssätze le Monatl)
lugend'
liche mit

abte-
schlosse-

Eerufs-
unt

unter 18
,ahren in

% der
Tarifgrup-

pe6

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.02.94
01.11.94 31.05.95
01.06.9 5

01.02.95 30.09.962)
07.7t.972)
01.04.99 30.09.012)
01.1 1.01

01.11.02 30.04.032)

95

r) Bis 31.01.1994: Braunkohlen- und Gaslndustrie.
1) Anfantsvertutunti Monatsvergtltunt geteilt dutch 774 - Stunden'

lohn.

2) Sätze ab 01.02.1 996 relten weiter bls 17.10.1997 , ab 01.1 1.1997
bis 31.03.r999, Elnmilzahlung von € 613,55 lm llovember 2000, fur
Oktober 2001 Pauschale von € 189,18.

1 842,18
1 900,9E
2 022,67
2 089,14
2 735,15
2 205,71

2 305
2 )5t

t 760,89
1 817,13
| 933,19
7 997,11
2 041,0E
2108,57

2 204
2 248

t 685,22
t 738,90
1 850,37
7 917,21
7 953,13
2 077,56

2 to9
2 757

1 610,06
7 667,70
7 768,05
1826,13
t E66,7)
1 928,08

2 015
2 055

1 543,08
7 592,76
7 693,9t
7 750,75
1 788,50
1 847,30

1 931

1 970

1475,59
7 52),14
1 620,80
7 673,97
1770,78
1767,O2
I 847
1 884

t 470,65
1455,65
7 548,70
7 599,83
7 635,tt
1 589,31
I 765
r 800

t 349,)0
I ?91,21
1 480,r9
7 529,27
1 563,02
16t4,66
I 687

t 727

7 287,43
7 328,34
1 413,21
t 459,74
I b91,95
1 541,03
I 611

7 641

123t,70
t 27t,o7
1352,17
1 396,85
7 427,51
1474,57

1 541

I 572

1

Einfache Arbeiten
(8oten, Pförtne0

14 Gewinnung von Steinon und Etden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag fär die Beschäfti$en in unternehmen, die steine, Erden und arwen 'andte Baustoffe gewinnen,

herstellen, be- und verarbeiten, in Thüringen *)
EUR wz 74.7, Land t452 (bisher 220 (6))

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 1 8 ,ahre)

in Lohngruppel)Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.93
01.05.94
01.04.95
01.0 5.95
ot.04.97
01.04.98
01.0 5.99

01.02.00

01.05.01
01.05.02

71.o3.94
3 1.03.95

17.01.96
31.o3.97
31.03.98
77.01.99
31.01.00
31.03.01

30.04.02
31.03.0'

7,59

7,97
8,44
8,68
8,80
8,94
9,08
9,22

9,38
9,54

7,76
7,52
7,97
8,20
8,12
8,44
8,58
8,71

8,87

9,01

5,13

5,59

5,93

6,09
6,79
6,28
6,38

6,47

6,59
6,70

6,44
6,7 6

7,77
7,37
7,48
7,59
7,7 t
7,83

7,97

8,11

Arbeiten mit Berufse]fahrung
und Verantwortunt

2

erst-
mallt

kUndbar
zum:

4

Fachrrbeiter mit
Spezialkenntnlssen, fach-
entsprechendc zusätzliche

AbschluBprüfung

Abteschlossene
Berufsausbildung des

Bauwesens

3

Statistisches Bun 4.7,1 2001

') Sätze fur Beton- und Fertlgteilwerke.

-782-
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14 Gewlnnungvon stelnen und Erden, sonstlger Bergbau 
ortutetoninoustrie inLohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt', Mörtel- und Transpr

Berlin-Ost
EUR wz r4.2, Land 0021 (bisher 220 (8) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlten Altetsstufe (tiber 18 ,ahre)

in Lohngruppe
Datum

des
lnkraft-
tretenS

7,11.92
01.04.93
01.11.93
01.11.94

01.11.95
01.11.96
01.04.9E
01.01.02

7,97

E,20

8,6E

9,15
9,86

10,46
10,56
70,72

6,t9
6,34
6,9t
7,21
7,57
7,98
8,04
8,45
8,91
9.04
9,23

7,61

7,89
8,35
I,E0
9,40
9,99

10,09
10,2 5

7,42
7,69
8,14
8,58

9,t6
9,4E

9,58
9,72

5,77

5,92
6,49
6,73
7,O7

7,45
7,51
7,88
8,)2
8,44
8,62

1) Sätze
Sätze

31.10.93
37.tO.94
31.10.95

31.10.971)
31.03.991)
37.t2.O2

31.10.94

31.10.9 5

ab 01.11.r996 gelten weitet bls 31.03.199E;
ab 01.04.1998 telten yyeiter bis 31,12.200f.

Hilfsarbeiter ln sonstiten
Eereichen (Boten, Reinigungs-

personal und Wächter)

6,87
7,73

7,54
7,95

E,49

9.00
9,10

9,2)

1

Hilfsarbeiter in sonstlgen
Bereichen (Boten, Reinltungs-

personal und Wächtcr)

5,23
5,16
5,E8

6,10
6,47

6,75
6,81

7,75
7,55
7,66
7,82

Lohntarifvertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtet' und Transportbetonindustrie in
Brandenburg und Mecklen burg'Vorpommern

EUR wz t4.2, Land 0021a (bisher 220 (9) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über lS rahre)

in Lohntruppe
Datum

des
lnkraft-
tretens

01,04.92

01.o7.92

01.11.92
01.04.93
01.11.93
01.1 1.94
01.05.95
01. r 1.95
01.11.95
0r.04.98
01.01.02

5,98
6,13
6,72

6,97
7,12
7,7t
7,77
8,16
8,51
8,7 4

8,92

)7.to.971\
31.03.99r)
,7.t2.O2

Statistisches amt, hserie 1 R4. Oktober 2001

Hilfsarbeit€r im Produktlons-
bereich; einfache Arbeiten,

kurze Anweisung

2

Angelernte Arbeiter;
a bgesc hlossene

Anlernausbildung (Kranführer
usw.)

3
erst-
malig

kUndbar
zum:

4

Facharbeitet mit
fachentsprechender Berufslehre

mit AbschlußprUfung
(Betriebshandwerker,
Maschinisten usw.)

Hilfsarbeiter im Produktions.
bereich; einfache Atbeiten,

kurze Anweisung

2
erst.
malig

kUndbar
zum:

mit Abschlußprüfung
(Betrlebshandwerker,
Maschinisten usw.)

Angelernte Arbeiter;
abgesc hlossene

Anlernausbildung (Kranführer
usw.)

3

fa c hents prec hen de I

4

Facharbeiter mit

l) Sätze ab 07.71.7996 gelten weiter bis 3r.03'1998
Sätze ab 01.04.1998 gelten weiter bis 31.12'2001
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und

Thüringen
EUR W274.2, Land 0023 (bisher 220 (11) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 lahre)
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.06,92
01.1 1.92

01.06.93
01.05.94
01.05.95
01.07.96
0t.07.97
01.08.98
01.03.99

01.10.99

37.05.93
10.04.94
31.0 5.95

30.o4,96

30.o4.97
30.04.98

in Lohngruppe

6,07

6,16
7,00
7.42

7,86
8,01

8,14
8,20
8,26
8,45

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

1

Elnfache Tätigkeiten,
nach kurzer Einweisung

8,35
8,85

9,O2

9,76
9,23
9,30

9,52

6,49
6,80
7,51

7,96
8,43
8,59

8,71
8,79
8,86

9,06

5,72

5,98
6,58
6,97
7,39
7,53
7.65
7,77

7,77

7.95

4,87

5,10
5,67

5,95
6,37

6,41
6,51
6,5E

6,61
5,78

37.07.99
30.04.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt-
und Transportbetonindustrie in Sachsen

EUR WZ 14.2, Land 1256 (bisher 220 (10) )

Zeitlohnsätze le Stunde

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe (über l8 lahre)
in Lohngruppe

Einfache Tätitkeiten,
nach kurzer Einweisung

5,60
5'7 4

7,06

7,20
7,63
7.80
7,91
8,03
8,1 5

8,23
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vo]

1

01.0r.92
07.07 .92

01.04.93
01.04.94
07.04.9s
01.06.96
07 .o5.97
01.09.98
01.09.99
01.10.00

31.03.93
)7.01.94
31.03.951)
37.01.96
37.01.97
31.03.98
31.03.9921

31.03.00
31 .05.01

6,38
6,s,
8,03
8,44
8,94
9.74
9,29
9,41

9,55
9,55

5,96
6,10
7,57

7,88

8,3 5

8.5 3

8,68
8,79
8,92
9,01

5,42
5,5 5

6.83
6,52

6,92
7,07
7,19
7,28
7,19
7,46

4,4t
4.52

5,56

5,93

6,29
6,43
6,53
6,62
5,72
6,78

2) Sätze ab 01.09.1998 gelten weiter bis 31.08.1999.

erst-
malig

k0n d bar
zum:

5

Fachbezogenes
Spezialwissen

4

Verantwortllche
Tätigkeiten,

abgeschlossene
Berufsausbild ung

3

Tätigkeiten,
die mehrlährige

Betriebserfa hrung
erfordern

2

Tätigkeiten,
die Kenntnisse und

Fe rti gke iten erfordern

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Fachbezogenes
Spezialwissen

4

Verantwortliche
Tätitkeiten,

abgesc hlossene
Berufsausbi ld ung

3

Tätitkeiten,
die mehrlährige

Betriebserfa hrung
erfordern

2

Tätitkeiten,
die xenntnisse und

Fertitkeiten erfordern

1) Mit Einführung dieses Lohntarifvertrages wird eine Mindesterhöhung
auf den Tariflohn von März 7994 von 3 % gewährleistet (Besitz-
stand).
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Drtum
des

lnkraft-
tretens

14 Gewinnungvon Steincn und Erden, sonstiger Bcrgbau
Lohntarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR W274.5, Land 0002 (bisher 118 (1) )

VertUtungssätzc le Monatr)2)

in Vertlltuntstruppe
1

Einfache Aöeiten,
ohne Berufs-

ausbildung, kurze
Einarbeitung,
z.B. Eauhelfer

01.01.93
01.07.9'
01.04.96
01.04.96
01.o4.97
0r.07.98
01.01.00
01.07.01

11.12.9)
31.or.961)
37.O).97
?1.72.97
30.06.99
3 1.1 2. OO5)

31.03.02

912,66
9E1,77

t o?r,?2
I 066,5r
t 098,77
I 1r3,59

852,32

916,24
966,81
99r,95

I 025,14
t o17,41

1 195,40
I 2E6,8E

I 352,8E
t 39r,27
7 438,26
7 455,65
1 804,E6
I 824

t 044,57
I 122,80
I 182,11
I 217,r9
1256,76
1277,58
7 490,42

1 505

97 6,57
1 049,58
I 105,4r
I 13E,55

I174,95
t tE9,26
1354,92

7 169
1232,27
t 244

797,tO
856,91
902,4'
929,53
959,t8
970,94

t tr9,71
1 131

1) AnfantsvertUtunt; Monatsy€rtlltunt getellt durch l7a - Stundrn-
lohn.

2) Entgeltsatz i€ Monat - Grundyertutunt plus Steiteruntsstuf! 1.

Datum
des

lnkraft.
tretenS

7 597,28
t 645,34
1 688,29

3) Linke Zahlenkolonne - fruher vG 3.
4) Ab 01.00.1994 nur noch Grundvertotunt.
5) Ab 01.01.2000 Strukturänderunt.

15 Ernährungsgewcrbc
Entgelttarifvertrag ftir das Fleischerhandwerk in Th ürin gen

EUR wz 15.7, Land 1450 (bisher 291 (1) )

in Bcwrrtuntstruppc
1

01.03.94

01.10.94
01.08.96

28.O2.952)

37.O7 .97

Tätigkeiten, die
keine vorkenntnisse

vorauSSetzen

828,29
I5 2,83

a74,82

1 419,86 1 183,13 I 029,2'
t 462,29 1 218,41 1 059,91

1 500,13 I 250,11 1 087,52

Nrucr Tarlfvertrat lled noch nlcht vor.

969,92
999,06

I 025,14

2) Sätze ab 01.10.r994 telten weiter bis ,1.07.1996.1) Monatsentgelt geteilt dur(h 159 - Stundenlohn

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, 0ktober 2001

erst-
malig

kllndbal
zum:

6

(ftohcr 7)
Spezialfachkenntn is-

se und/oder
umfassende
theor€tische

Xenntnisse, z.B.
Meister

4

(fruher 5)
Enveiterte

Fachkenntn isse,
durch zusätzllche
Berufserfahrung
erwoöen, z,B.

Baufacharbeltcr

(frUher 4)
Abteschlossene
Berufsausbild ung
oder einschläglge
Erfahrungen, z.B.

Facharbeiter

Xenntnissr oder Fertitkelten dutch
planmäßlge Einaöeitung erworb€n,

z.B. Baufachwerker

2r)

erst-
malig

ktlndbar
zum:

t2

Entsprcchcnde
Qualifikation ln

einem bcgrcnzten
Sachgebiet

11

Umfangrriche
Fachkenntnlsse und
Verantwortunt fllr
einen Teilbcreich,

z.B. Erstgescllc

I

Fachaöcitertätigkeit,
z.B. Betriebs-
handwcrker

5

Fachprufun!,
z.B. Flclscherfach-

vertäufcrln

4

Tätitkeiten, dle
durch Anweisunt
erlemt werden,

erhöhte Belastunten
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erst.
malit

ktindbar
zum:

5

Molkerelfachleute und
Handwelker,

verantwortuntsYolle
Tätitkeit ab 3.

Gehilfenjahr usw.

Molkereifachleute und
Handwerke. ab 2.

Bcrufslahr

4

Antelernte Arbeltnehmer

2aDatum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifvertrag für die Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wz t5.5, Land 0007 (bisher 288 (1) )

Zeltlohnsätze le Stunde

in Lohngruppe

1b 1a
Untelemt€ Arbeitnehmer

mit schwierlgen Arbeiten mit einfachen Aibelten

01.01.96
ot.o4.97
01.05.98
01.10.98
o7.o7.99
01.05.00
01.05.01

9,57
9,77
9,86
9,97

1o,26
1o,57
10,89

8,70
8,84
8,97

9,06
9,3'
9,67
9,90

7,70
7.92
7,94
E,02

E.26
E,50
8,76

37.12.97r)

31.03.99
31.03.00
31.03.01
31.o3.o2

8,27
8,39
8,52
8,61
8,86

9,11
9,40

I 2E3,85

1375,89
1444,91
7 536,94
7 582,96
t 656,59
1704,65
t 758

7,t4
7,25
73s
7,41
7,65
7,EE

8,12

1) Sätze ab O1.O4.97 telten weiter bls 30.04.9E.

Entgelttarifvertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR wz 15.8, Land 0011 (bisher 284 (1) )

Entteltsätze ie Monatl)
fUr Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)

ln Entgelt&uppe
Datum

des
lnkraft-
tretenS Einfache Hilfs-

und Reinigungs.
arbeiten

A

01.04.96
01.1 1.96

01.o4.97
01.1 1.97

01.04.98
01.09.99
01.08.00
01.08.01

30.06.99
30.05.00
30.06.0r
30.06.02

I 498,09
1605,46
1685,73
7 791,70
1846,79
7 932,68
I 988,41

2 051

1426,50
1528,76
I 605.46
t 707,77
7 758,84
1 840,65
1 893,83
t 954

1355,43
7 452,58
1 525,18
7 622,31
I 670,90
t 748,62
1799,24

1 856

1 141,20
7 223,01

7 284,37
t ?66,77
1 407,08
I 472,52
1514,96

7 561

1 070,13
I 146,E3

7 204,09
7 280,79
t 379,77
1 380,49
t 42037

7 465

998,5 5

I 070,13
t t23,82
1 r95,40
7 231,79
I 288,46
1325,78
I 368

1) Monatsenttelt geteilt durch 173 - Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

kündbar
zUm:

H

Spezlalken ntn isse
und Fertitkeiten

(Bäckcr als
Tcigmacher,
Handwerker)

G (E)

Abteschlossene
Eerufsausblld ung
(Bäcker/Konditor,

verkaufsfahrel
u.a.)

F

Besondere
Anforderungen
(Abwiegen und

zuSrmmenstellen
der Backmittel

usw.)

E

Angelernte
Tätltkelten

(Aufsetzcn und
Abnehmen am

Ofen u.a.)

c

Kenntnisse durch
Einarbeitunt

(Bedienen eln€r
Schneidema-
schine u.a.)

Tätitkeiten, unter
Anweisung
veirichten
(2.8. Brot

schneiden)
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Mecklen burg-Vorpommern

EUR wz 15.8, Land 1150 (bisher 284 (z))

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

Ungelernte Arbeitnehmer ab 3. ,ahl
drr Beschäftitung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.92
01.07.93
01.05.94
01.05.95
01.07.96
01.08.97

30.04.93
30.o4.94
30.04.95
30.04.96
)0.o4.97
?1.o7.98

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.06.931)

31.03.95

31.03.96

1) Sätze ab 01.06.1993 telten weiter bis 30.06.1994.

Bundesamt, Fachserie 1 R 4.1 Oktobei 2001

5,r7
5,9'
6,44
6,95
7,76

7,r4

4,79

4,6'
5,03
5,b2
5,59

5,73

5,10 4,57

5,64 5,05
6,12 5,68

6,61 5,97

5,E1 6,09

6,97 6,24
Neuer Tarlfyertrag liegt noch nicht yor,

kurze Einweisung
U1

,,76
4,15
4,51
4,87

5,02
5,74

erhöhte Belastunt
U2

o1.o7.92
01.02.93
01.06.93
o1.o7.94
01.09.95
01.01.96

5,32
5,8E

6.14
6,56
6,7'
6,91

4,83

5,29
5,52
5,97

5,92
6,08

4,29

4,70
4,9r
5,25

5,25
5,19

Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Sachsen
EUR wz 15.8, Land 1251 (bisher 284 (3) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

Untelemte Arbeitnehmer lm
l. und 2. Tätitkeltslahr

5,10
5,59
5,83
6,24

6,12
6,50

Neuer TaTlfoertrag liegt noch nicht vor,

erst-
malig

k0ndbar
zum:

im 2. Gesellenlahlab 5. Gesellenlahr

Facharbeiter (Gesellen)

im 3. und 4.

erst-
malig

ktindbar
2Um:

Facharbeiter (Gesellen)

im 3. und 4. Gesellenlahr im 1. und 2. Geselleniahrab 5. Gesellenlahr
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Datum
des

lnkraft.
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wZ 15.8, Land 0002 (bisher 285 (1) )

Entgeltsätze ie Monatr)

ftlr lugendllche
Arbeltnehmer der

Tarifgruppe A
unter 18,ahren

fUt
lugend liche
Arbeitneh-

mer der
Tarifgruppe

A
unter

1E lahren

7 357,48
1 408,10
1492,46
1582,45
I 672,44
1762,42
1852,47
1942,40
1 951,50
2 010,40
2176,24

8 51,30
883,00

915,66

997,97
1 048,1 5

1 104,39
1 160,63
1276,87
t 224,03
1 260,85
I 127,17

01.01 .94

01.05.94
01.01.95
01.01.96

ot.02,97
01 .01.98

17,12,94

,7.12.95
)1.t2.96
,7.12,97
3 1.03.993)

1544,67
7 577,77

7 707,20
7 842.70
7 978,79
2 044,74

7 457,78
7 482,75
7 670,57
7 738,19
7 866,22
1928,59

t 369,75
1391,78
t 5t1,94
7 634,09
1754,24
1 813,04

I )17,46
1334,47
t 449,51

1564,55
t 679,59
t 735,84

7 224,0'
1245,5t
1 352,EE

1460,25
t 567,62
7 619.77

1 1E0,57
1 201,02
7 304,E2

1 408,10

1 511,89
1 562,00

r 005.71
1 023,10
I 111,55
t 199,49
I 287,94
1 330,89

1) Entteltsätze ie Monat teteilt durch 1 73 - Stundenlohn, ab
01.07.2000 geteilt durch 171, ab 01.01.2001 teteilt durch 169.

2) Tarifgruppe B - Fohne Altersgliederung.

3) Ab 01.04.1999 gleiche Sätze wie fitlheres Bundesgebiet (s. Tab. WZ
I 5.8, Land 001).

Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 15.8, Land 0003 (bisher 282 (1) )

Entteltsätze le Monatl)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.95
01.11.95
01.02.96

01.11.96
01.10.97

01.01 .9E

01.03.98
01.10.98
01.1 2.98
01.1 2.99
01.01.02

1 508,31
7 564,55
1 658,1 2

1758,3)
1 85E,55
7 958,76
2 058,97
2 t59,19
2167,88
2 232,87

2150,4t

7 294,59
7 142,65
7 422,9)
1 508,82
I 594,72
1 680,62
7 766,51
1852,4t
1 861,10
1 916,83
2 077,56

t 234,26
7 280,27
13s6,97
t 438,78
1 520.58
7 602,39
t 684,20
7 766,00
7 774,78
7 827,)6
7 923,48

I073,20
1 113,08
I 179,55
7 250,52

7121,69
7 392,76
7 463,83
7 534,90
7 543,59
7 590,t2
t 673,97

968,r9
I004,69
1 065,02
t 129,44

1793,87
1258,29
7122,7t
7 187,73
7 392,76
7 434,69
1 510,36

905,50
939,24
995,49

1 055,31
1 115,13
7 774,95

7 234,77
7 294,s9
7 302,26
7 341,72
1 41 1,6E

868,1 7

900,39

954,07
1 011,85
7 069,62
7 t27,40
1 185,17
1242,95
I 247,O4

7 284,37
7 152,37

788,92
81 8,58
867,66

919,81
97 7,97

7 024,12
7 076,27
t 728,42
1733,53
t 167,79
1229,66

30.11.99
30.1 1.003)

30.11.02

1) Monatsentgelt geteilt durch 174; ab 01.01.1996 geteitt durch 169 -
Stun d en lohn.

2) Tarifgruppe E Uber 20,ahre; Tarifgruppe F - I ohne Altersgliederung.

3) Tarifoertrag ist erstmats ktlndbar zum 30.11.2001. Sätze gelten aber
nur bis zum 30.11.2000, ab 01.12.2000 ergibt sich die prozentuale
Entgelterhöhunt fur die Zeit bis zum 30.11.2001 aus dem Durch.
schnitt der prozentualen Erhöhungen der Eckentgeltgruppe (F3) der
Flächentarifverträge in der SUßwarenindustrie der alten Bundes-
lä nder.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

fUrArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Tarifgruppe2)

erst-
malig

k0ndbar
zum:

F

Besondere
Berufserfahrung,

besonderes
Xönnen,

Schlosser Xfz-,
Eauhandwerker

usw.

E(O

Abgeschlossene
3-lährige

Berufsaus.
bildung, Zucker-
fabrikfachkraft

usw.

D

Abteschlossene
Berufsausbild ung,

allgemeine
Anweisungen,
Kran., Bagter-,
Lokftihrer usw.

c

Erhöhte
körpediche

Belastunten,
nach Anweisung,

Staplerfahrer
u5vY.

El nwe i su ngsze it.
geringe Fach-

kenntnisse, Helfer
beim Paketieren

u5w.

A

Ohne berufllche
Vorbildung,

einfache
Arbelten,

Botendienste
usw,

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)2)
in Tarifgruppe

erst-
matig

k0ndbar
zum:

I

Erweiterte
Selbstän-

digkeit
(Meß. und

Regel.
techniker)

H

Schwlerige,
hochwertlge
Tätlgkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

G

Fachliche
Selbstän.
digkeit,
Spezial-

kenntnlsse
(Bäcker,
Konditor

usw.)

F

Tätitkeiten
mit Kennt-
nissen und
Fertitkeiten
(Betriebs-
sch losser

usw.)

Abge-
schlossene
Berufsaus-
bitdung,
fachliche

Kenntnisse
und Erfah-
runt (Ga-

belsta pler.
fahrer usw.)

E

mit
Anlernung,
Übung und
Erfahrurg
(Knetma-

sch inena r-
beiter usw.)

einfacher
Art mit

Einweisunt
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

o c A

Tätitkeiten

mecha-
mit
rbeitun!

(körperlich
schwere

er od
schema- (Bedienen

tischer Art von Druck-
maschinen

usw.)
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Datum
des

lnkraft-
Tretcns

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Thüringen

EUR wz 75.g, Land 1450 (bisher 293 (7))

Entteltsätze ie Monatl)
ln Eewertungstruppc

Sortieren von Leergut
usw.

1 520,58
1565,06
1 610,06
1655,56
r 700.05
I 797,19
r 820,20
r 828,89
t E67,75

1

Mechanigche oder

0r.09.97
01.1 1.97

01.09.98
01.1 1.98
01.05.99
01.03.00
01.04.00
01.07.00
01.07.01

1 600,34
7 647,38
1694,93
1712,48
7 7E9,52
1 891,78
1914,79
t 923,48
1964,18

1296,12
7 334,47
7 372,82
7 477,17
7 449,5t
7 572,34
1555,35
t 564,04
I 597,28

I 200,51
t 235,79
1277,O7
1 306,86
1142,14
1 418,83
1447,84
r 450,54
t 48t,2t

01.01.97
01.03.97
01.05.98
01.03.99
01.10.99
01.05.00
0r.01.01
01.06.01
01.10.01

11,1o.99

30.06.01
31.12.01

28.O2.97

2E.02.98
2A.02.99r)

3 r.03.00

31.03.011)

3 1.03.021)

1760,78
r 8r2,02
I E64,6E

I 916,83
1968,47
2 080,96
2 703,97
2112,66
2 757,65

t 9t6,r2
1 950,58
1999,t5
2 070,22
2 07r,80
2 740,27
2 t44,96
2 207,25

2 278

7 677,O4

7 707,20
I 7 49,7'
1 811,51
7 814,57
1872,86
1 880,5'
1 931,15
t 942

7 526,27
1552,79
t 59t,65
1 648,41
7 650,96
7 701,62
1770,27
1 756,80

7766

t 397,16
t 422,41
1 458,20
I 509,33
1 512,40
t 560,97
7 567,17
1 609,55

1 618

7 354,92
7 378,95
7 413,27

I 46),32
7 465,87

t 512,97

1 519,05
t 559,95

1 568

1) Monatsentgelt tetcllt durch 173, ab 01.01.1998 teteilt durch 169,
ab 01.07.1999 trtellt durch 767,4E- Stundenlohn.

Entgelttarifvertrag für die Erfrischungstetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 15.9, Land 0003 (bisher 295 (t))

Entg!ltsätze ie Monat

Datum
des

lnkraft-
Tretens

fur Aöeltnehmer der höchsten tarifmäBiten Altersstufe (uber 20 lahre)
ln Bewenungsgruppc

sche Tätigkeiten

1) Ftir März und Aprll 1998 Einmalzahlung von € 153,38, fur Mai 2000
€)0,67i furApril und Mal 2001 C76,69.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,oktober 20Ol

crst.
mallg

k0ndbar
zum:

vt

Vorarbeiter usw. Brauer, Mälzer usw.

tv
Tätitkeiten im

Wachdienst usw.

ilt
Relnlgcn von Räumen

und Hof usw.

erst-
mallg

ktlndbar
zum:

6b
Handwerker mit

besonderen Xcnntnissen

5b

Handweaker

4

Kraftfahrer und
Staplerfahrer

2

Speziflsche Kenntnisse
und Fertlgkelten
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17 Textilgewerbe
Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in den neuen Ländern

EUR wz t7, Land oooS (bisher 27s (t))

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 lahre)
in Lohngruppe

Weberei/
Nähwlrkerei

stec ken;
Restfaden

abziehen usw.

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.08.94
01.04.95
01.10.95
01.04.96
01.10.96
07.0r.97
01.03.98
01.1 1 .98

01.10.99
01.06.00

01.11.00
01.04.01
01.1 1.01

01.05.02

30.06.95

31.1 2.961)

28.02.98r)

37.07.99

31.10.01

30.11.02

6,59
6,7t
7,O5

7,78
7,?O

7,44
7,67

7,6A

7,99
8,19
8,42
8,67
8,9)
9,09

6,28
6,40
6,72
6,85
6,95
7.09
7,25
7,12
7,67

7,80
8,02
8,26
8,50
8,66

5,97
6,08
6,39
6,51

6,62
6,7 5

6,90
6,97
7,25
7,41

7,64
7,86

8,10
8,2 5

5,65
5,77
6,05
6,17
6,27
6,40
6,54
6,67

6,88
7,05

7,25

7,45
7,68
7,82

5,15
5,46
5,73
5,E4

5,94
6,05
6,19
6,25
6,50
6,66
6,85
7,O5

7,26
7,19

5,18
5,28
5,5 5

5,65
5,7 4

5,85
5,99
6,04
6,28
6,44
6,63
5,82
7,O2

7,75

4,82
4,9t
5,1 5

5,25

5,34
5,45
5,57
5.62
5,8 5

6,00
6,17
6,35

6,53
6,66

l) Ftir luli bis September 1995 Pauschale von € 1 1 5,04, filr lanuar und
Februar 1997 Pauschale von insges. € 51,12.

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.93
01.01.94
ot.r2.94
01.04.95

30.04.941)
5,08
5,28
6,47
6,5930.06.95 1)

1E Bekleidungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wz 18, Land 0021 (bisher 276 (1))

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 1E lahre)
in Lohngruppe

D. Atlgemeine
Arbeiten in der

Fertigunt

(Nähmaterial
verteilen usw.)

5,40
5,58
5,75

5,86

5,04
5,21

5,37
5,47

4,54
4,68
4,82
4,92

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1,0ktober 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

Texti tmechan iker

8

Wirkerei/Sticke-
reil

Flechterei
Veredlung

7

Färben mit
Diisenfä rbe-
maschinen

Vered lu ng

6

Herstellen von
Druckschablon en;

Druckwalzen-
spindel

5

Weberei/
Nähwirkerei

Ankntipfen mit
Maschine;
Nähwirken

4

Konfektion

Aufzrlchnen mit
Sc ha blone;

Btigeln, Formen

3

Abziehen und
Anspinnen;
Sträntcln

Ga rnerzeugung
Zwirnerei

erit-
malig

kiind ba r
zum:

vIt

E. Sonstige
Arbeiten

(Betriebsha nd-
werker mit

höherer
Qualifikation)

B. Zuschnittarbeiten

(Aufzeic h nen
oh ne

'Schnittablage-
bilder usw.)

| (He ra u s sc h n e i d e n

I mit Maschine.
I ohne Scha-

I blonenftihrung)

VI
I

vil

A. Näharbeiten

V IV

(Armel rundum
einheften usw.)

(Nähen an Näh-
maschinen usw.)

C. BUtelarbeiten

(Plätten von
Miedenrvaren

usw.)

1) Sätze ab 01.01.1994 gelten weiter bis 30.11.1994,
Sätze ab 01.04.1995 gelten weiterhin (Stand März 2002).
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4,70
4,86
5,01

5,1 0

4,38
4,52
4,66
4,75

4,23
4,37
4,50
4,59



19 Ledergewerbe
Lohntarifuertrag für die ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wzrg.r, Land ooo6 (neu)

Zeitlohnsätze je Stunde

für iugendliche
Arbeitnehmer
im Alter unter

18 lahren in % des
Vo I [a rbeite rlo hn es

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.95 30.09.951)
01.09.951)

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.01.94
01.03.94
01.05.94
01.02.95
01.09.95
01.09.96
01.01.98
01.01.99
01.01.00
01.09.00
01 .01.01

31.08.94

31.01.96

30.06,97
30.09.98
31.10.99

31.1 2.00

31.12.01

6,67
7,06

6,18
6,53

5,79
6,13

5,51
5,83

12
63

5,
5,

85

85

1) Sätze ab 01,05.1995 telten weiter bis 31.0E.r996;
Sätze ab 01.09.1996 telten weiter bis 28.02,2001.

Lohntarifuertrag für die Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ t9.3, Land 0005 (bisher 272 (t))

Zeitlohnsätzr le Stunde

für lugendliche
Arbeitnehmel
im Alter von

16 bis 18
rhren in % des
Vollarbeiter-

lohnes

4,97

5,08
5,22

5,59
5,88
6,05

6,74
6,29
6,48
6,52

6,69

4,92

5,02
5,15
5,53
5,81

5,98
6,O7

6,27
6,41

6,45
6,62

4,86
4,95

5,09
5,47

5,7 4

5,97

6,00
6,t5
6,3)
6,38
6,54

4,81
4,90

5,04
5,40
5,6E

5,8 5

5,94
6,09
6,27
6,17

6,48

4,7 4

4,84

4,97

5,34
5,61

5,78
5,86
6,02
6,20
6,24
6,4t

4,68
4,78
4,97

5,27
5,54

5,71

5,79
5,95
6,73
6,t7
6,34

4,63
4,72

4,86
5,27

5,4E

5,65

5,7 4

5,89
6,07
6,12
6,28

Statistisches Bundesamt, Fachserie f6, R 4.1, Oktober 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

2

Kurze Anlernzeit
(wachsen, Abölen

usw.)

Xurze Anleitung
(Anfeuchten,

Ausputzen usw.)

erst-
malig

k0nd ba r
zum: Dreiiährige

B erufsa u s b i ld u ng
(Maschlnlst, Maurer

usw.)

la
I Abgeschloss"ne
I Facharbeiter.
I ausbildung
l(Blanchieren, Glätten

I usw.1

5 1

Längere Anlernzeit
(Walzen, Schleifen

usw.)

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen (tiber 18 lahre)

in Lohngruppe

2

Sohlen
entstauben

usw.

1

Zwischenfutter
aufbUgeln oder

kleben usw.

erst-
malig

kUndbar
zum:

7

Oberleder
zuschneiden
oder stanzen

usw.

6

Ledersohlen
stanzen usw.

5

Vorschuh auf-
steppcn usw.

4

Spa ltfuttet
zuschneiden

usw.

,

0berteile
spalten usw.

-797-
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0atum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96
ot.ot.97
01.01.98
01.06.98
01.01.99
o1.o6.99
01.01.00
01.07.00
01,03.01
01.04.02

30.06.972)

31.03.99
11.12.992)

30.06.00
31.12.00
31.03.022)

28.02.03

31.03.981)

37.07.992)

31.1

17.12.O2

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

EUR wz 20, Land 0010 (bisher 251 (1) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr Arbeltnehmer der höchsten tarlfmüßiten Altersstufe (0ber 19 Jahre)l)
ln Lohngruppe

2

Elnfache Aöeiten,
ohne vorherige

Arbeltsken ntn isse,
kelne besonderen

körperlichen
Belastungen

11,06
71,67
I 1,68
17,74

11,80
72,O4

72,7t
72,20
12,57
12,83

r0,18
10,70
70,75
10,80
10,85
tt,o7
tt,t4
17,22
11,51
11,80

8.85

9,30
9,35
9,39

9,44
9,63
9,68
9,76

10,01
70,26

8,32
8,74
8,78
8,83
8,E7

9,05
9,ro
9,t7
9,47
9,64

7,79.

8,19
8,23
8,27
8,30
8,47
8,52
8,59
8,81
9,O3

7,52

7,90
7,95
7,98
8,02
8,19
8,23
8,30
8,51
8,72

1) Ab Lohngruppe 5 ohne Altersgliederung.
2) Sätze ab Ol.Ol.1997 telten weiter bis 31.72.1997. Pauschale fur

April und Mai 1999 von € 51,12j furJanuar und Februrr 2001
€ 7 6,69.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifvertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern
EUR wz2o,Land 1150 (bisher 261(2))

Zeltlohnsätze le Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten t.rifmäßlten Altersstufc (uber 19 ,ahre)
in Lohntruppe

tv

ArbeiEn, dle in der Einfache Arbeiten
ohne besondere
Ausbildung usw.

eine Anlernun
vorausSetzen

keine besondere
körperllche Belastung

07.02.97
01.08.97
01.01.98

01.06.98

01.01.99
01.01.00
01.07.00
01.04.01
01.04.02

8,59
8,7 4

8,85

8,97

9,O9

9,20
9,27
9,46
9,75

7,37

7,41
7,53

7,64
7,74
7,84
7,90
8,06
8,30

6,60
6,77

6,80
6,89
6,9E

7,O7

7,7)
7,28
7,49

6,36
6,47
6,55
6,64
6,73
6,82
6,87
7,07

7,22

7,95
8,08
8,19

8,30
8,42
8,52
8,59
8,76
9,O2

6,91

7,O3

7,12
7,22
7,3r
7,40
7,46
7,62
7,45

1) Sätze ab 01.01.1998 telten weiter bis 31.05.1998,
Sätze ab 01.07.2000 gelten weiter bis 31.03.2001.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.1, Oktober 2001

2) Einmalzahlung für April und Mal 1 998 von instesamt Q. 43,45, ior
August bis Dezember 1999 Pauschrle von € 102,25.

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Selbständige
Ausf0hrung

komplizierter
Arbeiten

6

Reparatur
kompliziertcr

Anlatensysteme
ab 2. lahr

5 (E)

Abßeschlossene
Berufsausbild un3

3-monatlge
Anlemung und
0bung, hohe

Anfordcrungen an
Elnsetzbarkeit

4

Mlndestens

3

Ohne Ausblldung,
kuze Einweisung,

grö8ere
Anforderungen an

körperliche
Belastunt

erst-
malig

kündbar
zum:

la
Nach 5lähriger Fach-
arbeitertätitkeit Be-
dienen kompliziener
Anlaten, Anleltunt
Yon Arbeitnehmem

Facharbeiter

I
Arbelten, dle elne

mindestens
3-monatigr
Anlernzeit

votaussetzen usw,

Elnfache Arbeiten
nrch kuzer

Elnwelsung usw.

-792-
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20 Holzgcwcrbe (ohnc Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag ftir dle holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen

EUR wZ 20, Land 1250 (bisher 251 (3) )

Zcltlohnsätze lr Monatr)

fUr Arbcltnchmcr dcr höchst.n tarlfmäßllcn Altcrsstutc (Ubcr 18 ,!hrc)
ln Entt!ltSruppc

EGl

Elnfachstc
Tütltkcltcn

Datum
dcs

lnkraft-
tretens

01.04.96
01.10.96
o1.o4.97
07.70.97
01.oa.9t9

o1.o7.00
o1.10.or
01.r0.o2

30.04.982)
30.04.00
30.04.012)
30.09.o2

3r.tzo2

1713,28
1768,05
1 ErE.61
I EE4.62

1920,92
1968.99

2 010

2ü2

1591,21
1625,91
t 69t.r5
173r,28
t 767,O2

1E11.00
1 E49

r E7E

r 3t6.1r
t a7r,t2
I a70,il8
7 507,29
1536,43
1571,7E

r 608

t 63'

1 
'30,E97357,48

1al1,68
r a46.96
r a75,ot
r 511.t9

1 544

1 568

7 261,36
7 286,92
1 338,05
r ,71.80
1 398,38
t 4rr,t5
t 46'
1 {86

1219,94
1244,48
1 29ö,0E
1126,29
1950,12
I 384,07
I 415

I 437

I17E,53
7 202,05
1 250,11
I 281.30
1 

'06,35t rr9,o7
t 367

I 38E

1) Entlt'ltz ß$itt dufth 165 - Strdaloho.

Datum
des

lnknft.
trctcn5

01.04.95

01.01.96
01.72.96
01.05.98
01.11.98
0r.06.99
01.01.00
01.07.00

01.03.01
01.04.02

10.o9.972)

9,46
1o,22

11,05
1 1,16
1 1,33
11,53

11,63
7t,73
11,96
12,12

,1.o3.99

31.12.00
28.02.023)

28.02.03

Zcltlohnsütrr l. Stundr
for Arbcitnchmcr der höchsten t dftnäßllcn Alt.6stuf. (obGr 18 rahr.)l)

ln Lohngruppc

2) FUr lanurr bls Müz 1996 Pruschrlc von lnsgesamt € 76,69;
Sätzc.b 0f.f0.f997 gcltcn wcitcr bls tl.Or.1999, Pauschrle for
lrl.l und ,unl 2000 von lnsgcsrmt € 61.15.

Lohntarifoertrag fUr die holz- und kunststoffvenrbeitende lndustrie ln Sachsen-Anhalt
EUR WZzo, Land 1350 (bisher 261(4))

il

E,70

9,40
10,16
1o,27
10,42
10,61
r0,70
70,79

11,00
r 1.33

7,57
8.1E

8,80
8,93
9,06
9,2'
9,30
9,3E

9,57
9,86

7,17
7,6E

8,31
E,39

8,52
E.68

E,74

8,82

9,00
9,27

6.E1

7,36
7,96
8,03
8,16
E,31

E,t7
8,45

8,62
8,88

Elnfache Aöeiten,
ohne vorhcrige

Arbcltskenntni§se,
kclne besonderen

körperlich.n
Belastungen

6,43
6,93
7,52
7,59
7,70
7,84
7,90
7,9E

E,13

8,37

3) Elnmalzahlung f0r lanurr und Februar 2001 € 76,69

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktoblr 2001

trst-
mallg

k0ndbar
zum:

EG8

Tltltkeltcn
mlt Sprzlrl-
kcnntnlsscn

EG7

Schwlrrltc
Tttl!krlt!n

EG5(O

Abgcschlosscne
Bcrufsaus-

blldun3

EG4

Tütltkcltcn nach
spczlcllcm

Anlencn bls zu
6 Monltcn

EG3 | eez
Elnfachc Tütllkclten

nlch Elnwrlsunt bls zu

3 Monltcn 2 Wochrn

Ohnc Ausblldung,
kunc Elnweisung,

trößcrc
Anforderungen an

körpcrliche
Bclrstunt

m
erst-
m!llt

k0ndbar
zun

nrch 5-iährl!r,
F.charöritcrtätltkeit

Bedicnen
komplizlcrter

Anlagcn, Anleltunt
von Aöeltnchmrm

vil vt
Fachröcitcr mit

mlndestcns
3-lähdtcr

Bcrufscfahrung,
!ltcnständlte 8e-

dlcnung und
Wanung dcr
Maschinen

v (E)

Frchrrbeltutätl!-
kciten dcr

Ausblldungsbcrufc:
Holzmcchrnlkcr,

Ilschler, Drechsler
u5w.

,l/llndcatrn3
3-mon!tlte

Anlcmung und
0bun3, hohc

Anfordcrun!cn .n
Elnsctzb.rtelt

lv

1) Lohnfuppen V - Vll ohne Alterstliederunt.
2) Sätze ab 07.72.96 telten welter bis 30.04.9E.

-793-



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Thtiringen

EUR wz2}, Land 1451 (bisher 26,1 (5) )

Zeltlohnsätze le Stunde

ftlr Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßltcn Altersstufe (Uber 20 ,ahre)

in Lohngruppe

Elnfrche Arbelten
von gerlnger
Bclastunt,
ohne vor-

kenntnisse nach
Elnwelsunt

Datum
des

lnkraft-
tretenS

0r.04.95
0r.0r.96
01.10.96
01.04.97
01.05.98
01.04.99
ot.t2.99
01.06.00

01.04.01

,t.o3.97
31.03.9E

31.O3.OOl)

3r.03.02

9,33
to,o7
1o,32
10,63
r0,E6
11,03
1 1,30
1 1,59
11,88

E,5E

9,26
9,49
9,78

10,00
10,1 5

10,ö0
1o,66
10,93

7,46
8,05
E,26

8,50
8,69
E,82

9,04
9,27
9,50

7,O9

7,65
7,84
8,0E

E,26

8,39
E,59

8,81

9,O'

6,72
7,25
7,43
7,65
7,E2

7,96
E,14

8,3a
8,t5

6,t5
6,E5

7,O2

7,21
7,r9
7,50
7,69
7,88
8,0E

5,97
6,44
6,61

6,80
6,95
7,06
7,2)
7,41

7,60

tv

Elnfrche, körperlich
hichte Arbriten

r) Für April 1998 Pauschale von € 51,13, for April und Mal 2000
e 76,69.

Datum
des

lnkraft-
tretens

,1.12.96

31.03.981)

31.03.00

7t.or.o2

Zcitlohnsttze lr Stundc

flir Arbeltnehmer der höchstcn tarifmäßlgen Altcrsstufc (0bGr 19 l.hr.)
ln Lohngruppe

Lohntarifoertrag für die Sägeindustrie und äbrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR wz 2o.!,Land 0001 (bisher 26,0 (1) )

01.02.96
o7.07.96
01.01.97
01.01.98
01.1 0.9E

01.05.99
01.01.00
01.04.00
0r.05.01

8,55
8,72
9,00

9,22
9,56
9,84
9,97

10,36
to,7 4

7,77

7,93
8,18

E,39

8,69
8,95
9,06
9,42
9,7 6

7,3r
7,45
7,69
7,88
E,l7
8,41
8,52
8,86
9,rE

6,76
6,90
7,72

7,to
7,56

7,79
7,88
E,20

E,49

6,67
6,74
6,95
7,7?
7,39
7,61

7,70
8,00
8,29

6

Selbständlte,
schwierige,

verant-
wortungsvolle
Facharbeltcn

5 (E)

Berufsausblld ung
als Holz-

mechanlker,
TIschler,

Drechsler,
Holzblldhauer

usw.

4

Läntere
Anlernzelt,
bestlmmte

Fcrtlgkciten und
notwcndltr
Xenntnisse
erforderllch

3

Nach
Elnarbeitunt und
0bun3, gerlnge

Sach- und
Aöeitskenntnlsse

werden
vorausgesctzt

2

Nach
Einarbeltung oder

ohnc vor-
kcnntnlssc untcr
erschwcrendcn

Eclastunten

erst.
mallg

kundbar
zum:

7

Hochwertite
Facharbelten,

hervoragendes
Xönncn, Selb-
ständltkelt,

erhöhtc Verant.
wortung

la
Qualiflzierte
Facharbcit€r,

selbständite Tätltkeit.
Uber 5 lahie lm Beruf

tätig

I (E)

Facharbeiter mlt
entsprechend

abgeschlosscncr
Berufslehre (2.8.

Sätcwerker)

Betrlebliche Anlem-
ausbildun3 von 6

Monaten (2.8.
MaschinenfUhrer)

Arbclten einfacher Ad
ohnc fachliche

Ken ntrllsse, körperlich!
Eelastunt

erst.
mallg

k0ndbar
zum:

1) Sätze ab 01.01.1998 telten weiler bis 30.09.1998.

-194-
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag für die Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 27.7, Land 0003 (bisher 26,4 (1) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (0ber 18 lahre)

ln tohntruppe

Tätigkeiten nach
kuzer Anweisung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.97
o1.o3.97

01.05.97
07.o9.97
01.01.98
01.04.9E
01.01.99
0t.06.99
0r.02.00
01.04.00
01.07.01
01.02.02

8,42
E,6?

8,74
8,96
9,19
9,40
9,66
9,94

10,03
70,29
10,5 5

10,66

E,00

8,20

8,30
E,51

8,7'
8,93

9,77
9,45
9,t3
9,78

10,06
10,14

7,75
7,r3
7.4'
7,61
7,87
7,99
8,20
8,a5
8,52
E,74

E,96

9,05

6,81
6,97
7,O7

7,25
7,43
7,60
7,80
8,04
8,10
8,31

E,53
8,62

6,46
6,63
6,77
6,88

7;06
7,22
7,41
7,64
7,70
7,90
E,10
8,19

6,11

6,26
6,35
6,t0
6,67
6,83

7,00
7,22
7,28
7,47
7,66
7,7 4

37.O3.971)
31.08.97
71.12.97
31.03.98
37.12.98

31.01.00
31.03.00

37.O1.O2

frilIäIftrns von € 127,82.

Datum
des

lnkraft-
tretens

0r.06.95
o1.o7.96
07.04.97
01.10.98
01.05.99

01.06.00
01.05.01

1t.o3.97

31.O3.OOl)

37.03.02

Lohntarifvertrag der Papler, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie ln
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

EUR WZ 2t.2, Land 0009 (bisher 265 (1) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr iutendliche
ArbeitnehmeT

Lohngruppe
lV im Alter

unter 18,ahren

10.83
7t,78
17,95
12,76
72,56
72,94
t3,26

9,93
70,79

10,96
1 1,15
11,51
11.86
72,75

8,12
8,83
8,96
9,t2
9,42
9,70
9,94

6,77
7,16
7,47
7,60
7,85
8,09
8,29

9,O2

9,E1

9,96
10,13
70,47
10,78
r 1,05

7,44
8,09
8,22
8,36

E,64

8,90

9,72

6,99
7,60
7,72
7,85
8,11
8,35
8,56

6,70
7,29
7,19
7,53
7,77
8,01
8,21

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

ll
Tätigkeiten, für die

elne kurzfrlstite
Einarbeitung

erforderlich lst usw.

erstmalig
kündbar

zum:
vlt

Tätlgkeiten mlt
Spczialwissen, hohe

Verantwortunt

vt

Tätitkeiten, dh
Selbständltkeit

erfordcm

tv

Abteschlossene
Berufsausblldung

il
Tätigkeiten nach

eingchcndcm
Anlernen

flir Arb!ltnehmrr der höchsten tarifmäßitrn Altersstufe (0ber 18 lahte)

in tohngruppe

Ohne
vorken ntnlsse,

nach kuzer
Anwelsunt

VI (E)

Facharbeiten,
abgeschlos-

sene
Berufsaus-

bildung, ab 3.
Tätltkeltslahr
in der Gruppe

vl
Umfangrelche I

fachliche I

Ken ntn issr
sowie

SelbständiSkeit
und erhöhte

Verantwortunt

Fachlichc
Kenntnisse und

Erfahrun;en
sowie

Venntrvortunt

IV I

Xenntnisse und
Fertltk!iten

aufgrund elner
Elnwelsung

erst-
malig

ktlndbat
zum:

vilt

Hochwertlte
Facharb€iten,

fachlic hes
Können und

veranhrvortunt

vlr

Schwicrige
tacharbeiten,

ab dem 2.
Tätltkeltsiahl
ln der Gruppe

1) Ftir April 1999 pauschal € 38,34.
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Lohntarifuertrag für die Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wz 22.2, Land 0008 (bisher 268 (1) )

Zeltlohnsätze le Stunde

fUr Aöeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (Uber 18 lahre)
ln Lohngruppe

Elntantsstufe
Elnfache Arbeiten ohne Vorkenntnisse

9,95
10,10
10,31
10.55
10,96
11,24

1) Elnmalzahlung f0r Aprll 1999 von € 69,02 fllr dle beldcn untersten
Lohngruppen.

24 Chemischc lndustrie
Entgelttarifuertrag für die chemische lndustrie in den neuen Ländern*)

EUR wz 24, Land 0002 (bisher 2oo (1) )

Entteltsütze le Monatl)

Jutendliche im

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96
07.o4.97

0r.04.9E
01.05.99
01.07.00
01.06.01

71.o3.97
31.03.98
3r.03.99
31.03.001)

30.06.02

nach 6.monatlter
Eln!rb!ltmt

9,15
9,2?
9,48
9,79

10,0E

70,33

in den ersten
6 Monrten

8,47
E,59

8,77
9,O5

9,37
9,56

Alter unter 18
,ahren in den

Entteltgruppen
ElundE2in%
der Entteltsätze

85

73,73

73,94
14,22
14,68
15,12
15,50

t7,44
17,62
11,85
12,24
72,61
77,16

10,30
10,45
10,66
11,01
I 1,35
11,6,

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.04.94
ot.t2.94
01.03.9 5

01.06.95

01.01.95
01.05.96

01.10.96
0r.10.97
01.01.99
01.01.00
01.07.00
01.07.01

,7.O7.96
30.o9.972)
31.10.9E

30.06.002)

30.04.02

7 224,01
1273,t2
1 310,95
7 377,93
1421,90
7 472,01
7 526,72
1 565,06
1622,33
t 659,65
r 706,r8

7 754

7 745,29
1 r90,80
1226,59
1288,97
I 330,38
1377,42
7 428,04
7 46?,83

t 5t7,57
7 552,79
7 596,25
t 641

t 076,27
t 179,22
7152,45
7 217,25
1 250,11
1294,08
t r42,t4
t )75,89
1425,99
1459,23
1499,62

7 542

1 046,61
1 088,03
7120,75
I 177,51
1 215,85
1258,29
1 304,82
1r37,54
t r87,1,
1 418,83
1458,20
t 499

1 015,96
7 057,r5
I 089,05
I144,27
I 181,08
1223,07
1 268,00
7 299,70

7 347,77
7 37E,95
I 417,30

7 457

987,30
t 026,67
t 057,35
1 111,04
1 146,83
7 187,22
1231,79
1261,87
I 308,40
t 3)8.56
7 175,89

1 414

*) Bis zum 37.07.7996 einschl. Berlin-Ost.
1) Monatsentgelt teteilt durch 174 - Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

zum;

erst-
mallg

kündbar
vil

Maschinensetzel

nach Vollendung des 1. Gehllfcnlrhres

v(o
Facharbeltcr

lv
Fachllche

Elnaöeltunt,
!rhöhtr

Elgenvcnntwortung
und Berufscrfahrung

il

Xöryerllchc schwere
Aöelten

fllr Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgcn Altersstufe (Uber 18 lthre)
ln EnBelttrupp€

erst-
mallt

kUndbal
zum: Retelmäßlte,

schwlerlgc
Spezial.

tätltkelten

E8

Abteschlossen!
Berufsausblld unt,

z.B.
Chemlekanten

E5

Tätltkelten nach
clngehcnder

Anwelsung, z.B.
Chcmlebetriebs.

werker

E4

Tütltkeltcn, f0r
dle xcnntnissc

und Fertltkelten
erforderllch slnd,

dle durch elne
Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E3 E2

Tätitkelten, f0r
dlc Kenntnlssc
und Fertlgkelten
edorderllch slnd,

dle durch elne
Berufspraxls von

ln der Regel bis zu
13 Wochen

erworben werden

Tätitkeiten, die
eine kune
Elnwelsung
erfordern

E1

-196-

2) Pauschale fur Autust und September 1996 in Höhe yon € 51,12, fur
November und Dezember 799E le € 30,67.



25 Herstcllunt yon Gummi- und Kunststoffovarcn
Lohntarifuertrag für die Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ25.t, Land 0004 (bisher 213 (1) )

Entteltsätze le Monatl)
ln Enttelttruppc

8A 7g 6 3
(alt vll) (alt vl (O) (alt U

5
(alt lV)

4
(.lt llD

Tätltkcltcn
(alt lD

Fcrtltkcltcn
crfordem, dle
durch einc bls
zu 5 Wochrn

dauernde
ElnaIbcltunt

crwoöen
wcrden, z.B.
Arb.lten lm

Latal

1 283

2
(alt D

elnfrcher An,
nach kuzcr
Elnwelsung,

2.8. prllfen von
Produkten

hDatum
des

lnkraft-
trrtrns

o1.07.95
01.1 1.95

01.o7.96
ot.ot.97
01.10.97
01.01.98
01.01.99
01.01.00

01.0r.01

dlc clnc
bctricbs-

spezlflschc
ausalz-

qualiflkatlon
erfordcrn, z.B.
handrYcrkllchc

Mehrfach-
quallflkatlon

dl. durch Gine
3-lährltc

Bcrufsrusbll-
dung emoöen
werdcn,2.8.
quallflzlerte
Wartunts-
röcltcn

dlc ln rln.r
Anlamrrlt von

mchr als 6
Monatcn
cruoöen

wcrdan, r.B.
W!rtunts-
!öclt.n

dle in elncr
Anlcmzeit von

ln der Rcgcl
6 Monatcn
crwoöcn

werdcn, z.B.
Aöelten lm

Vcrsand

dlc ln clncr
Anbmzclt von

ble zu 12
Wochcn

cruorbcn
wcrdm, z.B.
bcdlcnen von
Mrschln:n

in der
Eingllederungs.

phase in den
ersten E

Wochen

31.o3.96

30.o6.972)

?7.72.98

28.02.01

28.02.O2

8.17
8,17
8,7'
8,98
9,16
9,30
9.58
9,96

1 737

7,78
a,o7
E,31

t,55
8,72
8,85
9,12

9,48

1 654

Stundc, rb 01.03.2001
Stundenlohn.

7,ro
7,?7
7,44
7,6'
7,77
7,E6

8,09

8,22

E,63

8,65

5,r6
6,r9
6,59
6,77
6,91
7,Ot
7,22
7,32

6,O3

6,26
6,65
6,63
6,77
6,87
7,O7

7,36

5,95
6,18
6,r6
6,54
6,68

6,77
6,9E

7,26

6,90
7,t6
7,§
7.39
7,rt
7,86
8,09
aA2

t 467

6,59
6,84
7,O5

7,25
7,10
7,tt
7,73
8,04

t 403 I 311 7 266 1 053

1) Vor dcm 0r.03.2001 Entteltsätze lc
Monatscnttclt tcteilt durch 169,6 - 2) P.u3chalc mr Aprll, Mll und ,unl 7996l. tE 25,56.

D!tum
des

lnkraft-
trrtens

Lohntarifvertrag für die Kunststoffverarbeitende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Osti)
EUR wZ 25.2, Land 0009 (bisher 210 (1) )

zcltlohnsätzc l. Stundc

f0r AöGitnGhmcr drr höchsten tadfinüßlgcn AltGrsstufe (uber 18 l.hre)
in Lohnfuppr

vI

Sonstlge Arbelter

01.04.96
0r.11.96
01.o2.97
01.0 5.97

01.06.98
01.01.99

07.07.99
01.04.00

01.r0.00
01.11.01

2E.O2.97

30.04.981)

,o.06.99

30.09.00

31.10.01
30.1 r.02

7,7 5

7,43
7,90
8,10

8,25
8,35
8.50
8,7'
8,95
9,19

6,86
6,97
7,O5

7,17

7,ro
7,38
7,60

7,72

7,92
E,t2

6,41
6,4E

6,54
6,71

6,83
6,91

7,12
7,21
7,42
7,67

6,13
6,19
6,25
6,41

6,5'
6,61
6,81

6,9r
7,O9

7,27

5,85
5.91

5,97
6,12
6,2'
6,30

6,49

6,59
6,76
6,94

5,57
5,63
5,69
5,83
5,94
6,01

6,79

6,2E

6,44
6,61

Statistisches Bundesamt, Fachserle r6, R 4.1, Oktober 2001

crst-
mallg

k0ndbar
zum:

tv

Quallflzlcrte
antelcmtc
Aöeltrl

V

Angclemtc
Arbeitel

vt

Brtrlebssrbeltcr

crst-
mallg

k0ndbar
zum:

Bcstquallflzlertc
Facharbeltcr

I il

Quallflzlerte
Facharbeltcr

lil

F!chrrbclt!r

') Bis zum 2A.02.7997 Sachsen, Sachsen'Anhalt und Thurlngen

-t97 -

1) tur Män und Aprll 1997 Pauschalc Yon le € 20,45.



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten,

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 26.1, Land 0007 (bisher 227 (1))

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

flir lutend-
liche nach

vollendetem
17. Lebens-

lahr in % des
Vollarbeiter-

lohnes

95

80

01.05.96
01.09,96
0r.06.97
01.03.98
01.01.99
o1.72.99
0r.12.00
01.12.01

)1.03.97r)

30.1 1.981)

30.1 1.00
30.11.01
30.1 1.02

8.2 r
8,53
8,66
8,7 4
8,96
9,79
9.49
9,79

7,83
8,14
a,26
E,34
8,56
4,77
9,05
9,?4

7,46
7,7 6
7,87
7,95
8,15
8,35
8,63
E,90

7,O9
7,37
7,4E
7,55
7,f 4
7,94
8,20
E,65

6,79
7,06
7,16
7,2'
7,42
7,60
7,85
E,09

6,56
6,E3
6,92
6,99
7,17
7,35
7,59
7,83

6,r4
6,59
6,69
6,7 5
6,93
7,to
7,r3
7,56

6,72
6,t6
6,45
6,52
6,68
6,85
7,O7
7,30

1) Einmalzahlung f0t Mäz und April 1996 € 20,45,fllrAprll und Mai
1997 €.40,90.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.95
01.01.96
01.05.96
o1.05.97
01.06.97
01.02.98
01.06.98
01.04.99
01.03.00
0r.09,00
01.03.01
01.04.02

31.t2.96

7,93
8,24
8,57
8,7 4
8,95
9,73
9,26
9,76

10,0r
10,13
10,40
10,65

31.12.98
3t.t2.99

28.02.01
31.03.02
28.02.03

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

Lohnabkommen für die feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR wz 26.2, Land 0006 (bisher 224 (1))

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr lutendliche
im Alter von 16
und 17,ahren
in 7o des Voll-
arbeiterlohnes

6,33
6,59
6,85
6,99
7,15
7,30
7,41
7,81
8,01
8,1 I
8,72
8,52

6,08
6.32
6,58
6,7t
6,87
7,O0
7,tt
7,50
7,68
7,78
7,98
8,17

5,84
6,O7
6,32
6,45
6,60
6,73
6,84
7,20
7,38
7,48
7,67
7,85

5,67
5,84
6,07
6,20
6,34
6,47
6,56
6,92
7,O9
7,18
737
7,55

5,47
5,69
5,92
6,O4
5,18
6,30
6,40
6,7 4
6,97
7,OO
7,t8
7,36

ftir Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßiten Altersstufe (tiber 18 Jahre)

in Lohnt'uppe

zu höchstens
2 Jahren

austefUhrt
werden
können

bls zu
höchstens
3 Monaten
ausgefllhrt

werden
können

45

ntszeilAnlernzeit

Arbelten, die
nach elner

Ein'
Arbeiten, dic

nach einer

1

Arbeiten,
die ohne
Arbeits-

ken ntn isse
nach einer

Elnweisungs-
zeit bis zu
höc hsten s
4 Wochen
ausgefUhrt

werden
können

Arbeiten einfacher A,t

2 1

z.B. Büio-
räume

reinigen

z. B.
Lagerhilfs-
arbelten

erst-
malig

kündbar
zum:

Schwieritste
mlt fachlich-
funktionaler
Weisungs-
befugnis

verbundöne
Arbeitcn

I

Schwierige
Arbeiten,

deren
Ausfuhrung
Ken ntnisse
und Fertig-

keiten
edordem

7

Facharbelter
mlt

Ausblldung
oder Arbeiter,
dle aufgrund
einer mehr-

jährlgen
Bcrufspraxls

denen
entspr€chen

6

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0be. 18 ,ahre)
in Lohngruppr

Herstellen und
ubertragen von
Stahldrucken

usw.

tv

Glasieren von
Hand usw.

Sortieren usw,

il

Bildersc hneiden
usw.

erSt-
malig

ktindbar
zum;

vil
Keramische

Facharbeiten und
Handwerker-
arbeiten mit
zusätzllc her

Qualiflkation, (die
ausschließlich im
2eitlohn arbeiten)

Formengleßen

v (E)

usw.

-198-
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26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeitungvon Steinen und Erden

Lohntarifuertrag für die Ziegetindustrie in den neuen Ländern und Berlin'Ost
EUR WZ 26.4, Land 0016 (bisher 220 (12) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 1 8 lahre)

ln Lohngruppe

Re i n igungskrä fte,
, Wachpersonal

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.94
01.10.94
01.04.95
01.10.9 5

01.07.96
0r.01.97
01.01.98
01.10.98
01.08.99
01.05,00
01.07.01

7,50
7,76
8,18

E,41

E,61

8,71
8,88

9,O4

9,30

9,56
9,7E

7,25
7,49
7,90

8,14
8,31

8,44
8,58
8,73
8,9E

9,21
9,44

7,02
7,26
7,66
7,89
8,05
8,18
8,12

8,47
8,70

8,95
9,15

6,71
6,96
7,15
7,57
7,7'
7,84
7.98

8,1 2

8,r4
8,58
8,7E

6,16
6,58
6,94
7,75
7,)O
7,40
7,53
7,67
7,88
8,11
8,29

6,03
6,23
6,58
6,77

6,92
7,O2

7,74
7,27
7,47
7,68
7,86

31.03.95

77.03.96

,o.09.97

10.04.99
3o.04.ool)
30.04.01

30.04.02

1) Fur Mai bis luti 1999 Pauschale von instesamt € 38'35

Lohntarifvertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin'Ost und Brandenburg
EUR wz 26.6,Land 0019 (bisher 220 (2))

Zeitlohnsätze ie Stunde

filr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)

in Lohngruppe
Datum

des
ln kraft-
tretens

4

Berlin Brandenburg

Hilfsarbelter (Magazinhelfer,
Reinigungspersona l,

Hofarbeiter usw.)

0r.04.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.04.98
01.05.99
01.06.00
01.04.01

31.03.95
31.03.96
37.03.97
31.03.98
31.0r.99
3 r.03.00

E.69

9,41

9.86
10.01
10,1 5

10,31
10,50
10,59

8,02
8,68

9,O9

9,21
9,37
9,50
9,68
9,86

7,91

8,56
8,97

9,11

9,24
9,38
9,56
9,7 4

7,24
7,84
8,22

E.34

a,46
8,59
8,75
8,91

7,79
7,78

8,16
8,28
8,40
8,53
8,69
8.85

6,5'
7,O7

7,40

7,52
7,6'
7,74
7,89
8,03

6,29
6,82
7,17

7,2E

7,18
7,50
7,64
7,78

5,64
6,10

6,42
6,52
6.62
6,71
5,84
6.96

1 4.1, oktober 2001

mit Nebenarbeiten
beschäftigt

7

Lokftlhrer, Heizer,
Anlagenfahret,

Former, Gipser u.a.

2

Arbeiten zur
Rohstofftewi n n ung,

Aufbereitung,
Verladung u.a.

5

Abteschlossene
Berufsa usbild ung,

Handwerker,
Berufserfahrung

4

Brenner nach
6-monatlger
Anlernzeit,

Betriebsvorarbeiter

erst-
malig

k0ndbar
zum:

Facharbeiter mlt weniger als
2.1ähriger Berufserfahrung oder

Berlin

1

Brandenburg

mit Berufserfah

2

Facharbeiter mit
bgeschlossener Lehre in ein
Bau- oder arwerwandten Beruf

(2.8. Schlosse0

Berlin Erandenburg

erst-
malig

kündbar
zum:

Besondere Fachkenntnisse,
Erfahrungen und Fähitkeiten

erforderlich

Berlin Brandenburg

31.03.02

-199-
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1



26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeltung von Stelnen und Erden
Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie

in Mecklenburg-Vorpommern
EUR WZ 26.6, Land 1150 (bisher 220 (3) )

Zeitlohnsätze le Stunde

fUrArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 1E lahre)
in LohngruppeDatum

des
lnkraft.
tretens

4

0r.04.94
01.04.95
01.04.96
o1.o4.97
01.04.98

01.05.99
01.06.00
01.04.01

31.03.95
,7,03.96
31.o3.97
31.03.98
31.03.99
31.03.00

7,93
8,58
9,00
9.1,
9,27
9,41
9,59
9,76

7,26
7,E6

8,24
8,36
8,49
8,62
E,78

E,94

6,46
6,99
7,33
7,44
7,56
7,67
7,82
7,96

Hilfsarbeiter (Magazinhelfer,
Rein itungspersonal,

Hofarbeiter usw.)

5,30
5,7 4

6,O4

6,r 3

6,22

6,31

6,43

6,55,1.03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.o4.94
0r.04.95
01.04.96
ot.o4.97
01.06.98
01.04.99
01.04.00
01.10.01

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

Lohntarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen
EUR wz 26.6, Land 1 2 50 (bisher 22o (4) )

Zeitlohnsätze ie Stunde
fi.lr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber t8 Jahre)

in Lohngruppe

Betriebsa rbeiter

37.03.95
31.03.96
31.o3.97

31.03.98
31.03.99
31.03,00
31.03.01 1)

31.03.03

8,12
8,66
8,90

9,08
9,20
9,15
9,50
9,70

7,76
8,27
8,50
8,67

E,78

8,93
9,08
9,26

7,76
8,27

8,50
8,67
8,78
8,91

9,08
9,26

7,19
7.67
7,88

8,04
8,14
8,28
8,42
8,59

6,55
6,99
7,18

7,33
7,42
7,55
7,67
7,81

5,62
6,00
6,17

6,29
6,17
6,48
6,59
6,72

erst-
malig

k0ndbar
zum:

1

Besondere tachkenntnlsse,
Erfahrungen und tähigkelten

erforderlich; schwierlge
Arbeiten im Rahmen

allgemeiner Anwelsungen

Facharbelter mit
abgeschlossener Lehre in einem
Bau. oder artverwandten Be.uf

(2.8. Schtosser)

Facharbelter mit weniger als
2-lähriger Berufsausbildung

oder Angelernter mit
Berufserfahrung

32

erst-
malig

kUndbar
2Um:

5.1 
I

Spez ia lfacharbeiter
Facharbeiter, die

schwierige
Tätitkeiten nach

allgemeinen
Richtlinien
selbständ ig
ausführen

5

wie LG 5 ohne
Akkordlohn

Gehobener Fach-
arbeiter, langlährige
Fac ha rbeitertätigkeit
und verantwortungs-

volle Tätitkeiten

4.7

Facharbeiter mit
abgeschlossener

Berufsausbi ldung,
mindestens f .iährlge
Facharbeitertätigkeit

im Beton- und
Fertigeilwerk

3 (E)

Angelernte Arbeiter
und tacharbeiter im

l. Eerufsiahr

2

1) Sätze ab 01.04.2000 gelten weiter bis 30.09.01
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Datum
des

lnkraft-
tretens

26 Glasgewcrbc, Keramik, Vcrarbcitung von Stcincn und Erden
Lohntarifuertrag für die gewerbllchen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

EUR W226.6, tand 1350 (blsher 220 (5) )

Zrltlohnsätze lG Stundc

for Arbeltnchmer der höchstcn tarifmüßlgcn Altcrsstufe (Ubcr 1E lahrc)

ln [ohng]uppc
4

Hllfsarbeiter (Matazin helfer,
Rci n lgun gs pe rson a l,

Hofaöeiter usw.)

o1.oa93
0r.o4.94
01.04.95
01.04.96
07.o4.97
01.04.98
01.05.99
01.06.00
01.04.01

0rtum
d.s

lnknft-
tr!tens

11.07.94
31.O3.95

31.0r.96
31.o3.97
31.03.98
31.03.99
31.03.00

31.03.02

10.o9.97
31.03.991)
3 1.05.001)

31.05.021)

7,44
7,9'
E,5E
9,00
9,1,
9.27
9,41
9,59

9,76

6,82
7,26
tß6
t24
8,36
a,a9
8,62
8,7E

E,94

6,O7

6,46
6,99
7,r,
7,44
7,56
7,67
7,82
7,96

4,98
5,30
5,7 4

6,O4

6,13
6,22
6,r7
6,43
6,15

2l - 35 MctallgcwcrbG, H.y. BUtomasch., DV-Gcrttcn, Elchrotcch- f,"+0, ilaschincn- und Fahrzcugbau
lohntarifvertrag fUr die Eisen- und Stahllndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wz 2t,Land ooo5 (bisher 230 (1) )

Zeitlohn3ätzr lc Stunde

fUr lutendliche
im Alter ub€l

16 lahren
in % dcs Voll-
arbelterlohnes

o1.04.92

01.02.93
01.06.931)

01.04.94
0r.10.94
01.03.95
01.10.95
01.0r.98
01.06.99

01.08.00
01.10.01

6,08
6,15
7,?7

7,31
8,41
9,72

10,19
LO,46

10,80

11,16
11,40

5,60

5,66
6,72
6,7 4

7,74
8,94

9,3E

9,62
9,94

1o,27
10,49

4,95

5,00
5,94
5,96
6,8ö
7,90
8,29

8,50
8,78

9,08
9,27

4,21
4,77
5,67
5,68
6,52
7,54
7,90
8,11
8,r7
8,65
I,Et[

4,O4

4,0E

4,85
4,87
5,59
6,45
6,77
6,94
7,17
7,47
7,57

85

1) Pauschale f0; Aprll und Mai 1993 von € 17E,95, f0. Oktober bls-' oiiimbei tg97' Q. 168,72, for Aprll und Mal 1999 € 170,26, for luni
und tuli 2000 Pauschale von i! € 255,64.

Statistische3 B serie R 4.1

erst-
mrlit

kUndbat
zum:

1

Besondere Fachkcnntnlsse,
Erfahrungcn und Fählgkcitcn

crfordcrllch ; schwlcrl gc
.Arbellcn lo.Rahmcn

dl3rarcl ncr Anrc{run gcn

trcharbcltcr mit
abtrschlosscner Lehre ln elncm
Bau- odcr artvcrtlndtcn Bcruf

(2.8. Schlosser)

Facharbcltcr mlt wcnlgcr als
2-lährlter Bcrufsausblldun g

odrr Antclcrntcr mlt
Bcrufscrfahrun3

2 t

fUr ArbcltnGhmer dcr höchstcn t!rlfm!ßllcn Alt.ßstufc (Ubcr 18 ,ahrc)

ln Lohngruppc

5

Arbclten, dl. clne
syst!m!tlschr
Ausblldung von

2 lrhrcn verltn3cn:
1. Ofenmann

usw.

I
Arüclten, dle nach
kuzcr Anwcisung
!usgefUhrt werden
können: Massel-
träter/Hochofen,
Plrtzarbelter usw.

erst-
mallg

t0ndbar
zum:

e I s I 6(0
Arbchen, dlc cinc ablpschlosscnc F.ch!rbcitenusbildun3 usw.

vcdangen

Yon höchstweatllrr
Art usw., Elektrlkcr

ftlr Steuer- und
Regclanlagen

mit l.ntlährllcr
Erfahrung usw.
Oberschmelzer
SM-Stahlwctk

1. Schmelzer
Hochofen usw,
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des
Datum

lnkraft-
tretrns

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., Dv-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metalt- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

EUR wZ 29.5, Land 0004 (bisher 231 (1) )

Stu n dengru nd lö h n e

fllr Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßlten Altersstufe (0ber 18 Jahre)

ln Lohngruppe

Einfache
Arbeiten;

Unterweisungs-
zeit von 3 Tagen

(2.8. Kabel
zuschneiden)

30.06.96

37.72.96

3 1. r 2.981)
29.02.001)

28.O2.O2r)

5,57
634
7,O8
7,E7
8,03
E,13
8,33
8,60
8,86
9,04

07.72.9)
07.07.94
01.07.9 5

07.07.96
01.10.96
07.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.0r

8,42
9,58

10,71
11,80
12,77
72,29
t2,59
13,00
13,39
13,67

7,60
8,65
9,66

10,65
10,95
11,08
11,37
7t,73
1 2,08
72,)4

6,13
7,20
8,05
8,E7
9,72
9,24
9,47
9,77

10,07
10,28

5,95
6,77
7,57
8,33
8,57
8,59
8,90
9,19
9,46
9,66

5,48
6,23
6,96
7,67
7,89
7,99
8,20
8,46
8,71
E,89

5,38
6,73
6,84
7,54
7,75
7,85
8,05
8,31
8,56
8,7 4

1) Fur lanuar bis Mitrz 1997 Pauschalbetrag von a 102,26, für Februar
7999 €89,47, für 1999 zusätzlich Einmalzahlunt von 1 % des
lahresenttelts, berechnet auf 11 Monate, f0r Män und April 2OO0
Pauschalbetrag von einmalit € 168,72.

0atum
des

I n kraft-
tretens

Lohntarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern
EUR wz 2g.s, Land 1150 (bisher 231 (2) )

Monatslöhner)

fUr Arbeitnchmer der'höchsten tarifmäßlten Altersstufe (tiber 1E lahre)
ln Berufsgruppe

2

Ei nfache
Arbeiten, geringe

rderungen an
körperlic he

Leistunt

01.1 2.93
0t.o7.94

07.07 .95
07.07.96
07.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

30.06.95

30.06.96
3t.72.96

J7.72.982)
29.O2.O02)

28.02.022)

8,42
9,58

1 815,60
2 000,69
2 030,34
2 081,47
2147,94
2 212,87

2 259

7,40
8.43

6,3)
7,20

1 365,15
1504,22
t 526,72
1565,06
1675,17
7 663,74
t 699

5,08
6,91

1 310,44
7 443,89
7 465,87
7 502,69
7 550,75
t 597,28

1 631

5,88
6,70

7 269,54
1 398,89
7 419,A6
7 455,65
1 502,18
7 547,t7
I 579

5,54
6,30

1 194,38
7 )76,07
1 336,01
7 )69,24
7 411,27
1455,65
I 4E6

5,44
6,79

7171,91
129),57
1 313,00
1r45,72
1388,67.
1 430,59

7 46t

t 597,28
| 759,87
1786,45
t 830,94
1889,73
1946,49

7 987

Statistisches Bundesamt, 1 4.1,

Besonders
schwierlge Fach-
arbeiten, Selb-

ständigkelt (2.8.
Enichten cine,

Großschaltanlate)

7

erst-
malig

k0ndbar
zum:

Hochwertigste
Facha rbeiten,
Dispositions-

ve.möten
(Erstfertlgung von

Modellen ftlr
hochwertitste

Geräte)

I 5 (E)

Fachentspre-
c hende,

ordnungsgemäße
Berufs-

ausbildung
(Schalten und
Löten hoch.
wertitster

Maschinen)

Abgeschlossene
Anlemausbildung
(Schweißarbelten
nach Anriß usw.)

4

Anlernen bis zu
5 Wochen

(Montieren von
Einzelteilen oder
Bautruppen ln

Einzel- oder
Serlenfertigunt)

3

Geringe Sach- und
Arbeitsken ntn i i,
Unterweisungs-

zeit bis zu
1 Monat (einfache

Montage-
helferarbeiten)

2

east-
mälit

kUndbar
zum:

9

Höchstwertite
Facha rbelten,
meisterliches

Xönnen,
Dispositions-

vermöten

8

Facharbeiten, die
an dle Arbeits-

ken ntnisse
besonders hohe
Anforderungen

stellen

6 (E)

Abgeschlossene
fac hentsprechen-

de Berufslehre
bzw.

An le rn a u s b i ld ung
und Berufs-
erfahrung

5

Abgesc hlossene

Berufserfahrung
lern

4

Zweckausbildung
oder Anlernen bis

zu 6 Monaten
oder größeie
körperliche

Leistung

3

Elnfache
Arbeiten,

körperliche
Belastung,
zusätzlic he
Erfahrung

1) Vor dem 07.07 .1995 Zeitlohnsätze ie Stunde, danach Monatslohn
teteilt durch 169 - Stundenlohn, ab 01.10.1996 geteitt durch 165
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2) FUr lanuar bis März 1997 Pauschalbetrat von € 102,25, fur Februar
7999 eE9,47,fW 7999 zusätzlich Einmalzahlung von I % des
lahresentgelts, berechnet auf 11 Monate, f0r März und April 2000
PauschalbetraS von insgesamt €. 768,7 2.



27 - 35 Metallgewerbc, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen' und Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

EUR wz 29.s, Land 1250 (bisher 231 (3) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur Arbritnehmer der höchsten tarifmäßlten Altersstufc (tiber 18 Jahre)

in Lohngruppe
Datum

des
lnkraft-
tretens

0 1.1 2.93

01.07.94
01.07.95
o1.o7.96
01.10.96
07.o4.97
01.04.9E
01.03.99

01.05.00
01.05.01

8,42

9,58
10,70
11,80
72,17
12,29
72,59
13,00

13,39
13,67

7,60
8,34
9,66

10,65
10,95
1 1.09
7t,37
17,73
12,o9
72,t4

6,33
7,20
E,05

8,87
9,72
9,2b
9,47
9,77

10,07
10,2E

5,7'
6,52
7,29
E.03

8,26
8,36
8,58
8,E6

9,12
9,3t

5,58
6,35
7,O9

7,El
E,03

8,13

8,34
8,61
8,86
9,05

5,25

5,97

6,67
735
7,56
7,65

7,85
8,10
834
8,52

Arbeitnehmer, die körperlich
lelchte Arbeiten verrichten

2

Antelernte

5,26
5,9E

6,6E

7,37
7,57
7,67
7,86
8,11
8,?6
8,56

5,47
6,13
6,95
7,65
7,86
7,98
8,18
8,44
8,69
8,88

1

Untelemte

1) turranurr bls Män 7997 Pauschrlbetrat von € 102,25, ftlr Februar
7999 e 89,47 , fllr 1999 zusätzlich Einmalzrhlunt Yon I % dcs
lahrcsentgelts, berechnet .uf I 1 Mon.te, for März und Apdl 2000
Pauschalbctrag von einmallt e ß8,72.

Datum
des

lnkraft-
treten s

30.06.96

37.72.96

3 1.1 2.981)

29.02.001)

28.02.021)

31.03.9 5

30.06.96

)1.t2.96

3 1.1 2.981)

29.02.001)

28.O2.O21)

Lohntarifvertrag ftir die Metall' und Elektroindustrie in Sachsen'Anhalt
EUR wz2g.s, Land 1350 (bisher 237 (4))

Zeitlohnsätze le Stundc

f0r Arbcltnehme; der höchsten tarifmäßiten AltGrsstufe (tiber 18 lahre)

in Berufsgruppc

Arbeiten nach
kuner

E i n a rb eitun gsze it
Unterweisung
ausflihren

01.1 2.93

01.07.94
01.07.9 5

01.07.96
01.1 0.96
01.04.97
01.04.98
01.03.99
0r.05.00
01.05.0r

8,42

9,58
10,70
1 1,80
12,05
72,28
72,59
13,00
73,?9
13,67

7,60
8,65

9,66
10,64
70,92
1 1,08
1t,76
17,72
12,08
72,33

6,r3
7,20
8,05
8,87
9,10
9,23
9,47
9,77

r0,06
10,27

t,7)
6,52
7,28
8,03
8,24
8,36
8,57
E,85

9,11
9,30

5,61
6,38
7,7'
7,46
E,06

8,19
8,39
8,66
8,92
9,17

5,38
6,73
6,84
7,54
7,74
7,85

8,05
8,30
8,5 5

8,71

Stati sti n Fac hsetie R4. o

4

Untelcrnte
Aöeitel

9

Facharbeiter,
mit besondcrs
schwiedgen

Arbeiten
beschäftitt

z(O

Fachirbeltet

5

Angelernte
Arbeltcr (als

angemessen tllt
eine 8-wöchlge

Anlcrnzeit)

erst-
mallt

kUndbar
zum:

10

tacharbeiter mit
Disposltions-
befugnis und

bcsonders hoher
Veranhilortunt

Arbeitskenntnlsse
und Fertltkeiten

sowle eine
AnleltunB

erforderlich

v

Umfassendc
Sach- und

Arbeitskenntnis,
Sondcr-

ausbildunt

tv

Sach- und
Arbeitskenntnis
mlt zusätzlichel

Erfahrung

x

Hochwertige
tacharbelten,
tiberragendes

Können,
Dispositions-

vermögen

lx

Besondcrs
schwierige

Facharbeircn,
große Selb-
ständlgkeit,

Veiantwortung

vlr (o
F.chcnt-

sprechende
ordnungsgemäß
abgeschlossene
Ausblldung oder

tleichwertite
Ken ntn isse

zum

eßt-
malig

kUndbar

ijJJfät. rur lanuar bis Mär. 7997 von € 102,25, fur.Februar 1999
e 89,47,1ür 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des lahres'

-203-

ent8elts, berechnet auf 1 1 Monate, fur Män und April 2000 Pau'
schälbetraS von einmalig e 168,72.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., Dv-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschlnen- und Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

EUR WZ 29.5, Land 1450 (bisher 231 (5) )

Zeitlohnsätze le Stunde

für Arbeitnihmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (uber 18 lahre)
ln Berufsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

o1.o7.94
o7.07.95
0r.07.96
01.10.96
0r.04.97
01.04.9E
01.03.99

01.05.00
01.05.01

2

Einfache
Arbeiten, gerinte

körperliche
Belastung,

Zrcckaurbildung

30.06.96

37.12.96

31.1 2.981)

29.O2.OOl)

2E,02.021)

9,58
10,71
1 1,EO

t2,tt
12.29
12,60
13,00

I 3,38
t7,66

6,37
7,12
7,84
8,06
8,18
8,38
8,65
8,91

9,O9

.6,21
6,94
7,65
7,8'
7,97
I,t7
8,47

8,68
8,E6

6,05
6,76
7,45
7,65
7,76
7,96
8,21
8,45
8,63

8,65
9,66

10,65
10,93
11,08
71,17
71,73
12,08
12,r2

7,20
8,05
8,87

9,10
9,24
9,47

9,77
10,06
10,27

7 406,56
7 490,93
7 595,74
7 686,75
1722,54
7 736,86
7 767,O2

t 822,24
1866,22
1921,4)
I 944

6,7'
7,53
8,29
8,51

8,64
8,85

9,13
9,47
9,60

7 302,26
1 380,49
7 477,63
1 562,00
t 597,79
1 608,01
7 616,73
7 687,26
7 727,66
t 779,29

1 800

1) Ftlr lanuar bis März 1997 elne Pauschale von € 102,25, fur Februar
1999 € 89,47, ttJt 1999 zusätzlich Elnmalzahlung von I % des
,ahre3entgelts, berechnet auf 1 I Monate, fur Mätz und April 2000
Pauschalbetrag von einmalig €. 168,72.

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.02.93
01.03.94
01.02.95
01r02.96
07.02.97
ot.05.97
0r.05.98
07.o7 .99

01.08.00
01.09.01
01.01.02

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer der Mitgliedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswirtschaftticher Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlln-Ost
EUR wz 4o.t, Land 0003 (bisher 1oo (1) )

Vertütuntssätze ie Monatr)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 1E lahre)
in Vergütuntsgruppe Stufe 0

Putzhilfe

28.O2.94

31.01.9 5

31.01.96
11.or.97
J0.O4.97
28.02.98
30.o4.9921

31.07.002)
37.07.O7

31.10.02

7 674,66
1 711,81
1 812,47
7 936,77
7 972,56
| 994,04
2 028,81
2 092,21
2 742,37
2 206,22

2 212

1 510,87
1601,17
1 713,85
1 81 1,51

t 847,81
1 865,19
7 897,92
1957,2)
2 004,26
2 054,08

2 088

r 171,88
I 242,44
t 329,87
1 405,54
t 447,84
t 447,47
I 473,O'
1 518,54
7 554,84
1 601,35
t 620

I 106,95
I173,4t
7 256,24
7 327,83
7 363,62
1 366,68
t 390,71
t 414,17
I 468,4)
7 512,40

1 530

1 042,01
1 104,39
1 182,1 I
1249,60
1285,39
7 286,47

1 308,91
1349,8t
1382,02
t 421,4)

1 440

1) Anfangsvergtitungi MonatsvertUtung teteilt durch 773 -
Stundenlohn; ab 01.01.1996 geteilt durch 159, ab 01.r0.1997
geteilt durch 165.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2001

east.
malig

kündbar
zum:

9

Hochwertite
Facharbeiten,
uberragendes

Können, Dispo-
sitionsYermögen

schwierige Fach.
arbeiten, selb-

ständiges
Arbeiten

vorausSesetzt

8

Besonders

6 (E)

tehre oder
l(enntnisse, die

denen eines
Facharbeiters

glelchzusetzen
sind

5

Spez lalarbelten,
Anlernberuf oder

Anlernen mlt
zusätz llchen
Erfahrungen

4

Erforderliche
xrnntnisse, durch

Anlernen
erworben,
körperliche
Betastung

1

Einfache
Arbeiten,

körperliche
Belastung,
zusätrllche
Erfahrung

erst-
malig

kündbar
zum:

E

Vorhandwerker I

7

Obermonteur im
Netzbetrieb

6

Schweißer I

5 (E)

Meß- und Regel-
mechaniker

3

Helfer

2

Kauenwärter

-204-

2) Pauschale ftir März und April 199E ie € 63,91, fUr Mai und Juni 1999
€ 51,r2.



f0r AöcltnehmGr der höchsten tarlfmä8igen Altersstufe (übcr 19 ,ahre)l)
ln Lohngruppe

lil

Dachdecker-
fachhclfer

lva

Dachdecker-
helfer nach
6 Monaten

Eerufszuschörltkeit

erst-
malig

kUndbat
zum:

I

Vorarbelter im
Dachdeckcr.
. handwerk

[!(E)

Dachdecker.
fachgcselle

Ib

Dachdcckcrgeselle
(nach Gesellen-

prüfung)

45 Baugcwerbe
Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach', Wand- und

Abdichtungstechnik in den neuen Ländern und Berlin'Ost
EUR WZ 45.2, Land 0002 (bisher 308 (2) )

Zeitlohnsätre ie Stunde

rvE

für iugrndlichr
Helfri vor voll-
endetem 18.

tebensirhr bis
6 Monate Be-

triebszutchötitkeit

Drtum
des

lnkraft-
tretens

0r.05.91
01.o9.91
01.04.92
01.06.92
01.09.92
01.04.93
0r.11.93

)1.o5.92

,1.o5.9321
31.05.9ö2)

7,50
8,04
8,79
9,49

1o,17
11,63
12,o9

7,71
7,83
8,57
9,64

I 0,21
I 1,3ö
11,79

6,82
7,37
E,00
8,99
9,52

10,58
10,99

6,20
6,65
7,27
E,1E
8,66
9,62
9,99

5,E9
6,31
6,91
7,77
E,22
9,74
9,49

4,71
5,05
5,51
6.22
6,s8
7,rr
7,60

1) Dachdeckervorarbeircr, quallflzierte Dachdeckcrtcsellen, Dach-
deckergesellen und Dachdcckrftclfer ohne Altcrsgliederung.

2) Sätze ab 01.04.1993 telten welter bis 31.10.1993; ab 01.11.1993
bis 3r.12.1994.

3) Ab 01.01.1995 trlten dle gleichen Sätze wle in der Bundesrepublik
Deutschl.nd (ohne Bayem), s. Tabelle WZ 45.2, Land 017.

Lohntarifvertrag für das Baugewerbe in den neuen Ländern
EUR wZ 45.2, Land 0009 (bisher 3oo (1) )

Zeitlohnsätze le
ftir Arbcitnehmer der höchsten tarifmäßltcn Altersstufe (tiber 1E lahre)

in LohngruppcDatum
des

ln kraft-
tretens

vill
lfskräfte, Boten,

Rein igunts-
persona I

7,63
8,08
8,39
8,57
8,73
9,02
9.r5
9,28

01.04.94
01.09.94
01.04.95
01.10.9 5

01.09.96
0 1.1 0.96
01.10.98
01.04.01

31.03.95

?7.03.962')

37.O7.972)
31.03.992)
31.03.02

71,78
12,44
72,95
1r,23
13,48
t?,92
14,13
r4,33

r0,80
71,43
1 1,E5
72.t2
12,r5
t2.76
12,95
tr,t2

to,26
10,85
t7,26
1 1,51
t7,71
12,11
12,29
12,47

9,41
9,96

10,34
to,57
70,77
1 1,12
11,28
1 1,44

9,t5
9,68

10,05
1o,27
1o,47
10,80
70,97
11,12

8,48
8,97
9,32
9,53
9,70

10,02
r0,15
10,31

1) BauausgleichsbetraC (2,5 %), Sommerlohnausglelchsbetra g (2,9 %)
und Sch-lechtwenenlitausgleich (0,5 %) als Bauzuschlag Gesamt
5,9 %) zusammengefaßt.

2) SätzG ab 01.10.1995 Eelten weiter bis 31.08.1996, Sätze ab- 
01.10.1996 geltcn weiter bis 30.09.1998; ab 01.10.1998 bis
3 1.03.2001.

Statistisches B 4.1, Oktober 2001

vll

Bauwerker

ilr (E)

Spezialbau-
facharbeiter

lv

Gehobencl
Baufacharbeiter

v

Baufachaöelter

erst-
malig

kundb!l
zum:

I

Werkpoliere

I

Bauvorarbeiter
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0atum
des

lnkraft-
trrtens

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag ftir das Baugewerbe in Berlin-Ost

EUR WZ 45.2, Land 1000 (bisher 300 (2) )

Zeitlohnsätze le Stundel)
fUi Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlten Alteisstufe (ober 18 ,ahrc)

in Lohntruppe

vil
lfskräfte, Boten,

Rein igungs-
personal

1o,79
I 1.06
I 1,49
1 1,70
11,86
72,04
1 2,38
r 2,50
12,70

01.04.94
01.09.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.04.9E
01.04.99
01.09.00
01.06.01

13,51
13,86
11,39
14,65
14,84
15,06

1 5,50
t5,66
15,91

12,38
12,70

1 3,18
71,43
73,60
13,E0

14,20
14,35
14,58

11,75
12,06
72,52
12,75
12,92
13,11
lJ,19
73,6'
13,85

10,49
1o,76
17,17
I 1,38

17,52
tl,70
12.o3
12,75
12,35

9,72
9,98

10,35
10,54
10,68
10,84
11,15
lt,26
7t,45

E,7 5

8,97

9,12
9,49
9,62
9,7 6

f 0,Otl

10,14
10,31

31.03.95

31.03.96
?7.03.97

1) BauausgleichsbGtrat (2,5 %), Sommcrlohnaustleichsbetiaz Q,9 %)
und Schl€chtwetterzcitaustlcich (0,9 %) als Bauzuschlag Gesamt
5,9 %) zusammeniefaßt.

31.01.99

31.08.00

31.03.02

Datum
deg

lnkraft-
tretens

07.o7.972)
01.01.00
o1.04.oo 31.12.002)
01.08.01
01.06.02 71.12.o3

Lohntarifuertrag für das Elektrohandwerk in Thtiringen
EUR

Zeitlohnsützc le Stunde

ln tohngrupprer)

WZ 45.3, Land 1450 (neu)

L1

Ohne einschlägige
Ausbildung

9,91
70,29
10,48
70,73
70,93

9,15
9,50
9,67
9,91

10,09

7,62
7,9t
8,06
8,26
8,a1

7,25
7,52
7,65
7,E4

7,99

6,48
6,73
6,85
7,02
7,75

5,14

5,54
5,64
5,7E

5,88

1) Hier; Tätlgkcltsbeschreibungen ftir Elektroinstallateure.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2001

2) Sätze ab o1.o7.7997 telten wcitcr bis 31.12.t999' ab 01.04.2000
bis 31.07.2001.

erst.
malig

ktlndbar
zum:

I

Werkpoliere Bauvorarbelter

ilr(o

Spczlalbau-
facharbeitel

tv

Gehobener
Baufrcharbelter

v

Baufach!rbeiter

vil.1

Bauwerker

erst.
mallg

k0ndbar
zum:

t9
Umfasscndc Xrnnt-
nisse dcr Werksvor.
schriften und ln Teil-
bereichen des Wirt-

schaftsrechts

L8

Spezialken ntn isse,
verantwortlic hcs

Ftihren von
Bäustellen latern

L6(o
Mehriähri3c

Berufserfahrung,
Verdrahtungs- und

Aufbauarbcitcn nach
Plrn

Ausfuhren von
Reparaturarbciten

aller Art

L3t5

Abgeschlossene

Elektrolnstallateure
prlifußt z.B.
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elst.
malig

ktindbar
zum: nrueitssteltenteitcr; I

Aufslcht libcr mindestcnsl
6 Arbeitskräfte 

I

Gesellen nach dem
1. Ges!lleni!hl

2 (E) 31)

,unttes!llen

4.121

Antelernte Arbciter nach
2-lährltcr Berufszute-

hörltkelt ab 25. Lcbrns-
iahr

45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin-Ost

EUR wz 45.4, Land 0011 (bisher 315 (2) )

Zcitlohnsätze le Stundc

f0r Aöeitnehmcr der höchsten tarifmäßitcn AltGrsstufe (uber 18 l.hrc)
in Lohntruppc

Malerhllfsarbeiter

52)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.94

01.05.95
01.05.96
01.10.97
01.05.99
01.05.01
0r.03.02

30.04.95
30.o4.96r)
30.o4.97
30.04.99
3o.o6.oo1)
28.02.O2

30.06.02

30.04.95
30.04.961)
30.o4.97r)

)0.04.99

30.06.02

72,30
12,76
13,o2
7?,24
13,56
13,85
1ö,11

r0,83
7t,24
10,66

10,83
11,10
11,33
1 1,t{

11,20
71,62
I 1,84
12,04
72,1?
72,59
12,81

10,46

r0,E5

9,t9
9,E6

1) Vor dem 01.05.1996 lunggehilfen .b 7. - 12. Monat lm 1. Gesel-
lenlahr. Waren höhere Tariflöhne tarantlcrt, teltcn dlc bisherlgen
Löhne fort.

2) Ab 01.05.1995 entfallen dle tohntruppen.

3) Ab 01.05.1995 3lclche Sätzc wle Berlln-lvcst.
4) Sätz€ .b 01.05.1999 telten wclter bis 30.04.2001

Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Sachsen-Anhalt
EUR wz 45.4, Land 1350 (bisher 316 (4) )

Zeitlohnsätz. i! Stunde

flir Arbeitn!hmci dcr höchsten tarltmäßltcn Altcrsstufc (Uber 18 ,ahre)
in Lohntruppc

vt

Helfer, die mlt
einfachen Arbeiten
beschäft16 wcrden

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.93
01.03.94
01.05.94
01.04.95
01.08.95
01.11.96
01.10.97
01.0 5.98
01.10.99

01.07.00

9,90
10,21
70,79
11,0E

1 1,51

72,O4

t2,)7
1 2,58
12,77
12,84

8,10
8,35
E,82

9,07
9,01
9,85

r 0,12
1o,29
10,40
10,51

7,65
7,89
8,33
8,56
E,89

9,rt
9,56
9,71
9,82
9,92

7,20
7,42
7,84
8,06
E,J7
E,76
8,99
9,15
9,24
9,34

6,30
6,50
6,87
7,06
7,32
7,66
7,87
8,00
8,09
8,77

9,00
9,28
9,81

10,08
10,46
10,95
71,24
11,43
1 1,56

71,67

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 6.1, Oktober 2001

ilE
Malcr- und

Lacklcrergesellen;
sclbständige und
leistungsgerechtc

Ausflihrung

ilt

Maler- und
Lacklcrergesellen
lm 1. Gesellenlahr

tv

Anstreicher nach
2-jährigcr Berufs.

zut€hörltkclt
Malcrhllfsarbeiter

v
erst.
malit

k0ndbar
zum: Arbeitsstellenleltrrl

Aufsicht tibet
mindestens 6
Arbeitskräfte

1) FUr Mai bis luli 1995 ln Lohngruppe ll (Ecklohn) Einmalzahlung von
€ 702,25, von € 51,12 im .lahr 1996 fllr alle Lohngruppen, ftir dic
ubriten Lohntruppen Einmalzahlung nach dem angewandten
Prozenttitter.
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45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Thüringen

EUR wz 45.4, Land 1450 (bisher 316 (5) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

for Aö€itnehmlr der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ober r8 lahre)

in Lohntruppe
vt

Helfer, die mit
einfachen Arbeiten
beschäfti$ werden

01.05.93
01.10.93
01.03.94
01.05.94
01.04.95
01.05.95
0r.05.96
01.1 1.96
01. r0.97
o1.o7.99
01.07.00

8,66

9,00
9,28
9,81

10,08
10,{5
10,66
10,95
11,24
11,56
11,67

7,19
7,65
7,89
8,33
E,56

E,89

9,05
9,37
9,56
9,82
9,92

6,77
7,20
7,62'

7,84
E,06

8.37
8,52
8,76
E,99

9,24
9,?4

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.04.94

30.04.95
,o.o4.96

10,15
r0,80
1 1,14
11,76
72,O9

12,55
12,78
tr,t4
13,49
r1,87
14,00r

7,79
8,2E

8,54

9,O2

9,27
9,62
9,80

70,o7
10,36
10,63
to,74t

6,r5
6,75
6,96
7,r5
7,56
7,84
7,99
8,21
4,43

8,67
8,75t

30.o4.97
30.04.99

,o.06.o2

30.09.95
30.09.95
30.09.972)
30.09.982)

30.09.99
30.09.00
30.09.01

50 Kraftfahn.uthandcl; lnstandhaltung und Rcparatur von Kraftfahzcugcn; Tankstellcn
Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin und Brandenburt Oarifgebiet ll)

EUR wz 50, Land oooS (bisher zqg (t\)

Zeltlohnsätzc lr Stundet)

fur A.beitn€hmer der höchstcn tarlfmäßitcn Altersstufc

in Lohntruppe

Ohne einschlägite Kenntn isse

Berlin Branden burg

01.10.94
01.10.9 5

ot.ot.97
01.01.98
0 1.1 0.98
01.10.99
01.10.00

9,r8
9.58
9,85

10,13

9,16
9,r3
9,5 r
9,69

7,7t
E,00

8,28
8,51

7,69

7,84
7,99
8,14

6,79

7,O9

7,29
7,50

9,92
10,3 5

70,67

8,31

8,70
8,97

6,98
7,17

7.53

5,73
6,44
6,64

10.92

11,40
17,72
72,O5

10,90

11,11
11,31
11,53

6,7 7

6,97

7.04
7,17

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

Malerhilfsarbeiter

v
erSt-
malig

ktind bar
zum: Arbeitsstellenhlt.ri

I

Aufslcht Uber
mindestens 5
Arbcitskräfte

IE
Maler- und

Lacklercrtesrllen;
selbständigc
AusfUhrunt

il
,untgesellen

im
l. Gesellcniahr

lv

Anstreicher nach
2-lähriger Berufs-

zutehöritkeit

erst.
malig

kundbar
zum:

7

Gruppcnftihr!r, vorarb!itcr, dlc
ständlt Aöcltnehmer

beaufslchtigen

Berlin I Brandenburg

5(o
Sclbständit arbeitend! Kfz..
Mechaniker, Elektriker und

Fac harbeiter

Berlin I Eranacnourg

1

Xf..-M.chanikcr, Elrkttiker und
Facharbeiter unt!r Aufsicht

im 1. Geselleniahr

I BrandenburgBerlin

1) Vor dem 01.01.1998 f0r Berlin und Brandenburt die tlelchen Sätze.

-208-

2) For Oktober bis Dezcmber 1995 ein€ Pauschale von Q.76,69; tltt
Oktobcr bis Dezember 1997 Elnmalzahlung von € 84,76.
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50 Kraftfah neughandct; I nstand haltun g und Reparatur von Kraftfah zeu gen ; Tankstellen
Loh nta rifvertrag fti r das Kraft fa h rz euggewerbe i n Sac h sen

EUR WZ 50, Land 1250 (neu)

Vcrglltuntssätzc ir
VergUtuntstruppr

tv (E)

Tätltkelten

mlt mchrlährlgcr
dic (cnntnlssc und

Fcrtltk.lt.n
erfordem, abgc-

schlogscnc
Ecrufsausblldung
(elnfachc Elnbau-

aöelten)

mchmöchlgcs
nach kurzer

(clnfache
Policraöcltcr)

Ivvt

D!tum
dcs

lnkraft-
treten s:

Datum
dcs

lnk.aft-
tretenS

31.72.97

30.04.01

24.O2.O2

37.Or.94
3r.03.95
31.03.96

,1.or.97

31.05.98

30.o4.99

3 1.1 2.991)

t 997,11

2 023,14

2 039,9.
2 704,48

2 tb,

I 830,9a

I 854,46

I869,79
1929.62

7 965

7 664,26

1 686,24

1699,t3
t 7t3,73
I 786

I 547,68

1 558,r3

I 580,40

I 631,02

1 561

7 474,74

t 43r,15

1 ö44;91

1 490.93

I 519

hochw.rtlScr Art
(Spezlrlkenntnlssc

an Hydraullk)
Wcltcrblldunt

(schwlerlgc Arb!lten
!n der El.ktronlk)

dle lm Rahmen von
Vort!ben begrenzte

Ermesscnssplcl.
räumc brlnhalten
(0bllche ttlartungs.

rrtclten)

Anhitcn odrt
Anlcmrn (cinfachc

Lagcr-/Trans-
port!öcltcn)

o7.01.97

0r.04.9E

01.0r.99

01.03.00

01.05.01

t 29E,t7

1 315,55

1r25,78
1167,77

t r93

I
Einfache Arbrlten,

ohne Vorkenntnlsse.
kuze Einwcisunt,

Hilfstütigkciten

1) Verlutun$s.tz (Lri3tungswr!0tunt) gctellt durch 167 - Stundcn
lohn; 01.01.1998 gctcllt durch 165i .b 01.01.1999 lctcilt durch
163.

51 HandclsvGmittlung und Großhand:l (ohnc Handcl mlt KraftfahzGutGn)
tohntarifvertrat fUr Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ostr)

EUR WZ St, Land 0015 (bisher 4OO (1) )

Zeitlohnsätze lc Stunde

fur AöGitnehmer dcr höchsten trrifmäßlten Altcrsstufc (über 1E lahre)

in [ohngruppc

01.09.93
01.01.94

01.07.94
01.04.95

01.04.95
01.09.95
01.04.97
01.01.98
01.06.98
01.01.99
01.06.99

E,33

I,E1
9,24
9,85

10,05
10,1 5

10,30
10,44
10,70
10,84
I r,1E

7,6'
E.OE

8,47
9,03

9,20
9,30
9,44
9,57
9,80
9,94

I 0,25

7,26
7,68

8,05
8,58
8,75
8,84
8,97
9,09
9,r2
9,45
9,7 4

6,62
7,O7

7,r3
7,83
7,98
8,06
E,19

8,29
8,50
8,62
8,89

6,31
6,68
7,00
7,46
7,61
7,69
7,Et
7,91
E,11

8,22
E,ÖE

6,O2

6,38

6,69
7,1,
7,27
7,35
7,66
7,56
7 ,71
7,85
I,O9

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

trst-
mallt

k0ndbar
zum:

erSt-
mali!

kUndbrr
zum:

6

Flcharbeitcr mlt
tryelsuntsbcfu$ls

(Vonöcltcr,
Handwcrkcr u.a.)

4

Mehrlährite
pr.ktische Tätltkcit,

umfantreiche
W!rankenntnlssc

,
Einschlä3lgc

xcnntnlsse nach
erforderllcher

Anlcrnz!it

2

l(une
Elnarbcltun!szeit,
ohne elnschläglge

Xenntnlsse

') Bis 31.03.1996 einschl. Brandenburg,
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1) tur Mai 1999 Elnmllzahlunt von € 20,45, ab 01. lanulr 2000 t€lten' 
die gleichen Sätze wle ln Beilin-West. (S. Tab. wZ 51, Land 925).



51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahneugen)
Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpornmern

EUR WZ 57, Land 1150 (bisher 400 (2) )

ftlr Arbeltnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (0ber rE lahte)

ln Lohngruppe
I

Hilfstätitkciten,
die Vorkenntnisse

nicht
erfordern

(Laterhilfen)

Datum
des

lnkraft-
tretens

0r.10.9 1

01.03.92
29.O2.92

2E.O2.95

6,36
9,0E

5,19
' 7,41

7 436,73
I 508,82
1538,99
7 572,22
1 620,80
I 661,19
I 706

4,72

s.ae

1 083,43
71t7,62
I 160,63
t 193,87
1 230.68
7 261,16

7 296

1,94
5,62

t 016,39
I 088,03
I 110,01
I143,25
1 178,53
I 208,18
I 2a1

5,10
7,29

4,47
6,r9

01.03.95
01.03.96
0r.06.97
01.07.98
ot.o7.99
01.07.00
0r.05.01

31.01.96
31.o7.97
30.04.982)
30.o4.992)
3o.o4.oo2)

1671,92
1735,7E
7 791,06
t 824,29
1 881,04
1 928,08

1 980

t r42,t4
1109,72
1137,24
1 470,48
I 515,98
155r,E2

1 t96

7 177,5.1

7 2?6,?0

1 260,85
I 294,08
t ?33,96
1367,79
I 404

1) Vor dem 01.03.1995 Zeitlohnsätze ie Stunde, dan!ch lionatslohn
Geteilt durch 173 - Stundcnlohn).

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.95
01.01.96
01.01.97
ot.t2.97
01.10.98
0 1.06.99
01.05.00
01.05.01

11.o5.97

8,87
9,11
9,47
9,61

9,71
10,01
1o,26
10,5 2

31.O3.OOl)

31.03.021)

2) Fllr Fcbrurr bis M.i 1997 P.usch.le von insgcs. € 51,13, f0r Mai und
,unl 1998 € 66,47, fllr tlal und ,uni 1999 Elnmrlzahlung von
€ 25,56, ttlr Mri und ,unl 2000 P.u3ch.le von lr { 25,55.

30.04.022)

1) Pauschale futApri
2000 instes. € 25

lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Sachsen
EUR wz 57, Land 1250 (bisher 400 (3) )

Zeltlohnsätze le Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe

in Lohntruppc
I

Arbeit!n einfacher
Art nach Einweisunt

(Boten usw.)

8,29
8,52
E,86

8,99

9,O9

937
9,50
9,84

7,7 4

7,95
8,26
8;rc
8,47
8,7?
8,95

9,17

7,t9
7,r8
7,68
7,80
7,87
8,12
8,32
8,53

6,66
5,84

7,12
7,22
7,ro
7,52
7,77

7,90

6,77
6.r3
6,59
6,68
6,7 5

6,96
7,11
7,71

I und Mai 1999 von a 56,24, f0r April und Mai
,56.

Statistisches Bundesa 1 4.1

erst-
malig

klindbar
2Um: Arbeitnehmer mit

abgeschlossener
tach-

arbeiterausbl ldung

4

Tätitkelt€n nach
Anlernzeit und/ oder

mlt stärkerer
Belastung

(Staplerfahrer)

5c

Xraftfahrer dcr
F0hrerschelnklasse

nach Einarbeltunt,
unter Belastunt

Oransportrrbelten
usw.)

ohnc vorkcnntnlsse,
nach Elnwclsung
(Abplcken usw.)

23

Tätltkeiten

(Staplerfahrcr usw.)

3

Anlemzeit mit
einschlägigen
Kenntnissen

2

Xune Elnrrbeitung
ohne elnschlätite

Xenntnlsse
(Laterarbeiter usw.)

e75t-
mallg

kUndbar
zum:

6

Qualifikation und
Veranh,vortunt
(Latermrister,

Handwefier usw.)

5

Abteschlossene
Fecharbelter-
ausbildung

(Facharbeiter usw.)

langiähriger
praktischer Täti!k!it

(Xraftfahrer usw.)

4

Anlernzeit mit
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51 Handelsvermittlung und Großhandcl (ohne Handcl mit Kraftfahzcugen)
Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Sachsen'Anhalt

EUR wz 51, Land 1350 (bisher 400 (4) )

fU. Arbrltnchmcr dGr höchsten tarlfmäßl3cn AltGrsstuf. (0bcr 18 lrhrc)
ln Lohngruppr

Elntach! Tltl!kelt.n,
ohnc bcrufllchc

voölldunt

1
0atum

des
lnkraft-
trctcns

01.01.96
07.o7.96
o7.o7.97
01.01.98
01.07.98
01.07.99
01.06.00
01.05.01

37.72.96

30.04.9E
30.0tt.99
3o.o6.oo2)

30.04.02

7 697,15
7 72t,Ot
t 746,t7
1772,65
I El7,13
1873,37
I 920,a1
I 971

t 577,r4
1 60a,95
1 62E,9t
1651,52
1694,9t
1717,60
1797,06
I t41

I 462.81
1 a88,tE
1 5r1.38
I 533.EE

t 172,22
1 520,t0
1 661,19
I 708

1270,05
1292,53
t rt7,97
I 331.a0
t 16a,6a
I t07,08
t a12,rt

1 rE3

1 151,9{
7172,39
1 189,7E

1207,67
1217,84
1276,t8
I 307,8E

1 3tl5

l) Monatslohn tctcllt durch 173 - Stundcnlohn

Oatum
dca

lnkraft-
tretenS

01.07.93
01.01.96
01.01.95
01.01.96
01.1 1.96
01.06.97
01.07.98
01.07.99
0r.05.00
01.05.01

,t.12.93
31.72.91
37.72.91
30.04.96
30.04.971)
30.04.98
30.04.99
3o.o4.ool)

8,37
E,79
9,22
9,41
9,66
9,79

ro,o3
10,34
10,60
10,90

7,42 6,98 6,56 5,El
7 ,79 7,r, 6.89 6,09
8,17 7,69 7,22 6,60
8,33 7,8a 7,r7 6,52
E,56 E,05 7,57 6,70
8,67 8,16 7,67 6,79
8,89 E.36 7,86 6,96
9,76 8,62 8,10 7.17
9,r9 8,84 t.31 7,r5
9,66 9.09 8,562) t,S6

2) tG 2 wlrd zum 1. M.l 2OO2 um 7,67 EUR (lm Monat3lohn)
vome3angchobcn. Dcr lm ,rhra 2002 vcrclnbarla
Erhöhünr5orozcntsltz wlrd for dlt !G 2 aufder 8!515 Yon 1 451 EUR
bzw. 8.5i EUR (lm stundcnlohn) bcrechnct.

2) P.u3chllc for lftl und lunl 1999 von tE 56,21.

[ohntarifvertrag fär den Groß- und Außenhandel ln Thüringen
EUR wz 51, Land 1450 (bisher 4oo (5) )

Zeltlohnsttr! lc Stundc

f0r ArtcltnchmGr dcr höchstcn t!dthüßl3cn Alteßstufc (0bGr rE r!hte)
in LohnSruppc

Elnf!chc Arbcltcn,
ohir Yorhcrlgc

Arbcltskcnntnisse,
nrch Einvrelsunt

30.06.02

7,81
8,21
8,6ö
8,81
9,05
9,17
9,40
9,69
9,9'

I 0,21

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

Schwlcrl3r Tütl!kelten,
bcsondcrc xrnntnlsse,

Erfrhrun3cn

,

Gcwls3c Fartltkcltln,
0bun3 odcr Erfahrun3

cdordcdlch

2
crst-
mrll!

kllndb.l
zum:

5

Selbständitc Arbclts-
äusfuhrun!,

Dlsposltlonsbefutnls b.l
bcsondcrer

Vanntwoilunt

4

Abtcachlo55cnc
Bcrufsausblldun!,
schwlcd!c vcrant-

wortunlsvollc Artclt

,
Elnschlt3lgc

Xcnntnlsse n.ch
crfordcrllchcr

Anlcmzclt

2

Ohnc bcaondcrc
Arbeitskrnntnlssc

(Plrtz!rbcltcr,
Bclfrhrcr usw.)

erst-
mali3

k0ndbar
zum:

6(o

Abtcschlosscnc
Ausblldunt a13

Hrndwcrkcr odcl
Facharbcltci

5

Größerc
Verantwortunt

((nnfllhrcr,
Handclsfachpackcr

usw.)

a

fcnntnlssc durch
pr.ktlsche TätlSkclt

odcr durch
abgcschlosscne

Ausblldunt

1) Einmalzahlunt von € 102,26, fur Mai und luni 1999 4 56,24.
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52 Elnzelhandel (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparaturvon Gebrauchsglltern
Lohntärifuertrag ftir den Einzelhandel in Berlin-0st

EUR wZ s2, Land 1000 (bisher 430 (1) )

Zeitlohnsätze le Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 2l lahre)
in Lohngruppe

LIIL2
Elnfache Arbeiten, auch

mit erschw!rten
Belastunten

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.93
01.01.94
01.05.94
0r.10.94
o7.o7.95
01.09.95
o1.o7.96
o1.o7.97
01.01.98
01.07.9E
01.10.98
0r.0E.99
01.0E.00
01.07.01

30.04.94

30.04.95

,0.06.96
30.06.97

30.06.991)
30.06.001)
30.06.01

30.05.02

30.04.96
30.06.97

31.12.981)
30.05.99
3o.o6.oo1)
30.06.01
30.06.02

8.65

8,86
9,22
9,5E

10,10
10.24
10,78
11,24
11.87
12,05
t2,ro
12,67
12,99
tr,r4

7,tE
7,35
7,55
7,96
E,39

E,50

E,94

9,r,
9,85

10,00
10,21
1o,52
10,78
11,07

5,62

6,77
7,O5

7,r,
7,72
7,82
8,2'
E,5E

9,O7

9,20

9,r9
9,67
9,97

10.rE

6,12
6,26
6,51
6,77
7,t4
7,2'
7,61

7,94
8,39
8,51

E,69

8,95
9,77

9,42

5,70
5,83
6.O7

6,3r
6,67
6,76
7,tt
7,42
7,84
7,96
8,12
8,42
8,62
8,86

1) Einmalzahlungen von € 51,12 im oktober1997 und € 130,37 im Mai
1998, f0.,uli 1999 Einmalzahlungvon e 20,45.

Lohntarifvertrag ftir den Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern
EUR WZ 52, land 1150 (bisher 430 (2) )

Zeltlohnsätze le Stunde

fll, Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (0ber 21 lahre)
Datum

des
lnkraft-
tTetens

in Lohngruppe

L1/12

Einfache Arbeiten, auch
mit erschwerten

hen Belastunten

30.04.94 5,70
6,00
6,75

6,45
6.69
6,8r
7,06
7,rt
7,46
7,69
7,88
8,09

30.04.95

1) lm Dezember 1997 Einmalzahlung von € 57,12, im Oktober 1999
€ 15,73.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

01.05.93
01.05.94
0r.01.95
01.05.95

01.72.95
01.05.96
ot.12.97
01.07.98
01.04.99
01.11.99
01.09.00
01.09.01

8,65

9,11
9,3'
9,79

10,10

70,29
70,69
10,99
lt,22
11,56
11,8 5

12,17

7,18
7,56
7,74
8,13

8,42
8,57
8,89
9,20
9,40
9,68
9,92

10,19

6,62
6,97
7,tJ
7,49
7,76
7,90
8,20
8,49
8,67
8,93
9,15
9,40

6,72
6,44
6,59
6,92
7,t7
7,10
7,56
7,82
7,99
8,21
8,43
8,66

erst-
malig

klindbar
zum:

ausfllhrrn, besonderc
V!rantwortunt

t5
Abgeschlossene Berufs.

ausbildung oder
mlndcst€ns 4-lährlte

Erfahrung

t5
Facharb!iten

L4

Mindestens 6-monatlge
Elnarbeltungszelt;

Verantwortunt

L3

Mlndestens 3-monatlge
Einarbeitungszeit, 0bung

oder Erfahrung

erst-
malig

kündbar
zum:

L6 
I

Facha.beiten setbstrndigl
ausfllhren,bcsondere I

verantwortung 
I

L5
Abgeschlossene Berufs

ausbildung oder
mindestens 4-iährige

Erfahrung

Mindestens 6-monatite
E i n a rbei tu ngsze it;

Vera ntwortung

I u,"o"r,""tr'r-.o"",,r"
I Einarbeitungszeit, 0bung

I oder Erfahrung

L4
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Datum
des

lnkruft-
tretcnS

52 Einzclhandel (ohne Hande[ mit Kraftfahrzeuten und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsg0tcrn
Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Sachsen

EUR WZ 52, Land 1250 (bisher 430 (3) )

Zeltlohnsätze le Stunde

fUr Arbeltnchmer der höchstrn tarlfm!ßlgen Altersstufc (tlber 21 ,ahtc)

ln Lohntruppe
LtlL2

Einfachc Arbeiten, auch
mit erschwerten

Belastungen

01.05.9rt
01.01.95
01.03.95
0r.07.951)
01.09.95
07.o7.96
o1.o7.97
01.07.98
01.10.98
01.01.99
01.04.99
01.11.99
01.07.00
01.07.01

?0.06.97

37.05.991t

30.04.01
30.04.02

9,01
9,22
9,59

10,10
1o,24
10,60
10,90
11,41
11,65
11,93
12,30
72,67
12,99
13,91

7,4E

7,6t
7,96

8,39
E,50

E,EO

9,0ö
9,47
9,67
9,90

10,21
1o,52
10,78
11,07

6,89
7,Ot
7,3'
7.72
7,E2

8,10
8.r2
a,72
8,90

9,11
9,39
9,67
9,9t

10,18

6,r7
6,57
6,77

7,74
7,21
7,49
7,69
8,06
8,2?
8.43
8,69

E,95

9,17
9,42

5,94
6,O7

6,37
6,67
6,76
7,OO

7,79
7,54
7,69
7,88
E,12

8,37
8,58
8,81

1) Einmalzahluntvon a 76,69,|m Män 1999 a 56,24.

Datum
des

lnkraft-
tretens

ot.o7.97
01.08.98
0r.10.98
01.01.99
01.04.99
01.11.99
01.08.00
01.06.01

,1.07.98

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Thüringen
EUR

Zeitlohnsätze le Stundc

fUr Arbeltnchmer dcr höchsten tarifmäßiten AltGrsstufe (über 21 Jahre)

in tohngruppe

wZ 52, Land 1450 (bisher 430 (4))

LtlL2

Einfache Arbeiten, auch
mit erschwerten

hrn Belastungen

31.05.991)
30.04.00
30.04.011)
30.04.02

10,89
11.41
11,65
17,93
t2,ro
72,67
12,99
73,34

9,04
9,47
9,67
9,90

10,21
10,5 2
10,78
11,07

8,32
8,71
8,90
9,11
9,39
9,67
9,91

10,18

7,69
E,06
8,23
E,4'
8,69
8,95
9,17
9,42

7,19
7,54
7,69
7,88
8,12
8,37
8,58
8,81

1) Elnmalzahlung von € 38,34, weitere Einmalzahlunt von € 56,24,
zahlbar mit dem Märzgehalt 1999, für Mai,,uni und ,ull 2000
Pauschale von insg. e.43,45.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

erst-
malig

klindbar
zum: Fachaöciten selbständi

ausfohren, bcsondere
Verantwoftunt

L5
Abgcschloss€nc Brrufs-

ausblldung oder
mlnd€stens 4-lührltc

Erf6hrung

L6

Mlndestens 6-monatltc
Einaöcltuntszelt;

Verantwortunt

I r,no.*."tr'r-.onror.
I Elnaöcltungszclt. 0buns

I oder Efahrunt

L4

t3
Mlndestens 3-monatite

Einarbrituntszeit, 0bung
oder Erfahrunt

erst.
malig

kllndbar
zum:

L6

Facharbclten selbständig
ausführen, besondere

Verantwortunt

t5
Abgeschlossene Berufs.

ausbildung odcr
mindestens ö-iährite

Erfahrunt

t4
Mlndestens 6-monatlte

Ei n a rbeitu ngsze it;
verantwortunt
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgtitern
Vergütungstarifvertrag für Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstoffhandel

des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 52.4, Land 0020 (bisher 430 (5) )

vert0tuntssätze le Monatl)
ln Vertütungstrupp.

I
Lagerarbeiter

Datum
des

lnkraft.
treten§

01.08.94

o1.o7.95

01.09.96

ot.o9.97

01.09.9E

01.09.99

01.r0.00

30.06.95

31.08.96

37.08.97

31.08.98

31.0E.99

30.09.00

31.10.012)

7 217,39

1271,58

t ro9,42

1 338,05

7 361,57

t 194,29

t 427,57

I 078,31

t 127.40

I 161,14

1 186,71

t 207,16

1235,79

1265,45

t 147,85

7199,49

7 215,28

7 262,38

t 284,17

r 315,06

t 346,76

1053,77

7 703,37

1 136,60

r 161,14

I 181,60

1209,72

I 238,86

1 008,78

1 055,31

I 087,01

1 111,0{

t 130,67

t 157,56

I 185,17

E93,74

935,66

963,27

984,75

r 001,52

1 025,65

1 050,19

1) AnfantsvergUtunt: teteilt durch 170 - Stundenlohn

Datum
des

lnkraft-
treten3

01.03.97

28.O2.982)

2) Elnmalzahlunt von arO,57

55. Gastgcworbc
Entgelttarifoertrag ftir das Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

EUR wz 55.1, Land 1250 (neu)

Enttrltsätzr lc Monatl)
ln Bewcrtuntstruppe

Tätitkeiten,
die keine bzw,
geringe fachl.

Ken ntn isse
erfordem, dlc

h Anleitunt
envorben
werden,

z. B.
K0chenhilfen,

Rein itungs-
kräfte

1 078,31

t 099,79

1 116,15

t 744,27

I 173

7 0?6,19

1 056,80

I 073,77

1 100,81

I 128

7 002,64

1022,58

r 038,43

1 064,51

1 091

909,08

927,99

941,29

954,81

989

1

07.03.97

01.09.98

01.04.99

01.10.99

01.05.01

30.06.99

31.1 2.002)

30.04.022)

1335,49

I 362,08

7 382,s3

1 417,30

t 453

1241,42

1265,96

1 284,88

t 117,09

1 350

1 1E6,20

1209,72

t 227,61

t 254,29

t 290

I124,84

I 1b7,34

t 164,2t

7 19336

t 223

Statistisches Bundrsamt, Fachserle 15, R 4.1, Oktober 2001

erst-
mallg

kUndbar
zum:

6

Spezlalhandwcrker

5

Betrlcbshandwerker

4

Kranfahrer

,
Rantiere.

2

Heizer

Ant!lernte
xräfte nach

mlnd.
4-iährlter

Tätltkeit lm
entspr.

Tütitkeits-
bereich,

z. B.
Servlerkräfte,

Spulel

4

Antelernte
Hilfskräfte,
fachliche

Kenntnlsse
durch Anleltunt

ln betriebl.
Praxis

erworben,
z. B.

Servierhilfe,
X0chen hilfe,
Lateraöeiter

1

erst
mallg

k0ndbar
zum:

envciterten
Fachkennt-

n lssen
und/oder

Verantwoilunt
fUr einen
betrlebl.

Teilbereich,
z. B.

Concierge,
tlelsc her,
Bäcker,

Xonditoren

erwelteilen
Fachkennt-

nissen, cntspr.
Berufser-
fahrung

und crhöhter
Veranhflortunt,

z. B.
Koch, Haus-
technlker

5.2 5.1I 7 I

mlnd.

elnlährigerumfangreichen
Fachkcnnt-
nissen und

Verantvvortunt
fUr einrn

Teilbereich,
z. 8.

Chefkondltor,
Hrustcchnlker

6

Fachkräfte mit

erhöhter fachl.
Lelstungs- rbtcschl.

Berufsaus-
blldung und
!ntelemte
Xräftc bel

tlclch*crtlgr7

5 lahrc lm
rntipr.

Tätl!kcits-
bereich,

z. B.
Xoch,

Haustcchnlker

7 Jahte lm
cntspr.

Tätltkelts-
berelch,

z. B.
Koch,

Haustechnlker

und an!elerntc
Kräft€ bel

glelchwertlger

1) Monatsentgelt geteilt durch 173,5 - Stundenlohn.
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2) Elnmalzahlunt von € 92,O3, zahlbar bis 37.o8.1997 1 Sätze ab
o1.O3.7997 gclten weiter bls 31.0E.r998. Einmalzahlung von
€ 51,12 lm Oktober 2000; furJanuar bis Aprll 2001 € 61,35.



Abgeschl. Berufs.
ausblldung oder mlnd.
5 lahrc Berufserfahrung
lm aüsgcobten Bcruf,
z. B. Ecrufskraftfahrcr,

Spedltlonsfachrrücltcr.
Hausmclstcr

il
Tätl3k€lten nrch

Ginlchcndcr Anwelsunt,
XGnntnissr u. Fenlt-

kciten, lm allt. tbleschl.
Bcruts.usblldunt odu

mchriährl& 8crufs.
prrxls. z.B. Belfahtet mlt

F0hrcrscheln (1. ll,
L.!cr.rbcitcr, f !n kw!tt,

xoch/[öchln

erst.
mallg

k0ndbat
zum:

Melster mlt Handels-
bzw. Handwerks-

kammerabschluss. dle
srlbständlt und ver.
antwonllch im Aus-

blldun gsbcruf eln gc3etzt
slnd, z.B. Kfz.-M.l3tcr mll

Vcrantwortunt t{lr den
Fuhrpark, Lltcmelster

v

Irch 5 lrhr.n
in dcr LG lll, z.B.

FahrDcrsonal.
Lagcrpersonal,

voruöcltcl

tv

60 Landvcrkchr; TransPort in Rohrfernleitungen
Lohntarifvertrat fUr das private Verkehrsgewerbe in Mecklenburg'Vorpommern

EUR wz 60.2, Land 1150 (neu)

Zeitlohnsätze i€ Stunde

ln Lohngruppe

Elnfachc Täti!kciten,
Elnwcisung crlernt.

z.B. Eclfahrer ohnc
Führcrscheln,

Lageftclfer, XUchenhilfe,
Botcn

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.03.9ö

01.1 1.94

01.10.95

07.07.97

30.06.95

30.09.96

30.06.98

Datum
des

lnkraft-
trrtens

01.07.96

07.o7.97

01.01.98 31.01.98

5.50

5,77

6,29

6,42

r,96 4,42

5.16 4,60

t,6E 5,1r

5,80 t,22

ileucr Tlrl{Vcrtru llclt no(h nlcht vot.

Lohntarifvertrag für das Verkehrsgewerbe in Sachsen
EUR

Zeitlohnsätze lr Stundc

ln Lohngruppe

3,89

r,0a

1,45

4,52

3,35

,,48

,,8'
3,91

WZ 60.2, Land 1 2 50 (neu)

Tätlgkclten rlnfrchet Att,
2.8. Relnigun3skraft,

Wüchtcr, Garatcnwättrt

5,17

5,52

5,68

tv

Fachseric 16 R4.

5,73

t,88

6,03

Ncucr Tadfirertrat licg noch nicm Yor.

5,9r

6,06

6,27

5,5 5

5,70

5,85

lll
Ohnc Frchausblldun!,

TätlSkcltcn clnfrchGr Art,
b.trlcbl. Eln!ö.ltunt

erfordedich. z.B. Bcifahrcr.
Schaffncr lm Omnlbusvrrkcht,

Möblltrü&r, Latcr.öcltcl

zUm:

eaSt-
malig

kUndbal

I

Ecrufs- und Fachausblldun3.
langiühd3c Tätl3kclt,

eltenvcr.ntwortllchcs und
selbstündltes Atbaltcn, 2.8.

Berufskraftfahrer Kl ll odcr lll,
(fz.Elcktromcchanlkr]

Bcrufs- odcr Fachrusblldung.
mind. 3.1ähdte Bcrufstätigkeit,

tachkenntnl3sc, z.B.
Iuöbllp.ck.r, Kfz-Schlosser
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k0ndbar

cr3t-
mall3

tum:
Hrndwcficr,Ucl3t.l (o

tv

A

H!ndwcrkcl
lr

Kraftf!hrcI
mlt

nachtlula.
3CnC'

8-lthrltcr
Frhryraxls

nrch
LG ll lm

1{rhvcrkchr

Krrftfrhr.r
mlt F0hrcr-

3chcln
xt. ru

Xrrftf.hr.r
ll !

l{ahverkchr

c
Lrter!öcltcl

mlt

[1

Fach-
rröcltrr-(olonncn-

ftlhrcr
o

Möbcltrrnsport!örltc l
D

il

Packcr
Xolonncn-

f0hrcl

Oatum
dcs

lnknfr-
trctcnS

01.1 1.94

01.05.95

01.0r.96

01.01.97

o1.09.97

01.07.99

01.10.00

30.06.96

30.06.98

3o.o6.ool)

31.1 2.Ol 1)

7,12

7,57

7,7'
E.54

8,92

9,20

9,39

5,5 r

5,6r

5,76

6,37

6,65

6,85

6,99

,,53

t,69

5,80

6,r9

6,65

6,85

6,99

5,26

5,44

5,5 3

6,14

6,r9

6,59

6,73

t,44

5,50

5,57

6,14

6,42

6,62

6,75

t[.84

4,92

5,01

5,52

5,78

5,96

6,0E

5,60

t,7t
5,86

6,47

6,77

6,98

7.13

4.94

5.09

5,18

5,7'
5,98

6,t7

6.29

4,E6

4.94

5,0,

5,55

5,80

5,9E

6,tt

4,32

4,41

4,50

1,99

t,t9
5,35

5,46

60 Landvcrkeh r; Transport in Roh rfcrnlcitungcn
lohntarifuertrat ftir das private Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

EUR wz 60.2, Land 1350 (neu)

Zcltlohnsätzc le Stund!
ln Lohnfuppc

E

Sonstlgc Brschäftltt!
I

H!llcn-
w!atc,

Schrfincr,
Belfahrcr

(ohnc
Fahrcr.

tätltkrk)

W.tcn-
wüscher,

Rclnigungs-
kräftc,

Wächt!r

9,87

10,56

10,85

10,96

17,o7

8,89

9,60

9,78

9,87

9,97

1) Elnmrlzahlun3 von le € 63,91 lm Scptcmbcr und Novrmbrr 19991 lm
Oktobrr 2000 vo'I a 51,72.

63 Halfs- und l{.b.ntätlgkcitcn fllr dcn Vcrkchr; Vcrkchrsvcrmittlung
Lohntarlfoertrat für dle Hafenarbeiter der Seehafenbetriebe in Mecklenburg-Vorpommern

EUR wz 63.2, Land 1150 (neu)

Zeitlohnsätzc ie Stundc

in Lohntruppc

Datum
des

lnkr!ft-
tretcns

Aus h i lfsa rbe ite r

01.04.96

07.o4.97

01.04.98

01.04.99

0r.01.00

31.o3.97

31.03.98

,1.o3.99

Statistischei Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktobrr 2001

77,9t 17,42

12,E6 12,14

it,og t2,56

73,22 72,69

t3,35 12.81

l{euer Tarlfvertrag liegt noch nlcht yor.

1r,81

14,97

1 5,18

15,33

15,4E

13,18

14,21

14,48

74,67

14,77

10,43

17,26

71.47

1 1,58

11,69

vrul

Vorh!ndwerkcl

vtlT

Kranf0hrer,
Bordkr!nfUhrel

vlr

Hafenfachaöcltcr
mit b€st!ndencl

F!chrrbeitcr-
prUfung

Hefenarbcitcr
nach 6-

Tätltkelt im
Seeh!fcnbctrlcb

il

im Hafen

Hafenrrbelter
während der

rrstcn 6 Monate

erst-
mallg

klindbar
zum:

vlil
Cont!lncr-

brllckcnlahrer,
Fahrcr von

Schwcrteräten !b
1 5 t Tr.tfähltkrlt,

1. St!uervlzr

3 1.10.00
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Datum

lnkraft-
tretens

01.10.97

01.01.98

01.06.98

01.01.99

01.0E.99

01.04.01

37.O3.99

31.08.00

31.12.011)

63 Hilfs- und NGbcntätigkoitcn f0r dcn Vcrkehr; Vcrkchrsvcrmittlqng
Lohntarifo ertrag ftir das Sped itionsgewerbe in Berlin-Ost

EUR

Zeitlohnsätzc iG Stunde

E,44

8,53

E,77

8,79

9,25

9,47

1) FUr September 2000 bis März 2001 Elnmalzahlung von € I 13,38.

Lohntarifo ertrag für das Spedltlonsgewerbe in Branden burg
EUR

Zcitlohnsätre lc Stundc

for Arbritn.hmrr dcr höchsten tarlfmäßltcn Altersstufe (Uber 18 ,ahre)
Datum

des
lnkraft.
tfatens

8,66

8,7 5

8,94

9,O2

9,50

9,72

8,81

8,92

9,10

9,19

9,67

9,90

8,00

8,09

8,26

8,r4

8,78

8,99

7,34

7,42

7,58

7,65

E,O5

8,24

6,51

6,58

6,72

6,78

7,14

7,31

des

WZ 63.4, Land 1000 (neu)

Wächter

6,03

6,10

6,21

6,29

6,62

6,77

WZ 63.4, Land 1050 (neu)

Reinigungs-
kräfte

01.10.97

01.01.98

0r.06.9E

01.01.99

01.0E.99

01.04.01

37.Or.99

3o.o6.oo1)

3 1.1 2.01 1)

7,79

7,97

E,22

E,39

E,68

8,87

7,20

7,16

7,60

7,7 6

8,03

E,20

7,59

7,76

E,01

8,18

E,47

8,65

7,20

7,36

7,60

7,76

E,03

8,20

6,61

6,75

6,97

7,12

7,r7

7,t2

7,96

8,11

8,37

8,5 5

8,85

9,O3

5,43

5,55

5,73

5,85

6,05

6,18

5,86

5,99

6,18

6,37

6,53

6,67

r) Für die Zelt vom
von € 51,12, fUl
€ 153,38.

01.04.99 bis 31.07.99
August 2000 bls Müz

pauschale Elnmalzahlunt
2001 Einmalzahlung von

eßt-
mallg

k0ndbrr
zum:

Bcrufsknftfahrer
mlt abteschl.
Ausblldunt

Hrndwcrkct

F0hr!r von
fraftwalcn der
Fllhnrschrln-

khssc ll

Bodcnmcl3tc.,
Kolonncnfllhrcr,

F0hrer von
l(raftwr3cn und
Gabelstaplcrn

Relnigungskräfte

Handwerker Wächtcr

crst.
mallg

k0ndbil
zum:

Berufskraft.
fahrcr mit

abge-
schlosscncr
Ausblldun3

Bodenmelster
und Xolonnen-

fUhrel

Fllhrc, von
Xraftwatrn
mlt F0hrer-
schcin Kl. ll

FUhrcr von

und Gabel.
Kraftwagen

st!plcm

Bodcnaöriter,
Mltf!hrrr und

sonstltc
Aöcltcr,
Wa3cn-
bqlcltcr

16, R 4.1, Oktober 2001Statistisches
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70 Grundstllcks- und lYohnungswesen
Vergütungstarifoertrag für die Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ7O.2, Land 0002 (bisher t94 (t))

MonrtslöhnGl)
for Arbcltnchmer dcr höchsten tarlfmäßltln Altersstufc (0ber 1E ,ahrc)

ln Lohntruppe

Rclnlgungspersonal

Datum
des

lnkraft-
trettnS

01.10.91
01.06.92
07.06.93

31.05.92
,1.05.93
31.05.94

7,46
9,05

11.03

t 886,67

6,22
7,55
9,20

5,60
6,79
E,29

5,29
6,42
7,8'

1) Vor dem 01.06.1994 Stundcnlöhne; ab 01.06.199{ Monrtslohn
getlllt durch 160,95 - Stundcnlohn.

2) Ab 01.01.1995 lcltcn dlc glclchen SätrG wlc ln dcr Bundcsrcpubllk
Ocutschl.nd (s. Tabellc WZ 70.2, trnd OO3).

75 Öffentlichc Vcrwaltung, Vcrtcidigung, Sozialvcrslchcrung
Lohntarifvertrag fUr die Arbelter des Bundes, der [änder und Gemelnden (MTArb-O/BMT-G-O) ln den neuen Ländern

EUR wzts.t,Land 0006 (bisher 9oo (1) )

01.06.96 ?1.12.942)

D!tum
dcs

lnkraft.
tret!n5

o1.o7.94
01.10.94
01.05.95
01.10.95
01.01.97
ot.o9.97
01.01.98
01.09.9E
01.04.99
01.08.00
01.01.01
01.09.01
01.01.02

30.04.962)

31.t2.972)
3r.08.98
31. r 2.98
31.03.002)

3l.oE.or 2)

31.12.02

1572,22 r 416,28 t 3t7,o3

Monatslöhnel)

fUr Arbcltnchmcr drr höchstrn tlrlftnlßllcn Alt!r'stufc (Uber 20 lahrc)
ln Lohngruppc (Endstufe E)

4,17
5,06
6,17

7 093,26

Arbeiter mit
cinfachen
Tätltkeiten

(2.B. einfache Hilfs.
arbritln in

Wäscherel oder
Plätterei)

1 195,40
1225,06
t 26ö,42
1 295,10
7 371,97
t )27,3t
7 347,25
t 37t,2E
7 473,72
1 450,54
r 475,08
I 510,87
I 536

1699,53
7 741,97
7 797,70
1841,67
I 865,70
7 E87,69
7 9t6,32
7 950,07
2 010,tto
2 062,55
2 098,34
2148,45

2 785

t 626,42
t 666,87
t 720,50
t 762,42
1785,4?
I 806,39
183?,t9
1866,22
1921,99
1973,59
2 007,84
2 055,90

2 091

1 089,39
7 526,72
7 575,29
1 614,15
1 635,11
7 654,51
1679,08
1708,74
t 76t,9t
1807,42
1 838,61
1 882,58
I 915

1363,62
7197,E7
7 442,87
t 478,14
7 497,06
7 51t,96
7 537,15
1 56{,55
I 613,13
I 655,05
I 6E3,6E
t 724,OE
t 753

7 248,57
7 279,76
1 321,18
7 73r,39
7 170,77
7 387,13
1 408,10
I 633,15
I t77,t2
7 515,47
1 541,55
1578,87

1 605

Statlstlsches Bundesamt, Fachserle 15, R 4.1, Oktober 2001

eßt.
mallg

k0ndbar
zum:

v

Handwe.tcr mit
besondcrcn p€rsönllchcn

Lclstungen

tv (E)

Abtrschloss!nr
Brrufsrusblldung bzw.

cntsprcchcndc
Fachc]fahrunt

Ir
Angclcmtc

hrndwerkllchc
Tttltkrltcn,

Baufachwcrker
(Bauwerkcr, H.lzcr u...)

Elnf!chc Arblltcn

k0ndbar

crst-
mallg

zum:

Aöelter mlt !bteschlossencr Ecrufsausblldun3

Angaben untcr
elgcner

Vcrantwortun!
ho(hwcrtlte

Versuchstcräte
zusammenbrurn

und lustlcrcn

odcr 0bcrdurch-
schnlttlichcm fach-

llchcm Geschlck
(2.8. Filmvo]fUhrc,
mlt Fachpr0fung,

Hausmelstcr)

illclste0, dle an CNC
- tcstcuarten
M!schincn

Pro$ammf€hlet
fcststellen und

beseitltcn

.(o9 6

dle bcsondcrsung (2.8.

lc nlch tcchnl

vcrlchtcn
(2.8. schwlerlgc
Druck- und Setz-

arbcltcn)

und mlt zusätzliche,
fachllchcr

Eln3caöcitctc und
angclernte Arbcltet

(2.8. Hllfsköchc,
StraBcnbau.rbclter,

Aktcnhcftcr)

2

1) Monatslohn letcllt durch 176 - Stundenlohn.
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2) Elnmalzahlung f(lr Aprll 1995 Q 58,70, fur 1996 € 1 53,38, for lanuar
bls Män 1999 Q.132,6E, fur Aprll bis ,uli 2000 € 204,51.



erst-
m!llt

ktindbar
zum:

Arb!ltnchmcr mlt bastrndenGi GGsellGnprUtunt

2 ? 4

93 Erbringung von sonstitcn Dicnstlcistungcn
Lohntarifoertrag in den Friseurbetrleben in Brandenburg

EUR WZ 93.0, Land 1050 (bisher 235 (1) )

Lohnsütze ic Monatl)
ln Lohngruppc

Bcschäft lgtc ohnc Gcscllcnbrlef

Datum
des

lnkraft-
trltcns

01.05.91

01.01.92

o1.o7.92

01.01.93

30.06.92

30.06.932)

388,07

152,19

527,65

5E0.32

460,76

t36,86

625,82

68E,20

so2,o9

5Et,94

6E3,09

751,60

575,20

670,81

782,28

860,50

36E,13

a29,49

500,5t

550,66

401,88

46E,85

546,t7

601,28

4,I 2

1) Monatslohn tltrllt durch 173 - Stundcnlohn; ab 01.01.1993 grtGllt
durch 169.

2) Sützc rb 01.01.1993 !.lten wcltcr (Strnd: Autust 2001).

Vergütuntstarifoertrag für das Frlseurhandwerk in Sachsen
EUR WZ93.O, [and 1250 (neu)

[ohnsätzc lc Monatl)
ln V.rgotunls!ruppc

lt

310,35

361,99

a23,3t

161,21

nrch aktuellen
Gcalchtspunkten
Kundcnbctreuung
d -scrvlce,

und Schnitttechnlk
uber dlc Gr. ll hln

bchcrschen

720,92

737,28

741,77

754

Arbcitnehmer/lnnen, die

vomlcaend
selbstündl! .öcltcn

und rllc lm Sllon
vcd!ntlcn

Friscurlclstungcn
behcnschcn

460,76

587,99

625,82

6E8.20

vonYietend
arbeiten,

bis max. 1 lahr nach
der

Berufsausbildung

r)
2)

0atum
des

lnkraft-
tretcns

01.1 1.96

01.05.98

01.05.00

01.03.0r

11.03.973)

31.10.99

28.02.02

1 245,00

t 260,17

t 262,E9

1 278

1 014,91

I O27,79

I 032,81

1 0{3

8t2,32

862,55

E69,20

Et9

654,45

669,28

67 4,97

688

590,54

590,54

590,54

59'

Monätslohn getellt durch 161 - Stundcnlohn.

Statistisches Eundesamt, Fachseric 16, R 4.1. oktober 2001

3) Setze ab 01.11.1996 telten vvelter bls 31.05.199E.
VergUtun gsgiuppe V: tüeister/ in nen mit vcrantryortllchcr Tätigkelt
(Azubi-Ausblldunt) erhalten nachfolgenden monatllchcn Zus-hlag
zur leweiliten vertutuntstruppe (Grüppe lv): Bctreuung bis zu 4 -
Azubis - 10 %, ober 4 Azubis - 15 %.

erst
malig

kündbar
zum:

Meister/lnnen, S.lonlciter/lnnen bzw. tillalleitcr/lnncn

0bcr 20
Arb€ltnchmel

bis 20
Arbeltnchmcr

bls l0
Aöcltnchm.r

-2t9-
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Wochena rbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitsze it
U rlaubsdauer

Urlaubsbeza h lung
Sonderzahlungen

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Anhang zu Tabellenteil ll
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2001

Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.2/0003 Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im lahr.
Bezugsberechtigte Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten jährlich 5 t Braunkohlen-

briketts, ohne eigenen Haushalt 2 t.
30 Arbeitstage, unter Tage 3 Tage zusätzlich.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 o/o des Maigrundgehaltes zusätzlich des 0 verdienten Ak-

kordmehrentgeltes der letzten 3 Monate vor dem Abrechnungsmonat.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis zum

Ende der 13. Woche.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des Oktobergrundgehalts.

40 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte ie nach Lohngruppe 230,08 - 328,25 EUR.

74,21OO27 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage. Wenn aus be-

trieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub von
10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 74,32 EUR je Urlaubstag.
lahresabschlusszahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus be-

trieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub von
10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR je Urlaubstag.
Jahresabschlusszahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus be-

trieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub von
10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 74,32 EUR je Urlaubstag.
lahresabschlusszahlung in Höhe von 67 oÄ des tariflichen Monatsverdienstes.

Statislisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

74.717452 Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen, herstellen, be- und verarbeiten,
in Thüringen

(hier: Beton- und Fertigteilwerke)

14.2lOO21a Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und
Mecklenbu rg-Vorpommern

74.210023 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und Thüringen

-220-



14 Gewinnungvon Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

74.211256 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

74.5lOOO2 Beschäftigte in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie in den neuen Ländern und
Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Vermögenswirksame [eistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Statlstlsch€s Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.1, Oktobor 2001

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus be.

trieblichen Gilnden in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub von
10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 74,32 EUR ie Urlaubstag.
Jahresabschlusszahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
28 Arbeitstage. Bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 485,73 EUR.

15 Ernährungsgewerbe

t5.l I l45O Fleischerhandwerk in Thüringen

39 Stunden.
Je nach Alter 22 - 25 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 5,11 EUR je Urlaubstag.
Entweder Urlaubs- und/oderWeihnachtsgeld in Höhe von 127,82 EUR.

75.5lOOO7 Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin.Ost

40 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 6,65 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 o,6 des Bruttotariflohnes

15.8/0011 Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin.Ost

40 Stunden.
28 Arbeitstage. Bestehende höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Urlaubstagen bleiben

erhalten.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
85 % eines tariflichen Monatsengelts. Die lahreszuwendung ist in zwei Teilen zu zah-

len. 50 96 werden vor Antritt des Urlaubs ausgezahlt.

15.8/1150 Bäckerhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

41 Stunden.
je nach Alter 27 - 32 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 20 - 35 oÄ des tariflichen Monatsentgelts je nach Dauer der Be.

triebszugehörigkeit.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
U rlaubsbeza hlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urla ubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Sondezahlungen

16 R 4.1

15 Ernährungsgewerbe

75.81 7251 Bäckerhandwerk in Sachsen

40 Stunden.
le nach Alter 26 - 27 Werktage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit erhalten Bezugsberechtigte 25 - 30 o/o des ta-

riflichen Monatsentgeltes. Dle iahiessonderzuführunjist in zwelTeilen als Urlaubs-
und Weihnachtsgeld zu zahlen.

15'9/0003 Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

15.8/0002 Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39,5 Stunden (Arbeitszeitverktirzung von 40 aul 39,5 Stunden in der Form eines freien
Arbeitstages)

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
Nach 10jähriger Betriebsz-ugehörigkeit f. weitere 2 Wochen Unterschiedsbetrag zwi-

schen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.8/0003 Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
Je nach Alter 26 - 29 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 9,20 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts

75.917450 Brauereien in Thüringen

38,5 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk.
Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 434,60 EUR.
100 o/o des Monatsentgeltes.

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 40 ltr Freitrunk monatlich.
30 Arbeitstage.
Erholungsbeihilfe je Urlaubstag in Höhe von 9,20 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit lahressonderzahlung in Höhe von 90 o/o des
Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lu ng
Sonderzahlungen

17 Textllgewerbe

1710008 Textilindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 112,48 EUR.

57 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.

18 Bekleldungsgewerbe

18/0021 Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
60 7o eines Monatsverdienstes.

19 Ledergewerbe

19.1/0006 Ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenlöhnen.
30 Arbeitstage.
F0r Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 % des durchschnitt-

lichen Einkommens der Monate Mai bis Oktober.

19.3/0005 Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsatz - tariflicher Mindeststundenlohn.
28 Arbeitstage für alle Arbeitnehmer. Für Arbeitnehmer, die dem Betrieb im Urlaubsiahr

25 Jahre und länger angehören, beträg der Urlaub 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 % eines Monatsein-

kommens.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/0010 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

39 Stunden.
28 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 49 % des Urlaubsentgelts.
Fiir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Ftir Bezugsberechtigte 65 7o des durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens.

2017750 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
le nach Alter 26 - 28 Arbeitstage, höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen

bleiben bestehen.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 06 des Urlaubsentgelts.
Sonderzahlung in Höhe von 70 7o eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.

Slatistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1 , Oklober 2@1 -223-



Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah [ung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbetn)

20l7250 Holz- und kunststoffoerarbeitende lndustrie in Sachsen

38 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprilche bleiben bis zu 30 Urlaubstagen

erhalten.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 06 eines Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 | 73 50 Holz- und kunststoffu erarbeitende lndustrie i n Sachsen-An halt

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage; höhere Urlaubs.

ansprüche bis zu 3O Arbeitstagen bleiben bestehen, tariflich festgelegter Zusatzur-
laub wird zusätzlich gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

2017457 Holz- und kunststofüerarbeitende lndustrie in Thüringen

40 Stunden.
27 Urlaubstage; weitertehende Urlaubsansprüche bleiben bestehen und erhöhen den

Urlaubsanspruch auf bis zu 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 20 oÄ des Urlaubsentgeltes.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlau bsbeza h lung
Sonderzah lungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktob€r 2001

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 38 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
23 - 50 7" eines durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens

20.1/0001 Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

21 Papiergewerbe

21.1/0003 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urlaubstag.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 o/o eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 10iähriger Betriebszugehörigkeit, maximal für

4 oh der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts, Abfindung vor
Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 51,13 EUR ie Monaifür je 0,1 o6-punkte
der Minderung der Altersrente - höchstens 7 362,58 EUR.
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21 Papiergewerbe

27.21OO09 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lu ng
Vermögenswi rksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit

Urlaubsdauer

U rla ubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sond erzah lu ngen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktob€r 2001

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervlelfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

22.2lOOOB Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

37 Stunden.
Akkordrichtsatz - tariflicher Stundenlohn zuzliglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 oÄ eines tariflichen

Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in denletzten 10 lahren im Unternehmen

ständig Wechselsihicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
5 7o dei Arbeitnehmer bzw.7 % der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell möglich,
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Auf-
stockung auf 85 7o des Nettovollzeitentgelts.

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Bei Schichtarbeit zusätzlich 3 - 10 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je Tag von 50 o/o des vereinbarten Tagesverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von 95 o/o des monatlichen Tariflohnes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechsetsihicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 7o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodelt mög-
lich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase,
Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

24 Chemische lndustrie

241OOO2 Chemische lndustrie in den neuen Ländern

40 Stunden; ab vollendetem 57. Lebensiahr eine zweistündige Altersfreizeit
ie Woche.

30 Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei überwiegend vollkontinuierlicher
Wechselschichta rbeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem Kranken-

geld bzw. dem Übergangsgeld und 90 7o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des
2.-6. Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte Arbeitgeberleistung von bis zu 24,54 EUR monatlich (294,50 EUR
iährlich), wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 65 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 ' 60 % der 55

- 58-iähiigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 % des
Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe von
230,08, 281,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil' oder voll' kontinuier'
ticher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.
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Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lung
Sondezahlungen
Altersteillzeit

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Woche narbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Woc h enarbeitsze it
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lu ng
Sondezahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.710007 Betriebe,dieGlasallerArtderGlasfasernerzeugen,veredelnundverarbeiten, lndenneuenLändern
und Berlin-Ost

25 Herstellung von Gumml- und Kunststoffwaren

25.710004 Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlln-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Jahresprämie in Höhe von 165,3 Tarifstundenlöhnen.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/" der Arbeitnehmer. Auch Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Auf-
stockung auf 85 o/o, ftir Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des Netto-
vollzeitentgelts.

25.210009 Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn + !5 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 16,87 EUR pro Urlaubstag.
Jahresleistung in Höhe von 65 o/o des tariflichen Monatsgehalts

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtitte Einmalzahlung von 159,52 EUR, wenn der Arbeitnehmer von sei-

nem Recht auf Entgeltumwandlung in Höhe von 319,04 EUR aus Ansprüchen auf Ur.
laubsgeld, Weihnachtsgeld bzw. sonstige Sonderzahlungen Gebrauch macht.

Weihnachtsgetd in Höhe von 85 o/o des Tariflohnes.

25.210006 Feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
30 Arbeitstage, bei überwiegend vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit 2 Tage Zu-

satzurlaub.
Urlaubsgeld in Höhe von 79,24 EUR ie Urlaubstag.
Jahressonderzahlung in Höhe von 85 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

26.410016 Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
jahressonderzahlung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatseinkommens.

26.610079 Beton- und Fertigt€ilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 11,76 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

1 R 4.1 Oktober 2001 -226-



Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.6 I 77 50 Beton- und Fertigtei lind ustrie i n Mecklenbu rg-Vorpom mern

40 Stunden.
je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 11,76 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

26,617250 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

40 Stunden.
f e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 5,11 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 204,52 - 306,77 EUR.

26.6 I 7350 Beton- und Fertigtei li ndustrie in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.
f e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 11,76 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

38 Stunden.
Akkordtohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage; wenn 213 des Urlaubs in der Zeit vom Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Tag.
Der Arbeiter hat Anspruch darauf, dass die lährlichen betrieblichen Sonderzahlungen,

wie lahresabschlussvergütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 110 % eines Mo-
natseinkommens nicht unterschreiten.

29,SlOOO4 Metalt- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage.
50 oÄ der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst für weitere 2 bzw.7 Wochen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 55 oÄ eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4olo derAr'

beitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/" der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits ab-
geschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs'
phase. Aufstockung auf 82o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe von 230,08 EUR ie
Monat - iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

27 .35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

27 IOOO5 Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Woc hena rbeitszeit
Leistungslohn
U rlaubsdauer

Sonderzahlungen

Woch ena rbeitszeit
Leistungslohn
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah [ung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, R 4.1, Oktober 1
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., t+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.Sl7t50 Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

Woc hena rbeitszeit
U rla u bsda uer
U rla u bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gi6ßereizulage

Urlaubsdauer
U rla u bs beza h lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/" der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst für weitere 2 bzw.7 Wochen.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 96 eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal fW 47o der Ar-

beitnehmer, es sei denn 40 - 70 oh der 57-6oiährigen haben Altersteilzeit bereits ab-
geschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 82 o/" des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. AbfindungvorVollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 230,08 EUR je
Monat - jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.517250 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

38 Stunden.
0,43 EUR je Arbeitsstunde; ftir Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausge-

setzt sind,0,61 EUR pro Stunde.
30 Arbeitstage.
50 oA der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst f{,ir weitere 1 - 3 Monate.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 0,6 eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4oh derAr-

beitnehmer, es sei denn 40 - 7O o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits ab-
geschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 82o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 230,08 EUR je
Monat - jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.51 7350 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
6,5 olo des Tarifgrundlohnes der Lohngruppe Vll.
30 Arbeitstage. Wird mehrals die Hälfte des Urlaubs auf Veranlassung des Betriebes in

der Zeit vom 1. Oktober bis 31. März genommen, zusätzlich 1 Tag.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 96 eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal tür 47o derAr-

beitnehmer,essei denn 40-70o/oder57-60iährigenhabenAltersteilzeitbereitsab-
geschlossen. Auch Blockmodelt möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 82o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 230,08 EUR je
Monat - iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochena rbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h Iung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

40 Energieversortung

40.1/0003 Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost

29.517450 Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Lohntarif angegeben.
30 Arbeitstage.
50 "/o der Urlaubsvergtitung.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
Nach 6 Monaten Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 7o der Ar-

beitnehmer, es sei denn 40 -70o/oder 57-6Oiährigen haben Altersteilzeit bereits ab-
geschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Arifstockung auf 82o/" des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe von 230,08 EUR ie
Monat - iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

38 Stunden. Arbeitszeitverkürzung durch Freischichten. Bei 33 Arbeitsschichten be-
steht Anspruch auf 1 Freischicht.

30 Arbeitstage.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 weiteren Wochen bzw. 30 weiteren Wochen.
lahressonderzahlung von 100 % der Tabellenvergütung.
F[ir Bezugsberechtige - Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.

39 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgelts.
ln Höhe von 0,13 EUR ie tatsächlich geleisteter Arbeitsstunde.
13. Monatsgehalt in Höhe des TOfachen des effektiven Bruttostundenlohnes.

45 Baugewerbe

45.210002 Dachdeckerhandwerk - Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik - in den neuen Ländern und Berlin-Ost*)

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Altersteilzeit

*) Siehe Tabellenteil I = 45.21Q77

Statistisches Bund€samt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

45.210009-7000 Baugewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatz von 8 Ar-

beitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und Dezem-
ber venrvirklicht werden. Für Berlin gleich 30 Arbeitstage (22 + 8).

Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren Al-

tersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 70 olo des Nettovoll-
zeitentgelts.
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Woch enarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung

Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
U rlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Sonderzahlungen

Woc hena rbe itszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderza hlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

45 Baugewerbe

45.3 I 7450 Elektrohandwerk in Thüringen

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 25 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 20 - 50 o,6 des Urlaubsentgeltes.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 96 eines Oktober-Monatsverdienstes.

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je tariflichem Urlaubstag in Höhe von 15,34 EUR.

Nach 5iähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. bis zur 10. Woche der
Arbeitsunfähigkeit 20 96 des Nettoentgelts zuzüglich zum Krankengeld.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40 - 50 o/o des ieweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aui 82,5 o/o des Netto.
vollzeitentgelts.

45.410071,1350, 1450 Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Die Sonderzahlung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 - 100 % von 30 Ecklöhnen.

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeuteni Tankstellen

50/0008 Kraft fah rzeuggewerbe i n Berli n-Brandenbu rg Oarifgebiet ll)

37 Stunden.
27 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 40 96 des Monatsverdienstes.

50 I 7250 Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 50 o/o des Monatseinkommens der letzten 3 Monate

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

57l0Ol5 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfrhrzeugen)

5717750 Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
U rlaubs beza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswi rksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc h ena rbeitszeit
U rlau bsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Sutistiscnes Bund€samt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 332,34 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 % des Nettogehaltes nach der 6. Woche bis zur Beendigung des
2. bzw. 3. Krankheitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40oh der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

5717250 Groß- und Außenhandel in Sachsen

39,5 Stunden.
le nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 o/o des ieweiligen Tarifgehaltes auf dem Stand Januar des je-

weiligen Jahres.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

5717350 Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je nach Alter in Höhe von 332,34 - 409,03 EUR.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 255,65 EUR.

Für Bezugsberechtigle auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto.
vollzeitentgelts.

5717450 Groß- und Außenhandel in Thüringen

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 920,32 EUR, jeweils zur Hälfte zum 1.7. und 1.12. eines lahres.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o6 des Netto'
vollzeitentgelts.
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52 Einzelhandel (ohne Hendel mit Kraftfehrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglltern

52 I IOOO Einzelhandel in Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Alterstcilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Statistisch6s 1 R 4.1,

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Y\lerktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Ftir Bezugsberechtigte 13,29 EUR ie Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden Tarifgehal.

tes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich . d.h. in der ersten Hälfte Arbeits.

phase in der'zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

521 7150 Einzelhandel in Mecklenburg.Vorpommern

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 . 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 oÄ des tariflichen Entgeltanspruchs fär das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR ie Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden Tarifgehal-

tes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits.

ph.?se in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des Netto.
vollzeitentgelts.

5217250 Einzelhandel in Sachsen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat Novernberzustehenden Tarifgehal.

tes.
'Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Aöeits-phlse in der zwciten Hälfte Frcistellungsphäse. Aufstockung auf g2,5 % des Netto-

vollzciten§etts.

52 I 7450 Einzelhandel in Thtiringen

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 . 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 oÄ des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR ie Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden Tarifgehal-

tes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

ph.gse in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf g2,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.
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52 Einzelhandet (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparrtur von Gebrauchsg0tern

52,4lOO2O Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstoffhandel
des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)

in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Udaubsbczahlung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergütung nach 1Ojähriger Be-

triebszugehörigkeit ab der 7. bis zur 20. Woche.
Jahressonderzahlung in Höhe von 490,84 EUR.

55 Gestgcwcrbc

55.117250 Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

40 Stunden.
le nach Dauerder Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage. Ab 50. Lebenslahr und

10-jähriger Betriebszugehörigkeit 1 Tag zusätzlich bczahlte Freizeit im Jahr, ab 55.
Lebensiahr und 10-jähriger Eetriebszugehörigkeit 2 zusätzlich bezahlte freie Tage und
ab 60. Lebcnsiahr und 1O-iähriger Betriebszugehörigkeit 3 zusätzlich bezahlte freie
Tage im lahr.

9,71 EUR pro Urlaubstag.
460,16 EUR.

60 Landvcrkchr; Trensport in Rohrfemlcitungcn

60.2 | 7750 Privates Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter 21 bis 24 Werktage, zusätzlich ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 1 -

4 Werktage.
Urlaubsgeld von7,76 EUR ie Urlaubstag.

50.2 I 1250 Verkehrsgewerbe in Sachsen

40 Stunden.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 25 Arbeitstage.
Zusätzliches Urlaubsgeld von 76,69 EUR.

60.21 7350 Privates Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

I 40 stunden.
I

| 30 Arbeitstage.

Statlstisch€s Bund€samt, Fachserle 16, R 4.1, Oktober 2001 -233-



63 Hilfs- und llebentätigkeiten fllr den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63,2 I 775 0 Seehafenbetriebe i n Mecklen bu rg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswi rksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld von 1 278,23 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 bis 173 Stundenlöhne.

63.417000 Speditionsgewerbe in Berlin.Ost

40 Stunden.
22 Arbeitstage, nach mehr als 3 Jahren Betriebszugehörigkeit 3 weitere Arbeitstage.
10,23 EUR je tarifuertragl. Urlaubstag.
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderjahr von der 7. bis 13. Woche

Unterschiedsbetrag zwischen Nettolohn und Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 62,89 EUR bis 335,41 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswi rksa me Leistu ng
Sonderzahlungen

63,4ltO5O Speditionsgewerbe in Brandenburg

40 Stunden.
22 Arbeitstage.
10,23 EUR pro Urlaubstag.
Nach 5'iähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderiahrvon der 7. bis l3.lJVoche

U ntersch iedsbetrag zwischen Nettolohn und Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 69,02 bis 368,13 EUR.

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

70 Grundstllcks. und Wohnungswesen

7O.2lOOO2 Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Statlstisches Bund€samt, Fachserie 16, R 4.1, Oktob€r 2OO1

37 Stunden.
Für jedes unterhaltsberechtigte Kind 10,23 EUR.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 % einer Monatsvergütung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Nettovergütung und Bruttobarleis.tungjn der Krankenkasse je nach Dauer der Betriebszugehtiiigkeiiab

der 7, - 26. Woche.
100 oÄ der vereinbarten Monatsvergütung.
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75 öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversichcrung

75.7l0006 Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb-O/BMT.G.O) in den neuen Ländern

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2001

40 Stunden. ln iedem Kalenderiahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 74,93 EUR. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag ftir das zweite

und iedes weitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 um ie 22,62EUR, in den Lohn'
gruppen 2a bis 3a um ie 18,10 EUR und in der Lohngruppe 4 um ie 13,57 EUR.

je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 255,55 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
100 % des Nettogehalts ab der 7. . 26. Woche.

Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich.
Zuwendung in Höhe von 64,35 oß des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des

Monats September.
Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximalfür 6 % der Ar'

beitnehmer. Blockhodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zwei'
ten Hälfte Freistellungsphase, Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

93 Erbringung von sonstigcn Dicnstleistuntcn

93.0/1050 Friseurbetriebe in Brandenburg

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 28 Arbeitstage.
7o2,26 EUR iährlich.
Für Bezugsberechti6e 20 % der Bruttomonatsvergütung.

93.O I l25O Friseurhandwerk in Sachsen

37 Stunden.
fe nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 '28 Arbeitstage.
7O2,26 EUR iährlich.
20 o/o des ieweiligen Novemberlohns.
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Relhe 1: Verdlenste der Arbelter und Arbelterlnnen ln der
Landwirtschaft ln Deutschland
ln dem iähtlich escheinenden Bericht werden durchschnittliche
Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der AÖeiter in landrviil'
schaftlichen Betdeben und aller Arbeiter im EoveÖstaftenbau nach'
gewiesen. Diese Reihe enthält Angaben flir das frllhere Bundes'
lebiet (ohne Bedin-West, Bremen, Hambuq und das Saadand) nach
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990. Ab dem Bedchtslahr 1994
werden in dieser Veröffentlichung auch die Angaben fllr dle neuen
Länder bzw. ab 1996 für die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgaviesen.

Rclhc 4.2: Trdftchtttcr
Diese Reihe vemittelt halblähdich einen Einblick ln die tarifliche
Gehaltsentwlcklung. Ab Oktober 1990 eßtr€ckt sich die Dartellung
der wlchtlgsten Gehaltshrife auf das frllhere Bundesgebiet und auf
die neuen Länder und Beilin'Ost. Nachgerviesen werden Lauftell dle
tarif,ichen Anfangs- und Endgehälter der höchsten, niedd$ten so'
wie ausgervählter wichtiSer Gehaltstruppen. Aöeitszeit, Udaubs'
rcgelunt, Sondezahlungen, Pauschalen usw.

Rclhc 4'3: lndor dcrTrrlflöhnc und tphältcr
ln der vleile$ähtllch erscheinenden Reihe werden (anhand von
Tarifsätzen austerrählter Tadfverträge berechnete) lndizes der Stun'
den- und Wochenlöhne sowle der Monatsgehälter und derWochen'
arbeitszeiten, lervells geglledert nach Wiilschaftszrveigen und Ge'
schl€c ht, veöffentlicht.

Relhe 5: Löhne, Gehälter und Arbeltskosten im Ausland

ln der lähdich erscheinenden Publikatlon wlrd llber Entwlcklung und
Stand der Efrektlwerdienste swle der fadf,öhne und 'gehälter im
Ausland berichtet.

Oaryestellt werden Bruttostundenvetdlenste und UllochenaÖeits'
zeiten der &beiter sowle Bruttomonatst edienste der Angestellten
f0r etwa 50 Länder, lerveils geglledert nach ti/irtschaftsbercichen
und -zrvelgen. Daüber hinaus enthält die Veröfrentlichung fllr dle
Länder der Eurcpälschen Union und andere ausgervählte Ländet
Daten zu den Arbeltskosten.

Für 20 Länderwerden außedem Tadflohnsätze und/oder Tariflohn'
indizes nach t{irtschaftsaveigen sowie Tadflohnsätre fllr ausge'
wählte Berufe rcöfrentllcht.

Relhe 6: Betrlebtlche Altersversorgung
ln unregebnäßigen Zeltabständen werden Erhebungen tlber &t und
Umhnf der belrieblichen Altersversorgung durchgefühft. Erstmals
nach 1976 weden fllr das frtihere Bundesgebiet zum Stichtag
,l.l2.lg 90 mit Hilfe nrcier zeitllch hintereinandeßeschalteter,
aber aufeinander abgestimmter Stichprobeneftebungen bei den
Untemehmen fast allerWlilschaftsbereiche wieder Struktudaten zur
betrieblichen Altersrnrolgun g daEestellt.

Rclho 6.1: Ertcbunj llbGr Art und Umfrng dcr bctdcbllchcn Altcrs'
v.rioryunt - 1. Erficbung zum Stlchtlt 31.12.1990

Rclhc 6.2: Edrobun3 0bcr Art und Umhng dcr bctrlcbllchcn Altcn'
vcrioltunt - 2. Ertcbung zum Stlchtlg 31.12.1990

Gehatts- und Lohnstrukturerfiebung ln den neuen Ländern
und. Bedln-Ost lm Mal 1992
Heft 1 Ausgovählte Struktudaten im Produzlercnden Gerverbe, im

GroS- und Einzelhandel, Bank' und Versicherungsgeweöe

Heft 2 fubeiterverdlenste nach Wifischaftszweigen und ausgorähl'
ten Me*malen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1995
Heft 1 Ausgavählte Strukturdaten lm Prcduzlerenden Goverbe, im

Grcß- und Einzelhandel, Kredit' und Versicherungsgeweöe

Heft 2 Arbelterverdienste nach Wftschaftszweigen und auste$,ähl'
ten Med<malen

Hefr 3 Angestelltenrardlenste nach Wiftschaftszweigen und aus'
tavählter Merkmalen

Heft 4 Verdlenstschlchtungen nach ausgervählten Meftmalen so'
wie Arbeitnehmeryerdienste nach Berufen

Relhe 2: Arbeltnehmerverdlenste lm Produzlerenden Ge'
werbe; Handeh Kredlt' und Verslcherungsgewerbe'
Die Feststellungen werden flir die Monate lanuar, April, luli und
Oktober getroffin. Vonb erscheint ein VoÖericht mit ausgervählten
Eckdaten fürdie nachfolgenden Reihen 2.7,2-2 und 2.3.

Rcihc 2.1: Arbcltcrvcrdicnstc lm Produzlcrcndcn Gcrorbc
Der Vieilellahresbericht bringt Angaben liber durchschnittllche Brut'
toverdiensie und bezahlte Wochenstunden. geglieded nach drci
Leistuntsgruppen, Geschlecht, Wirtschaftszrveiten und Ländem'
Weiteüin werden die lndizes der durchschnittlichen Bruttorrcr'
dienste und bezahlten Wochenstunden derAöelter nachgaviesen.

Rcihc 2.2: Angcstclltcnvcrdlcnstc lm Produzlcrendcn Gcucröo:
Handch Krcdlt- und Vcrslchcrungsgcwcröc
Der viertellährlich erscheinende Bericht brlngt Angaben übe-r

durchschniitliche Bruttoverdienste in der Gliederung nach kauf'
männischen und technischen Angestellten, vier Lelstungstruppen,
Geschlecht, Wiilschaftszweigen und Ländem. Darilber hinaus wer'
den lndizes der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nach'
gewiesen.

Roihc 2.3: Arbcitnchmcrvcrdlenstc lm Produzlcrcndcn Gacröc
Der vierteliährlich erscheinende Bericht enthält Angaben über die
Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonatsvedienste der Ar'
beiter und Angestellten zusammen, gegtledert nach Geschlecht,
Wiftschaftszweigen und Ländem. Zusätzlich werden auch die lndizes
der durchschnittlichen Bruttomonats\reldienste nachgerviesen.

Relhe 3: Arbelteruerdlenste lm Handwcrk
ln dem iähilich erscheinenden Bericht werden fur den Monat Mai
Angaben über durchschnittliche Bruttorerdienste und bezahlte
Woihenstunden der Arbeiter in der Gliederung nach zehn Hand'
werkszrveigen, zwei Arbeiteryuppen, nach dem Geschlecht sowie
nach Bundesländem veröffentlicht.

Reihe 4: Tarlflöhne und 'gehälter, Bundesbeamtenbesol-
dung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Ausweilungen von Tadfoer-
trägen, die dem Statistischen Eundesamt vom Bundesministerium
fUr nöeit und Sozialordnung und von den Sozlalpatnem zur Ver-
fti$n8 testellt werden, sorvie um Ausweilung von Gesetzen zur Be-

soldung der Bundesbeamten.

Rcihc 4.1: Tarlf,öhne
0ie nach Wirtschaftszweigen getliederte Veröffentlichung berichtet
halbiährlich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl flir das frlihere
Bunäesgebiet als auch f0r die neuen Länder und Berlin'Ost liber
arsgernählte Lohntarifuerträge. Fllr diese weden dle taufzeit' Tarif-
tohnsatze der höchsten, niedrigsten sowie ausgervählter wichtiger
Lohngruppen dargestellt. Außedem enthält die Publikation Nach'
weisünglir uber die bedeutendsten tarifllchen Regclungcn wie Ar'
beitszeit, Urlaubsregelungen, Sondenahlungen, Pauschalen u. ä.



Arbeltskostenerhebungen
Die Ergebnisse der Aöeitskostenerhebung 1996 wuden in 3 Publi-
kationen veröffentlicht.

Heft 1 Arbeitskosten im Produzierenden Gorrcöe und ausgovähl-
ten Dienstleistuntsbereichen: Eßte Eßebnisse flir Deutsch-
land.

Heft 2 Aöeitskosten im Produziercnden Geweöe: Eryebnisse ftir
das frlihere Bundesgebiet sowie die neuen Länder und
Berlin.Ost

Heft3 Aöeitskosten in ausgewählten Dlenstleistungsbereichen:
Eryebnisse fllr das frllherc Bundesgebiet sowie die neuen
Länder und Berlin.Ost

Erste Ergebnisse der Aöeltskosteneüebung 2000 werden voraus-
sichtlich zum lahrcsende 2002 yeröffentllcht.

Weitere nicht veröffentlichte Angaben zur Qualitätsbeuileilung (rela-
tiver Standadfehler) sowie ausgewählte Aöeitskostenangaben nach
Eundesländem werden auf Anfrage zur Verfllgunt testellt.

Klasslfrkatlonen
Klasslflkatlon der Wlfischaftszrvelge mlt Erläuterungen, Ausgabe
1993
Systematik der Wiftschaftszrveige mit Erläuterungen, Ausgabe 1 979

DU$rAn[S
wisscn. nutzen

Statlstlsches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rlng l1
611E9 Wlesbaden

Veröffmtllchungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler.
Poeschel, Vedagsauslieferunt: SFc-SeMcecenter Fachwdage GmbH,
Postfach 43 4r, 72770Reutlingen, Tel. 0 70 77 I 93 53 50, edrält.
lich.
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